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Bor bhet ixhs

V. Rramere Miederdeutfihe over Hollimdifche Sramy
watit, g cingige Vuchy fo die Dewtfeber bisher befafien,
die Dollindifibe Spradhe - fernery ift "t unfern Seites;
3 diefom Abfichte, wenig oder gang nidhyts mebe- weril,
Davimuen findet man ( b gejteberes gerne) Fwar offiche
gete Gachen, jedoty fo gerftrenty daf man fie mit. affer
angewendren: Mibe  befbhwerfich - berausfuchen mife s wmd
afes ~ fibrige i cine voofentlicher Mifibmafil, dev obne
crfordecliche Ordnung, n feiner Seit, bingefibricben iff.
ollee man- des Feblerbafeen gedenton, aefibweige : des
Miangelbaftor;  fo-aflferwegen wird temerfees 10° wive
fobann dffen Ende? thid man folfee fich- nech untevfreben,
all diefes ~gebhbrfich 3n verbelfons b bodanfee mich
perylah dafie.  Dev eingrge Nath, weldhen b’ in diefem
Salle: geben fonnte; war, e man olgemeldte Grams
wactt  gany und gav beyfeite fegeny - und “anfiute ibres
e yolffommen: wewe verfertigen mddte,  juft gefihicee
uad dem Bediwfuiffe unferer Jwiten.  Dickm Mathe
8ab man vechtmdfig Bebdr, md fiche da- deffen Jolae
Dian: erfuchee mich, diefe. Arkest 3u Giferuebmen, wund,
da b fie jmn vedten Cudyivee bereitwillig aimtcrnam, fie
ift) by aller wiv mdglicher Genanigfeit, volfondet ne
befangene Souner find te, fo bicrinnen mdgen 1tbeilen,
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vi Bovbervicdd

ob oiefe: Sprachlebre, in. Bevgleichung. ber  eingigen
povigen, fo man battey gut, ja beffer vevfevtiget fepss
SDan. gebe deefelben Jnbale nach: die Ordmungy fo kb
it nach  Gefondeven - SHauptfticten- vorgefbrichen, . md
gebalten babe, wivd fie boffentlich fberjengens vaf fie
vig-befte war, welde i balten Fonnte wndmufice  Wag
amiocy  feblen  mdshee)  oder einey ferneren: Unftliving
bedivfte, Gabe ich nach einer: neuen. Tethode,  vordem '
nie: gebrduchlichy fn fieben: Gefprdchen 3wifhew einem
Sprachlebrer  und  Lehrling  ergangets  Diefer Methode
gauz und gar unterfehieden von altfranfifiben Gefpraden

mehile  alfes, was iy in meiner Spracbliehre an. feinem 3
achdrigen Ovte nicht flglich bringen Fonnte;  obhne bdie ?
befle mir vovaefeste Ordmumg s vernichtigen.  esbalben: \
teh - auch einem  Sehrfing,  for aug meiner nenen Sprahs

Tebre. den. vechten o beabfichtigten: DMugen gichen voill, diefs-
®efprdche 3u lefon befonders anempfeble,  Uebrigens, bda
i entwever: cinen Sprachmedfier, oder cinen Lehrling
der: Sollindifiben Sprachey in diefen Fache,. nichte weiter
3 eeinnern babe, yimfibe, ich bevalichy daf bepden und
fouft alfen, fo dief mein Bert lefen wmd gebvauchen
wollen unp werden, in e Gott: vevguigt,  afleg
gelingen und ergepon. moges Gefcbrichen in Dovdreche, '
o 4 May 1791,

€, U van oerbeek,
Prediger bey per Fanfaefinnten Suneinde.
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Neune, voll fommene
Sbolldubifd)e Sprradlenype

Criter Theéil.
Crfies Haupeijtad.
Bou den Hollindifchen Buchftaden mnd ibrem Cance.

@inc Sprachlunft, wnd fo auch dic Holldndifche, ift cine
aegrimbece Ilmmﬁm,g, ofe man die RWdrter, i ciner
©priache gebrduhlich, vicheig ufammentigen, ausfpres
cbeny yicelich veden wnd febteiben folfe.

Damm affe Worter, fange mud burgey ang BuchfFaben
tefteben, fo muf man diefe evft wiffen, und bernach derfels
ben Sant b vedye Ansfprache Eennen.

Die Hollduder branchen  ibrer Gprache mmd Schrtfe
folgende XX VI DVuchftaberwy fo in grofie und Eleine getbeiler,
die grofien abey Cingig und allein bemn Anfange einiger Yoys
ter oder einer Periode gebraticht worden.

Die geofen Buchftaben find folgende :

’ s ’D‘ E,F,G,H’I’JOK‘L’I\/I’
L9 Py Qi RS, T, U, ¥ W X, Y, Z
Die Elciney 2.

905 ¢35 d, ey i §s hy iy jy ky 1,'m, n, o,
P> 951, L, t, uy v, w, X, y, z.

Die Wnsfprache piefer Buhftaben, worauf eg befonders
ankomnnty ift dep deutfiben faft gleichs was fie abir nod
wigleichlantendes baben, wird fich geigen, wenn, wie folget
bie Auefprache cings joden SBI;brtabcu vecht gebanne m%(
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I Zb. 1. Saupeft. Bon den Loffandifihen

a. Diefer Selbftlauter wird el ausgefprecheny  unb
Lat als cinen furyen Laut ) wenn cin pdey mebr OTitlangey
folgen; ampt, (Umt) arm, (s darm , (Darn) car,
(tas) dak, (Dach) lam, (famm) wat ,  (\Wag) 2. - einen
Tangen €aue aber, wenn o eine ©olte fiblicfee: dauven,
(Zage) fabel, (Fabel) haver,” (Haber) tatel, (Zafel)
Lakeu, (fafen) Baven, (Haven) 2.

Wie a ausgefprodhen werdey wenn e verdoppelt ifi )
ad, Werden wie fehen | wem wir u der Bertoppelnng der
Gelbfilawcer Fomen,

b bat cten denfelben Saue, wie im Dentfchon ; ben, (bin)
boek 5 (Bueh) 2¢, 1md bep-dicfim BuchRaten ift niches forner
angumerlon, als daf e nidhe vervecdifelt muf werden e
Py fo mit vied febdrfor gefebloffenen Lippen ausgefprocheon
ity

c raty i oter Avgfprache im Holldndifcben faft alei:
chen oder denfelbigen Lane w:rnui'crryk'!m, und {linget wie
e coodek 18, wour e, jamb y folgen.  Bovbilper finti:
cedely ceely (Bettely ceder . (€edery Eederdamm) cel, cel-
le, (€slle) s, Ciceroy (Eicery) Creready (ierde) cier-
vk, Gicrlich) cipier, (Sevfermeifior) cirkel , (&irkel) cita-
del s (€iradell) 20, cytler, (Ciger) Cyprus, (€ypery)
cysle, (ifig; Seislein) 20, fo auh dn aus{andifihon
L, als citatie, (Citation, Citivung) citeeren, (cits
ven) 26 Folgen aber auf dewe Mitlauter ¢ die Selbftlaueey
dy O, U, Wie aueh die Miclarncer | wmd , fodann langet
pic ¢ wie cing ko in cabinet, (Cabinet) Calvyn , Ealviy)
catholyk , (catholifcfy) catechismus , (‘i"dffg'f)imlllw) cava-
lier, (Cavalicr) cancelier, cancellier, (Camyler) cavee.
ren, CBiirge werden) cautic, (Eantion, Biwgfchaft) Com ~
mando, (Conmando) compas ,  (€ompag) compagnie
(Compagnic) Comedie, (€omidie )Guur (Cur) curator,
(Lurater) cureeren, Cenviven ) claste,, (Elafle) Clandiys 5
( €lauding) clavecimbel (€lavicimbel) Clitleeren , Celiftiz
‘ren) crediet, credit, (Credit) crediteeren (Ceveditiven )
crimineel, Cevimiual)-criftal , (Criftall) 2¢, 10 biefes
ift die wabrey enzige Urfache, warum gy Jeke folche Qe oy-
toram Raederdeutfhon weiftal mi tine k anfingt; ale
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Biwhilaberw wnd” ibrom Lance. 3

kabinet, kancelier, katholyk, kompas , Komedie, ku+
reeren, klilteeren, krittal &c. fibreibt ausfpriche,

ch woilen einige, in dey Wdreeriw, Christen, christe-
vk, Choristus, christendom &e. miteine k gefibrichen wady
aud o ausgeforadhen haden; da diefe aber wund mehr ans
dere, vt el fremden Sprache entlehuet find, wir Hea
faleen dabey ihre eigene und natieliche Ansfprache ; fo wig
ie Wnsfprachein den Worterny China, (€hina) Chinees,
(€huaefer “chineesch, ¢hinefifch) chirurgie (Chivurgic) e,
amweifee ; welehe wiche Kina, Kinees, kirarzie, fondern
watielich ¢ wmit Bepbebaltig von ch (ariechifch x ) gelefenry
gefchrichern und ausgefprochen werden, :

Uebrigens mevke man noch an, b mie
ck, vordey  gefihrieben ward ick, Cich) . f, w, welihes
C-iber i ifts wnd im Sibreiben gebraudt b ey Jeitwdrs
fern, bucken , (biten) drucken , (dructen) . fy w. wofie
W jeie, fEatt cky gwey k gebrauche,

dv Dicfer Mithauter wivd eben. o, Wi im Dencfiben ang:
gefprochen ¢ als daar, (d23) dank, (Dant) darmy Dava) .
[Bas noch dabey aiyinmer fon WAEE y Wird beyden Mo = tud
Seitwdetern vor Fommen,

€. Diefen Selbftlaueer woffen-einige Sprachledrer , bey
Beffen Wnsfprache , meerfebeiden i -einen wmdnnlichen oder
febavron, cinen weiblichen oder fiunmeny einen offeneit ¢
Wit einent. fibweren Wecenty wd eindlich einen febr offenea
o [angen, Da aber af viefes s ju altfranfifih vors
ormme, wie faffen dae 3y ibuen gerne fber, und faqea
W baf diefer Buchftabe i Dolliwdifiben cben fo laucec
Wit din Deutfihen . weder, (wedey enkely (Enkel) Engel ;
CCngel ) 20,

Wie e bey de: Bevdoppehmg dey: Silbftlantcr ausgefpros
b erden mufy wollen wiv derunach augeieis

Epride man,- iy Dicderdeutfihen, baveaus, fel, (Carima
MI3)tidely (Fabel ) i juur, (Figue) wnd fofiebe cin Do
fiber febony Da§ viejer Lant mic demr des deusfihen £ itscrs
emfEimmes Dy gp g auch feine B, in feiner Sprache,
febavr wad bavs avefprichyt, wwie iy Bater, (vader) Virsy
(vaars, vers) fo ift, un .Qulrfuwiﬁl)cu, ber Laue der 5,
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4 1 b 1 Haupeit, Vou dew Dolldndifihyen

{(wo fie awh fiehe, vovn any miten in, oder am Syde of:
nes ABoves )l juft dev gegenfeictge Laut des denefihen B,

gl o diefer Miclauter auch ftebe , Mricht man nativs
lich aus als g¢ and man muy fich forafaleia biteen vor dey
Nadhfolge ver Hochfachfen und Werliner, welte in ihrer
Gprache die g wie cine j oder k ausfvechen in Gott ¢
@abe 2¢ G bebdle, fm Holfdndifchen, mmer dew Lau
ven g, geding, (Nectfacke) genoeg, (gnug) gegee-
ven, (gegeben) ¢,

b fpreche man wie im Dencfhen augy wnd muf,
welbent Qoreey wo dicfer Milauter anch ftebey wie in der
Unsfprache weggelaffern, fondern immer gehdree werden ¢
hard, (hare) harr, (Seey) verheven, (evhaben) gelach ,
(&:fdchter) .

it ein @elbftlanter | welcher , wie i Dentfilyen , meln
e andere Selbftlauter e folger; oder eine Sylbe wit i e,

. digety als 1 wirdausgefprochen, die, (die) dier, (ZThier)
vervaardigen; (verfertigen) cv bat aber im Holldndifiben
einen gany anderen ane, wenn ein Diitlaucer folget, und
drefen Caue, in folcbem Kalle , wic Wdvtern auszudrifor,
At febr mibfant, fo niche durchans wnmdglich.  Wenn i
fbont fage. i bat fodann in den Wdreern, ik, (ich) is
Cift) kind, (Kind) ¢ cinen vermifcheen Lane AWifihen
< und i, Fein Dentfiber wird diefes alobald begreifen s b
r8 WwAre jedoch das einyige, fo ich ihm fagen Edunce, wm gy
den wabren Lane dee Vuhftaben i, bey etnem Miclaueey
aefiige) begreifilich 3 machen.  Er wird fmmer daf plagte
feiner dentfchen Wnsfprache folgen wud behalten. Wire,
ferner p inder deutfehen Sprache  chieingiges TIore oder mepy
Qorter diefem Laut abulich, oder vollFommen gleich 1 fowd:
re der Eaut cines folvhen Werees ju gebrancheny den Lque
per 3 i diefon Falle avsyubilden.  Jedoch fothanig ein
OBovt wird im Deutfihen nicht gefinden , md ift miv voilig
wnbefannt.  Was mu gcrbuu.{ Den etugigen Maeh Fawn ich
eiem Hochdeuefcher geben, vaf er mit cinem Plagdenefcher
oder Weftpbalinger ber die '{lneﬁ‘l’ﬂd)k‘ feiner an MNa-
the gepe,  Da diefer feine & in den Wirtern Stitber,
fboy 2¢. wie eine fanfte I auspricht ¢ und anftatt %lm&&
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Buchffaben und ibrem Sautes $

thaler “fage iksthaler | fo wird v, boffe ich,” wenn o
“deffen Sant i felchen AWddreern weif odet biver, die vehie
Unsfprache der: Holfindifcbew i, nach einem Miclauter  in
kind, (Kind) likken, (fecten) linde ; (Linde) mild, (anild)
miity Ml prik 5 (Price) fehiitt, (Sibrift) fippel
(Schuipperling) tin, (Jiwn): winst, (Gewing) wind,
(RWind ) winrer, (Winter) zig, Cfich, 20 hdren wud fens
nen fernen,  Uebrigens -ift die lebendige Stinume dag befte
Miittely fich diefon Yane dew i eigen ju machen, Switteljt:
fdbreice ich ot jum Buchtaben

I (iof) welcher wie in. Deutfchen ausgefprochen wipd
i don RWdeeern g jaar, (Jabr) jage, (Jagd) jik,
(Jade) jengd, (Jugewd) jicht, (Bicht) jok 4 (Joh)
Fong, (Sung) 1.

k bac denfelbigen Lauty wie im Deuthifon; md wicd
natielich ausgefprochen) wo es awch fiehen mdge: kaars ,
(Rerye) kalfy (Kald) keal, (Keble) kiezen, (Eicfen)
konnea, kunnen, (fdwuen) krais, (Keewy) kuip, (Kife)
kust, (Riyte) 2. .

Ufpreshen die Holiuder ans, wie die Deutfiber, als
Land, (famd)lap, (Lappn)leen, (Sehn) leer, (Sebre)
licht, (fibe) ligt. (leiht) long, (Lunge) loopen,
Claufen) lage, (Euft) 26, Uebrigens merbe man Aty
wenn der Deutfeber, in feiner Sprache, bep etlichon ivs
tern, die I verdoppelt) wnd er SRede geben Eamn, warim
et billig fo fibreibe , als Fall, (val) Grill, (gril, krekel)
QUL (wil) und vwas vouw folchen IBsrtern abgeleitet
wird, dafi der Holldnder diefes in folchen Wdrtern niche
thue and er alfo Feine Olindige Mede geben Eumty wariy
¢ docy die davou abgeleitecen Wirter; als gevallig, -
Guflilig) grillig, (3itterbaft) willigy (willig) mit dens
berdoppelten Buchtaben 11 fibreibe,  Und eben daffelbige
gile auch bewn Buchftaben

. Daint, - obgleich deffen Laut wie im Dentfben ity
bie Holander verdoppelie jedoch einige Memmwdeeer, in dev
eiufacher 3abl, die m nichts. Sie febreiben dam, (e !
Damm) kam, Cein Rymm) lam , (einfam)ram, (Wivs
der) ftam, (Stwmm) wam, (EBmmine) 2, da dach ibn‘[v :
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6 I Hauptft. BVon dey Solldnvifhen

vielfache Zabl ift dammen » kammen e, welche Sibreih
voobl it mevfen ift; wnd diefeg bat auch frate oey.

0. Deffen Ungfprache Eounme s wo fie fiche, vorney in
der Miitte; oder am Eyde cines Worts , mie dor Dentfifyen -
fibevein ; fie verdoppeln aber piefen Buchftaben nivhet in ver
cinfachen 3abl, wie die Deutfeher, Die Holldnder fibreiben
ban, (Bawn)man, (Miamn) pan , (Praune)tin, (Sinu)
wany (Wanne).  np fo fibreiben fie chensalls kan, .idy
) verzon, Cich epfann) won ., (ih gewwnr) da doch
die vielfache 3abl diefer Jeiewdeeer ift, wy kunnen » (Wi
tomen) verzonnei, (erfamien) wonnen Cgewannen ).
Dt Negel, wo die Bollduver ibre felbftitdudige Renuiwdrs
fery e der vielfache 3ably mit eqem Buchftaben verbop:
Peliy wud fo auch die 1 iy folibem Fa'f vevmehren , werden
wiv bevuach felbfe geben.

O wollen einige fbtile @pr.u(,u-icbm', daf drey unter-
fihiedene Lauee babeny etncn offenen wnd langen, vinen fel-
{en und fuegen; wd fovann noch einen oumpfen,  Oen ers
fen finden fie in over, Ciber) 2c. den gwenten in itof’,
(Staub) 2. und dew dricten m rond, (vund) 2. Dies
fes, aber Fomme wiv wicver fo wag altvdeerlich vors uyp
acfent awchy, e¢ wire ein gewiffer Haterfibied im Laure diefes
Selbftlanters o, welhen ich jedoch Eaum bove, obfihoy
weinem Gebdre woch nichts feble, diefer Unter fibied ift fo
geringy daff er, wmeinen Gedvanlben wacy, der Miihe dan
uiche wereh ey, fich dawmie aufyubalten, O Sibt den dewes
fiben Zons weliben aber viefer Selbftlaneer bey der Wey.
voppelung debe ) werden wir ben oo fehen,

p witd ausgefprochen , wie in Deutfelhen : paar, (Paar)
pek, (Pech) prle; £ Hiife ) pomp, (SPrumpe) punt, (SDunrc)
W fow. ud o8 gibt bie yieder einige Memmwdrcer, fy in
dew vielfachen 3abl ibre poeedoppeln, afs drop, (;Zropfg")
kop, (K0pf) oo, (Moppe) pap, (Puppe) prop,
(Pleopf, ok, (Rot) ok, (Stak) 1, WoUon  die
Diegel ben ver vielfachew Iabl der cinfplbigen Nemnodreer
vorfommen wird,  Allein merfe may b am, vaf ecinige

die Buwbftrben

are

1h wie
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ph wie ein £ wollen auggefprochen baben i den IBde:
teritphantazy,” Phaucafey ) Poacifeer, Pharifier) Phon x,
(*Pbenir) Philemon, :Poilemon) 2. fo febreiben fie aud
diefe wnd devgleichen Woreer mebr, ja man muf fic im
LBorterbuch | swweilen, anch bey I nachfiblagen. Da aber
viefe Feine ctubeimifibe ; fondern fremde IBdreer find, fo i
ibver Sprache den Griechifchen B ushEaben ph (@) ausdri
ey wiv bebalten annoch die natiwelifihe Ansfprache ph;
oder fagen vielmehy, eg fiehe in eines jeden Willkiw | wie
e ph als phooder als £ ausfprechen wolle.

q (ku) lautet wie kw2 doch diefer Buchftabe ift jest, im
Hollandifchen , wenig mebr in Gebrauch,  BVordem fibrich
man quaad, “bdfe) quaal, < Oual) quellen, (quilen) 2.
wd viele fihreiben anjeso vergleichen Lddreer noch fo; wees
balben maw fie anch; weun man vevfelben Bedeutimg wiffen
willy im Woreerbuch yuweilen bey Q nachfblagen muf.
Gegenwirtig aber fbreidt man kwaad , kwaal , kwellenc.
Ulfein bepdle man den BuchTaben q noch bey Eigenna:
wmen, Seadeen, und in LBareern cines fremden Hefprungs,

alé: Quindilianas,  Quintilian) Quntus, (Ovineng) Qua~
tertemper, {Duatember ) Q1inguigefima, (Ouinquagefina )
Quirinaal , (Ontivinal, Berg in MNom ) Quedtinbarg, Oueds
{iburg) Quietist, (Quictift ) quotifatie , (Tarirung) qua~
draat, (Quadrat, Biersdt) quadrataur, (Quadratur, Eins
viermg 2.

ry ein Miclauter, par den dentfeben €ant, in raad,
(tath) rad, (Nad) hooren, (bdren' roeren, (ritbren)
ik hoor, (idy bdre) roer, (MRuder) 2c.

s. Diefer Mitlauter pa¢, i Holdndifcben, denfelben
Laut, wie im Deusfchen, wud man povet bey der Uugfprache
biefes Vuchftaben s, immer einen jifchenden Klang y algfa!
(fal) farren, (yercen: fchaak, (Schach) teéte, (Sicte)
fint, (feitdem) fover, (migig) fullen, (gleiten) e, Ders
balben ift der Laue deffon fo unterfihicden bo dew der Zs
weldhe 2 fanfe wid auggefprochen, s aber fbarf, wie gemels
vete Wirter angeigen.  Uud fo fiehe man, waf Deutfeher md
Dolldnder in der Tonare des Mitlaucers s fibereinHinunens
KRG jevordh ein Denefeber ing befouder wiffeny (fo als

p: b
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e 3 wiffen ndehig ift D wo v eines wd niche 2 im Holfin-
Difihen febreiben inffe; ev gebe ache, daf der Mitlanter Sy
gefehrieben muf werdew, voennauf-, im Unfangecines o=
tes p el ander Midanter ¢ welcher anch folgee w eingigund
allein axsgenommen : (chaap, (Sibaf [chaamen, {chaimte
(fibamen, Scham) fchaduw, (@cbatten) fcherp, (fibarf)
{ehil ,( @ibale) fenool ,(Sbule) (ehuur, - Seherrer flag ,
(Giblag flap. (fiblaff) flegt, (feblecht) Nim, (fchlimm)
Aimaly (fhmal) (mare, finert, (Schmery i finer , (Schumss)
fmullen, (fmanfen) fhaak, (Sebnat) fhel . (fibnelf)
Tnep, (Sibuepfe) fmeenw , (Sibhnee) {hipper, (Shuippers
Fig) (hoer,(@dmue) foutelaar, (Scbniftler) {pan, ¢ @paris
ne) (pek ;. (Spect) (pits, (Spifie) (pot, fpotten,, (pouer,
(Spotty  Sponen s Spotter) fprong, (Sprung ) fouir,
(Sprige) [puwen, (fpeen) ltad, (Stadt) iteek , (Stith)
ftife, ftigt, (Stift) toel , (Senbl (treng, (ftreny) frik,
(Strid) ftroo , (Stvoh, ltryd, (@treit) truik (Strach)
2waany nide” fwaan, (Sihwan) zwaar, nihe (waar,
(ftywer 1e © Gibe erbieriuf achts, nd folgecor ; inmner, i
feiner @prache; die Unsfprache fRiness, im Unfange einey
Aortesy fo witd et diefon ifbenden Fon feiche fatfen - wund
auf Holfandifche LBoveer amendei. Ulleiy dacr  mitten in
eiery LBovte, die s fanft ausfpricht, diefes wng e im Hofs
fandifcber aug dev Acht laffen, 1 denfelbigen 3ifibenden
Laue, miten inden \J'}érttru., mesfen, (Deffer) viesten,
(Flafchen) 2o i dev Usfprache lvfb\tltclu;' ebei wie am-
Cude cines Wovts, afs bons, (Sthlag; Stofi) gans,
(&ang) hals, (Hals) kas, U’Culs),lw, _{l’cccion) mes.,
(Mieffer) pens, (MWamme) pers, (Preffe) 2

Qe cinige Deutfcber i ibrer Sprache die Buchftaben
feh wie £ ausfprechen, in Sibaf, Sibab . Sihiff 1.
fo dene folcben gur Uatervichtung, daff mai diefe Angfprgs
“che,y im Holldivifcher, gang mwd gar miffe fahyey laffenn,
md iyt Cjaap, jat, fip 2c. fondewn (chaap, ( Siyaf)
fehat, (Sbak) fchip, (Sibiff) busbfkablich fygen mie,
woenn wan Ceiues. Geliicheer feyn will, wnd fih Wiche ale cin
splatidentfeber: Fenuen Jevnen.
t baty




Vrchftaben wad ihvem Lante. 0

t bat) wd bebidfe denfelbigen Canc, wie im Deutfchen.
Dicfer BuchFab ndmlich-ift fhavier von Ton, alsd, wd
wird mit einer havten Dricfung der Junge ausgefdrochen
sur Unterfibeidung dev ¢ vou d'3 dak, ( Dach) ak, (Uft)
dal, (Zbal, tal, (Iabl) 2. Seuft ift daben nod 3
merfeny da ein Dentfiber viele felbErandige Menmvdrer ¢
in feiner Sprahe, bey der einfachen 3360 verdoppelt, alg
Blatt) VBrett; daf der Holldnder folches niche thue, obs
fibon die vielfache Jabf noch eine ¢ annchine.  Welche diefe
Renuwdrer findy wivd fich eigen ; wenn wiv gu der Spdis
gung derfelben iw.der vielfachen Japl Fonpien,

u ift dag demtfibe it in dtber, ubely ¢, und diefer
Gelbftlanter formiver eine ganye Syloe i u, Qdir, did,
euch, bty ipnen, fie,) aw Cewer). u disfen eiufyibigs
ton ZBoreern ift das u fang;s Pury aber, wemy ein Mitlaws
ter in ebeu derfelbenw Sylbe folget, ale dun, (dluue)
brug, (Buikte) vullen, (fillen) 2¢, Wie uu ausge:

fprocben fwerde, folfen wiv bey der Werdoppeluug det
Selbftlauter feben,

v ift bes Deutfeben v, doch wird, i Sutgegenfetsng
feines fanft auggefprochon. Diefen Muterihicd wivd map
bald wevfen, wenn man mit feinew elgenen, gnten Sehdvp
g Nathe gebt, n folgenden Wdetern, welche, je nachdem -
fie gefchricben oder ausgefprochen werden, eine gany wnters
fehiedene Beveucung baben: faal wnd vaal, felundvel, feil
wd veil, fetlen und veilen, fier uud vier; faal dentet
cinen Jebl an, vaal aber fabl, blafgelb; fel bedeutet
graufam, bavt, vel aber das Rell; feil deutet an einey
Jevler, veil aber feil, ju verfanfen; feilen weifet an
feblew, dvven, veilen aber feilen, feif bicten; mnd fier
begeichner froly, Nbevmiehig, vier aber vier in der Iabl,
over Feuev.  MMevke, in dicfon Wivtern; den havtew Lant
der £ in faal 20. und dew fanften in vaal 2. Mmd fo wird
many bey ver Augfprache eimes jeden Worts, den Unters
febied gwifchen £ und v deutlich ddven , wud fich im Sebreiben
parnaed_ticheen hunen,  Wlein ift noh yu werkor, A
teine ©nlbe mic v, fondern Wieyeit mit einene £ geendiget
muf Werden,

w (we)




(RBegweifit) trouw, T

X, eigentlich ein Griechifer Buchftate, hat ven Cant ks,
doch wird
braucdt i Schreiben, Wavter, fo man vordem fhrich
Wmit-x, qlg hex, (Sexed fix, (fir) zulx, Cholihes ) wers
00 et meiftal mic ks aefchricbent; heks . Ullein bes
} Xy und mic Nece, m@igcmmmm, Alexander
“Artaxerxes, Anaxagoras, Praxiteles s Xautippe , Xerxes ,
Xenocrates, Xenophon 2. obfelyon der Lane des Buchitabeny
Xun diefer wd devgleichen Wovteri, ks ift-und bleibe,

Y, et Selbtlaucer; lauter, wo cr in cinem. Hoildndis
fiben Bore ancty ftehe, wie € i, juweilen aber auch vie eine
doppelte i, Cii) - Das crfte bdret man in my , Qmiv, i)
myny W) vey , (fren)belyden, (beFennen) zy zyny ¢fie

el
-4

Lo 1 Daipefts Bdn ey Dollimdifihon

w (we) ift ein sufammengefeher Buchflabe ang vV, iy
wird, wo er awch frehe, iy Unfangey in dey Mitte, odep
am Eude cines Lot wie dis denttfihe w im Holfdye
difchen - anegefprochen; 2, B, wat,

{

(was) weg wyzer,

e ) 28,

o gegemmireiy WG oder gar nicht mebr gez

dag lefte . Pheygie, (Phrygien) - Phrygiery

(EPhygier) Pycrhus 5 EPorrhue) 2w Doch diefer fege
e At odaw Friefldndern befonders elgeny welche meiftai

L odev i ansfprechen i byten , Cbeiffen) benyden
(beneidow) benydery (Beneider) 2cs mu gber, wenn may
Solldudifch lernen " will, wicht nahgerolge. werden. Vs
in der 2nsfeache wie e 1, 3eigee fich als ein Bagal, i
Boree Y, dem Waffer, y'o’ bey _'Zhuﬂcrb.uu 1‘?"1‘“) fliefiey
s Untetfibeiding von ey, (ein€y) ys, (€ig) yslan y
(Jeland)’ yzer, (Cifen) yzen, (entfedony. erftarea) 2,
RNue wwf man ficly buiteit, daff man im Sbpeiben.y md el
o cinfylbigen Tow fowmivet, nicht verwivee, - umd alfy
fibretben-voollte, odew wirtlich fihrich arbyden, ftagt arbei-
den, Carbeiten) drygen , ftatt dre 1gen, Cdvoben » ryken, frug
reiken, Creihen) 20, Dicfes wire der e
Gay und’gar: yuwiders Beswegenn ma in folchem Salle
md Wo man andertwo hoeifelt, inueryn ein
dufches Bdreerbuch muf aiffblagen, W nagh
diefe. und dergleichen RBoveer nichr gefhrietey Miiffen oerdes
&0 Fommen wiv nuw jum feseen Buch(Eaben

ERbreionn

Sutes Holldne
febew, wie

7. Digs




Buchitaden amd ibrem Lo, 8¢

2. Diefery wie wir bey s bereits baben angeinerfe, bat
im Hollandifiben cinen fanften Yaut, ugd cr ift juft, dom
WBrehftaben s entgeqen geftellt,  Bey Loreer, worinnen
Porne, oder in devMiite, cine z vorkomme, bort man Feine
folcbe Jifcbung, als ten s, und g gebet foft, daf binter z
wie ein Mitlaveer, (ansgenommen w) fondern atleseit cin
Selbftlanter folges zal, © foll, wird) zalf, {(@albe) zeven,
(ficken) ziel, (Seele) 20, (fo) zoo, (wenn) zuid » 2uiden,
(Giden) zwaard, (&hwett) zwaarte, (Schivere) verzen
keren, (werfichern) verzinnen , (erfinuen) verzoek (Srfuch)
velzu'pen, (erfaufen) verawygen, (verfbweigen) 2.

Uud diefes fey genug anlangend die vechte Anefprache
der Holfudifchen Buchitabenn

Diefe Vuchftaben nun werden in ywo € laffen getheilet,
Sinige davon baben fir fich cinen Laut, obue. Venbilfe der:
andeviny nud diefe beifen Selvftlanter, welhe fechs an
ber Bapl fiud, a, e, i, 0, u,y Die fbrigen alle
werden Miclanter genennet, weil fie fiw fich felbfi yobl
cinen gowiffen Lant, aber Eoinen bellen babew, wund feing
©vlbe formiven tonen, obne Bephilfe dicfeg oder jenes
Selbftlanters,

O vie fimf erften Selerlanter aud vevdoppelt Fonnen
Yevven, und fodann aue diefer Berdoppelung, odcr Verbins
Vg wece cinander, die Doppellance entficben, laffen wir
febeny wie folches gefchebe, wnd wie fiey, alfo verdoppelt,
ausgefprochen wufen werden.

a taun verdoppelt werden mit a, a3 mit e, ae: Mt i, ai,
€ wird verdeppelt mit e, ce 3 mit 1,15 mit a, eo ; wit
Y (eys) ;
110itd verdoppelt mit e, ie,
O mit e, oe; mit 0, 003 mit u y O,
uomit i, oi, mit u, uu.
Anffer diefen gibt o8 noch cinige drevfache Selbfilana
y Woobey
a vevdeppelt wird mit o, asi; mic av, aau,
e it eu, eey,
i mit eu, ien,
O it ¢iy oei mit oi, ooi,

¢

-
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ie nun foll man viefe alfe im Dolldndifchen tusfpre
dhen? a, verdoppelt mit a (aa) forecte man aus, wic ing
Dentfchen, in den AWdrtern aal, (Ual)) aas, (Uag) baak
(DVaacte) baar. ( Waare) paar, (Paar) zaal, (@aal)
fchaare, (Cchaar ) . ‘wobey man ficbt, taf das dops
pelte 2a nne cine Verlingerung ves Lants i der Ungs
fprache fordere und angeige. e

a, berdoppelt mit e, (ae) iff gleich dem Laute q int
Deutfehen, ey diefen ddreern , Abulich, alfmdplig, fi-
bigy tedge; wire, o £ w. Doch in dep Solldndifehen
Gprache gibt es wenige Wirter, fo mit ae gefebrieben wey-
ton.  DMach der  Hollduder jesigen, meift gebrduchlichen
@cbreibart fid 8 nur dicfe QBoveer, weldhe fie mit qe
febreiboy o & ausfprechen paerel , (SPerle) waereld,
(Bele) wnd yuvveilen arch vaerdig | (fertig) vaers , (Birfe,
efine junge Kub) alle fibrige Bdreer) fo etliche mit ae an:
toch febreibeny als daed, (Zpat) gaen, (geben) ftaen,
(fteben) jaer, (abv )2, werden it aa gefehvicten, weil
e andern g bdurifeh Elinger, wonn man, foldher Schrois
are nadh | fotbanige Selbtfauter in diefen und devgleithen
Bortern wie cin & ansfprechen follce.

a, verboppelt mit i, (ai) fpriche man bigweilen natielich
ang, alg ail Cach) goweilen alg aa, fu air, (AUebre) hair
($aar) hairig, (baaren) verhairen, (baaven .

¢, verboppelt mit e, (ee)iftein langese: been, (BVein)
meer, mebr) peer, (Birne) eer, (Ebre) zeer, (febr)
zee, (Gee) 2. e A%

e, vervoppeitimit i, (ei) gibe einen buchfdblichen Lqug
in heil, (eil) heilig, (beilig) leiden, (leiten) klein,,
((Hetn) 2eil, (Segel) zein, (Signal) 1. 2

e, verdoppele thit u, (en) in beugel, (Biigel) geur,
(Seruch) geur, (Goffe, Minne) kleur, (Farbe) Icheur ,

. (DUF) fcheut, (Schuf) w. f w. lautet wie bas deutfihed

in den RBoveern Gebor , Konig, febdn, Bogel,

e, mit y verpoppelt, fantet ywie e it ey, Cein'Cy) ey:
(en, licber imtery,) wicwobl mau foldhe Worter meiftal
mit ei fbreibe,

1 witd




Buchftaben md ibrem ance,

1 witd derdoppelt mit €, (ie) und gibt denfelbigen Laut
wie im Deutfihen : die, (die) bier, (WVier) dier, (Zbicr)
hier, (hie, bier) zie, (fieh) 2. fo daf ie fo lang #line
8¢ty als ii, obwobl ein QWore nie fo gefchrieben wird,

0, Veveinigetmite, (oe) in einer Sylbe, formivet juft dew
Lane des deutfihen u, alg boek, (Bich) bloed, (Blut)
doek, (Zudh) hoed, (Hut) moed, (Minth) rozpen,
(vufen) voer, (Fuf) zoeken, (fiuchew 2c.

O, jufammengefiiget mit 0, (00) gibt einen natirlichen
Sant, fo daf die 3W0te O nur eine Werlingernng des Cantg
aneigety fn loon, (Lobn) oom, (Hheim) oor, (Opr)
lood ; (€th) 1,

0, mit u, (ou)verdoppelt, batden deutfehen Lant beg an
i bouw, (Van) bouwen , (bauen) houwen, (bauen)
mouw , (Mane) touw , (Tan) vrouw, (Fran) trouwen,
(tranen) a¢,

u, gefiiget ben i, (ui) ift dce Dentfchen cu ober dir, mwie
folibes offenbar  iff ben der Bevgleichng diefer folgenden

bolfdndifchen mud deueiben I3 dreer » buit, (Beute) buidel
(Bewrel) ruicer, (NReuter) druisen, (eviufefn) niterlyk ,
Canferfich) zuigeling, (Sangling) i,

Ue dnemer Golbe. veveiniget mir u, (uw) verfebet fich,
veelingere nur den Saue: duur, (rbeur) huur, (Mtieche )
huuren , Cmiethen) kuur y (Btage) muur, (Maner) vaur,
(&euer) zuur, (Sawer) 1,

Belangend noch die drenfachen Selbfilante :

A, Bereinigee mit ai, (aai) oderay , (aay) fpricheman n1s
tilishaug, in einfolbigen Bortern ; baai pder baay, (Bay,
Boy) haai gder haay , (Han; Hayfifih) kaai oder kaay,
(¥Berft) keaai oder kraay (Krdbe) maai oder maay, (Mave)
Zwaai opep twaay, (Sdwung) . fi w. Sevner wird

4 Verdoppefe witau, (aau) indiefen Wdreery . blaauw
(blaw) daraw (Zban) gaanw , (an) klaauw, (Riaun)
paauw, (Pfany raguw, (roh) 2, Doch man merke
wobly BaBy in diefen wd bergleichen RWdrtern, dag u gar
niche gebdret werde iy por Angfprache, obfcbon es gefibrics
ben wird, nnd gefibricsey muf weedeny der Wefache mgm';

B wei
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weil, wemn folebe WBavter mic cinem oder mebrern Buchr -
ben vevmehre werdeny alg blatawe
klaauwen, paauwen g
Cindigety wmd alfo die 30
bige gilt quchy wenn

e uit eu, (Ceew) wd

1 mit cu, (len ) verdoppelt werdeny als ineeuw, (Beits
alter) leeuw, (Lowe) tneenw, (Sibnee) 2. nieaw,
(nete) kieuw (Riefer) 2¢. worimen dag wobl niche gea
bovet woird in der Ansfprache , dewegent aber ndthig. if,
dafi co inu Scbreiben ausgedrictt werdey weil in dep Weps
webrung der Buchfaben in folchen Borter, als leen wen ,
leeowen, vernieuwin, kieuwen, bdie ywote Sylbe mie
woanfinge,  QWenn

O Wit ei und of ‘wird Herdoppelt, alg in bloei, (B
the) groei, (Wachethum) hy groeit, Cerwidhft) hy ftocit,
Cerfibutert) inhooi, (Hen) gooi, Cein RBwrf) kooi, Kis
fia) mooi, (fibdn) 2e, werden aife Buehftaben Asaefdros
ey i der Bevmehrung abor der DBuchftaben verdndert
Qe 1AL 0 und mit by faugt die gwote Solbe an, bloe~
Jen, (blithen) groejen, (washfen) haojen , Cheney goojen
Cwerfen ) koojen, (in ten Bguer fperren) 20 Jndergleis
cCon dreern ift g daffelbige, wenn anderen fle mit y endia
geny. alg: bloey , groey , hooy » KOOy &cav0eil doch die Jing:
te @nlbe ben ihrey Bevmebrung fo dany mit y anfingt.

Da nwn alfe gemeldete Buchitaben, wie wiv i Wnfange
amerteen, i grofe amd: Eleme getbeilet werdei, bey alfey
QUovtern aber feine grofie, mnd foamd Feine Hcmcgcbmucbt
worden wogen s fiv enefiche die Frage: wo und in welcheny
Salle grofie Budftaben gefebricben yoerden qu‘tncnj R
vicfe Srage gebovig beantworeet, fo ywivd von felbft folgen,
wo Hleime Buebftaben, in alfow andern Sillen, SCIBE iz
for werden. Diefe Frage merfe man nice wie igef qn 3
denn bie weichen die Hollauder, in gewiffer 'ul‘lici)t, YOI Dot
Denefchen abs - Diefe brauchen bey affen ibyey eimmdreera,
obue Huterfebiedy bepny Anjange vevfelbory, Kapitalbudbftaz
berrs jene: aber niche bey: alfen, fonderny  ype beyy eelichen.:
QR0 dani mi’uim&tapit.zlbmb,hbt‘n Sefebrickerrworden 2 }’ ic
Unewort ifts 1. Die

daanwen, faaawe,
we, ibre erfte @nplbe mit dom
Oplbe mit wanfingt, Daffefe

-

ofe
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»
t. Die Hollduder fesien einen grofen odet Kapitalbuchs
ftaben (wie die Deutfiher) im Anfange jeder Periodey
und i Sedicheen vor jeder neuen MRegul oder jedein
Berfe. .
Bey allen Cigennamens. fodann ferner niche
bey allen DMennwdreern obue Untevfchied, - fondern fur
bey  folchen, fo ein Chrename, cinen Q’bl‘s‘nlmuu‘n,
cinen Tituly und cine ABifede anyeigen: endlich .*
4e bep Damen dev Lduder , Seidte mid Wolfer » ingleis
chewanch bep Namen, fo cinige Kunft, Wiffenfbaft
ud Bediennng anventen ;

Da viefes 3 Beantworting obgemeldeter Srage gnug:
fasm i85 jedash aue Buchfiaben, Selbflautern alfo wup
Mitlautern, ceft Sylben, bernach IWorter entftebenr, wir
foticen bie, in Orduung, vou der Swilabivung bandeln. Weil
Wir aber vorausfesen, dafdiecft ohem Dentfeher in feiner, vou
Sugend an gelernten Mutterfprache febon tefannt ift, fo
Balten wiv wne damit niche aufy foudern geben viclimehy iiber
3 andern Dingeny fo einem Deutfcber g wiffen ndebig find,
und diefe werden wir im folgenden Dauptfiicte anjeigen,

lala g et S ST VIV N VU VU SO aet

Swentes Hauptftid

.

C.»JD

_Ton ber WeglaTimg  einiger Buchftaben, md den
orthographifiben Hacerfibeidungsyeichen.

(\‘31 det antﬁbrr_, in feiner Sprache . bisweilen . eintge
:Lg-l\b]hzbcn weglaBey und gleichfam verfebluctet, in am
<3¢ fatt an dem Tages ans Lichey frattan dag Liches
3y Bt 3w dem ac. fo ift felbige Weglaffima ciniger
’i“}"bfr-‘?ﬂl e Hoifdndifchen andh gebrduchlich,  Uud dars
anf muber, ade geben , will er, wenit cine Berliivzung ive.
gendwo vortonune, Wiffony was daben angefiifee mug werden
v wird uweilen gefebriopen fladenny wd im Seden biven =8

B 2 oy,
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‘er mede, =
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! “er onder —
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i ‘er over mm
‘ er tegen —
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16 1Zh 2 Hauptft, Bon Weglaff, tiniger Buchitaney

B’y

wng i, als folge:
e anftatt ede , med
er WIEd Qefett auftatt doar ; Cer is,

mee

RBas bedettet dief alfeq ? Die Crifg

s mede, mit, zeér »neder , nicdey g,
daar is 5 s Ly ey p
iﬂ rda?
daar aan ; 1yn land grenst’
fein Land griuget davan,
daar vawm; trek ‘er dat af , 3iche
dabon ab,
daar by; doe ’er iets by , thue
eoas daken — tagu,
daar door 5 hy zal ’er z2ig in den
proid door booren, or wirp fich
adirech ju Grunde vicheen,
daarin 3 hy. heeft *er Jelykin, ¢p
bat Hecht in diefer Sache.
aar mede; ’er is niets mede
(meé) vitgeregt , damit iftnichre
ansgerichees,
daarna; hy is’er de man niet ng .
orift nicht ter Mann darnach.
daarom ; ik heb "er het om gedaan,
i babe eg darum getban,
daar onder ; meng ’er iets onder
mifibe etwas darunter,
daar op ; betzaler op asnkomen 5
06 Witd davanf anfommen,
daar over; ik zal ‘er my over he~
denken, il will mich datiibey
bedenfen,
daartegen ; ik heb er niets tegen,,
ich babe nichts dageacn,
daar toe; het kwam ’er
g fam darn,
daar tusfthen ; m yn vinger kwam
er tusfchen, meiy Siuger fam
dargwifchen.
daarusz 1k beflpire ’er vit, davang
febliefe ich. :

er ann,

b

toe,

er
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nd dew ovehograpb, Untorfeheidimgeseichens 17

Yer vay, Witd gefest anfl, danrvan ; wat zegt gy ’ervan ?
mas fagen fie davor, dagn?
dadr voors ik geeve er 7.0 vye:l

’C’I' VOOT  w— —_—
voor, ity gebe fo viel dafire.

% —  — %k35°k zeggeu: %k zag femand,
ih fage dirs idy fab jemanden,
s oy e eSS (AP B 1g65 'S MOr=

Zens. des Morgens ; % middags,
hes Miitfage, gegen Mitha 35
*savonds, bes Ubends.

tem == = ‘otden,tothet;ten Hemel, 3
Himmel ; ten grave. st Grabe,

ter Sl S K0P AP ey Helle, gur Hofle; ter
Eere, 3ur Ghre,

B 0 N e, bet; tiskoud, — warm, ¢gift

falt; — warm; ik heb ge=
hoord, i) babe eg achover,

™ = .%e; PAmillerdam, t'Aken, n
(in) %nﬁ‘rrbmn, in Aachen; hy
komt *savonds laat Chuis, e
fomme des Wbende foit naeh
Haufe; ¢ Utrechr, (m) 31
Uerecht,

Bey diefem leften £ abey i man wobl mevken, 51§
folche Apkirsung alfein fiatt finde , ywenn ein Seloftlauter,
md niche, wenn ein Mielaicer folgety dag h affein ang:
genomumen s fo wie die bengebrachéen Urbilder angeigen.

Da man mm, in alten Jeiten, immer i einer Jeile
fovefchries, obie die LWorter 3 unterfbeiden; wund dieh fo-
b im Lefen cine febr grofie Sibwierigleit berupfachte s
man way, nadper, bedache anf OMittel, diefelbe or il
Eommey, Sich da den Urfprmng der Unterfeheidingeyeis
chen im Loy ynp Sibreiben  Diefe Seichen find die fol-
S"‘D;" 0 . 1) gr Komma ober ?Bcr)%oirb; 2) cin Sriche

e v Semicolon ; ein velpict; il
&(f)[llﬁ;‘lm(t. o 8 Ry Tioncds
1) Dag evfte Seichen, ein Romma oder DBeyfivich, C;)

Wi gebrancht wewn  die Meve noch gang unvoilFommen




18 1 Zhe 2 Sauptft. BVon Meglaff. einiger- Vbtaben

ift, wnd die KWoreer, weldhe awch, bey ibrer
now Bedeuttng, eine fhiedvare Sonderin

2) €in Serichpunct oder Semicolon (5) witd gefest,
yeenn die evfte HAlfte ciner Nede cine grofere Unterfiheidung
bevarf, oder eine [Augere Dtubey die Mepnung derfelben mi
feinen Gedanten ju erwigen, wnd ridheig 3 begredfon.

3) €in Doppelpunge ( $)  gebraucdht man alsoamt,
weenn eine Mede wobl einiger magen, oder halb geendiget mid
vollfommen ift, man aber dabey noch etwag fligen fann
wd wmf, fie noch vollFommener i machen,  forner ju
ecfldven wnd jn befeftigen; als in Bevantwortung eines
Gagesy in Unfubrung dev Bovoilver, in DBergleichungen 2.
Hud endlich

4) et man ein Pict odey
ue furye DMede, cder eine Ang pruch, den man Vo einer
@ache thuty ein Ende bat, fo baff eine gany audere Vors
frellung, ober cine newe NRede folget.

So uothig alg diefe Uneeefheidungeseichen find, folt
man vevfrandlich febveiden wnd Lefens es gibt noeh andee
Aeichen, die wicht weniger udthig und nivglich find, im
AHeden und Selbredben,

1) Das erfte ift a8 Fragyeichen, C2) fo gebraughe
wird bey jeder Frage, und fordert eine {Firtere ’Musrpr\ubc,
oder einen feharfeven Ton, ale bey siner gemeinen Vo frellung
wag und muf gethan werden.  Nach einer wirElichen Fras
ae fese man alfo, am ‘€Cude devfelben, allepeit diefes Jpiz
chens

o) Dag andeve Jeichet (1) ift cin folhes, wodirrdh
man feine Sreude, Traurigheic, Verwundering md Rey,
fostungy ja cine jede beftige Unvede an einen andery At
crfomnen gibe, wnd muf alfo vief Ausrufegeichen, iy fol
hen  wud andern Fillen, im Reven Seboret, und im
©chreiben ausgedrinte werden.

3) Hichey Fomme noh das Swifibenteflungeseichen
ober die fo genamnte Paventhefis, () [ wodupch p i iz
ne jufammenbangende Nede, etwas eingefchobey wird, o,
afg eine Bwifiheurede, 3u einer ndberen Ertlaring deffon g
wag Vevab ebety dicuen folfy oder eine Ungorfcheiding wiz

fiben

meerfihicdes
g forden.

Schlufpiunct v, wo ois




und den ovthograph. Huterfebeidimgsseichen, i9

feben dicfes und joes amweifens  Allein muf man dabey
forgen, daf die dovter vor und binter eine Jwifchenrede [0
sufammen bangen, daf man felbige, obue diefe, fliefond
lefery 1und im Sprechen unterfibiedlich boven Famr.  Davies
ben biite man fich vor ecin all3u fang Cinfehiedfel; yocil
folches die Diede febr unterbrichey, uud Urfache iff, daf man,
bigweilen, vom vorigen Segenftande mit feinen GSedanlen
Forme,  RBobey wiv

4) Cudlich noch das Auslaffungsseichen ) figen
wdcheen, weldhes amweifety daf diefer oder jener Buchftad
weggelaffen foy it Reden wd Schreiben. Doch, da diefes
fchon vorber, bey ’er, “k, s, “r, wd U angowiefen ifty
ee ift wmdehig, folches n wicdevbala.

Dritteg Hauptitnd

Won der Wortforfihung wud Lheilen der Nede.

Dic Wirter civer jeden Sprache find die Jeichen der Ses
danfon, und vevereten daber im Sprechen und Schreiben
thre Stelle, So vielerlen Gedanken wir alfo haben Founen,
fo vielerlen Wdvter muf auch eine Sprache haben, damit
man durch fie alfes austrivteny mnd qu devfiebon geben
tome, wae mau denfet,  Sollte g an ciner Gatung
devfelben febiens fo wivde die Sprache nicht yuldnglich fevm,
andern Mlenfehen, im tdglichen Umgange, bepm Sprechen
md Scbhreiben, feine Mepmmg hinveichend 3u evklaveu
Sefcbweige dann Wiffenfebaften voryutragen.

Wenn der Name einer Sache, welche anch, fiw fich
allein gefeset, einen vi{figen Sedanfen macheey oder doch
im Gedanten, alg fiw fich felbft beftebend augefehen wird;
fo nennen die Holfinder eg een zelfftandig naamwoord,
(ein Saupt: oder  felbfttindiges Wore ;) yum Srempel:
God, (Gott) mensch, (Menfih) kind, (Kind) viouw s
(Sraw) Hemel, (Himmel) sarde, (Srde) deugd,
(Zugend) Weetentchap, (Wiffenfcbaft) 2.

B 4 Bein




20  1'@bhe 3 Dauptr. Bon der LWoreforfihung

QBernt aber ter Name ciner Sache fiue fich eI Foinen
valfigen ‘Scdanten macher, oder wenn nur die Cigenfebaft,
Befchatfenbeit  und Bufalligheit einer Gadhe  ausgedriicte
witd, fo nennt man folhes Wort i Hollandifchen een
byvoegelyk nasmwoord, Cein Bey: over Jufugliches
QBort)) als breed, (breit) groot, (grof) lang, (ang)
Wyd, (weit) blind, (blind) week, (weich) fraay,
fchoon,  ( fibon) wys, (weife) wwak, (febwach) 2¢.
Diefe Whirter beveuten ctwas ot tnvodlfftandiges, wo
Widhe 3u jedem ein Hauptwort wird 8efest, als: eene
breede tafel, (ving breite Tafel) ‘een bling man, (ein
blinder Maun) een wys mensch, (tin weifor Menfely ) 2¢.

Da i Menfehen md Shiore Hon sweperlen Sefchlechs
tevi ) anffer diefen aber viele andere Dinge weder Mamt
noch eib find, fondern oty unbeftitimees Gefihlech ang:
machens fo bae man auch iy dey B dreern. dey Syprachen
preverlen  Gefehlocheer, das, mainliche, weiblihe wnd 1z
gowiffe, amdy dicfe augudenten, Lefondere £leine LWortey:
chen erdache; als een man . Cein Mamn) eene vIouw ,
(eine Fraw  een kind, Cein Kind) de zoon, (der Sobn)
de ttem, (die Stimuie) het psard, (das Pferd) 2
Hud diefe LBoreerchen nennet man Gellacht- » of Lidwoor-
den.  (AUrtifeln oder Gefchlochtewdrrer,)

QBeil man aber, im NRedven und @ubreiben, entsweder
von fich felbft, odev von audern fpriche wpo febreibe, fo
siifiee, jedergeicy die Pevfon oder Sache, WOROR Tman vedee
und febreibt, ausgedbrictt werden. Qi\‘fr ftatige QB_icbcr!)o;
fung madhee befebree[ich td verdrieflich fallen. QW eswes
gon man andere iveer branchty fo fich davanf begichen;
mid  diefe  LBdreer aemuet man Voomaamwoorden.;
( Fiwwdtiry oder Bovpennwdreer ) ale ik , (ich) gy, (du)
hy, “(et) wy, (wit) gylieden, (tht) 2y, (fie) myn;
(mein) uw, Cener) wyn, (fein) 2,

Sevner gibe ¢ ovter, fo das Thun odey Leven wi
jeigany amd diefe baben gweperley Arten ey fih,  Die
eine beventet fblechtweg dag Thim und Laffon, weldes in
eier gewiffen beftivnten, oder mbeftimumeey it gefchiedt,
fo vafi fie, allemaly vor odew neben fich pin Haupt 2 der

Stz
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Jilwwore baben muF, wenn cs cinen volfen Sidanken ges
ben foll : 3. €. Paulus zept, (Paufug.fagt) ce man las,
(der Mann [ag) ik heb het geleczen, Cidhhabe es gelefen)
het toek word genoemd, (dag Buch wird genanue) de
flein wierd gehoord, (die Stimme ard gehoret) 2.
Diefe Avt beifit ing befondere het Werkwoord ,. (dag
Jcitwore) wud  bat wmit den Deimmwdrtern: gar nichts
abnliches.

Die andere At vou Wdrtern stiget auch wobl dag
Lhim und Leiden in einer verfchicdenen Jeit amy bat aber
diefes befonder, dafi co jugleich cinen Hauptlegriff bey fich
fitbvet, der fich fhon alfein gedenfen [afe, und alfo einem
Dennwvoree darinnen dbnlich it daf ce declimivet Fann wer:
deny afe een hoorende, (¢in Hiveuder) de beminnende,
(ber Licbende) iets dat gefchrezven is, Cetwag Gefibric:
benee) 2. Diefe Wareer nemnet man im Hollandifchen
Deelwoorden, (Mitielwdreer ; parzicipia) weil fie mittles

ver Datur find, de i ctrons mit den Beits und Nepwdrtern
gemein baben.

Jevoch die Beitwdreter  bedenten oft e unbeftimmees
Zhun oder Leiden s alg wenn man fagt: hy gaat, Cer gebt)
by werkt, (ev atbeitet ) fo dricte ich wobl eine Zpat augy
W Deftimme aber noch niche, wie et gebe oder avbeite; weks
e dch doch durch einige Fleine Wdreer beftimmen Eany 1nd
swweilen muf in eine sufammenbangende Rede , afs: lang=
zaam, (langfam) veel , (biel) oder- weinig. (wenig) 2c.
Diefe wnd fo mebr andere oreer werden bep den Seitwdy:
tern gefeet, fichen ins gemein dicht neben ibnen, und
erden deswegen Bywoorden, (Debemviriery. adverbia)
genewnet,

Serner gidt s eine befondere WBeftinuning, wud dabey
weeden einige Fleine dorter gebranche, weldhe man vor die
stz Fiewdveer (Nowiza und Pronomina) fetiet;
W diefe dieney, alfeley Eleme Mebemunftinde devfelben ju
befttimen: afg

e man kwam by my: (der Man Fam 3u wip)
De Zoldaaten komen op het veld:  die Goldaten
Fomnen: auf dom Felve,)




22 1 Th. 3 Haupefts BVon der Wovtforfchung

Ik wil mez u gaans$ Cich will mit Sie gehen.)
Ik heb het woor mynen.broeder gekort: (idh habe
o8 fir meinen Buider gefauft.)

Dicfe Hleine LBdrter nemnet man Voorzerlels,  ( Boys
worter. )

Cs¢_firget fich aber auch oft, daf nan etliche Gedanfen
odet Begriffe enwer At an einander firgen, wnd verfuipfen
will.  Dagu find Figewdveer nothig. Wenn man 3. €. fas
gen wiff, hy hecttialles gedaan, Cev Hat alfes guthan)
md folches forner vovfrellens  fo muf man folcbe Beftin:
mungewdrerr habe die diefe Verbindung andencenw.  Ulfo
fagt  man: hy heeft ntet alleen divy  maar 00k alles
gedaan.  (€r pat wiche une diefes, fondern anch alfes
gothan)  Uud folche ZWoreer, wmelche jur Berbindung der
andery Ldveer dienen, werden Vaegwoorden odet Zae
menvoeszels, (Bindewdricr) genemnet,

Endlich ift noch der Gomdiehsauftand cineg tedeuden
whers Gebredbenden . bigweilen ju deffimmen nochig: Do
ba der Mienfeh oft in Leidenfibaften vder Gemirthaberveguns
gon fichety amd felbige gern mideta 30t devfiehens geben will 5
fo bat man auch einige tleine @Bovter erdacht, die foldhes
andenten fonntens also, Codyach! (ab)heilad (heifal)
helaas | (helah)weel (webhe) foey! (pfiy) wegl'(weg 2,
QBeil mm dicfe Ave der Vefrimmumgasworeer Feine befondere
Stille baty fondern mir gwifchen die audern gefeet wird, -
fvo fie fich binfehicten s fo habew fic den Otawen ; Lusichen
werpzels (Rwifchemwdreer ) befommens .

QB man fich wu diefe Wbtheihmg dev Aadveery - o mit
einem QWopte de woorderonding  (die Wovtforfbuug )
genennet wird, in ibre Gatngen und Aveen; nach dem
Gramde dbrer Beveutungen ; denelich vovfrellons fo fehe man
folgendes Lafelchen an. .

Die LBoveer dev Holfindifcben Sprache find eutsvedor .
A Benenmuugen oder Mawen der: Dinge ) wd swar
I. Geflacht-of Lidwoorden; (@efeblechegwarrer) oder
IL Naamwoordeny (Otemmwodtter) Yon welchen cinige
a) zeliltandipe, ( Hanptwdreer) andeve abey =
6) byvoegelyke naamwoorden, (Bemvdeeer] find.
1ii. Voor=
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I11, Voorngamen, Voornaamwoorden, (Fiwwdrter,
Vornennworeer,)
Odet s find
B, Awgeigtngen des Thung und Leidens, md-diefe find
euevedeL :
1) Werkwoorden, (Seitworter) oder
2) Deetwoorden, (Mtittehvireer, Participia.)
Oder cg, find
Beftimummgerdreer; und diefe find wicderm
1) Bywoordeny  Mebamwdrter)
2) Voorzetlels, (BVovwidreer)
3) Voegwuorden,zumcuvlw:zels.(?}iinbr\rérttr) md
4). Tus(chenwerpzels, (3wifchemvorter. )
Vo alfen diefen Areen der Wdreer mitffen wiv mw nach
ud nacly ins: befondere handel.

o)

W\WW’WW
Vievretes Hauptifid
Bom Gefcblechtsmworte.  (Geflacht='of Lidwoord,y

@xc Sollndifchen Gefchlechrswdrter, o vorne au gefelst
wevden;  das - Gefchlecht des, folgenden Menn: oder Miits
telworts gu beftimmeny ~ find chen fo wobl) alg im Dents
fcbor, 3weperfens eiw  unbeffinuntes und e beffimmees
Gefeblechtewore, Das evfie, een, eene, een, (ein, eine,
el yird gefest) weur man noch von Feiner gewiffen oder
beftimmeen Sache, fondern nur fwberbaupt vou dergleichen
igen veden oder fehreiben wilfs alg: een Tempel,
(et Tewmper) eene zaak,(eine Sache) een huis (ein Hag. )
Dag andere’ beftimmet fchon die Sache, wobon man redet
odet fibreibees gls de Tempel, (der Tempel , de zaak,

(die SGache) het hais. (dag Hang,)
Die Ubdndevung (declination) teg unbeftimmen Ges
fblechreworts. ity als folger: , 2 ey
mine
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L Zpetl 4. Hauptitie,

minnlich, - weiblich, ngewtf,
N, een, (¢in) eene, Ceine) een. (ein)
G. ecnes, van €cn, eener, vaneene, eenes, van een,
© o (eines) Ceingr) Ceiues
D, eenen.aan eenen, eener,aancene, aan cer.
Ceinem) Ceiner) Ceineny)
4. eenen, Ceinen) eene, Ceine)  eens (ein)
V. een, (tin) eene, (eine)  een. Ceinr)
A, van eenen ' van eene, van een,
(von einem) Coon einer) Cvon einem)

Dief wnbeftimmee Sefeblechrawort famny  feiner Matur
nachy vou vielen niche gefaget werden; bierum acbraudt
man die ennwdrter in der mebreven Sabl obne Gefihleches:
wort: als vrouwen zyn geene kinderen,  Erauen find
tetne Kinder.)

Ullein gany anders vorhdlt fiche mit dem beftimmeen
Gefiblechteworte, de, dey het, (der, biey dag.) Dicfes
fiebt in feiuer volligen Akindering fo aug:

€ infad

mdnnfich. weiblich. ungewif.
N, de, (der) de, (bie) het, (das)
G, des, van den, (de¢) der,vande, (ber) dcs,v)anhet.
(bes
D, den, aan den,  der, aan de, den , aan het,
(bem) (ber) (bem)
A, den, (den) de, (bit) het  (dag)

Vi o de, (odu) o des (odn) o het. (o du)
. vanden, (voudem) vande, (vowder) van het, (von

bom)
Bielfad
N. de. (NC)
G. der, van de, (der)
D, den, aan de. (den) st allen drepen
A, de, (die) Gefeblecheorn.

V. o de, (o ibr)
A. van den, van de, (bon ben) )
Ctwae befonders ifts, daf das Wort, God, (®ott)
wonn ¢8 das bochfte RUWefen bedeutet, wnd obne Beprwore

aee




Bom Sefchlecheeworte.

detivancht wivd o feblochtweg,  obne ein - beftimmtes ober
wnbeftininees Sefehlechtswore, gefeer werde | und wat in
allon Sudungen: als
N, God heefv alle dingen gemnakt.. (Goff bat alfe
fgesessis Dinge gemacht )
' G. Gods magt is onbepaald.. (Soties Madbe ift un:

. befibrdanke. ) .
D. God moet men:danken. (&o#t muf man danfen.)
4.:God 'moet men eeren en beminnen. Goft mug
; S0 maneebren und Lieben )
»; 0 God, gy rechtvaardige Rechter! (o Goft, dit
DOT gevecdhter MNicheer!)
4. Van God komen alle goede graven. (von Goft
; fonmen alle guee Gaben.)
Gobald dief Wort ( God ) nur cinen beidnifchen Ap:
Soity<edee’ chien- allgemeinen Begriff ves gdttlichen Wefens
andeuitet s feger man een (ein) oder de (ver) bimyu, 2Als,
de God des oorlogs, (der Goft deg Kriegs, Mars) de
God derzee 5 (der Gott deg Miceres, Nepaun) onze God
15 een, == de God des Hemels en der aarde, (Unfer
ot ift ey, — der Gott des Hinunels wnd der Eide,
Sernew dft qu bemerbeny, daf die cigencn Mamen obre
Ocfeblecheemorter gefeges werden. Alexander heeft Darius
overwonnen; . (Ulerander. bat Davius fiberwmden) Go-
liath, was een Reus.. (@oliath war cin, Niefe, )
Herbey find aber wey Augnabmen ju machen ¢ des
X)) frebt Disweifen vor, dew DMamen noch eiy Bemvort,
als ein. Lobfpruch desjenigen, dewm der Mame geboret, wd
Slsdgun £ man das Gefcblechtswortnicht entbebren ; alg,
de dappere Arminins; (der tapfete Hermann) de wyze
Salomon. (bt weife Glomo, ) Doch mub, man diefes
witht quf folihe Wiwden evftvecten, die ein Ume) oder cinen
eingerabreen Titel bedeucen : als Keizer, (Kdifir Koning,
(.@0""8_) Keurvorst, (Chwefieft) Asrtshertog, (Cryberzoa)
Aartshis{chop, Crybifehof) Graaf, (Graf) Baron, (Baron )
Kancellier, (Ruugiec)y Doctor , Doctor ) Hofraad ., ( Hof*
vath) 2= Denu affe diefe fodern Eein Gefchlechrgwore vor
nb; weil MAN faget; KciZér Jofephus, (Raifer S(cf%\b)
p o~
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26 I Zbhe 5 Danpeft,: Bon ben Hanpt: oder

Koning Lodewyk (Kdnig Ludiig) Aanstchop Fe.
nelon, (Grgbiﬂbor'%rnclm:/ W |
Sodann aucdy muf AR

23 ber unbeftimmte fo wobl, alg per beftimmee Ureifer
angebrache werden, wenn gewiffe Cigamamen, bisweilen ,
auftatt vines gameinen, Nenmworteg gebrauehe sverden,
tiue gute oder bofe Cigenfebaft amudeneen. 3 € gy s
cene Xantippe 5 (fie #ft cine Xantippe) hy is de Alexan-
der onzer tydens Cev it der Alexander wferer Jeiten)
hy is cen Hercules, Cer iftein Hevenles) 2c.

mwwkwmww~xm>ww
Funfres Daupt e

Bow deny, Say e ober felbfifidndigen, S?en.mm\rtm;
e gemncin, .

&in Haupts obéy felbftftindiges Menmmbort ift ‘cih folilies
Bore ;- das die Dinge, fo i Qi3efen finpy obne- einiges
Hulfweore, vollfommen “andenect ; Sobery vor avekfic maty
das Oefiblechtswort, een, ecne, een, (i, eiliey eipn
de, de, het, (bev, die, digD ﬁ‘em'fmm:-ufa €etl man’)
Cein MTann) eene vrouw ; L ¢ Srau ) een kind, (¢ip
®ind) de Hemel, tdce Hivhmel de dardé, - (die Cre )
her paatd. (bas Pfeid) ' Vist i
Das Hauprivove ift gweneelens desin e 9ibe entyveder
cine cigentbiimliche Benenmuig eines eingehion Duiges abis
fowic kuropa, (@urépa um cinein Weltieiles Hailing
(Solland) nur cinee Provingyt de Maas, (die MWafes wie
cmem Slufie s Amiterdain’, (Umfterdam) nie ciner Stabe;
Paulus, l“cter, CPanfug, Peter) e dinem Manney Hoe
mErus, (Homer) wie cinen: Dicheer eigen ift, bev diefen
Damen fubres, “Over’ eg gabe anteh gemeine Beyenimtirgey
gamer Gattungen und Aveen von’ Dingey ) davadf alfes,
was davineer begriffen ift, gleiches Neclse bat. « 3 @: (tar,
(Stern) iftein genteiner Mame; o allen bimmliftenh S?é_va
voru udhme, fie mogen uun Sirfierne ) Dlaneten ?@?
' . ]
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feibfkindigen Mennwdreern ing aemeiy, a7y

Komeeen fon: fo-auch boom, (Bawn) welches Wort als
bt fenchebaven wnd wunfruchebaren Bikumen, mnd ebenfalls
das QBovt, - dier, (Zhiery fo. alfen wilden wd abimen
Zbhieven yuomme. :

Die gemeinew, felbfttandigen DMewnwdrter wm find vou
vielerley Aet w BafchatFenbeic. Cinige fnd, o viel man
weigy urfprimgliche Stammwdrter, eder bergeleitete ¢ nr,
forimgliche find : arm , (2rm) band, (Bamd) dood, (Zod)
boom ; (Bamm) hand , (Haud) hoofd, (Hanpt) mond h
EDtuud) veus, (Naf) paard, (*Pferd) praim, (Plaume)
ring., (Ning) fehar, (Sibas) voet, (Sufs) 2. bevgeleis
tete. find: dronkaare, (Zruntenbold) kennis, (Kenntnif)
rykdom,. (DNeichthum) langte, (Yinge) valkenier 5 (Fal:
Feniever) zoudaar, ( Simder) 2,

Serner find die MNenmworeer entweder einfache oder yn-
fammengefesees '+ Die einfachen find folcbe, ale wir ober
3 den - Stannn: pder uryehwdreern ge3ablet babeny arm
(Uem) 2, sufammengefeaten aber, wekcbe aug  gwenen
der mebrepr Medecheilthen ufmumen qefitget find: hat-
raad, (Jﬁofmtf))ezels-hoom-, kop, (Sfelstopf) tchand=
viek; (Schaudfieten) rQuingknop,  (Stoctnopf) thee-
tafel, (Dhyetifch) 20,

o diefe sufsmmengefeste - Hanpe: Joder Mewmvdvier
werden weefehicdenchich gtfammen gefitgets

A% que eiity Jwens umd wehrern felbfttiudigen Meyn-
Wortern : als vierglasy (Bicralag) hoofdoyn, (Kopfioch)
halsdaek, (Salstuch) vischmacke, (Fifhmarfe) harwsio-
pelboom, - L Pagapfelbaien)  zees iscnmarke, (Seefifih:
marfe) erftadnhouder: =amaty ((Erb;hu:ba{tcmmt) 2,
U0 aug: einem Danproorte. mw einew Beyworee ¢ ale
Brootvader . (Grofoater:, grooimoeder s (Grofimtter )
JONgvrouw | (Syungfram) geeluicter,  (Selbgicher) 2.

€) aus ciney feloftftiudigen and ciem Vornemmvorse :
alé Telfslierge., (Selofthicts) zeifsmoord , C Selbftatord)
2cltlbeyd s (Selgireiry o

d) aug einem Seatz und Hauptworte : ale drinkb :ker ,
(Zrinkeecber) dunkgeld, (Zrinkyeld) atinaald, (St.ibnu[t;

€2 3




I T, 5 Haupeft, BVow den Harpes vdee

vel) rydpaard, (Dcitpferd) fehermmeelter, (Fechemeiftir)®
braad(pit, (Bratfpich, 10, i noy 94
e) aue einerm Haupeziamd Mebews oder  Vomvorte. qfs:
wellland, welvaare, (Boblftand, UWohlfaveh) - wels
komst, (Wiflfommen) nadeel | \ Macheheil). vaordeéel ,-
(Boveheil) Nederland’, Nediland §(Nicverfand) tegens’

wigt, (Gegengewiche) e, Endlich
‘k) ang eflichen “vovdngefesten” untvenibaren Jufifen :
sf, be, hér, m's, «n,ont, oor, Vers aof; alg
afkomst, (Ubkunft )~ affchrik, (Abfben ) affpraak:;
(Bevabredung) ¢ Les ale bederf, (Wevderh) beguiche-
laar,  (Werblender) bepraater, . ( Uebervedor) ! bezittery
(Wefier) - beziting, (Befigung) 2w Aer; als herden=
king,, (Crinnering) herkomst, (Hevkunft) bervorming.,
( Hmbiloung) 2. miss alg misgeboorte, (Miifgebust)
misgunst , (MUifgunft) miskraam; (Miiffeam) ‘musval,
(DR Uufall) 2c0 om; alg ondiensty (Uudienft) on-
gedierte, (Ungeyiefer) ongeloof, '(Uuglanbe) 2, ont;
af¢ onteerder , (Entebrer) ontlaader, (Cntlader) ontnees
mer, (Entnehmer) ontvangst, (Empfang) w.  vor; alg
oorfprong, (Mefprung) oorzaak , ((Mefacbe)res  wver; alg
verdooving , (Betdubing) vergeeving: (Wergebing i ver-
cordeelaar,(Bernrebeiler ) verdordeeling, (Bevnvtheilvng )
verwonderaar, (Bezy BerWUNDIEY ) acais i i ‘
Hicrbey firge man noch, dafy weniy' die Dentfeher ihre
Nennwdreer verkleinern  wollowy - fiet defee  thun o durdl
Unbingimg chen oder geny wud Lo s/ vie’ Holluver abey
ibre Hauptwdrtern verkleinern pnreh je ddew tie : tnrhjey
weun cin Miclancer am Ende-eines folehor Dauptwores
fichets dueh e aber; wenus e folches PBore mit einem
Selbftlaucer oder 1y r, oder w endiget. Das evfie fieht man
in bordje, (Bretichen , Beettlein) dakje , (Dichlein) doekjes
(Ziublein) kindje, (Kindehon, Kindlein) kerkje, (Rive:
fein 2c dag [egte mjongetje, (Kndblein) manve:je, (Mami
heny Mdnnlein) bekertye, (BVecheelein) ruikertje, (Striug?
ey, Strdulein) tafeltje, (Eafelben, Tdfelem) vo-
geltje, Bigelein) touwtje; (Seilhen)) vrouwre,
(EBcibehen, Weiblein) 3 .
Dich
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felbftftindigen Slennivdrtern ing gemein. 29

Biek wd was vorber gegangen, ift, foviel iy mich
Critnern oy allesy was bey den Haupt: ober felbftfhine
digen Nowmmwdreern ing  gemein in Wnmertung  Fonime.
RWegwegen wir 3u - anvern Dingen ftbevgehony fo- darje
mebt g befondere gebBeeye

Sedhftes Danpefiad

Bon den verfihaedenen Sefiblecheern der Sruaptwdreet.

S.l vie Holldndifhe Sprache, then fo wie die Deutfibey
ibren Haunes odey felbftftaudigen  Menmvdrtern drey vevs
fibicdene ®efiblecheer benleget , ndmlich dag winnliche, das
weibliche, md dag ungewiffes o aeigen fchow die im vievs
ten Hanptidivte crflarten Gefidlechtsworter, een, eene,
een, Ceiner, ¢in, viney cintpeines ) de, de, het, (der ¢ dic,
bag . it Oefeblechter dev Haupeodreer aw. Ieil man aber
aleyeit niche wiffen Fanny wo man diefe Gefelechsmwdvter
feden folle vor den Reuuwdveern, maw muf foldhis duwch
ewiffe Megelu, fo viel mdglich, 3u beftimmen fiuchen. Lud
Nfl'c Regeln woilen wir vou fedem Gefeblechee dor Denns
WOLter geben.  Sie find die folgenden.

"L Dtegeln vom mdnnfichen ®efiblechee,

S diefew gebdren
1) Der Name deg wabren Goftes Gody, (Gott) die
DNamen der beiduifihen Gdter, der -Sugel, der Geifter
gilten undbdfen; alg God , ( Gott) Geest, (Grift) Apoilo,
(Upolio) Baal, CBaal) Astarothy (Uftaroth) Berggod ,
(Berggott ) Boschgod, (QWaldgott, Faunug) Dagon
(Dagon) Aartsengel , (Crsengel) Duivel, ¢ Zenfel)
Engel. (€ngel) Gabriel, (®atriel ) Hercules, (Heccules)
Cherubyn , (Chepyp) lapiter , (Jupiter) Mars, (Mars)
Michacl, (Michael) Raphail , (Rapbast ) Urie), ( Wriel)
Serafyn, (Siraph) Saturnusy (Saturuue) Bacchus,
€3 Crer
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(ber - Weingott 1 Bacchug) - Neprunus 5 Stroomgad ,
( Neptunry, Waffergott) Pan, Veldgod, (Pany Fauny
Felogott) 26 ;

52) Eigomamen der Minner- fo - wobl, als - gemeine:
Dammen, und welche ibre Aemeer , LWurden 1 Sigenfebagion .

oder Bervichtungen bedeuten ; als : Christiaan, (€hriftian)
Jan, (Jobann) Dirk, (Dicterich) Laurens, (Lanrens,
£oveny) Dorus, (Theodorus) Paul, Paulus, (Panl, Pans
Ing) Jacob, ( Jacob) Peter , Petrus ,Pieter , Pier, ( Peter)
de man, (der Miann) Vader, (WBater) Zoon, (Sohn)
Broeder , (Beuder) . Heer, - (Heer) Keizer, (Kaifor)
Koning , (Kénig) Hertog, (Hevgoy) Vorst, (Furf)
Graaf, (®raf) Paus, (Pabft) Kardinaal, (€ardinal)
Bisfchop, (Bifchof) Abe, “(Abt) Prielter, {Priefier)
Schout, (Sihnlty) Boer, (Bawer) Burger, (Wi ger)
Koopman, (Kaufimann) Smid, (Sihmied, Sihmid)
Winkelier, (Kvdmer) Apotheker, (Upotheter) Leeraar,
{Cebrer) 20

3) DMenmwdreer; fo miunliche Gebrechen und Miiffechas
ten angeigen. als een gek, (Get, Thor) Nar, (Narer)
boef, (Bube) fchalk, CSchalt) dief, (Dieb) guir,
(Zauganicht) fechelm, (Sehebm)  (choelje, (Flegel)
{churk,, (Sxburfe) w, - ;

4) Die fiden Zage der Wobe: als Zondag, ' (Senns
tag) Maandag , (Montag) Dings=, Dynsdag , (Dienftag,

Dinftag) Woensdag , (Minweshe) Donderdag , (Douners .

N
ag) Vrydag, (Jrentag) Sater-, Satardag. (Gamftag
&;\‘,{]hd‘glb‘vﬁ’n’ic\;Ed) die befondern Abeheifmgen des %‘8\‘6'-
afs dageraad , (Unbrictyvee Tages , Movgenrethe) oziend,
margens (Morgen) middag, (Mitag ) avond, (Ubend)
nacht, nagty (achty)  * - : :

5) Die vier Jabryeiten: als de Lientetyd, (Borpeit)
Zomer, (Sommer) Herfst, (Herdft) Winter, (inter)
Davent ift anegenommen de Lientey (Sribling) fo weibs
(ichen @efeblechrs ift

6) DMamen dev Weege: algj de Alpifche berger y
¢Ulpen, Wlpgeoiirge) Apenyn, (Upennin, Upenninifoes
&hiivae) Bloksberg , (Blodsberg) Berg, (m;vgs)

e GO0~



Gefeblechtern der Sanpowodrier. '3%

Si Gothard; - Gothardsberg, ' (Gotbartsberg) « Hartz,
(Hary) Patnasi, (Pariaffigy Mufenders Y Etna ; (Stna)
Vefuvius ;) (Befuv) . 6813 ' :

7) DNamen vieler bielfafigen Thicre. ale, de aap, (et
Affe) beer , (Bir ) beever , (Wiber, Caftor) das, (Dacds)
ezel, (Efel) hass, (Hafe) leeuw , (£amwe) locht, lucht, lynx,
(¥nchs) Marder ;. Marter, (Sarder) vos, (Fbhe) walf,
(RBoIf) olifane, “(Elepbant) bul, var. (Buif) hengst,
(Deugft) otter,. (Otter) krokodil, (Krofodill) hond:
(Hund) wie auch ‘dieley Vigef; als de adelaar, arend,
(Udler) havik s (Habicht ygier, giervalk , (Swer, Senefalt)
nagtegaal, (Nachtigall) ojevaar, (Storch) pasuw , (Pra)
nachtail ;- (Macheenle) uil, (Cule) fperwer, (Sperber)
ftruis,” (Strang) ftruisvogel, (Straugvogel) vogel,
(Vogel) 2¢ ~und vieler Fifibes als aal, (Ual) baars,
(Barfeh) braasfem, (Braffem) dolfyn,,  (Delphin)
kreefr, (Quebs) karper. (Kavpe, Kavpfe) fioek , (Heht)
fteur, (Stdr) visch, (Fifch) zalm, ( Lache 2c. endlich
vicler Biwme; ale boom, (Vaum  apoelboom , (Upfels
barun) eike,, etkenboom , (Ciche, Eichenbanm) elzenboom,
(Ctlenbanm) esfe, eslenboom, (Efibe, € fibenbarm) beake,
beukenboom, ( Buchbarmy, Buche) hazelaar , (Hafel, Dafels
ftaude) lindeboom, (Linde, Lindenbamm) denneboom,
(Zmumendawm) popelier,  (Pappelbann) palmboom,
(Palmbamm) roozelaar, (Rofenbdanm) 2. S

8) Damenvieler grofen Jliffe.s alg, de Donau, (die
Donan) Euphraat, Euphrates, (der Supbrat). Ganges,
Cher ¢ Ganges) «Amitel, (Umftel): Jordaan, (Sordan)
Main, (Dtam) Nyl, (Nil) Po, (Po_. Rhyn, { Rbein)
Nieper, (Duieper) Nekkar , ¢ Necter ) Tiger, (Tiger)
Ysfel, (Sfel) 2. Welche von diefin Fiitfien quggefonbert
werder, mufi cin guees: areerbih . angeigen.

Cudlich nocty - -

9) die: Neywdeeer, o auf aar eden: alg adelaar,
(Udfer) babbelagr (Planterer ) Dordtenaar, ( Dordredhs
tev) beukelaar, (Fechefehivim) «drentelaar,  ( Sauderer)
hakkelaar , (Stammfer ) -hengelaar, (Ungelfifiher  hoe-
venaar, (Difuer) kakelasr, (Sebwiter) kand-:laar,

¢4 (Eeuehs
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( Leuchter) knevelaar ; CSibmaroler) knibbelaar > (Bdufer)
makelaar s oM Getler:) wompelaa-, « Mummfer ) mole=
naar, (Miiffer ) preutelaar, (9aufer) ‘l‘chu!denaa‘n,
{ Schuldner) {chachgeraar, (Schacherer) | wandelaar ,
Sj&Baubcm) zeetelaar ;o MarFotender ¢ - Lbuleckrdmer)
Tartaar, (Tacter) 2. b W :
Davon find susgenommen” baar, ( ?L"mgba.xrc,‘ Wille)
bakelaar, (Eorbecrtdrnge) jar, (das Jabr.) 2
1L Stegeln vom weiblichen Gefehlechce,
3 diefewr Sefiblechre ‘gebdree alles, foag in ver Ty
weiblich s alfo gebdren dagn ¢
) alle - Sigennamen und Bencnmungen' deg Srauens
volfey fo ibve Uemeer, nud Bitel, Wiwden und Bevtichs
fugen anveuten: alg, Anca, (A Antonia ; { Aneos
nia) Barbara, (Barber) Elifabeth » A Elifabeth | Henodrina,
(Henriceea) Johanna, (Iobania) Katharma, (€Catbarina
Maria, (9aria 20 Minne, .S.‘ﬁimw)dccrn,(fDi:'uc) Juf=
frouw, (Smtafean) theid, maagd, Magd) moeder, Ve
ter) dogter , \?Im(_“cw_; nicht, /(Nichee) zuster, (@cbmc;
fter) tce Keizeiinhy ',(ﬁa.ifet‘imt)' !(nmx‘vgm, (Koniginn
Vorftin, (Fiwftinn Graavin, (Grdfiumy Barones(e > (Frens
berviniie. dichteres| (Dihtering) Do ores, (Doctorimn
poéres, (SPoetinn) provhetes, (Q)ropb'ctnm) . boerin ,
(Baurinn) hardering (Hirthm) k;rngnrfr, (Siammcvm‘xgb;
keukemeid , (Richinm) naayfter s (Mistering borduurer ,
(Gtihevinn) waschiter) (IBafberitin), 2. '
‘2) Uile SBdgen det Spetden ;. fo iumter bxc“%mtmm‘xrg
als” Gdttinien' beehr et wurden s ‘ale Altacrs ¢ (Aftaree) Ce-
1es, (Cares) Dianas (Diana) Hecate, (Hecate) s (Yfig)
uno, (Juno) Venus, (Benug) 'Schxk%ognmen.A("Dm'rm)
Jl‘nvcrgn&in , (Jee) veldeodin, (%c[bgnﬁxltll)gc)dnl (St
tim) zangeadineen, (Mufen) zecg adin, (Weergbttinm) 1,
"3) ‘Ctliche Fhifes alg de Eems s ®ev@mg) flve. (@
be) ‘Lek, (Sedh, Yeet) Loire, 420t Loir) Mans., )
Merwe; (SRere) Moefel, Moezel, Mofel)y Seine,
(Grine) Schelde, (Seiefde) Vecht, (Bechey W aal 5 (ABavh
Zond, (©wid) Wefer, (IBefer) », :

4) Al
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4). UllevLley Getroides: Kedurer;. Pflangeny | Bhuiw,
Sricheesalsnd 1diomr o < 1t
Getreide
Garst, Gerst, (Gevfte) Geers, Gierst, (Hivfehey Boek-
weit, (Buchiveizens’ Heideborn) Haver, (Haber) Rogge,
(Noggen) Rys, (Neif) Speir, (Spefy) Tarwe, Terwe,
(QWvizen) Wik , Wikke, (Bicte) ¢,
Srduter )
Beete, (Biesfraut) Andivie, Endivie, (Cndivien)
Peterfelie, (Pecerfif, Peterfifie) Dragon, (Dragon) 2¢,
: . Pflangen
rPlanty ) (Pflane) Aardbezie -plant,  (Eedbeerfraus)
kervel, (Kecbel, Kevbelfraut) Heul, (Mobir, Magfaar
me) 20, Riliad? by
Blumen

Anemone, .(Unewmone) bloem, (Whune) Hyacine,
(Hiacinth) Jasmynbloem , (Jasminbliume) Keizerskroons
(Kaifevfrone) klokje, (Glodenblume) Lelie, (Lilie) Nirs
cis , (Darciffe) Anjelier , (Delte) Paslicbloem | (Pafjiongs
blum) Roos, (Mofe) Sleutelbloem , (Himmelfhlifiel) Tu-
beroos , (Fuberofe) Tulp, (Tnlpe) Ranonkel, (Ranudel,
Nawmkel) viool, violier; (Beildhew, Biof) 24

. ¥ JFriudee g

Ananas, (Unanas) Abrikogs, (Upticofe) Aardbezie,
(Crobeere) druif, (Zraube) Erwet, (Svbfe) kars, kers,
(Karfibe) Noot, (DMuf) Moerbeye, Moerbezie , (Dtanlbeet)
Peer, (Birne) Perzik, (Perfich) Proioy, (Pamne) e,
O Sicvon find -anggenstuuent, Ajuin, (Jwicte ‘Dadel,

-~ (Dattel) Look , '(Ranch) Knoflook , (Ruoblauchs) !

5) Dlennwdreer, 70 auf eine cinjele e enden: ale Afehe,
(Afihye) Ebbe, (€0be) Egge , (Ege) Eere, (Chre) Genade',
(Suave) Gaave, (Habe) Have, (Habe, Dabfifigkeir) Ke-
vie, (Rifige) Lancie, (Sanye)dliefde (Liche) Liobbe, (Rras
g Mamme: (Bruft) Melde , (Melten) Menie , (Iens
nig) Menigie  (Menge) Ruigte, (Wnfraus) Schuintes
(Sibicfe) Zodey, (Mafen) 20 1 -

Hicvon it avggenommen Bode, (Wote.)

- : 6) End:
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6) Eudlich die Mennmdreer,. fo fuh aufiagt, heid | ie,
ing, is, kunde,.ugt, y edeny find weiblishen Gefibhlech-
te: als
(28 431 ag ¥ \ .
Dragt , (Zvache) gragt, (Sraben) jagt, (Sag) klage,
(Rfagt) krage, (Kvaft) mage (Mackt) pagt, (Pacbe) '
Prage, (Prache) fchage, (Gibaft) vragt, (Seadhe) wagts
(KBaiht, ) .
Auggenommen Nagt, . (Nade,)
4 _.:_",;. 102 _.bﬁ'i‘d,";:';, 7 aist
Befcheidenheid, ABefbeidenbeit Yitter heid s (Bitters
Eeit) ‘dapperheid., | Eapferfeit) ; genegenheid, (Gewdgen,
beit) heerlykheid , .(!:\ccrﬁ(bt‘cit),hcirigheid:, (Deiligteit)
langmoedigheid, (Eangmuen) maatigheid, (MNifigteie)
nugterheid, (Niwhternbeie) redelykheid , (MNedlichfeit) (cha-
delykheid, 5 (@&&Haolicheeie) treurigheid, (Zranvigfeir)
vriendelykheid , ¢ (Srenndlichteit), vrolykheid, (&rdpliche
Folt) weelderigheidi, (RBolfitigeir) zagtheid ;. (Sanftheit)
sedelykheid , (@istlicheit) ge,i
S , L fe : x
Comedie:, (Romiibie) Ceremonie, (Ceremonic) glorie
(®lorie) Hiltorie, ($Hiftorie) Memorie (MDemorie) 20,

. TENNR . < A erpn ;
-Bevordering,, (Beforderung)  betering, (Befferung)
Tastering 5 (2ifteriang) meetiog, (Meng) neering < (Db
vung): prediking , (Prediguug) regeering , (QIc,gxcl';tnlg)
Iehikking | (Sebicung) trekking (3ichung) verindering
(Beranderting). -y apening, (Iaffuung) zalving, (S,
bung) e rooim R 7oy R R E ‘

tet-1 -4

i 5 1) ks \
'+ Droevenis y (Betvibnif) dirilternis » (Sinfternif) beelds
tenis, (Bildnil) e wengani , (Ertenntnif) hinde, nis, {( Hin:
etnif) kenngg, (Ktimeu ) ligtenis .,/ (Ctleiheerung) chens
nis, (€ntebrimg) verbindtenis (%rt'biubuug) Wennis,

e

(SDewobnbeit) 2, w0

kunde.
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khunde, S
Beenkqnde. (Ofteolegie); geveeskunde, (Geneafunft)
heelkunde, ( Heiltunft) pezigtkunde, (®cficbisforfcbhung)
natuurkunde,, (DMarivFundey . Poilofopbie) predikiundey
(Predigtfunft) redencerkunce. (Logit, miﬁd}‘bvﬁﬁ, Viys
nunfelebre) Narrekunde,  (Aftrongmic, Sterntinft) wis-
kunde, (dMachematik) zedekunde .y (Sitienlobre) 3¢,

HET, i 1

Klugt, (Poffen) Iugt, (Suft). tugts (Jude) viugt,
(Blncht) wrugt s (Frudt) zuge, (Sud) 2,

Hnggenommer - hee . gehuge, - ARWeilery Fleden obing

Kirehes) %S ST R 35 i

FIUNTRCE ARt (v widhiidst
Bedelaarys, (Betteley) boeyery, (Bitberen): geltkerny

¢ Gecteyen, Narrentand) benzelaary , ( Bagatelle; Tdndeley)
dievery , (Dicberen) tebelmery ; (Sdelmeren) toyer Yy i 3ame
berey) wichgelaary. (Wabrfageren ) ; 8
ROy - Dlegeln des Wigewiffen Sefeblebees.

Su-diefent ungewiffen ®efehlechte ‘gebdren i 53
1) Meift alle Beuenunngen vey Thicrey die bendin. ey
feblechern * devfelben cigen. find: als dier, (Fbacr) veg|
.(’b}'t‘l)) kalf) (KRalb) gewormie, (Gevwurm) lam:, (Lammy
Inteet ) ‘ongedierte (llugt;icfct)'pn:ird‘,-'(SDFcrb)“rund,
(Biwd) varken, . (@ifwew) wild SABiId) 20 i
- 2) @elbftfttndige - Nennwidreer veg - Crdveichisy und ywag
audiefem gebor et ; aleaardryk y (Crdreich) broek . (Bruwh,
Mseaft) bosch , 1Byl p Forft) moerasy (Woraft) land ,
(Eamd)s veen s (Bitbney Tovfgrue) véld, (Feld) woud;,
(Balv) eiland, (pfel,): R RS, el
3) Namen der Linver, Stivte y Dirfee mid Flocken
A8 1 Brapang *(WBraband) Denemarken , ((Dmucmqrfj
Engelang (Cugland)” Frankryk ; (Rvanfeeich) - Duitsch
!f’“dr (Deutfiylan Holland, (Holland) : Moravie
(MMibren) Neaerlandy (Dicderland) Saxen, (Sacbfen; 2!
Amlterdam} (Amtervam) Dord, Dordrecht. (Dorrecs)
Dresdcn,‘(@l‘csbm)'u:pzig, (Leipsig)re, dorp, (Derf)
Papendsegty (Papensreche) Zwyuadiege, (@wmcinbx;';‘;)
L]

o
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Amftelveen , (Mmftelveen) 20, wlek , (Flecken, Marfefleten)
Liitzen, (Sigen) gehugts (Weiler) Emmavs , (Emimans) .
4) @a - anb her. Oosten )« Oft ) Often) het ‘Westen',
(Weft, Weften)” het! Zuideny (Siden) her Noorden,
(SMord, Norden.)” evner: .- 1 GLIRY i
g) Menwoorter dor Diekalle . .ale bleky blik, (Blech)
erts, (€rg) woud, (Golt) kopery (Kupfer) lood ,. (Bley)
metaal, (Metall) fraal, (Stabl) tin, (Bin) yzer,
(&ifen) zilver. (Silber.) (] , “
6) Beymwover, ifo'ohie . @prachen 3t erFounen 1gebi:
afgrhet Duitsch, |(oae: Oeutfebe) het Engelschy,. (das Eng-
Itfcbe) het Hollandsch, (bag Sollanvifebe) het Griekisch,
(bas Griechifihe) het Hebreenwsch. (bas Hobrdifihe.)
) Dtenmwbdreer Ser 3dblung < afg het dozyn, (dae Dus
gendy - Duget) sher honderd,’ (das Huudert) het paar, (bas
Spaar). het ‘duizendy (dae  Taufend) het  vyftig. (vag
Funfiig.) (R &g
8) Ulle Vevkleinernugen dev Hauptwdvtery fo auf je
enven s -al8 diertjey (Ztietdhin, - Thieelein) ‘dogrertie,
(Tochtergen, Edhterlein). hondje , (Himdeben) jongetje ,
(Knﬁb[cm) mapnerje, (Midmwben, miiiuxllgi{t)v kerutje ,
(Kernchen, Kernlein) meijsje, (Diagdchew) muisje 5 (Misingy
geny Manslein) kindje, (Kindeheny Kimdlein) roosje,
(Dtdecheny  Doslein).  fbaantje, ' (Spdudben,  Spanlein)
1andje, (3dbncbeny 3‘iballci11) vr,_ouwtje,,_wyf;e. (S
fei, * Wethiheny ~ Wdriblein) - ziertje 5 (Stinbelien) - 2
So aich G o AVETHAN 2370 S 15
o) bit ~Qufinitivue aller s Jeitwdrter:  als. het gaat,
(das @eben)” daen , (Ehun) drinken . (rinfen) deeven,
(Leben) eeten , (€ffen) maajen , (MUihen) roepen , Sfen)
ftaan, (Stehen) (terven, (Sterben) e . Serner
10) ' find auch des ungewiffen , Gefeblechies. alfe felbfis
ftdudige 2Borter, fo auf dozz endewy A Hon Mennvodrs
tern abgelvitet werden ¢ als Bifchopdomiy, Bisdom, (Vi
fboftbum)- Chriftendom ,, (€hrifienthiun) . Godendoin ,
(@dttertbum) . Heidendom , (eiventhiny) Hertogdom
(Hecgogthum)> Jaodendom ,  (Judenthim) Keizerdom ,
(Kaifevthum) Kenryorftendom (Churfiefrentbum) ‘l;aus.
. om,
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dom, (Pabfiehin) Priefterdom , (Priefretehum) Ln-
therdom , - (Lutherehum) - Vorftendom , (Suefrenthum)
Alle andere,- fo wobl quf dow eden, aber abgeleiter werdey
vou Wey: wnd- Jeitwdreerre, find mdnnlichen Gefehlechtes
als eigendom,, (Eigenthum) maagdom, < Magdebium )
rykdom, (Dteichebrm ) ouderdom , (Ulterthunt) vrydom;
(@ebiet einer Stade) wasdom, Lachesthum) weedom
(Weh, AWehtage) heiligdom ausgenommen, fo ungemwifs
fon @efiblechees ift.

te) Cudlich fud nodh affe die Meynmwdpeer ungemifien
Gefcblecheesy 6 mie ven Mntvemibaren Sufisen, be, ge,
@iz, ver , anfangen, wnd nue jwey Snlben baben: als

Ce
Bederf, (Bevderben) bedrog , (Betrug) bedryf, (Hans
oel) begin, (Unfang) begrip ; ( Begriff behelp, (Webelf,
Bebitlf | bejag .« Gefitch Ybeklag (Rlage) belang, “WBes
fang ) belet, (Hindernif, Berbinderung ) beraad, (Hebers
lequng beroep,  MVeenf) befcheid, (Befibeid) beftek 3
(Snowirf) bettel, ( Weffelfung) beftier, (Berwaltung)
betoog , L Beweifi ) bevel, (Befebl) bewind, (Degierung )
bewys, (Boweif) bezef, (Begriff) beloop (Belwif)
befluit, (Befehiug) x.
G Co
Gelaat , (Sebirde) gebak, (Gebicte) gebed , (Gebet)
gebied, (Gebice) gebid, (Gebif) gebod, (Gebot) gebouw A
(®ebdnde) tebraad , ( Gebraten) gebrek, (Sebrechen ) gee
briesch, ( @ebriil) gebroed, (@eyiuhie) gebrom RAGITI)
gebruik, (Gebrawch) pebral, C Gebritl) gedicht, (Gedicht)
gedans, ( Getamye ) ged g, (Mechefache) gedrag,( Berragen)
gedrang, ( @edrange) gedroun » (®etdfe) gedrogt , (Hnges
boner) gedruis, (Gedfe)geduld, ( Sedult) gefluit.,, ( Fld-
() gegecuw, (Gegdpne) gehak, ($au) gebeim , (Gebeims
nif) Behoor, C@epdy ) gehugt, (Weilse) gehuil , (Sebenle)
BEIOUW, (Bovfpating : gejuich, - Gejanehye) geklag ,( Tegs
F[agc) geklatik, ¢ Klang » geklap, @efihwis ) gelach .« GSes
Licheer) gelag, (@elag)gelid; (Selent) geloof, ¢ ®lanbe)
gelol, (Genany 8eloop, (@eldufe) gelni , (&elaute) ge=
luid , (Sedn) geluk.,: (Qsmcg gemaal ;s (wae gemablen ift)
ge*
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gemagt, (Gemddte) gemak, (GemdchlichEeic* gemet, (s
¢hert) gemoed, (Semueh) gemor, ¢ Gegrimy) genot, ( Ges
nuf) gepiep, (@epfeife) gepraat. (Gefihwds) gekwel, ( Ges
quale) geraas, (®etdfi ) gerak , (Dienft) gereche, ( Sevicht)
gerief , (Bebhuf) geroep, (Seruf gerucht, (Gevitchteves
ruisch,(@evdnfchye) gefchal, ( Sihall) gefchiet, ( Sefchicfe)
gefchut,( Gefibing) geflacht, (Gefeblecht) geflof, (Sefihleis
ahe) gefvap, (Gefbnappe) gefpan, ( SGefpann) gefprek ,
(©cfprich ) geftel (Sefelle) gefuis,C Gefanfe) getal,(Jabl)
getalmy (Getindel) gever, (Gepolter) getouw (LWeberftupl)
getreur, (Betribnif) gety, (Sbbe md Fluth) gevaar,
( ®efabr) geval, (Bufall) gevegt, (Sefecdht) gevoel,
(@cfp) gevolg, (Gefolge) gewaad, (Gowand)gewas,
( Gowichs) geween,(Gewein) geweer, (Gevochr ) geweld ,
(Geomale) gewelf, I Sewdlbe) gewest , (Gegend gewigt ,
{ ®ewicht) gewin, (Sawinn) gewoel , (Sewibl ) gewrigt,
( Gelent)gewrogt, (RBirbung) gezag, (Unfeben) gezige ,
(Geficht) gezin, (Gefinde) gezoek , (GSefch) zezweer ,
(Gefchwie) gez wcl,(@c(cﬁamuift) gezwets, (Gefthwig) 2
nt. :

Ontbyt, (Friibftict) onthaal , (Empfanguug) onthoud,

(Bebale) ontilag, (Befeepung) ontuig, (Uneng) outzag,

“Defpect) 26,
(Fetint) Ver.

Verband, (Beebintimg) verblyf, (Bevbleibung) ver-
bod , (Berbet) verbond, (Bud) verdek s (Werdect) ver=
detf., (Berderbuiff verding, (Bertragy Uccord) verdrag ,
(ertrag) veréischy (Bedirfnif) verg:f,  Gift) vergryp,
(evtrechen) verhaal, (€radblng) verhoor, (WBerbdr)
verlaat, (Sdlenfe) verlet, (BVefhwerde) verley, (Eehuseid)
vetlies, (Berluft) verlof, (Urlaub) verloop, (Berlanf)
vermaak,(@rgoflihteit) vernis, (Fernis  Fivnis) vernuli,
(BVeeunnft) verraad, (Werrath) verlchier, (Perfpeceiv)
verfchil, (Uncintgbest) verfchot, CBovfihuf) verflag,
(Beriche) verftand, (Berfiand) verltek , (Berluft feines
Nedtes) verlterf, (Ubfterben) vertoog, (Abhaudling)
verwek, (ufbendy, Simmer) verval, (Wevfall) vervolp ,
(Eolgey Bivfolg) verwelf, verwulf, (Gewdlbe) vcr(%yr S

] s
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(Bievweis) verzet, (Bevftand, Hivfe) verzoek , (Crfiuchung)
veriuim  (SBerfinmuify)

Dicfe Negeln mdgen genug fen juv DBeftimmung deg
antunlicherr, weiblichen und ungewiffen Gefiblechees ing ges
tneim,  MDue Eunte wobl mebr befoudere Megeln in diefer
Ubfrche machen, wd ein allgemeines Beryeichniff der Haupts
wircer nach dem Wlpbabee geber.  WBeil wir. g aber der
Kiwge befleiffigen foilen, wnd ftber diefes affe DNennwdneer
der Holldndifchen Sprache i wmeinen Ideeerbuche gefins
deir woerdens wir balten o8 fiw gang mndthig, ferner etwas
himn 3u firgen.

FOOOICOOOVCHEOOCTOOOCOPODDCOCOPTOODCOO0E
Sicbentes Saupefind.
Don denw Iablenw md mﬁn:betlulgell der Dauptwdrees.

Wenn wie auf wnfeee Sedanfen Wchtung gebory fo tens
b wit bdisweilen wny an cine eingige Gache, bigweilen
abet an viele vou devfelben Oatung oder Art, Dicfer
Unterfcbicd muf wme auch durch die Hauptwdreer, als Mas
men der Dinge, angedeutes werder; daber bat man ibnen,
durdy gewiffe Bevandrringen der BuchEaberr, einen thucers
fDied gu geben gefiucht : alg, een 5 de man > (einy der Wi )
cene, de vrouw , (eine, die Feau) een., het huis 5 (eiy dag
aus) de mannen (die Diinner ) de vrouwen, (vie Fraten)
de huizen. (die Hanfer) Dag erfle, een, de man &c,
Remee man alfo die einfiache 3abL; das andeveaber, de mine
nen &c. die vielfache abl; md bievin fFimmen die Holfdn,
difibe wny Deutfehe Sprache itberein  Doch in Adfishe die,
fes Leteny 4 dor pielfachen 3abl, bevefibet ein groffer W
eerfehied wifipey, diefe mnd jenes  Die Deutfehe Sprache dac

wie “‘E“"}'}‘ ity bey den Dlenmwdreern, in der vielfachen?
3aply vier G"t‘bll\'bﬁabcn, €, en, 0 omwd ety ols Baude
vou Band, Frauen You Frau.

D

Zrummeln von Trumme!
2 Neiz
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Deifer von Meig & aber die Hi lunbxfdvc bat-nue ey Syvs
puchftaben in dev vielfachen abl ibrer felbft ﬁanu«cn WMewns
i odreety WAl ez wnd 5, and gwar guweilonin eben e
p 3 Dennworte. Diefes exleicheert i wabl nngemein foby ibye

u{nnmunqm in der cileiy aber befchweret wieder an ber
ardern Seite dicfelbige . wenut man wiffen will wnd mug,
welche Demnvdrier en oder s, oder bende jugleich, en, s,
} inoder wielfacben Jabl amnehmen.  QBir wolfen l‘(‘hbt, fo
{ viel nmq(uh gl beftimumen fuchowy agehdem i Juforderft
) diige uquuucuw ‘,)J?ugm eines. Dennwstte vow mannflichen,
} weiblichen und wngewiffen Sefcblechte in ibren AUbdndevrns
l
I
!
)

gen gegeben haben.

Drdwndidhes Se-fehd et o,

Cinfadb.
N, Eng de mang ded-aw. :

'[ G, eenes mans, van een mau, des mans § eines , des
i | o DTS
D. ecnen, aan een, den xmn, eaiten bent “ONarme,
‘ A, eenen, cen, den manj citien, den Mianm,
' v 0 Asan 50 it M.
: As vaneenen, een, denman ; boncinen, bcmémaum.

Vel fach.
ﬁ . N, D¢ mannen, mans ;. bdie. Didmer,

-

der, van manpen ; der. Sduner.
..den, aan de manneu; deit Midunen.

de mannen, mans; die Mdmier.
. 0 mannen, mans; o ihr Tduner.
van den mannen; von den Midumern.

€ infache

Een, de mensch 3 eitr, dev Menfeh.
eenes, des menfchen, van een mensch; cines,
bee m’lmﬁbcu.
cenen ,den, aan den mensch; einem, doen Menfilor.
eenen, den mensch, ety don Menfiben.
O mensch; o it ‘I“Zrnf\b

vin een, den mencch; Yo einetn, den SOTenfchens
o[
LH\A/

ANAES

?1
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mnd UbAnderungen der Hanupiwdrter,

BViel fadhs
N. De menfchen; die Denftben.
G, der menfchen; der Menfibeam
D, den, aan de menfchen; den DTenfiben.
A. de menfchen; die Dienfchen.
V. o menfchen; o ibt Dienfebe
4. van de menfchen; von den Denfches.

Weitblides Gefchledeee

€infadh.
. Eene, de vrouw; cine, die Fraw,
. eener, van- de vrouw 3 eier; dor Frat
eener, der, aan de vronw; einer; der Jrau,
, eene, de vrouws; eine, dig Jraw.
0 vrouw ; o d Jran
» van eene, de vrouw j ton chiery dez Fran,
Bielfach.
De vrouwen; die Jrauei.
der veouwen; xr Frauow
D, den vrouwen: dn Fraucs
A, de vrouwen ; d¢ Frauen,
V. o vrouwen; o bt Jrauen. "
A, van de vrouwens von den Ftaten,

Cinfad.
N. Eene, de hand; cine, die Hand:
€. cener, der,: van de hand; ciner der Band.
D, eener, aan ecene handj einer, dev Hand.
<. eene, de hand; eine, dic Hand
¥ o band; o du Hand
A
N,

ARADO =

82

- van eene, de hand; vew einer, der Hands
Bielfach

« De handen; die Hiande. :

« der, van de handen; der Hinde,

- den, aan de handen; den Hindem:

D
A. de handen; dre Sinde.

G

V. o handen; o ipr Binve.

A, van de banden; von ven Hinves. A
D 3 finges
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Bugewifen ®cfcblccbtcs,
€infad.
Len, het dier; ciny tas Dbicr,
eenes diers; vaneendier, des diers, vanhet dier ;
eines) des Thievs,
ecn, aan een, het dier; eanem, dem Thiere,
cen, het diers ciny dag Dhier,
o dier; o dit Dhice,
van een, het diers von:einem, dem Fhicces
ielfah,
De dieren ; dic Thicre,
der, van.de dieren; der Thiere,
den, aan. de dierens den Lhieren,
de dieren; die Dhicre
o dieren; o e Thieye,
van. de dieren; von dey Thicren.
; Cinfach
Een, het paard; el dag Pferd,
cenes paards, van een paard, des paards 5 eineg, dog
SDferds, : _
ecn, aan €en, het paard; einem, ‘dem SDferde,
een, het paard; etn, das Prerd,
o paard ; o du_SPferd.
van een;’ het pa-i; voy vineit, dem Pferde,
%ic(ﬁt\‘b.
De paarden ;- die Prerde,
der, van de paardong der Pferdes
den, agn-de paard 205 Do SPrerdi.
de paarden ; die Pferdes
o paarden; o ibe Pferoe,
viLde paardeny von den Pferdons

€ infa b

- Een, het kind; einy bas Kinds

eenes Kinds,vanecn s ing, jey Kindsieines,deg Rindeg,

+ e, aan, een kind, her kind; eiugy Kinde,

een, het kind; ein, pag Rind,

. 0 kind; o dt Riny

A
oo

van cen, hetkind; oy eineit) em K indes el
iels
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Vielfad. ¢ !

. De kinderen, kinders3 die Kinder,

» der, van de kinderen; der Kinder.

. den kinderen, aan ‘den kinderen; den Rindetits
. de kinderen, kinders; die Rinder. -

. 0 kinderen, Kinders; o ihr Rinder,

. van de kinderen; von den Kindery.

Ang diefen Muftern ficht man, daf die Holldudifbe
Neamodveer viel leichter abyudndern find, als die Deutts
feben; woeil fie in dev vielfachen Babl fo viele Addnderungen
niche annehmen.  Da wmur, wie phon gemeldet ift, die Snds
folben in der viclfachen Bedeutung find ez, ale handen,
menfchen, vrouwen, dieren; s, als mans, kinders;
ober beyde 3ugleichy ez wnd 5, als mannen, mans, kine
deren, kinders; ja cinige ibre Gydilbe der einfachen bl
in der vielfachen 3abl verdoppeln; als mannen &e. cifiem
Sebrling ift S3u wiffen udthig, wir er alle felbfiftandige
Dennmwdreer _abduderr, und fich bey der Formirnng ibrer
vielfacben 3abl feloft belfen Edmie. Dagu biewen ibin die
folgenden, theils gemeinen, theils befouderen Megeln.

L. Dic cefte Negely i Abfiche der Sndmg eny iff
diefe: 5, alle emfylbige ~Denmrdvter, worimen 3wen
» Selbftlanter vorkommen, euden in der” vielfachon
2y Dabl i ens”  Vorbilver find.

Aal, Aal, Aalen, Poot, Pfete,; Pooten,
Been,: SBein; Beenen, Raap, itbey Raapen.
Boek, Bih, Boeken. Reep, Siemen, Reepen,
Boom , Batny, Boomen,  Schaal, Sibaale, Schaalens
Deel, Theil, Deelen, Schaap, Sbaf, Schaapen,
Dmom,%t.uuu, Droometi., “Schaar , Seere; Schaaren.
Hocek , Eite, Hoeken, Streep, Shreif, Streepen:
Kock ; Sudberty Koeken, ' Toam , uum, Toomen.

2

ANALDD

Lood, Bley, Looden. Touw ;| Seil;” Touwen.
Muur, WMawgy, Muaren, Troony Thron, Troonete
Noot, 3Muf, Nooten. Voery '§ug, V.oeten,
Peer; Bivuy Peerey, Vrouw ; Frauy Vrouwens
D 4 Uur,
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Uar, br, Uuren.
Wieg, Biege, Wiegen,
Wiek , Ficetig, Wieken.

Za‘al, Snal, Sattel, Zaa~
en,
Zoon , Sohiy; Zoonen &e,

IL 5 Ulle Stewmwdrter, foanf cinen Selbflaneer
35 endewry wehmeny inder vielfachen Jably #, (en)an:”’ ale

Bode, Bote, Boden,
Dievery , Dicherey, Dieve-
Tyen,

‘Gaave, Gabe, Gaaven,
‘Heerfchappy ,

Hevefebaft,
Heer{chappyen,

Kladde, Defbuidigung,
Kladdem.

K wabbe Ouabbe, K wabben,

Lade’, £ade; Laden,
Made , 2ade, Maden.
Ofterhande, Dpfﬂ', Offer-
handen. 3
Padde, Ktdte, Padden,
Vlade | §lade, Viaden.
Waake,, QBace, Waaken,
Zonde, Bafeny Zonden &e,

T ,, ©o aud uchmen affe felbtpandige Loreer ,
» 18 RY cine oder vielfplbige) welbe mic ywepen
s Dlitlaugern edigeny ez an:” alp

Aart, Art, Aarten,
Baard, $Bavt, Baarden,
Haard, $Herd, Haarden,
Hemd, $emd, Hemden,,
Kaart, Kavter Kaarten,

'Bedeeling, Unstbeilmg ,Be-

deelingen.

Bekleeding, Betleidtng, Be-
kleedingen,

Eerfteling, €uvftling, Eexlte-
lingen.
Hichey Eommen novh

Olifant,€fephant, Ok fanten,

Paard, Pferd; Paarden. -

Siaart, Sehwang, Staarten,

Taart, Tovte, Iaarten,

Waard, @ivth, Waacden, x,

Vreemdeling ,” Sremdlingy
Vreemdelingen,

D waaling, Svrebumy, Dwag.
lingen,

Jongeling , Yingfing y Jon.
gelingen &ce

IV. ,, alle cinfylbige DNemmwdreer, worinuen niue ein
» Selbftlanter wird gefimden, weldhe ez in ver vielfachen
.5 SabL anuebuen, jedoch fo, daf fie den Final Confonans

5 dugleich verdoppeln.” alg
Bal, Ball, Ballen,

Bed, Dett, Bedden,
BOk, %0“’, Bokken,

Brak , &pliunp, Brakkens

Bril, Mrille, Brillen.

Brok, Broden, Brokken.
Bron,




md Abdnderuugen

Bron, Brunnen; Bronnen,
Brug, Wriute,. Braggen,
Bus,. Biubfe, . Buslen.
Dam, Damm, Daminen,
Dus,  Salsbindey Dachs,
Dasfen,
Fles, Slafibe, Flesten,
Gek, Gect ) Marr | Gekkene
Ham , &ibinte; Hammen,
Kam, Kam, Kammen.
Kap, Kappen; Kappen,
Kas , Rifte, Kasten.
Kat, Rage, Karten,!
Kil, Flufioett, Killen.
K]ﬁp,gi\[ﬂpl @(()[ﬂﬂ, l{l:lp-
- pen,- .
Klip, Klippe, Klippen.
Klok , -@locte, Klokken.
Kno!, 9iite, Knollen.
Knop, Knorpe, Knoppen.
Krib, Kribbe, Kribben,
JLap , Lappen, Lappen,
Lat, fatte) Latten.
Ll ; €ect, Lekken,
Lip, Lefye, Lippe, Lippen.
Man, Mamn; Mannen.
Mat, Matte, Maiten
Mes, Mefjer; Mesten,
Mof, 90tuf, Muff, Moftens
Mol , Mtaulwitef, Mollen,
Os, Oe; Osfen,
l;ﬂk. Pact, Pakien.
&n, Seder, Penuens
Pin, Pinne, Pinnen,
i, Kerny Picten,
Plak, Dintentlect, Plakken,

Pok, Blatter, Pakken,
Pot, Zopr, Potten,
Put, ©doprovimm, Putten.
Ram-, FWibber; Rammen.
Rat, $ase, Ratten,
Rok, dlot; Rokkens
Rol, Sile, Rolen,
Rot, 9ase, Rotten,
Sap, @aft, Sappen.
Schel, ©ibelle, Schellens
Slet, Fes, Lump, Sletten,
Som , Smmme, Sommen,
Sop, Suppe, Soppen,
Span, Spame, Spannen.
Stal,, Stall, Stallen.
Stam , Stamum, Stammen.
Star, Stevit, Starren.
Stok,. Stact ;" Stokken,
Strop, Srraug, Stropperts
Stuk, St Stakken,
Tak, Af, Takken,
Tol, Keenfel , oify Tolles,
Top, Gipfef, [oppen.
Trap, ' Stiege ;. Trappen.
Trek, ug, Trekkeny
Trog, ' Trog, Troggen.!
Vos, Sude, Vasteno:
Wal, @Balf; Wallen,
Wam,Bammey Wammeng
Wan,; QBanne, Wannen,
Wrak, @rat, Wrakken,
Zak, St Zakken,
Zin, @inn, Zinnem
Zon, Sonuey Zoonen,
Zot, Narve, Thor, Zot=
ten -&c.

ichon fondeve man ang die folgenden Demwdrter, welibey

obfibon einfolbigey den Sunal Maclauter nicht vcrboPPf‘"’d

Bad,
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| | Bad, Bad, Baden. Lot, %08, Loten,
A Dag, (Stag, Dagen, Pad, SPfad, Paden.
i Dak, Dady, Daken. Slag, Gblagy Slagen,
{ Dal, Zhal; Dalen. Slot, &dlefi, Slotens
Gat, fochy Gaten, Staf, Gtab, Staven,
Glas, Glag, Glazen. Vat, §afi, Varen,
‘ God, @ty Goden, Weg, Weg, Wegen,
I Graf, Graby Graven.
{28 Hof, $of, Hovem NB. Spel. &piel, bat Spel-
¥ Hol, $iple; Holens len md Spelen.
' V. Gudlich die MNemuwvdeter, o enden i dowa, es, in,
: 25, fehap , nehwen i dee vielfachen Jabl ex ary und veys
{1 ooppelin chenfalle ibren Final Miclancer . alg
| . {: dom,
£ Bisdom , Bifchofthim , Bis- Prinsdom ,  Siwfenthumy,
& dommen, Prinsdommen,
I Hertogdom , $ergogtbum, Vorltendom , Fitvftenthinmy
18 Hertogdommen.. Vorftendommen é&c,
§ L2
| Beedelaares,  Bettlevinn, Meefteres ,  Meifferinn,
Beedelaaresfen. Meefteresfen. «
g Dienaares , Dienevinn, Die- Prinzes, Pringeffinn, Prina
¥ { naaresfen, zesfen.
Leeraares,Sehrevinm Leeras-  Toveres, Sauberimy Tove-
gesfen. resfen.
Y Voogdes, BVormumderiny . Voogdeslen, &,

17
Bakkerin , Beferinn, Bak- Hertogin, Heryoginny Hes-

kerinnen. toginnen.

Boerin,, Bineviny, Boerin-  Keizerin, Kaifevimy, Keize-
nen, . rinnegh.

Graavin, Grifinny Graa- Koningin, Sduiginn. Konin-
vinnen. ginnens

Herdgrin, $Hiveiy Her~  Vriendin, Freundinn, Vriens
derinnen, dinnen,

Vyandin, Seindime, Vyandionen &e. !
i5,
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£5,

Duilternis, infternify Duis
{ternisfen.

Ergernis, Aevgernify Ergers
nisfen,

Gelykenis, &leichnif, Gely-
kenisfen,

Gevangenis, &efiugnif, Ge=
vangenisfen &c.

fehap.

Boodfchap,Botfchaft, Bood=
{chappen,

Broeder{chap, Britberfchafty
Broederfchappen

Gereedfchap, Gerdth(haft
Gcreedfch,appen. Giatty

Gezellchap,  ®efellfchafty
Gezelfchappen,

Landfchap, Sandfehaft; Landfchappen &c.

Diefe nun find, Keaft der gemeinen wnd befondern Nes
aeln, die AMemnwdreer ¢ 0 in der vielfachen Jabl ez annchmen.
Wir miffen fevner wiffen, weldbe fie ind, die in der viels

fachen 3abl nue eine s anncbmen,

Dazn gebdren

1) die mit je enden: alg

Airtje, Aehrlein, Airtjes.

Adertje, Uderleiny) Adertjess

Bloemtje ,  Blumlein,
Bloemtjes,

Boekje , Bihlein, Boekijess

Doosje,  Sehdchtelchen,
Doosjes.

Hondje, Simdlei, Hondjes.

Jongetje, Knablein,; Jonget-
jes,

Kindje, indlein, Kindjes,

Meisje , Miatchen ; Meisjes.’

Paardje, Pferdlein Paard«
je

Sy
mit cinem KBoree, alle NMenmwdreer, fo im Deutfhen anf

cbeny gen und lein enden.

2) bdie mit Jaar enden:

Bakelaar, Sovbecrtdrner, Ba-
kelaars,

Beuk(:laar, Jechefchild , Beu-
kelaars,

Drentelaar, 3quderee, Dren-
telaars,

Handelaar, Sanvelsmant,
Handelaars,

Fevner

ale

Hazelaar, Safelftaude,Haze
laars.

Kakelaar, Schwiger , Kake~
laars.

Makelaar, Rdctler , Make-
laars,

Rabbelaar, Rabulift, Rabbe-

Inars.
Ram-
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Rammelaar , ammeler,

Rammelaars.
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Tiggelaar, Biegelbvenner,
Tiggelaars,

Wandzlaar , Banderer, Wandelaars &ce

3) Die mit fFer enden: alg

Boenfter ,
Boenfters,

Doenfter, Thiverimy Doens
{ters.

@ibenrerinm,

Wieefter, Mieifter, Meeflters.

Naaifter , Daberitr , Naai-
fters.

Pronkfter,
Pronkfters.

Snapfter ,
Snapfters.

Pralerimiy

SPlanderimt

Snoepfter ,  Ndfcberimm,
“Snoeplters,

Talmiter, 3auderinmg Talms
{ters. ;

Teemfter,3dgevinn, Teems
{ters,

Vrytter, Frenevime, Vry=
{ters.
Werkfter; - @ivferinn,

Werkfters,

furgim, alfe felbftftandige BOrEer, welehe anders mit inn

im Deutfeben enden.

Boffen wir endlich wifftar  welche Nennwdreter, i dot:
vielfachen Sabl, ex und s quglenannehmean, ‘fo merfe ma,
oaf fie, in der einfachen Jabl, mit 7, 725 =, und r endepy:
i/ alg Buidel, (WVentel) Beitel, (Meiffel) Sleutel,
(Schliffer) Tafel, (Zafel) 2. bden nian fagty it dev
viclfachen ahl, buidelen mnd ‘buidels, beitelen -wmd bej.
tels. {lentelen und fleutels, tafelen und tafelss i
alg Oom , Obeint, weil wan fagt’ Ooms 1md Oomen ;
in 72 alf keten, Qetfe; man, Manns wagén; LWagens
dennt man fagt ketenen und ketens ; mannen.uu? maos 3
wageren - wagens; i < als, kandelaar ; €eucheer 3
fchuldenaar, &chbuldney ; zondaar, Simders weil man
fagt kandelaaren 1nd kandelaars; fchuldenairen wund

fchuldenaars; zondaaren nd zonddars,

Do hickety

ol g wobfeanmerfon, daf dieh Feing allgemene Megel
ift 5 fintemal e wicht dmmer angebt, DS Nennwdrter, fo
WE At b, 7 cndony alleaeit ez amd 5. gugleichy in
pet bielfachon 3abl anuchmen ,* fonder nite yuwweilen, jedocks
e ex ober s3 und o WAre c¢ fobe wdthigy A in

einem
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cinem Solldndifchen Wdreerbuch die Cudfylben der vielfadson
Sabl der: DNenumorter angeeichuet und aunggedrict Warei.
Seft 'ift s, daf etliche Mewmvdreer ibre Envfolbe, mnd
ibren leften DBuchftaben der einfachen 3abl i1t der vieffachen
3abl gang abdnbern; wwd fo auch, daf vicle Feine vigdfys

he Babl Habew.  Bepde finden wiv ndthig, piey no:h
angtimerten. : ’

1) Die Nenmwdreer) fo enden in heid, werfer dag ¢
fu der vielfachen Zabl weg (wenn fie folshe baben ;) umy
nebmen ez an: alg
Boosheid, Bofioett, Boos- Schoonheid Shonbeie,

heden, Schoonheden,
Barmbhartigheid ,  Baem: Waarheid 3 Wabrheie,

bevsigbeit . Barmhartig~  Whaarheden,

heden, Ydelheid, Citelfeit, Ydel-
Kleinigheid, Kleinigkeit | hedens

Kleinigheden. Zwsarigheid, Sihiwierige
Krankherd , Kvankpeic Feit y Befbwerde ; Zwaa-

Krankheden. righeden &c,

©o aucd wird verandert

1, 1 : in Speten,
Smid; Sibinid | i Sme- “Schip, Sdiff) in Schepens

€le Stad, Stade, Steden,

2) Nenmwdeter - fo enden in foamd s, Verdudern diefe
Buchftaben in v uyd 2 in der vielfachen 3abl: qle
Boef, Bube, Boeven.. Huif, $aube;, Huiven.
Brief, Brief, Brieven, Kuif, Kuiven,
Dief, Dieth; Dieven, Lyf, £ib; Lyven,
Dhif, Zante; Duiven. Wolf, ®Wolf, Wolven.
Graf, Gap, Graven, Wyf, RBeib, Wyven &c,
Hof', $of, . Hoven,
Baas, Meifter; Byasen.
Blaas, Blafe, Blaazen, Kaas, Rife; Kaazen.
Doos , Sibachtel ; Doggen, Muis, Maug, Muizea,
Glas, ®le, Glazen, Roos, Nfofe, Roozen.

<€ 3) €ubs

Huis, $aug; Huizen,
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3) Endlish gibt ¢s Mennmodreer, melche i doy Yieffachen
Babl noch fidvfer abindera. Diefe find
Feen, Gebeingy Beenderen, Kleed » KIeid', Kleederen,
Beenders, Lam,” amn, Lammen
Blad, Bfatt, Bladen, Bla- Lammeren, Lammers,
deren, Bladers, Lied', ®ied, "Liederen
Ey, €y, Eyeren, Eyers. ~ Rad, 9ad, Radeén, Rade-
Gemoed, Goniitth, - Ges rely;' Raders

mocederen. . Rund, v, Runderen ,
Hoen, $upny Hoenderen, . Runders..

Hoenderss Spaan,  Span, Spaanen,,
Kalf , Kalby, Kalveren, Spaanderen, Spaanders.

Kalverss. _ VoH\',aBou-', Yolken, Vol-
Kind, S, Kinderen keren,

Kinders,

Welehe felbfifthiidige Mennywdveer aniw Feine vielface
3abl anuebmen,, fann nody dags Solgende febroi,

Keine vielfache Jabl nebmen anr

1) AUlle cigene NMamen der Lauder , Stivte, Divfor i
Lerge) Jlife, Dtouathe und Lsinde’

2) Dic Namen der Weltgegendeny Geftivne, RAD
vessiton) Glemencen wnd’ itterungeit- ale Oose , Oty

- Miorgeny Zuiden, Mittag, Sid; West, Abend Wift;

Noorden , DTitiernache | Dtovd ;:Mars imurp;-Mcrcurius,
Dievawe; Orion, Ovion; Jupiter , Jupiters Sawrnns , Sqe
turn 5 Venus , Bepug .. Lente, Long, Fritblings Zomer ;
Gommer ; Hertst, Hevvfr; Winter , Binters Aarde, ‘Q’rbc ,
Vuur, §ener2c. Daanw, Than; Donder, Doter h'ngc] 3
£agel; Liicht, Liche; Ryp , eif s Sneeuw., Scbnees Vorse,
Seofts Y, Sig e,

3) Die Metalle, und wag ibnen gleicht s als Goud,
G&old; Koper, Kupfer;. Tood, Bley 5, _t\lum,,;_'lﬂmm;
Mesting , efing; Pek, Pedh; Salpeter,, Galpiter 5
Staal, Stabls Teer, Teer; Tin, Iing;, Yaery €ifens
Ziwavel, Sibwefel o, , vy

4) Die:
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4) Viele Namen dev Srdfvichte p und was pazt ge
bdrets alle Rog, Noggen; Farwe , Wdgen; Garst,
Gerst, Gerfte; Haver, Sabet 5 Boekweit . Heidetorn;
Gierst, $Sirfiben 3 Rys, 9eif; Meel ; 9epl ; Gras ,
Grag; Henvep, Hauf; Lies, Liefibgras s Hooy, Heu;
Hop,  $opfen;. Mostaart, Mostert, Sf; Stroo.,
Strob; Venkel, &enchels Lavendel , Lavendel ;s Kal
mus, Kalimwe ; Komyn, Kinnmel; Pererfelie Detevfilic;
Salie, Salbey; Tym, Limian; Ifop, ¥fop 2.

5) Dicle Namen dev naffen uud Speifewsaare: alg
Azyn, €ffig; Boter, Bttt ; Honing, $omig, Melk,
MYileh 5. Mot ytoft 5 Meede, Meyt; Mom , Mutinme 3
Gist, Gifihes Inke, Dinte; Smeer, Smout, Sibmeer,
Sibmaly; Ver, Fett; Vicesch, Fleifch 2.

6 Aurliudifehe Wiwze 5 ale Amber, Yimbers Foeli,
Dlufeatendlume; Kaneel, Simmet 5 Gember, Sugwer;
Peper, Pheffer ; Saffraan , Garfran .

7). Die ‘Gemiitbgbewegungen Smplindungen , KRranks
heiten | Siune, Jufille, fugc‘nbcn wd Untngenden : alg
X var , @ifers Jaloezy, Eiforficht ; Virees , Surdhe Haar,
$af; Liefde; Siche; Nyd, Meids Schrik, Sihreon;
Toorn, o T'weedragt, Swictradht ; Gevoel, Ges
fiibl; Gehoor , ©ehor; Gezigr, Geficht 3 Reuk , Seenh;
Smaak, -~ Gefehmact ; Stank,, ~ Geftant 5 Hette, Hige,
Koude, Qilte; Buikvloed, Durchfall; Jigt, ®ibe;
Houger, Hunger; Dorst, ' Durft; Hoest, Suften ;
Kramp, Qeampf; Podagra, Podagra ¢ Loop, Mty ;
Kerbaarheid ; €hroareie ; Geilheid ; Grilbeit; Kuischheid,
Keufibbeits Maatigheid » Mafigfeit ; Soaarzaambeid , Zuie
Nisheid , Sparfambeit ; Hoogmoed , Hochmnth Onrugt,
iguche: 5 laap , @blaf; Vaak, Schldfrigheit ; Jeugd ,
Jugends Kindsheid, Rindbric - Mazgdom , DMagdtbum;
Bloed, Bfue; Zweet s Gibweis .,

Endlich fiige, wit ¢ bereeffend dic Mennmwdecer, noch

;ﬁusb“v DAS Sthxbe 1 der vielfachen 3abl allein gewdbulich
N .

€, ! ; Her
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Ouders', Aeltern , Cltevir,

Voorduders, Boreltepy,
Oorvaderen, Vourvadcrs,
Borvater,

v o fereiten wie in Ordrung iber 31 den Beys !
wireeyn,

Landeryén, €andernen,
Lieden, Leute,

Wooooooewcmmwxw
Hdbtes Saupefid,

Don v Beywdreerny  ibre Ubdndernng md
%cx'gIchbunga:‘{‘taﬂ(hy ‘

:\m britten Hauptftinte haber Wie ein Beywore mmfthrie
ben alg cin foldhes, dag Feinen volligen Gedanfen machet,
oot dig Eigenfebaft, Befchaffenbeit wnd ufafligteit einep
Sache nue: ausdriitt - Daf diefes ' fo fey p gide dig Ase
otefer Bovter felbfE ventlich 31 erfennen :

Wic md wobon die Wepwdreer hergeleites werden, o8

ey voit den Hauptwdrtern, Fiewdrtern b Jeitworeeri,

mic Unbingung gewiffer: Splben, baben fich die Sprachs
Jehrer grofie Miithe gegeberny foldhes ausfithalich darzufiels
o, 3eil wir aber alle Bemwdrter mit ibren Bilbmrgen
mmd Sndungen in einent  guten  IBdreerbuch wliggedrudt
finden, die Beit wive W verloven, wenn wir une damit
aufbalten wollten :

Es fomme eingig wnd allerny in Ubficht der Venmdreor,
davauf any wie fie abgedndert, und i den Bevgleichunges
frafteln vermebree werden,

Machdem wir nun aug dem vorhergehenden Wiffery dag
fo wobl die Gefehlechts, als Sanptwdreer, theils in cinfas
cher g theils in vielfachor Bedeutung, verfibicdene Epvuns
gen babeny fo ift e anch gewifi; daff die Vepwdreer foldye
Ubdudernugen annchmen wivfen  &ie baben alfo five crfie,
einfache und vielfache aplendungen: 3 &, een goed, de

goede Vriend, ein guter; der gute Jroumd; de goede
Viien«




ihre Ubdndertmg Md Vevglenbungesfiaffelne 3

Vrienden: bdie guten §tonnde. Sroentens wuch in einer wnd
oevfelben Sabl verfibicdene Fallendungen; alg ecnes,. des
goeden Vriends, eings, bes guten Srenndes e, Sndlich
babew fie awch noch die Aenderungen drever Sefehlecheer ;
goed, git, goede, gute, goed, autes, als een goed,
de goede man, ein guneer, der duce Many; eene, de
‘goede veouw , e¢iney die gute Jraun; een goed, het
goede huis, ein guees, das gitte Haug,

Die Abduderung der Vepworter fan alfd gefheden

I, wmie bony ambefrimmen Gefeblechtsworte, een, ein,
gene, eine, een, ein; oder

IL mit dem beffimmten Gefchlechoworte, de, wery
de, dikj het, bas; mnd endlich

L. obie alfe Gefehlechtswdrcer.

I. Die AUbdnderung mit: deny unbefFimmeen Gefiblechtes
wortey cen, eene, ceny ift, als folge:

Einfach, Mannlich.

N. Een goed man, ¢in guter Mann,

. eenes goeden mans, van een coeden man , CHlee
auten Maineg,

eenen, aan een goeden man, ecinem guten Wiamie.

. eenen goeden man, einet guten Mlanu.

0 een goed man, vein guter Niann.

van eenen goeden man, von einenm guten Mannes

De goede mannen , odev mans, die guten V¥ duner.
der goede mannen, der guten Mdnnet.

el goeden mannen, den gutent Midnnern.

€ goede mannen, odet mans, bdie guten Ve
O'foede manpen , o ibr guten Midnner.

Van de goede mannen , vou den Quten MRiinneris.

NAL @

A

ANAUOZ
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Einfach, LBeibf4h

N. Eene goede vrouw, eine gure Sram.
G eener, van eene goede vrouw', einer guten Sran
D. eene, aan eene goede vrouw . ¢iner gueen Frau,

* A, eene goede vrouw, eine gnte Jrau.

7. o eene goede VEouw , o eine gute ran
A, van eene goede vrouw > bon einee gueen Frau.

BVielfab,

N, De goede vrouwen , die grten Frauen.

G. der goede vrouwen, der guten Srauen,

D, den goeden, van de goede viouwen ey guteit
S Srauen.

A, de goede vrouwen, bdie guten Srauen -

V. 0 goede vrouwen > ® b guten Fraven.

A, van de goede vrouwen > Vo dew guten Frauen,

Cinfach Hugewify

N, Een goed kind, eln gutes ind. s e

G eenes goeden kinds, van cen goed kind, ¢inee
guten Kindeg.

D. een, aan cen goed kind, tiu‘cm aneen Kinde,

A. eengoed kind, ¢in guees & ind.

#7. ocen goed kind, o ein gutes Kind,

A, van een goed kind, von_einem gnten Kinve

Biekfach

. De goede kinderen, kinders, die giten ®iider,
G. der goede kinderen, by guten Kinder,

D. den goeden kinderen , den guten Kindern, :
A+ de goede kinderen, kinders - bie giiterr Kindep:
¥, ogoede kinderen , kinders, o b guten Kinder,
A, van de goede kinderen 5 bowden guten Kindetsr.

IL Ubinderung mic dem befeimmeen  Gefeblocheemworte

dc, dC, hﬁt.

i
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Cinfad, MAunltd,
N, De arme man, bder arme Dann, .
€. des armen'mans , van'den-armen-man, desatinen
LI IG, S DTanmes. :
D. den armen mdn, dem avmen VTanie.
. den armen man, den atmen V.
V. o arme many, o du'armer Diamn,
A, van den armen man, ot dem ‘avimen Manne.

Bielfach, wie oben bey goede . X
Cinfad. Weiblids

N, De arme vrouw , die‘arine Frau.

G. der arme vrouw, der armen Srath :

D, der, aan de arme vrouw , der aviment Fra,

<, de arme vrouw, dip avme Sran,

V. o arme vrouw, o bit qrme Fratt.

<4, van de arme vrouw' , von der avinen Frars
Bielfadh, wie oben bey goede 2¢.

Cinfacho Ungemwts,

N Het arme kind, das arme’ Kind,
+ des armen kinds, van het arme kind, deg atmen
Kindes.
D, het arme kind ,"bem avinen Kinse,
A. het arme kind, das arme Kind.
V. o arm kind, o du armes Rind,
<. van het arme kind, von dern armen Riide,

Bielfach, wie oben bey goede 1,

111, Ubduderung ohne Gefeblechtswort
P o Cinfacdg, Mannlich,

* Sterke wyn, ftatker Bein,
G. flerken wyns,, van flerken wyn; ftavkes IBeinese
_D. II}}erken wyn, fiarfem Weing.
1/? O“‘{‘:T wyn, fravfen Wein.

. TRe wyn, o flavker Qein.

A, van fterken w ' ¢
‘ yn, gnfmfem Weine il
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oy Q?\ic[fm'{;. i
. Sterke wyneny ftavfe Beine.
van fterke, wynen, flavter @eine,
aan fterke wyneny flarfen QWeinon
fterke wypen, flacke Weine., .
. o fterke wynen, o ftarfe QWeine,

van fterke. wynen,, vo. frarfor, Weiuer,
Einfad, Weiblich, & .

Zagte ftof, fanfeer Seng. : :

van zagte ftof, fanftes Jeirgesy !

. zagte, aan zagte ftof, fanfemiBeuge,

. zagte ftofy, fanften Seug.

o zagte [to, o fanfter Jeug,

« van zagte {tof, vou fanftem Senge.

o Bielfach.
. Zagte ftoffen, fauf‘fc gmge
. van zagte ftoffen, fanfter Seuge.
. aan zagte {totten, fanften Sengen, '
zagte ftoffen, fanfte Jeuge.
o zagte ftoffen, wifanfte Reuges
van zagte ftoffen, vou fanften Ieugen,
Einfach.  MHugewif,
. Fyn papier, javtes Papict,
van fyn papier, 3avfes SPapieres.
aan fyn, fyn papier, iartem SPapiere,
. fyn papier, 3avtes Papict, *,
o fyn papier, 0 .3artes Papier,
van fyn papier, von jattem SPapier.
: Bielfach i
. Fyne papieren, zarte SPapiete. )
. van fyne papieren, javter gam‘cve.
. aan fyne papleren, javten Papicven
fyne papieren , gacte Papicre. ©
o fyne.papieren; o zavte Papicre.
van fyne papieren, ven gatten Papieren,

Nach diefon Mufteen Eumen alle VBemodrter , bey den
Menmwdrcern gefiigety abgedudere werden. . Sine Wiimers
ung 1ft nochy nfthig yu machen; und iff diefe: ndmlich . -

O
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Da;wiv-obewy im vorigen Hauptfticee ;- No V. S.44.
fagten, dafcinfolbige Dtennwdreer, worinuenunt cin Selbfts
[auter wird aefumdert; ibrew finalen Mielaneer in detviels
fachen Bapl verdoppelns fo giltdiefes von den Vepwdreerity
i diefor Ubficht ; in der vielfachen 3abl ine gemein;. ing
befondre aber im-miunlichew, woeiblichen und 1mgewiffon
efiblechte ; amddicfe Beywineer find folgende:

Bar, vaub; barre lugt, waube £uft; een bar ensch ,

einvauber Mimfchs barre winters , raube Winter.

Dik, dict ; eene , de dikke vrouw, eie; diedideSran;

dikke kindereny dide Kindet,

Dof, ftumpf; een doffe geest, ein fhumpfer Bevand,

Dom , s het domme vee. dagdunime Vich; dome

me menichen, dumme Menfeheri
" Dor; tiier ;. een dorre tak 5 cinditerer Uft; dorre taks
; ken, ditvre Uefte, £
Dup, tin; dunae pap, dimuer Brey;: dunne kuiten,
viume Lades, R ©
el pavey ftveug sieenfelle winter , einbaveer SBintot' 3
S i felle winters; - fivenge: Winger. + .« | -

Gek, thdvicht ; .eens gekke daad;-cine thdvichte Thats

it -gekke daaden s thdvichte Thaten.

Grof,, grobs eene groffe ftem, cine grobe Stimme,

Laf, [aff; laffe kost, laffes Cfjen; laffe reden, [laffe
; MRedenrs :

Lamy Tabm; eene lamme kand, ecine labme Hand;
! wilamme verzen, Iabme Berfe.

Mak, jabm; makke paarden, yabme SPferde.

Naz, waf; een natte:doeky cin naffer $ader;. natte

: kleCren, naffe Klciders 4
Rad, vafih; radde paarden, rafife Pherde.
@s,. gefebwind 5 rasfe-antwoorden , gefibwinde 2Ants
Woree, v ¥
Slap, fOlaffy feblapp ; eene flappe pen, cine wiih
Sever s flappe borlten - weife Brifte. :
Smal, f;‘bum(; een finalle weg, ¢in: fibmaler g3
nalle wegen, fihmale Wege. i

Swely [onells een (nelle viugt, cing fhuelle ‘Siu‘{)&; "

4 3

——,




%8 I Zh. 8 Hauptft. WVow dew Beywdutern,

S5l fills cen' fHille gang, ein: kifer Gangs fiille

! cwaters Lo ftiffe Waffen.

Stom,  fenmum ; ‘een flomme hond , ehn firmmer Suny

_ ‘llomme menfchen , fhntme Denfeben.

Strak, fivad ; een firakke boom, cin gevader B,

Vigg, flict; eene viugge hand . eine burtige Sands

viugge fchreden, «filuelfe; hurtige Sibuitte,

Virek, #arg; vrekke leden, favge Soute.

iz s woedfy 5 witte ‘hemden o weifie “Sembdens

azy udrtifiby thdvidhes zotte praat, MNavvengefibivis;

cen zotte gang ;- Marvengany,
wak ; ihwads ecne zwakke fremme ; vine filiviache
& "@{timme; wwakke menfchen ‘fiwache Dtens
fiben. :

And oo audh dn alfer doty. von folchen. sufaninengefesr
ten Bepwdreern : als doodftil, mawfeftill ; doornat , durch:
aue nafs  Meewwwity flbueeweifi; tapeigek , omebane
Hweis 26¢ Sitn el

Hickey fhge man, 0af, toie it oben von don. Renns
woirtern fageeny andh die Bepmwdueery oo s F und & enden.
diefe. f b sy voeiblichen Gefibfechte der einfachon abl,
wnd duwrch alle Gefibledeer der bielfachen Jabl in 2 wud =
vevdmdorn. < B. €. eene, de doove, booze vrouw , kine R
i taube, bife Fraar; eene, de’ braave , wyze vrouw .
eeney diewacere, weifeSran; doove mannen, vrouwen,
fehepzels, tante Miduner, Eeibery Sefdbipfes wyze
mannen , vipuwen , {chepzelen , weife Manner , Jrauen,
Gefchopfe e, fidng

Und -picrmie geben wits Nber au den Bergleichngss
faffeln ter Bemwdreer, o

Dicfe Wergleichungsftaffehn find drey an der Jabl: die
afle ‘Staffely fo die Hoffdnder den Gellenden Trap nens
neny ity wenn man der Sache nur [blebeweg eie Cigens
fibaft bepleget: als een dapper man, ein tapfer Mann 2.
Die ywente ift, veun man etwas, i BVergleidhing deg o
rigen, cine Stufe hdbew feget. ale hy isdapperer , e ifttaa
pferer 2. und diefe nenmen die Hollimder den vergelyken-
den - oder vergrooteiden Trap; und endlich die dvitte @t.“lf’

fely




ibve Abdnderung -und Berghidimgetaffele, 59

fely fo die Hollinder den avertreffenen Travnennen, ifty
wam man  einem Dinge, den bhachften Gipfel einer Sigens
fibaft beyleget : als een dapperst, de dapperite man, ¢in
tapfevit, den tapfecfte Mann, 2. ' : ‘

Aus  diefen Beyfpickn  fioh wmaity daf. der awenten
Staffel die Buchftaben e , wwd der dritten /2 beygefirgee
Cwerden: alg geleerd, (aelebre) geleerder, ()}(’ﬂ‘bl‘tct‘)

geleerdst. (gefevteft.), Allein arinnere man fich, paf 1 ok
Benworter von einer Sylbe suweilen ; ibren Finaleonfonane
verdopPelivy diefes ‘atich Sefibebe in ibror ywenten Bergleis
hungfraffel: alg dikker, dicter; dofter,; feumpfer; doms
mer , feller, gekker s-laffer, grofter flapper, fmallep,
faeller, vlugger, witter, zotter; mnd fo aucy ibte’Spps
fylbe s in 2 werdndern, alg WYS, Wyzer, grys,’gryzer,
loos, loozer &c,

Vordem fiigre man bey de Bemvdreern, fo auf aar
er, fer .. b sasr cudelty i dev pwenten Staffelidag bew
er 5 Md fprach wnd fhrich zwascder . Rlaarder, tederder,
helderder , dierden, zuurder: dodh it jest wiche nehe e
brauchlich, weil man fpriche und febyeibt, zwaarer, klaa~
rer, tederer, helderer, dierer. 2uurer,

Dicfes ift wabt, wf etlithe Bemvdrter Hon der allgemeis
nen NRegel abweichen i det epeen. und. dritten Seaffel;
bor bdie fiud nur wenige: afe

Goed, gut, beter, best. Veel, viel; meer, meeat,

Veinie, ioenig, minder , (we'niger) minst. (weinigst,)

Wie die BVeowdrter it den yen festen, Veraleibinges
ftaffeln abgedndert werdeny  follen die folgenden < Bevfpiele
aweeifens wnd awar mit den unbeffammmeen nd beftinnnten

efiblechtowdrcern, cen . eene . een : de , de, bet,

Cinfache Mdnnlich. 5
N, Een geleerdcr, de geléerdere man § cip aclebytes
2 ver ) dee gelebrecre Miann e,

G. €enes, des geleerderen’ maus, ' >

* Senen’ ann eenen ) aaft-den geleerderen meny'
A. eenen, den geleerderen man, - LIS a8

V. o een Seleerder, de geleerdere man; e
4, van eenen, deq gelesderen man.0 -
] Biels
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I e 8 Haupefte Bow ven Bigwbetern,
Bielfach.

N. De geleerdere' mannen, gelebrteve Manner 2.

iG.

D,
el
V.
A

N‘
G.
D.
A,

.

A'

N,
G.
“ Ay
v.
A,

N.

G,
D,
A,
V.

A,

N,
G
A,

V.

P 0

der y van de geleerdere mannen,
den geleerderén, aan de geleerdere mannen.,
'de geleerdere mannen.
0 gy geleerdere mannen,
van de geleerderen mannen, .

Cinfad. PWeiblid, ‘
.Eene, dehoogeremagt; eine, die hoheve Macht e,
eener , der hoogere .magt.
jeener, der, aan de hoogere magt.
yeene,: de hoogete magt.
o eene, de hoogere majt.
van eene, de hoogere magt.

Vielfa b

De hoogere magten; die-hdbern Mdchee e,
der,- van de hoogere magten.

t

D. den hoogeren, van de hoogere. magten,

de hoogere magten,

0 gy hoogere magten. "

van ‘de 'hoogere magten.

“Cinfach. HUngewif.
Een Hooger, het hoogere hvisy ein bober, dag
; bobere Saus 2,

eenes, des hoogeren huizes.

een, het hooger huis.

een, het hooger huis.
o een," het hooger huis.
van een, het hooger huis.

Bielfach, s

De hoogere huizen; bie bobern £

anfer ac,
der, van de hoogere huizen. :

«den hoogeren, aan de hoogete huizen,

de hoogere huizen. .
0 gy hoogere huizen,
van de hoogere huizens ;
€
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ibre Ubdnderimg wnd Beegleichungsfaffelne:  6x

Cinfache MAnnlich der dvitten Staffel.
N. Dehoogfte betg , der bdchfte Berg 1e,
G. des hoogiten, van den hoogften berg,
D, den_ hooglten berg.
4. den hoogften berg.
¥. o hooglte berg. .
A, van den hoogften berg.
“Bielfadh .
De hoogfte hergén,, die bdchften Berge w. ,
der, van de hoogfte bergen,
den hooglten bergen,
de hooglte bergen.
o gy hooglte bergen,
van de hoogite bergen,

Cinfadh, Weiblidh.

N.

G.

D

A

v,

4.

N. De hoogfte magt, bie bochfte OMche e,
G. der hoogfte magt.

D, der hooglte magt.

A. de hcoglte magt,

V. o hoogite magt,

4. van de hoogfte magt.

G
D
A
V.
G

Vielfad,

N, De hooglte magten, die bdchften Mdchte .
. der, van de hooglte magten,
- den hooglten, aan de hoogfte magten,
. ‘de hoogfte magten.
0 gy hoogfte magten.
4. 'van'de hoogfte magten,
; Ciufach, Ungewif.
N. Het hooglte huis, dag bihfte Haug ¢,
» des hoogften huizes. S
D, het hooglte huis.
A.. het hoogfte hujs,
V. 0 hoogtte huis,
A, van het hoogfte huis,
33 Biel:




Ca I Zb 8 Hanpefte’ Von der. Beywdrtern ; o,

Biel facke
N. De hoogfle huizen, die hichftew: Hinfer. 2,
G. der, van,de hpogfte huizen.: 1o of 9
D, den hoogften, aan de hooglte hujzen, |
A, de hoogfte huizen, gi9¢ mefigood nsb .}
V., o gy hoogfte huizen, d eflpowy
A. van de hooglte huizen. :

Uebrigene Hite man Jub’ cines "Lheils, daff man niche
wider finnifehe FBovee gufammpen nebime : gls

affchuwelyk geleerd ; abfibenlich gelobut, Yy

erbarmelyk , miferabel , yslyk mooy, , cubdemlich fibon,

fchriklyk bemind, granfuw beliete,

vreeslyk {choon, entfeglich fibdn 2cs XN
md andern Lheils, daf man, i dev Sufammenfesing
awener SBepwdregl - den. Febler niche Legebey das gwente
SBenwort i der gwenten und dritten Staffel ju feken: 3. €.

Goedkooper, weblfeiler, an flatt beter kuopy - vou

goed koop , woblfeil; : 4
Goedkoopst, vwoblfeilft, an frast best kocpy
Scherpfiydender , fibarffibneidender ;' w’ ftnt (cherper

{nydend ; 3
Scherpinydenst, fhavfibueidenfty ‘an ftatt Ccherpst

(hydend &e. :

Diefes ift alles, wae ich bey den Henns und Bewdy tevyy
pouptfachlich amgrunevten, (amd mih gu. crvinnern weif ;
ud alfo genug voi diefens

B Eounten noch vwobl eewas von den Bablwdrteri hingn
fotsens o maa aber befiubet, daf die Hoofdgetallen ,
Grunvyableny (Numeri cardinales) (een y ¢in , Wird wie
tas Gefchlechramore, een abgedndert,) twee, drie, vier,
vyf, dc nidt abgetpderts tmd die (Getallen van Schik-
Ling, Ovdmmgeyablen, (Nume d ordinales) de, de, het
cerite, evfte, tweede, jwepte; derde, priftes vierde,
pigree 20, yoie Beywdreer abgedndert Werden; eg wire, s
foes Sragitens, Mberfiligig, bicvow abfondetlichy handelu,

a Netnte




63

sz@mmmmm@wm@:@mmmm
Neyntes Hawptfnd,

vt O-IEAEEL e BIY S%ede vt Do 0N an

Oty tm dvitken Sanpefinte . fibon gemelder worben
dafy weil aman, in Seden und Sibreiben ) entweder von
fich felbft., oder vou audern fpricht wmp fibrtibe, die Perfon
oder GSuche, wovon man redee wid fibreide, jedergeit mifte
auggedrittt werdew,  Da aber diefe ftatige Wicderholung
befchwerlich und vevdrieilich mdchee fallen , fo brawcht man
andeve deter; fo fich darauf beyieben,  Uud diefe nennet
wan Poornaamwoorden , Sitvwdeter | welche fechferley
find: afs :
I, Perzoonlyke, perfonliche;

1. Bezittende, ateignende ;

HI. Aanwyzende; anjeigentes

IV. Betrekkelyke; Begichende;

V. Vraagendey fragende; und toch

VI, Oneigenlyke., uneigentliche.

Ulte ‘baben gewiffe Abdndevungen, von deuen wiv bes

fondevs bandeln woller.

L Peefonliche Fhirwdrtet, Perzoonlyke
Voornqamwoardem

Dic  Hollinvifche  Firwdteer find in ibren Abdnderins
gen . eben fo wenig, afs in andern Spracher, gang gleichs
formig; fondern weichen sumweilen bon ibrem Stanune mevks
lich ab, fonderlich die pecfonfichen.  Defe find gber dreer:
Iy, fo viel cs ndamfich Perfonen gibe, vou denen man
reden wnd fprechen fann,  Deun der Dedende oder Schrer
beude felbf ift pie eefte Perfon: ik, i  Devienige,
WE DO wmaw vedor, ober an went wan fibreibe, ift die
gvoente Derfoy s 2y, bus mmd vow wem fie foust, auffer i
ue g LOOCE oder fifieeibe, dag ift die dritte Perfony hy, er:
wd fo ‘““'br‘" ot vielfachen 3abl: wy s Wik; py lizdeu,

ibr; 2y, fie.
X a : Die




64 I &b 9 Hauptftid.
Die Ubdnderung devfelben wird fo gemacht, 74
I Perfon
Einfach Bielfachs
N, Ik, if . N. wy, wir.
G. van my, mynes, meiner, G, onzer, vanons, unfer,
D. my; aan my, mit. D, ons, s,
A. my, widb, A. ons, uns,
V, o iky o ihe ‘. 0 wy, o wit,
A, van my, von mit. A, van ons, von me.
IT Perfon
Cinfach. Bielfach.
N, Gy, diy N..gy, gy lieden, thrs
G. uwes, van u, deiners G, uwer,vatiulieden, ener,
D. u, dan u, dit, 'D. u, aan u lieden , euch,
A. u, dich. A, u, gy lieden, exily. *
V. o0 gy, o b V. ogy, gy lieden, o ibr,
4. van 4, von dive A, vanu,u lieden , bon ench,
I1L: SPerfon.
thait Cinfac.
midnnlichs weiblich. whgcwif.
N. Hy, ¢, ; zy 5 fie. het, ¢8.°

G. van hem, feinevs  van haar, il}tgt. 2yns, feiner,
D. bem, aanhem, ihw. haar,aanhaar, ibr. het, . ibm.

A, hem, ibn haar, fie, & het, “¢s.
V. 0. hy, o ct. 0 7y,.0 fie, Q het, o ¢g,
A. van hem, vou ihiw, vaiihaar, voitibt, van he; . Do
; ‘ b,
Bielfadh. :
N. Zy, fie U2y, .2e, fie 7y, fits
. hunoer, ibrer, haarer; van haar, hunner,ibter,
ihrers’
D, hen, hun, ibuen,  haar, aan haar, hun, ibhnen.
ibuei, :
A. hen, hun, fi. haar, ze, fies. * hun, ze, fies
V.o 2y, o fie 0.2y, 0 fics o zy, o fite
A, van hen, hun, ven van haar, vonib: vanhun, von
ibnens wen. ibuen

Von




Bon den Flwwdvterits 6f

Bon dem Gebraucde deg Siwworte, gy, iff g mevfen,
daff die Holldnder mit demfelben alife ing gemeiw, n ihrer
gemeinen Spradhe anvedens Wollen fie aber ibre Ehroes
weifinig gegew. einew, es fey im eden ober Sifyreibon
gt evbenuen gebenr, fo fagen wud febvgiben fie U .
Cu Edele) ober U L, %1 lieden).

3u diefen perfonfichen Fivwdreern Edmme n noch cig
geviffer cbdbender Jufasy das Wieechen zelf s felber,
feloft, und werden abgedudert auf diefe WWeife:

€ iufad Miannbic

N, Tk, gy, Hy 2elf, o :
- mynes, myns, uws, zyns zelfs,
« My, u, zig zelven.
i 41e my, w, zig 2elven,
¥ ik, gy, by zelf,
- van.my, — u, — 2ig zelver,
Bielfach. 9
N. wy, gy, zy zelven.
G. onzer, uwer, hunper zelven,
D. ons, u, zig zelven,
A4 ons, yu, zig zelven,
V.o wy, — gy, zy zelven,
4. van ons, — u, — zig zelven,

Cinfade Weib!lig,
N, 1k, gy, 2y zelve
« Iyns, uwes, uws, haar zelve,
- my, u, zig zelve.
« My, -u, zig zelve.
F. o ik, 8Y, 2y “zelve,
4. van my, — u, 2ig zelve,
Bielfadhe
N. WY, 8y, zy zelve
G. Onzer, uwer, haarer zelve,
* ONs, u, z2ig zelve.
: ONSs u, zig gelves
* O Wy, gy, 2y zelve,

As van ons, ol g s velv 3
> u, Slg elve. €




66 1 Zh o Hauptftit,
Wngewif
Cinfach. “Bielfinch,
N. Het zelf, : N, De zelfs.ﬂm
G, des zelfs, G. der zelven,
D. het zelf, « D. den zelven,
A. bet zelf, : A. de zelfs.
¥. het zelf, YL de zelfs.
A, van het zelf, . ", van den zelven,

II. Sueignende Fuewdrter.  Bezsizzende
Voornaamwoorden,

Cinfade Maunlicd
]\]. Myn, mein s zyn, fein; uw  etiers hun , ibr 5 haar , ibe.
G, mynes, myns; zynes, zyns; uwes, uws; hunnes,
oIV ‘huns, haares,
D, mynen, zyhen, uwen, huonen, haaren, 3
A. mynen, zynen, uwen, hunnen , haaten,
¥, myn, zyn, uw., hun. haar
A van mynen, zynen, uwen, hunnen., haaren,

Cinfach Weiblt b

N. Myne, zyne, uwe, hunne, haare,
;. myner, 2yner, uwer, hunner, haarer
D. myne, zyne, uwe, hunne, haare,
A, myne, zyne, uwe, hunne ,. haare,
- V. myne, zyne, uwe, hunne, haare,
4, van myne, zyne, uwe, hunne, haare,

Cinfad U n‘s'eroiﬁ,

N. Myn, zyn, uw,_hun, haar.

G. mynes, myns; zynes , zyns; uwes, uws; hunnes,
. ~11s5 hunss haares, haarss

D. myn, zyn, aw, hun, haar, : !

A myn, zyn, uw, han, haars

V.omyn, — == — ey

A, vaD myn, zyn, uw, hun, haar,

Wiels




Bon den- Fiewdreers.
BielFach, dusd alfe drey Sefiblechtes.

N, Myne, zyne, uwe, hunhe, haare, i
G. myner, zyner, uwer, hunner, haarer.
D, mynen’, zynen, uwen; hunnen, haaren,
A. myne ;'zyne, uwe, hunne, haarc

V. o myne; —

A, van myne, zyne, uwe , hunne, haare,
Cinfach
Mdnulich , weiblich,  Hugewifs

Onze, mfer,
Onzes, van onzell,

onze, wfte.

ANADOZ

onzen, onze, ons, onzel.
onzen, onze, ons,
onze, onze, ons..
van onzen, van onze, van oms. .
Dielfaih, surch alle drep Sefchlechiers
N. Onze, onze, onzes
G, onzer, onzery onzer,
D. onzen, onzej onzen,
4, onze, onze, onze,
V. onze, onze, onze,

A. van onze, vap onze, van. onze,
IIL Unzeigende Firwdvter. Asnwyzende
Voornaamwoorden,

Einfadb. - ‘ &

Didnnlich weiblich, ungewif.
N, Die, ter die, dit. dary'dasss h
G. dlens dler, van: dat.
D, dien, Yoy cdaty oo A
A. d"‘“ die, 'idaz.
V. o die, 5 die ) dat. h R
A, van d1er’1 van die ) van dat, =
i X 84 110

onzer,van Olze, ONZEs,yan ong,

ons, Mifete -
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AXAD

ABGE

AN

XN oo

A

2

G,
D,
A,
4,

I &by 97 Hanptfiin,

Bielfach inallen deepen Gefeblosheerry,

Mdnnlichs
Die,
dier,.s
dien,

d!’e,
o die,
van die,

SOtdnlich.
Deze , vicfir,

. woeiblich,
dig
- dier,
dien, die,
die,
o die,
van die,

Cinfach.
weiblich )
deze, diefey

NS RWifs
die,
dier.
dien,
die.
o die,
van dies

maewif,
dit, diefee.

dezes, vandezen; dezer, van déeze, van dit.

‘dezen yaandezen, dezer,aan deze, di_t, aandit, dit,

dezen deze, dit,

o deze, O deze, o dit.

vatl dezen, vau deze, van dit,
Bielfachs

Deze, deze, deze.

dezer, vandezen, dezer,vandeze, dezer,van deze,
dezen, van dezen, dezen,aandeze, dezen, aan de=

Zen.,
deze, deze, deze.
o'deze, o dewe, 0 deze.
van deze, van deze, van deze,
Cinfad,
Mannlich, weiblich ¢ URGewif
Dezelve.derfelbey dexelve,diefelbe, dazelve, fs
i felbe,
deszelfs, 'deszel- derzelve, van deszelfs, wvan
ven, dezelve, hetzelve,
denzelven., aan aan dezelve,  datzelve..
denzeiven , : :
denzelven., dezelve, datzelve. '
o dezelve, o dezelve, o datzelve.

van denzelven,

van dezelve ,

van datzelve.
Bicls




Lo den Fiwwdetern, o
SBielfiache
Manunkich, weiblich, _ upgewif,
N, ‘Dezeive, dezelve, dezelve.
G. derzelve, derzelve, derzelve, 7!
D. denzélven, - -denzelven, denzelven,
A. dezelve, dezelve, =+  dezelve,
Y. o dezelve, o dezelve, o dezelve,
A. van dezelve, van dezelve, van .dezelve,
> € infadh. ,
Mannlich, weibfich, <o ungemify, .
N. Degeen, tevjonige, de geene, dijes dat, het geen,
Nadin uige, " bagjenige,
G. des geenen, . . der geene,’ ““ ‘des geeren,
D: den~aan den geenen, de —aan de gééne, dat geen,
A. den geeuen, de geene, dat, het geen,
7, o de geen, o de geene, odat,het geen
A, vaa'den geenen, .. :van de geene; . van dat, het
R TRD geen,
ielfach.
NN, de geene, . 'de geene, de geene,
G, der geene, . 1.der.geene, .+ der-geene,
D, den geenen, ~_den geenen, ' den geenen,
A de geene, 17" de'geene, de peene.
V. 0 de geene, 0'de geene,. - 0 de geene,
A. van de geenen, ' van de geenen, ‘van degeenen

IV. Begichende Fivwdvter. Berrehkelyke
e W8T Voornmaamwoorden. a5t asy Lo
C infa it oty emis
Midttnlich, weiblich, 1ngetwif,
N. Welk, weldyer, welke, wildhe; well welthes.
G. welks, van welken, welker, L " welks, van
“welk,

D, Welken, ‘welke,aan‘'welke, welk | 'aan
' fwelky °

/z; welken, " welke; - Twelks

P O We]k, welke, ° | welg

A, van welken, van welke, van welk.

Biels




%0 1 Th, o Haupifhit, |
; Bielfah,
Miunlich, . weiblich, 1mgewis,
N. Welke, wolke , welke,
Giiwelker | welker, welker,
D, welken, azn wele welke, aan wel- welken, aan
ken, ke, welken,
A, welke 5 ¥ welke, welke,
V, o welke, o welke, o welke,
A wvan welke,  vamwelke, . van welke,

 Dicfes Fiwworty welk, gebdeet fonffen auch ju dein
fragenden Fuvmwdrterny eben wie das folgende fragende
Siwyort, wie, 3. den. beylehenden Firwdreern gczogen
Fdunte yoerdens -

: V .Stageh.h Syi:‘tmott. Frasgend .

Voornaamwoords

3325 €infad.
Mrdunlich, voeiblich < ungewif,
N, Wie, e, wie’; wet, wat, mag,
G, wiens, , . . wier van wat.
D, wien, aan wién, ~ wie, aan wie, Wat,aan wat.
A. wien, S wie, wat,
¥. piwie,s a o wieg {9010 Wat.
A. van wien, . .} van wie, van wat.

»fbx’crcs Riwewore bat Feine viclfache able

Hicbey ift amgumerfen, dag wie md war, obne diefes
oder jenes. dabe) geffigees Dennwert, alfo abgedudert wevs
dei s Eomme abey ¢in felbftfindig Memuwore dau; fo ges
brandht maw war,, ohue Wnterfebicd deffeloen Gefhlechees :
al$ watnan; wat vro.w ; wat dier? war mannen,
wat vronwen , wat dep 2, van Wat man, ¥rouw
kind fpreekg gy? &c. X ,

V' Hue
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VI Unetgeneliche Farwdvter. Qaeigen-

lyke Voornaemamwaourdes.

Dicfe findy. men, mags ade,, alle; beide, beyde 5 iee
der . jeber : iemand , femands niemand, niemand ; jet, ¢s
was e, Wie fie abgedndere worden,. wollen wie angeigen.

Men, wman, i, wic im Deutfehen, unabdnder{ich ,
md beific faft o viel als jemands alg, -wat men niet ge=
leerd heeft, wae man, oder jemand nicht gelevuet 1,

Alle , alle; in der viclfahen Sabl witd anf dicfe Ape
abgeanderts R TR

i1 G, aller, vanallen,
o, allen gan allen.
v alle,
V. oalle.
A. van allen; |
Beidz, beyde, abiudereiman fo.
o . Beide,, beydes
G. beider,; van heiden, ;. ;
D, beiden, gan beiden,
"4 beide. :
¥, o beide.
A. van beiden,

M dnnlich weibltehy 0 yugewif.
Teder, jeder, sedere’y jide, feder | jodtg,
N. Ieder, iedere, ieder,
r. ieders, vanieder, van jedete; feders,
D, jeder, . - ,.Aanjeene iedefey, aan ieders .
- ieder, © 7 iedere,: 7 jeder,
#. ieder, . federe, . : . ieder,
A. van ieder, van iedere, van iedeg.

lemand; jemaud: . -«
: N, lemand, jemand.
w.iG, iemands, vap iemand,
D. iemand, asn jemand.
A, iemand. Al
7. iemand.

<. van iemand, ]
Nige




i Th. o Punptfry Vo vew Fhivrodeesen,

« Niemand , - RNicinande Bilio
N. Niemand, X *
G, nierhands , van'niemand,. 1t ¢
D. niemandy aan. memand.
LA memand. y 8
V! niemand,
A. van'niemand.

Iet, eas 4 bleibe mml»dnbcx[ub'

72

Minnlich weiblich | mxgumfi
Menzg , manchery memge, maiihe . enig, mmub,
manches.
N. Menig, ‘menige menig.
G. van menig, menige , 'van menig,
D, menig, aan me- menige, aan me- menig , aan me.
nig , nige’y nig.
A. menigen, .C, menigey menig.
¥, menig, merige,, +b menig, \

A, van mcm;,en, b tvan mtm!,e, vam menig:

Zommige , ct[id;e ' duch alle. Gefcblechters
N. Lomm);,e.
G. zommiger, van zommlgeu.
D, zommigen,
A, zommige,
V. 1ommige.
A, van Zomiigen.

Tegelyk, jeglidyer :egelyke jegliche, :Lgelyk )cglicbes.

N, [egelyk, iegelyke ; iegelyk.

G. iegelyks, van een iegelyke, iegelyks, van
leg.,elyk « een iegelyk.

D, iegelyke, van een 1cgelyke, 1 egelykyaan een
1ep,elyk e iegelyk,

<. iegelyken ; e iegelyke,” ' jegelyk.

V. iegelyk, iegelyke, iegelyk.

«, vaneen legely keny vaa ecne 1Egelyke, van een jegelyk,

Sebns
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3ehntes “Danupeftids

Bon den Jeitwinerny ibren Gattimgen, Arey
und - Abwandelungen,

Was cin 3eitwort fey, ift oben p i dritten Hauptftide,
fihon gemeldet worden 5 namlich cin Wort, fo das Thuw
over: Leiden  aber yugleich die ety darim 8 gefchichty ans
pentets  Dun ift aber die Jei drenerlen, die gegemdrtige,
vergangene und sukimfrige: 3, &, ik {chryve, ih fehreibe;
ik heb gelchreeven ; ich habe gefchricken ; und ik zal
{chryven, i werde febreibern, Bey ver evfen ift nichte
weiter anjwmerfen; aber pie vergangene und leste [affoy
filb i drenerley Stufen per Bergaugenheit wnd 33 buft
abebeilens  Denn manche Dinge find wur Faum jeso oder
unlangft vergaugen: alg ik Ichreef, iy fibrich: andere
fd vallig vergangen: als ik heb gelchreeven, idy babe
gefchriebeny noch andere gber find vorldngft vergangen .
alg il had gefchreeven, iy hate gefcbricoens - Das Kimfs
tige ift bigweilen nngewif; alg ik wil {chryven, i wiff
fibreiben s bisweilen gowifi: ik zal {chryven, id werde
febreibons bigweilen bedingt: alg ik zoude fchryven, ich
wiwde febreiben, Dabery. weil dic pwen evfte Beitew, ik
wil und ik zaly Jufamnen Fommen y «bat jedeg Beitwore, in
der Hoflandifchen Spradde, gleihwie in der Dentfbher
eigentlich feshs Seicen: ;
1) De tegenwaordige tyd, pic gegemvdrtige eit,
2) De onvolmiakte voorleden tyd, die faum vers
sangene Jeit,
3) De volrgaakte voorleden tyd, die viflig vergans
‘ gene 3eite
4) De meer dan volmaakte voorleden tyd, dieldugft
Yergangene 3eit,
5) De eerfte toekomende tyd, pi¢ ungewiffe odey ges
wiffe 3‘!;Funftige ity und

e stc\zee ¢ toekomende tyd, bi¢ bedinge Eimfeige

o (A Dig
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74 I Zfe 10 Daupft. BVon ven Seitwdreery ,

CDie Jelwdreer o et Thun over Leiden bedentery
theilen fich gleichfam felbft in 3wey Gattingen, in dagde.
Ivke, thitige, alg ik beminne. ik doe, ik draage,
licke, thue, trages mnd i leivende Dals ik word beming
gedaan, gedraagen 4 ich wevde geliebet, gethan , getragen,

€s gibe aber noch eing mittleve Gatting, (ovzydise
werkwoorden) weldhe woder ¢in by tody ein: Leben ; fons
ern einen gevviffen Suftans sor Schre andentet s afs ik zite
te, ftaa, flaape, leeve, fferve s Civh’ fiiser, fiche ) fivkafe,
[ebe, frevbes) und ddg Mee¢Emal bon viefer ifty’ dafi man
niche fagen famty ik word gezeetén'; ‘geftaan’, geflaage,
geleert, geitorven. ' (igh werbe Sefeffen s geftandert, aes
fblafen, gelebee, geftorben ) OBy baben alfo mie eyt
oveer dreper Saftitnigen, namlih o
1) Dazdeiyke werkwoorden 5 EBitEige’ Seifworter,
2) Lydende Werkwaorden, feivente Jeiowdreer ,
) Onzydige werk woorden, mitticte Seitworeer.
2Oag n gethan oder Selitten WD) DS wird Yon dies
fem oder dewy bon cittent dhey mebrevn gechaa vder gelittens
Cane jede Jeit der «Beinvdrter hat alfo wicdernm ibre Povfos
S umd Jabiodimgen, nacdvem das THim ‘ober Leiden
von einem ober mebrern gefibielt Denny die Holfdnder
e, eben fo wenig als die Dentfihen, diofe Ubwantes
fnng det Seitwdrier uieht obite BVotfelinng ver 8fxi‘m5rt;‘r,
ik, gy, hvie wy, gy Hedeny vy, (i te; e, i) by,
fie veretebecns  Jede 3eit hat alfo yivey Sablentiiirgen ;

1) Die einfache, fo nue vou einet Perfon Methe |, iy -

2) Die viclfadhe, fo vou verfehicdenen Q)crfm:mﬁ?ud;t.
Die 1 SPeefony o fpride;

2 Perfonr, s mwelcher man foricht 3 1d
3 SPetfon, ven weldhor man fpricht.

Alle Jeitwdreer e, die folcbe perfonfiche Fiuwdreer

annchuien , neanuet man daber

1) Perfouliche Seitwdrter; und ¥
2) folche, voabey ian fich der mbeftiinmeen Fiewdecer,

men. h=t, malt; ey bedienen smf, Yoerden 1
peefditfiche’ Jeitrodeeer - genemict - als het regent
¢ reguet; men zegdy M n fage e G
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o & il abers nodh niche genngy dergeftaly in den IJeita
worcern bdie Sattungen, Seiten, Jablen wad Perfonen Wi
Lerfebieden 2w haben s may muf awch nody die verfchieveneit
Urten - ibrer Vebeuenug angeigen.  Nian gablee derfelben
Bier: die evrfle.bedeutet feblochthin 1tud gerade 3u dag Thiin
ud Leidens als ik beminne, ich liehe ; ik word bemind,
ich werde gelicbes 5 md dicfe nenuet man de aantaoncnde Wy-
xe, (die angeigende Ave,) Die yugnte bedentet einen WBefen|
oder. et Seboty . thun ober 3 [affens als geef, gibs
{preek , fprish; veaag, frage; wud diefe beifie degebiedend.
wyRe,s (die gebieeende Uvt, ) Dicdritte jeigetdie Werbinding
1L deu borbevgedendenan s als ik meende, dathykwam ;
Cich ieynte, daf ex Eme ) undmanneynct fie die aan=, oder
&yvoerende wyze, (die verbindende Are,) Sudlich ift die
cine Bedentung der Seitwdeter, i Unfebung aller diefer
Stiute, unbefriwme : pfs gaan, lgan, gepreezen worden;
{gshen, fichen , golpbet Averdew) uud diefe vt wird- gename
- onbepaalde wyzes (it uubf‘)gimmte g&‘" D :

Sieh alfo vier  mnterfibiedene W der Jeitwditery
admlich :

1) De aantoonende wyze, die angeigende Are,

2) De gebiedende wyze, die gebictenne er.

3) D;{ aan-, v byvoegende wyze, bie verbindeude

Ve

4) Dt onhepaslde wyze, die wnbefHwmite Ave,

an Eonnee wohl, wit einigem Grunde, awh eine wins
fehende vty eene: wenfihende wyge, dn Holldudifchen
bilden < dewn wan verbindee.die SeiOn3Ler oft i wud ohne
bin Dulfgwottern, mogen , kunnen s Willen, zullen &c.
{midgen, Edinen, wolfeaty foilen %.) als mogt ik het wee-
fehx 4h andehte o wiffen; o 238 5 0 wist ik het! o fibe
WifEe ishy dgg ! AUlfein da diefes mi duich dig Sufamuenfis
BUUG 2 fiy poy vorigen Aveen fbon vorfounnenden Iirter
SSIDICBEY fo Eayyy wan ¢6 dabey beeuden faffeit,

She.amig 00 die villige Hbwandelung aller diefer Gats
EUUZEN WD Apeey“yyon Beitwdrtern nach dev gibe. durchyds
ben £omen s fomigoy i ceft die fo geuamnten Helpwoors
den (Qulfsworeey ) waber Fennen fevuen,  Deun dy wir mur

& 2 3“‘(‘})
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76 1 &b, 10 Dauptfr. Bon den Jeitwdreeeyn,

ey Seiten mit el Hollinvifchen Wdreern ausdriicton

tounen, namfich den tepenwoordigen (bie gegenmirige )

und den onvolmaakten tyd . (bie jimgft vergangene eit)

als ik beminpe, ich ficbe; Tk beminde, ich ficbete's (o

mitffor wiv affe wWbrige mit Bevhiilfe dev Dilfewdreer, ik

ben, (avh bim) ik hebbe oder heb, (ich $abe) ik had,

(ich hatte) ik wil, zal &e, (ivhwill, werde2c.) jufammen

feten ol ik heb bern’nd, Cich babe gelichet) 1k had ge.

fchreeven ,- (ich batte gefibrieben) ik wil , zal{chryven &c.

Cich willy werde febreiben 2¢.)  Had davum ift o8 ndebig,

pafi wiv guver diefe Hilfeworter ordentlivh,  wach ibven

Artew, Beiten wid Poefowen abwondeln feeneny che wiv

e dbrigen Jeitivdreer wornehinen tonnens e

T Ubfhnicts
BVon den HUlfewdrtera.

Die Ungabl ver Hulfewdreer im Holldudifiben | evfivecter
fich anf die folgesben, wnd fie beifiens * SRR
1) ik ben, ich biw, vou zyn, fepns 3
2) ik heb, iy babe; vou hebben, babens sl

3) ik word, ith werde, VYon' worden', werber
4) ik wil, “ich will, von willen ; wollen, -

- 5) ik moet, ich folfy muffy, von moeten; folleir, miffen.
6) ik kan, ich fann, von konnen, kunnen, !Bmlcn.
7) ikmag, il darf, mag, bowmogen , diwforry mogen,
8) ik laate, iy [affc, von Taaten , dnffon: s
0) ik zal, i folf, vou zullen, follen, 3
Ulle diefe werden, mebys odor Wenidery mit andern  Jeie:

woreern veveinbaret : alg ik ben, "heb gegaan ity bin ge=

gangen; ik word bemind, iddywerde gelicbet ; ik wil)) 2l ,

Kan, mag, moet {chryven, hwerde, will, fauny darf,

magy foly muf fbreiben, ~Die evfren vier Eommen neift

i de Beitwdreern vor, und davuny Miffei wiv ihreAbe

wandelung - ausfithrlich  infonderheic hetfeken’s *deftd miehr,

als fiech die Unfiinger vorbercteny’ alle qriveve Jeitwdreer mit
einander feictter qu faffens 3t AT RIS QI

Die Abwandelmmg  des” Hitlfswortes’ Zym , " e, ift

folgende. :

/
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Die angeigende Are.
Bie sestu\mittigc 3eit.

L Cinfach.. Biclfach.
Ik ben, i bin. Wy zyn, wic fub.
Gy 7y(, ou bifte Gy liedenzyt, ihr feybe
Hy, zy , hetis, er, fie, eg iffs Zy zyn, fie fud
. Di 41&1:3# versaugcue Beits.
[T, R Wielfach, -
Tk was, il wara Wy waren, wit. waren.
Gy waart, dit wavet, - Gyl (gy liedén) waart, ihe
waret.
Hy was, o war, © Zy waren, {ic wavoe
SDie voffig Dergangene ity
Cinfach.
Tk ben e ith bin
Gy 2yt .pgeweest, du bift }sﬁumx.
Hy is: (B 1T .3 Coerift :
Wy 2yn - ' it find
Gyl zyt geweest, ibv fend gewefen.
Zy zyn - fie find
Bic Lngft vergangene eit,
Cmfach.
Ik was Lo idh war
Gy waart, 3 geweest, i wareft gewefei.
y was ") 3 oL wat -
i Blelfach,
“;}{ V;’;iren § ; Wit waren ;
* Waart b ecwenst, b ware cvefeits
¥ Waren _ - fie waren 9.
D gowtf Fufrige Seits
Ik %l Cinfuch. .
3 i & ith werde
Gy 2olt Yeyu s S s g wirft febi.
Hy zal or1ird

® 3 e Bielz
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78 < 1 &b, 10 Haugtft. Bon veit Beitwirtern,

. mldﬁ“b)'
Wy zullen TSR foerdent
Gyl. zult:  Bzyn, ibr werdet 73 fepn,
Zy 2ullen U0 fie werden r
{Dit bebmgtc hmftagc Jeity "
oy  Cufachy :
Ik Zonge T p e ich wivde .

Gy zoudt 7yn., i wfiedeft” ¥ "i'ei)u %
Hy zoude ' e ide didg
. Bielfacy:

Wy zouden C oS i witeden ‘
Gyl zoudt jzyn, dbe yoitrdet fevn,
Zy zouden g fie yoiden

Die gebietende Avt.

Cinfache 70 4 2 $Bielfach.
Wees gy, fey dily

Dat hy 2y, ev foll fem.
Die vevbindenve, Ave.

Weest 2yt gy hcden, fepb
Dat 7y zyn, fie folﬂ‘u feyite

‘5.¢9eu*\vdrttg( B edip, ovg e

‘ﬁtuﬂul'o
ik 2y, pitudt ich fen. :
Dat{ gy 2yt, ' baf ¢ bu fenft. i
2_hy }2y, betzy, oty fiey ee fen,
Bielfash T
{ wy zyn, bl o T 2 TR
Dat¢ gyl zyt, : buﬁ ibr fend,
2y Ty, fie fepn.
Die ;uusﬂ bergaustne Beits
' acss Einfich.
Sk wargy o0 0 ich wive,
Bat( gy waatt, ; fbaﬁ it wiveft, ¢
by, zy, het ware. oty fie) o8 wive

{30
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t37 'miﬂﬁ;(bgf 9314
wy waren, ) (Wit wiren,
Dm{gyl. waart, . af {ibv wiree,
Ly waren, | o fie yodrei, =
o Die viMIg vergangene Beit, '
~ Emfach.
YN Tat 3 3
ik geweest 7y, . . b gewefen fon |
Datqgy geweest. zyts ~  daf <du_gewefeh fepfh, '+ 1
Lhy,zy,het geweest 2y,

ev, fie, o8 gevoefen fen,
S pielfac. -
wy geweest 2yn, wir gewefen fepis
Dax{gyl. geweest 2yt,  af {!_br gewefer feyd, =0
2y geweest zyn, ; fie gewefen fepu.
Die [Angf vergrwgene Ieitinswao
S @infaces T v
ik geweest ware, = ridh gewefen Wwile, “ >
Dargy geweest ware, b {bu gemwefen wireft,
hy,zy,het geweest ware, - (¢t fie e8.gewefen wive,
‘Q}“[Fﬁd’o :
Wy geweest waren, St gewefent whren,
Dal{gy!. geweest waart, daf bt gewefeniwires,: <
Ly geweest waren, '4i({ie gewefen wivews:
Die gnx{‘ii’}?’f_'f'ftilf_tigc'3cit.
‘ B B Bsb sagoare i . bies
ik 2al zgn, . " eidh fen werde
a8y zult zyn,* L ihaf __{bu'f‘et)n werdeft.
By 2y, hetzal zynij 375 ¢F fie €8 feow voesde.
TEUE Bielfady v :
WY 2ulleqinyn, 525 it it wetben, 1
Dat {gy.l. 2ult zyn, 1D, {ib{' feom, yoerdets, -
ty 2ullen zyp, fie fom werderts

. S 4 Die
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1 Zib. 1o Hauptfr. Wow dew Jeitwdrtorn

Die bedingte Ehuftige Ieit,

‘ Einfach. %Y
ik zoude 2yn, ity fernt mm'be. \
Dat {gy zoudt zyn, bdaf {mx feyn mfn‘bqr
by,zy, hetzoudezyn, v Lk feon aside.

Biefach.
wy zauden 3yn, = wit fevu wiwben.
Dar‘&’,yi zoudet zyh,  aff {ibr feon witenet.
Y. zoudcn zyrl, fic (am h‘flﬂttr. g
Die uubeﬁ*xmmtc 2£rt
p4) 144 @cgmmutxgc 311:
Zyn weeren, feme. -
o fBergmxgcuc 39&:.
Gewaest'zyn, aewefen femme o
Butiinfeige Beit
Zullen zyn,, fepn, verden,
Supinnm,

.

._Gewecst, ,sujozrm.

G enpndia.
Met te zyn, um fegn,
Van. tezgns 38 fovr o ’
Oy 4g BY05up g ifeme oo
o5, PRiffefwdesee,
@egcumdt:ige Aeit.
Zyndc. obet wee'z,ende "o e fender,
28(1: gaungene 3eite
.GCWeess Zyn. ,,m Gawefener. 1.3
Rivufige Beit.
Zullende 2yn o weezen, ¢itery dep-fom wicd,
Die: ‘ubmmmhms g %u(ﬁmmes, Hebben , | (baberny
Stbt for
X Dig
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Die angeigende At
Gegenwartige 3eit.

1

Ciufach, Biclfach.
Ik heb, hebbe, ith habe. Wy hebben, wit haben.
Gy hebt it baft, Gy lieden hebt, ibr habets
Hy, 2y, hetheeft, ¢, fie; Zy hebben, fi¢ baben.
¢8 bat. :
gt vergangene Jeit. S
Einfache Bielfach.
Ik had, ih batie. : Wy hadden, wit batien.
Gy hadt, du hatieft.  Gyl. hadt, ibr battet,
By, zy, ' het had;, t) fiey, Zy hadden | fie batieis
¢ hatie. \
Vollig vergaugens 3m.
: Einfach. '
1k heb - 4 b babe Hav
Gy hebt }gehad dubaft v gebabt.
-Hy,zy,heth:eft SRty fie, ‘es Bac
PR N R G
Wy hebben : *yoit Haben
_Gyl. hebt jgehad, ) ihr babet }gcbabt
Zy hebben : fie baben
Die fdngft vergangene 3eit.
Cinfach. ;
Ik had. - ich batte 1
Gy hadt >gehai ou patteft gebabe.
Hy,zy;, hethad “iler fiey ¢8 batte-
& Bielfach.
Wy hadden * wir batten
Gyl, hade lgehad, ibr battet " “> gehabe.
Zy hadden::J fie batten.
Die gewif funfeige Jeif.
; RULE Cinfach. A
Ik zal Haa \ 14 ich werde L 1
Gy zult s hebben, .t wirft | > babei,
hy, %Yy hﬂt?al) ery fie, e wird /

Bigla
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. Bicfach,
Wy zunem i P MBIt werdes, \
yl zulg jh@bben, : ibr yoerdee , > baten.
Zy zullen oo fienerden 538
” Die bedingt Eunfeige ‘Jeit.
s Einfach.:
Tk zoude 3 ich tviirde 3
Gy zoudt }hcbben, dit oitde(E > haber,
Hy,zy,het zoude ey fie) esminde
Bielfach.
¥ zouden o i pluedony
Gy Zoudt ]hebbcn, © Vb yofwdet }babcm
Zy zouden fie ohwden
'.Die 3¢bigcgnbz Art.
Cinfacke ., _ Bielfach. 1.y oo
Fsbatedw. . Hebtgylieden, habet ibt,
Da( hy hebbp, s folfoabe. “Dat “zy hebben, fleb follen
l)a {18
Dig, Mrbtnbeubc utt, A AT
e scscnmdrtdsc 3¢ tt
‘ 5 Glufad) go
(i hebbe, - T Tt Babe
Dat< gy hebt, T raf ibu babeft.
hy, 2y, het hebbe, ety fiey o8 babe,’
Pielfah, 1 .
(WY hebben ; [ Yoiv haben,
Dati\gyl. hebt , paf < ibr babet,
zy hebben, Lfie baben.
CJhngft vergangene edl,
.Qfmfm'b
ik hadde, a2 ( ich batte,
Dﬂﬂ’ﬁ,y haddet, Daf ibu batteft.
\hy, 2y, het'hadds, gy hatte.
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WBiclfahs
(wy hadden, S (wir bdtten,
Dat igyl. haddet , mﬁ,iibr bittet,
Xzy hadden,” o0 Kfie baten.
Bdlig vergangeme Seit.
: Cinfach. : :
ik gehad hebbe, . (ich gebabt babe.
Dat { gy:gehad hebe, a6 < du gebabt babest.
Uhy 502y, thet” gehad Lor gebabe babe,
hebbe, ,

. Biclfach, , . . .
wy gehad hebben, it gebabe baberns
Dat < gyl. gehad hebe, oA < bt gebabt babet.
L2y gehad hebben, fie gehabt babeir.
Cangft vwergangene Jetts
S & infach. »
( ik gebad hadde, iy gebabt bite,
Dat< gy gehad haddey « - daf < bu gebabe biteft,
Lhy, 2y, het gehad Ler ( fie) es gebabt hites
hadde,
(wy gehad hadden, “(1oiv gebabit hittelr,
Dat_g( gyl, gehad haddet, . daf < ibr gebabe bistet,
zy gehad Hadden', fit geBabe bt
T @ewif Ernferge VI ein ‘
Cinfad. 2 Sl
{'ik 7al gehad hebBén, ' I it Saben werde,
Dat i;g'y zult gehad hebben y 0af ¢ dusbaben weedeffe
by, 2y, hetzal gehad Ler, fie, 6 babon werde,
' “ve,, hebben, ot i
S oo LDt k. e
Wy ullengehad hebben,  (wir babsn werdtits:
Dat 4 Byl 2ult gehad hebben , DaB ¢ by baben Toerdets
(zy 2ullen gehad hebben s Ufie baben mrbg;" ;




T
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Bevingt Flnfiige Jeit.
Einfach. etobt
[ ik 20udegehad hebben , (ich haben wiwde.

Dat< gy zoudt gehad hebben, daf 4 dif haben wiwdeft.
Uhy, 2y hetzoudegehad 7~ Ler) ' fie, s babin
hebben, ' D 0l dee
o1 Voo Bielfach. o :
L £ wy zoudengehad hebben, . ("1wit haben oitrdete
Dat < gyl.zoudtgehad hebben ' daf < ibt haben witetet.
zy zouden gehad hebben , Ufie habenswirden.
. Dic aubeftimmee Are
egenwoirtige Jeite: Hebben, haben. 50 1|y
spergangene Jeit.  Gehad hebben, aehalbt babew,
Butimftige Jeits Zuyllen hebben, follen babein
Supinum. Gehad, gehabt, : &
' ("Met te hebben , it baben.
Gerundin.<d Van te hebben, ju baben.
AOm ‘te hebben ; w3 babow.
“Miittelodreer.

Gegemwirtige 3eit. He_bbende', ein Habender ) der hat.
Tergangeis, 3eic. Hebbende gehad, . cin Gebabter,
i : ! der gebabt bat,

ggifféglf;igc 3(,{;.}‘, 2ullende hebben , der da baben witd.
Dag Hilfoworty - Worden,  werdeny bat folgende s
seandelung. _ :
Die. angeigende Ut

TG @egenirtige 3ot

Einfach. - Bielfach.
Ik word, i werde, ? Wy worden, wir werde. .
Gy wordt, tuwirft. . Gyl wordt, ibr werdet,

Hy, 4y hetword, ery fiey 2y worden, fie vveeden,
FIEAL TG o witde ferit , ;
2 Singft
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Sungft vevgangene IJeif,
€infach, . Bielfach.
Ik wierd ,~ichward, wurde. Wy wierden, wit wurdes.
Gy wierdt,ouwardffourdeft. Gyl wierdt, ibr wurdet,
Hy, 2y, het wierd, ¢t, fie, 06, Zy wierden, fie yourden,
WALd; yourde.

Bollig -_vc'r'sangzue Jeic.

. Cinfah.
Ik ben B} ich bin 3
Gy 2yt Lgeworden, b bift }gmorbn.
Hy ,zy, hetis): oty fie, ¢8 ift
~ Bielfach.
Wy zyn ) wit find)

Gyl zyt Sgeworden, ihr fopd » geroordex.

Zy zyn J fie find J
Ehngf- vergangene Yeif.
Cinfach.
Ik was Wit ih war 3
Cy waart  Sgeworden, b waeft b geworden.
‘Hy, 1y, het was.) ery fie, e¢ war)
Bielfady
Wy waren) wit waren)
Gyl. waart dgeworden, - ibr wavet . > geworbers
y waren J fie waven )
Gewiff . Flinfeige Bede.
Cinfacd.
Ik za1 ot werde Y
Gy zalt | Lworden, . buwirit hoerde.
Hy, 2y, het z_alf g ey fie, s wirdJ
Biclfach.
Wy zullen St wit werden)
Gyl. zule }'Wo‘rden, . ibr voerdet  Syoerdei.
Zy wullen J., - fie wevden J

9 - Ve
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Bevingt jubinfeige Beit.

' Einfach.
1k zoude B ihwiede )
Gy zoudt L worden, b widet 7 b
Hy,zy,het zoude s evy fiey e wiwde ).

Bielfach.
Wy zouden) - © o Dyie wihen
Gyl. zoudt »worden, -/ ibw wiltdet  »ywerde
Zyzouden 4 . v i fie winden J

Die gebiecende Ak
Gegonpdrtige Jeits
Cinfach. Word gy s terde but.

86 I b, 10 Hauptft. Ben den Jeitwdeeern,

OeLbess.

Bielfash, .., Words gy lieden, werdet ifr. :

Die¢ verbindende Are
Gegiewwdveig e Jieit

: 3 Einfacks
ik worde, - . jid) werde.
Dat < gy wordt, dafi £ dav yoerdeft
\hy » 2y, het worde, 1%' Werde.
Wielfah.
¢wy wordeny“ " it werden,
Dat £ gyl ‘wordt, daf< ibr werdet.

Lzy worden, 1 fie werdeit.
Sfingft wergangene Jeit.

¢
Dat < gyl wierdt, . taf4 i vl
2y wierden Ufie wlwdeins

Einfa,
ik wierde, ° - (ich witrde.
. Dat$ gy wierdt , : baﬁibn witedeft
\hy, zy, Hetwierde; ety fiey 6 witoes
Wiclfad
wy wierden, " i sofiederts” !;'_"
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l BVollig vergangene Jeit.

\ Cinfach.
s ks i ridh gevorden fey,
‘ ~Dat{gy Zyt jgeworde’n,mﬁ{tbu Jeworben fenfl.
by,zy,hetzy’ eryfie, e gevovrden fen),
Bielfach., 3
{wy zymy YOI geworden fenn,

Dat < gyl zyt >geworden, dafi< ibe geworden fend.
izy zynf : Lfie geworden fepm,

Edugft vergangene Jeit.

Einfach.
(il wat 1R rich geworden wive,
Dat 1gy waart gewor- dafi4 du geworden twiveft,
by,zy,het ware) “den, Ler) fie) ee geworden
: wire.
i v Bielfady,
WYy wareny f ©Trwie gewordenwdren
Dat < gyl waart geworden, daf< ibr geworden wiret.
1y waren ; fie gevoorden vdven.
Gewif Finfeige Ieit,
Cinfach, |
ik worden zal, . [ih werden werde.

Dat By worden %ult, ~5afi< tn werden werdeft.
Lhyyzy;het worden zal, er | fiey 28 werden ywerde,
12Ho8E 3y Bielfach, B "
. fWY worden zullen, wie werdeh werddn,
Dat'{ yl.? worden “zult, dah < the werden vwerdets -
Ly worden zullen, Ufie wevden werdei.
Bedingt sufRnfeige 3¢ir,
: Cinfach. '
(ik Worden zoude, (dch weeden wirbe.
Dat iﬁy Vf’Orden zoude, meiou werden wirdefls
ADhy,zy,het Worden Zoude, _(r,ﬁc'gg erden oarde,

H 2 Bicl:

e -

e
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Ca miclfarb.

{wy worden zouden, (it werdet wigdes,
Dat< gyl, worden zoudt, 2aff <=ibr werden woirdet, |
’4 . { .
\zy worden zouden, Ufie werden wirtden,

Unbeftimmee Ast,

Gegenmireige eit. - Worden , merdar. .
Vergangene eite  Geworden zyn, gevorden fom, |
Sukimftige eite  Zulien worden, werden follen. f
Supinum.. Gewarden 5 GOOOIdON. . 2 ?
¢Met te worden, im werden. |
Gerundiasd Van te worden, an werden
; LOm te worden, mm 3u ywerdei.

IMittelwdrecrs

Wordende, ¢in LBetbendery der wird,
Zyn geworden, geworden fomte ooty vy
Zullende worden , der yoerdew wieds oo = 153
Dag Hilfwort Willen, wollon, gef,i fo in feiner b
wandehmg. - oty mid e v &
Dic anyeigende Ave,
Grgoumivtige Beit, 8

& infache o Nielfachs A

Tk wil, ich mwifl, Wy willen, wir wollen.

Gy wilt, u willft. Gyl wilt, ibv wollets

Hy, 2y, het wil, er, fie, Zy willen, fie woifen.

rastury ¢s il £ ol s
Jingft vevgangene Jeit
Cinfacke ; Bielfacks
Ik wilde, ish wollte. Wy, wilden, wit, wollten
Gy wilde; vt wolltefts Gyl, wildet, ibr ‘walltet, ,

Hy, 2y, het wilde, e fi, “Zy wilden, fie wollten.
v wollte. i :
¥ Die



-
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Die »o[[ig vevgangene Jeits

: Einfach.
Tk heb'' " 1 i babe %
Gy hebt }gewxld, ou pafk > gowohe,
Hy,zy,het heeftd . ey fiey es bat)
Biclfach.
Wy hebben Wit Haberry ¥

Gyl. hebt fgewild,'., AR habee Saemwolfe,

Zy hebben coieoofie, baben
Die ‘I&ugfft“ncgaagem 3eity
: o € hfach.
Tk had b ith baie ]
Gy hadt rgewild,  du batieft >3¢mofft
Hy,zy, het hadJ e, fie, ¢ Datiel
Bielfach. 33 .
Wy hadden\ T batten)
Gyl, hadt >gewxld ibr batet, > aewolte,
Zy hadden J fie batten J
Die gewiff Fanfeige eie,
Einfach.
Tk zal " A terde
Gy zult Pwillen , M wivfr }mﬂm.
Hy,zy;hetzalJ e fit s witd 3
- Biclfach.
Wy zullen - wir werden
yl zult xwxnen, bt werdet m(fm.
Zy zullen § ) fie werden :
ii)n bedingt Finfrige i
Einfach.
Ik zQude. ';. Ab wiede 5
Gy zoudt willen, o wiirpeft fm!{m-
Hy,zy,hetz0ude) €t fieg 28 wiivde
Rt D3 Bisls
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: Viclfach,

Wy zoudeny . 3 wit witeden)

Gyl. zoudt jwdlen, ibr weitwdet . ~woollen,

2y. zouden fie wixdey J ; y

Die gebictende Ure, !
_Q’mfad).
Wil gy, wolle i, . e radder
3 : Bielfach.  bliwsr< e JyD
Wilt gy lieden, wollet ibe, ElelkT AN
Die. berbindende) Aets! 4
Die gegenwirtige Ieit
: Cinfache
J-'J’ik wille, Maat s rich wolle,
Dat ‘lgy wilt, : a8 < du voofleft :
hy, 2y, het wille, Ler) fiey es woffe,

Vielfach i1 vy
rwy willen rwie wellons 912
Dat< gyl wilt, ot paf< ibr wolfer, i Lo
Lzy wi!]en, Ufie mo(!m._
Die jlhngf bergangene 3eit
. g.mfﬂd.’o
ik wilde, i o fich woffte,

2af< bu wollteft. |

Dat < gy wildet, , . s v
ety fiey s weollte.

Lhy, zy, het wilde,

Bielfach. _ ,
rwy. wilden, : rwiv yoofften, |
Dat< gyl. wildet, dafi<ibr wolltet.
\zy wilden, Lfie wofften,
Div vallig vergangine Jeit.
Cinfach.

ik gewild hebbe,’* . cidh gtmoﬂt‘ijvalﬁv'e;"f'f

Dat J gy gewild hebt; ° < dafg dir, gewollt habeft. “:
Ly, zyshet gewildhebbe,  \er, fie, eo gemolle %%‘?tl

. gie el

'
|
i
:
!
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" Wielfach !

ewﬂd hebben, . it ‘el haben.
Dathyt. evwild heve, = m,ﬁ bt gewoflt ‘habet.
Lzy gewxld hebben s e gewotfe: b

S)ie Idusﬂ ucrgauguu Deits,
H Gmhub

(ik gewild hadde, "' (ld) gewollt batee.
gy gewild hddde, , « bat; dut gevooilt bdrreft:
y,z y,het gewxld hadde, er, fieg¢s gewolfe batte,

' Bielfagh, 1! o 193

wy gewnd hadden, SO Tevoit gewol(t ‘biktten,
Dm!

5yle gewild hadder,  dafi< ibr gewolle hittet.:
Ly gewild hadden, S e gewolle hatten.
Dic: gewif thnftige Jeits
Cinffach.
(ik zal 3 rich-wolfen werde.

. Dat '<},)’ zult }wxllcn dafig ol wollen werdeft.

khy,z y,hnt zal) Ler) fieg e wollenwoerde,
O PBielfaig. "
(wy 2ullen) wir twolfen werden.

Dat< gyl.czult @ willen, taf< bt wooffen werdet.
Lzy zullen / o Nfie wolfen werdew.

Dic bedings, E;‘mftgsc Beit.

o Einfash, £
ik zoude ™ smiyunr v rich yollen wivde.
D‘“{ 2y zoudt o wils, 2af< du wolfen yoiedeft,
\hy,zy, het zoudeJ len,” " eryfic, s wollei witede.

* Bielfues " -
r wy zouaen ' Srvir woelfen wiedens
} willen 2

Dat < gyl."Zoude Ua§< ibt wolfew idete!
2y zouden \fie wollen wurm;b

i

s

-

e
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Die unbefimmee Yrt
Segumwidrtige i, Willen , wollens s
Bergangene, Jeit,  Gewild ‘hebben, gowoflt, habet,
Supingm, . Gewild, gewsllt,, . ot

" Met te willeh, im wolfen,
Gersndia < Van'te willen, gu soolfen,
(Om te willen, um ju wolfen,
St Moarsy iy Dittelwdrters . i
Willende.y vin: @Bolfender ) devida wiffle ..
e foragen Hitlfowdreer wollen wiv i ‘Hads den Uns
fangen bver Jeiten bicher “fesen, veeil dag fbrige nadh bert
“borgebenden, Muftern leicht ausgefiulet werven fann, Sie
Seben fo. Y VA Bia : y '
Moezen 5 mnflan ) follen,

D tie amgeigieane Wt
Gegenmartige Ieidt,
R 111 (VR Bielfachs
Ik ‘moet; kb mifiy foffl. Wiy anoeteny wit mifeis
Gy moet), du wmufit, follf. w3 follen.
Hy, zy, hetmoet, et fie e ‘Gyl. moet , ibr miffee , follet.
mufy foll. Zyaoeten, fie miffen, follen,
Ndngft vergangene Jeif,
Ik-#noest, ‘if6 tufe, follte. '
Bergangene Jeie.
Ik heb moeten, b babe. gemufty gefollt,
T Zhug bergangene Jede -
Ik bad [moeten, ih batte gemuft, gefollt.
Rimfrige eit
Ik 24} moeten,, i werde mitffeny follen. .. .,
Lis. zoude moeten 4 irh: wiede, mifony follen, |

e T
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: Die gebigtende - Ure fehlt.
i 2 Die berbindende Are.
- @xgeummngc 3eit.
Dat ik moete , daf ih mife, follc.
Jhngft ver qaugme I¢it.
Dat ik moest, daff ich ihnfce, ro{ltc
Beegangene el oAt e it
Dat ik hetshe ‘moeten ; i it gemftfat, gcl’o'lt babe. ‘
Sdugrt »ngaugcpe 3cxt.
Dat ik hadde moeten, daff ich’ gemirfe, gefollt batte.
@unftxse 3eit.

Dat ik 2al moeten, baf ich miffen, follen werde.
Dat ik zoude mosten ;.vaff. ich- mule, follen woitedes

‘ uuummmu 2(»::.
@egeumdttise 3cu
Moeten, muﬂ'm, foffe, 270 il
Beegangené Bedts °
Hebben moeten, gtmuﬁt, gefoflle: bnbm.
T itelvobrict,

Moetende , muﬂ’mbet‘, “foffenvet’, det mu§; feft;
Hebbende moeten ;; gomufie, gefollt.v

Konnen s Kumxm. .
D ity ei-ge-nide, We
Gegenwartige Seit,

o3t

Einfach. : o Dielfadh,
Tk kan, iy Eqnn. Wy kunuen, wir futen.
Gy kune, s fannft. Gyl kunt, ibr tomnet.

Hy,yahet kan, eryfieges fann. Zy kannen, fie tomxm o
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Jitngft vevrgangene Ieit.
Cinfach, . oo Bielfach.
Ik kon, konde, ih fonnte, Wy konden, it Eonntes,
Gy kon, koude, butonnteft, Gyl. kondet, ihr fountet.
Hy,zy,het kon,kon iz.er, fie, Zy konden , fie fontiteus 1
5 Fonnte, :
Bergangene, Jeit,
Ik heb kunnen, ich babe ‘gck‘f‘_;.mt.
coh o Eangf vergangene 3eit,
Ik had kunnen, icb batte gebonue. o
i e a IR e et e
Ik 7al kunnen', ich werde Fdunen.
Ik zoude kunnen , &b whrde fonnen.
O33R pallo) : i ADebietende At
Cinfach.  Kunt gysfaunf an.
Bielfach.  Kunt gy lieden, Fdunet 1hr.
& ‘Afj";b‘*“b“‘“.;‘m?v .A_.z:',"f)',::.‘: 19196141
Segemwirtige Seit.

Dat ik kunne, daf ich ey . & Sasidotn. d5dd
Jingfe vbergangene Jeit,
Dat ik koadey kon, 0. i foupte
: Vergangenwe: 3eiteo i sbhuddc
Dat ik hebbe kunnen, vaf ich gefount habe. 7
TEAngF vergangene Veit
Dat ik hadde kuonen, daf i gefdmur bitte,

€iufeige it
Dat ik 2al kunopen, daf ich tdunen woerde,,
Dar ik zoude kunwen, daf ih Edmien wirde. ‘
: ' -
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- Unbefimuee Are, ©
®egenwdrtige Jeie.
Konnen, kunnen y -fdunen, :
2 Bevgangerre Seits,
Hebben konnen, kunnen, geonus babern, - -
co3ukinfeige et
Zullen konnen, kunnen, Edunen folfen.
- Mittelwdregr, i
Konnende, kannende, Ednueider ; der , Enwte
Mogen , Moogen,

Anzeigende '2,&!‘. B kg o
“Begen WA g e g

§

Cinfach. $ snssols Bielig.
Ik mag, mag. Wy mogen, “wir magen,
Gy moogt, tu mag(ty Gyl mMOogT, itk miges,

Hy,zy,het mag ¢x, fiepegmag, Zy mogen , fie mdgen,

Jtugf DEYan gene Ivit,
Ik mogt, - idy wechte, 4
U Bergangene Beites
Tk heb mogen, iy base gemodt, -
Sdugft bergangene 3cit.
Ik had mogen, ify patte gemoce, :
KRinfeige 3eif, ..
Ik zal mogen, idy werbe mdgen,, .
Ik zoude mogen, idy 4mf;r'b¢ _m?sgn, ;‘ e
T De gshictende st fife." S
Berbindende. Yt '
Segenwirtige 3 ks
Dat ik moge, taf up nidges bt~

IR
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Jnngt.ver gangenenideit,
Dat ik mogte , daf ich mdchees 197 22D
Bergan geneiIeie
Dat ik hebbe mogén’y daf ich ‘gemochit ‘habe,
EaNgR vergangene Beie o
Dat ik hadde mogen; baf ih gemodhe bicee.
'”ﬁflm_f't:igc‘ Bedt, o
Dat ik mogen zal, taf i) moden werbde.
Dat ik mogen zoude, ddf ich mdgen wicde.. " 0

Unbeftimmee  Ave.*
®egenwirtige Jeit.  Mogen, mdgei.
Bevgangene-3eit. . Hebben mogen, gemocbt habey,
Sutimfrige eit.  Zullen mogen, mibgen follen,
Mittelworts Mogende, der mag,

Laaten, ‘.[a'ﬂ'm. i
Die angeigende et
SiGegenw dvtige’ 3¢it,

Cinfah, S SBielfache
Tl laat, ich laffe.iio 202 Wy Jaaten, wir laffes,
Gy laat, tu [ffeft. ... Gyls laat, the laffe,

Hy, zy, het Jaat,er,fiejes 46 Zy Taaten, fie Taffen.
Sitngft vergangene Beit.

Ik licty ich liefs e Rr

Ber'gangene et

Ik heb gelaaten, ich babe gelaffens
Sangft vergangene Jeit,

Ik had gelaaten, ich batte ‘gefaffens *

Ritnfef ge I eit,

Ik zal laaten, tcb toerde faffen.” 100 °

Ik zoude laaten, i wiwde fafiens  + y ¥

:.)-.:,: '. e
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Die gebictende Yt

Cinfach. Laat gy, {af du. N
Bielf. Laatgy lieden, laffet ibr 3 laaten 2y, faffen fice

Die verbindende Are.
Die gegenwircige Jeit.
Dat ik laate, daf ih [affe.
Jingft vergangene Jeie.
Dat ik liete, daff ich liefe.
Vergangene Jeit.
Dat ik gelaaten hebbe, daf ich gelaffen base.
fangft vergangene Jeit.
Dat ik gelaaten badde, baf ich gelaffen i,
Kunfrige et
Dat ik Iaaten zal, daf ih faffen werde.
Dat ik laaten zoude, daf ich faffen witde.
Die mibeftimmee Are.

Gegendrtige 3eit.  Laaten, flafen.

Becgangene Jeit. Gelaaten hebben, gelaflen Haden.
Sutimfrige eit.  Zullen laaten, faffen folfen.
Mittelvoorte.  Laatende, [affend; gelaaten , gelaffen.

Zallen , follen,

Die angeigende Art.
Gegenwdreige Jeie,

Cinfach. Vielfache
Ik 2al, i for, Wy zullen, wir folfes.
Gy zult, bdu fofffe, Gyl. zult, ibe follet,

Hy, 2y, hetzal, et fie, g fofl. Zy ullen, fie folfen.

Jingft vergangene it Ik zoude ich, follee.
Die Wbrigen eicen feblen. / ;
3 Qlc
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Die vevbindende At

Sx‘utgﬂ berg. Beit, Dat ik zoude, daj ich folfte,
Di ibrigen Jeiten fedlon.

Die unbeftimmee Ave.

Gegenirtige eit. - Zulien, folley.
Mitiehooree.  Zullende, dery dig, das foll.

11 Abfhnice

Bon dew Abwandelung det: ricbtigcn 3ci'm~5rtcr,
1umd Sovmivung ibrer Seitens

Durch pichrige Jeiewdreer pevfieht man foldhe, die in
ter jlmgft vergangene eit in de oder' ze, wnd in der vVi{fig
vergangnen in 4 oder 2 endat: alg

ik hooie; ich hdres ik hoorde, ich horte; ik heb ge-

hoord , icy -habe gebdret,

ik bouwe, i tanes ik bouwde, ihbarete; ikh b ge~

bouwd, ich babe gebauet,

ik agte, ih achte; ik agtee, ich adbtete; ik heb geagt,

ich babe geachtet.

ik ruste, i vubes il rustre, dchrnbete; ik hebgerust,

ich babe. gevubet.

Diefe machen im Siw(.’d_nbiﬁbcn, wie im Deutfchen, die
grdfite Sabl augy and vie evleichtere mmn die Abwandelung
folcher “Reitwdrter in obgemeldeten Seiten wungermedn, Leil
aber andere gang anders in folchew Jeiten endeny als ik
ging, ith giengs ik heb gegaan, ich bin gegangen, vow
gaan, gebeus ikoftreed, ich fivitf; ik heb gettreeden,
ich babe geftrittewrs von frryden, ftveiten 2c. fo entfiebot die
Srage ius gemein, wie man wiffen Foune, ob ein Jeitwort
vichtig -oder unvicheig fen, mnd alfo, ob folihes in de, 2,
in D jimgft vergangenen eit ¢ und in.d oder # in dev vevs
gangenen it ende? Wiffen wiv diefes | o iff amlh bes
frinnty swelshes ein rvicheig) wd welihes ein’ unvichtig
Reitwert: ey,

Dicfe Frage yn beantwovéent g merfoman folgende S‘Ie)se{[x(u[:

1 ¢
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1) Uife Seitwdreer fo in der wnbefammeen vt miug
tine Gylbe hasenr, fiud unrlbeig s alégaan, gepen; flaan,
ftebhen doen, thuns zien, feben. o auch

2) Sind alle Scitivdreer, welbe in der erfien oder Jvels
ten Sylbe ein y babew, obne einen vorab gebenden. Selbts
lanter ;. wnvichtig: 3. . blyven, bleipen; gelyken ,
gleichens glyden, gleiten 2c. iwie bey dev wenten Klaffe
oer wnvicheigen Jeitwdreer ferner fann nachgefehen weys
ot Jedoch find davon auggefondert bevryden, befrenen
myden, meiden 2. welche 3 dew vichtigen Seitwdrtern ges
biven.

3) Ulfo find affe fbrige Beitworter  vichtige, wofern
wan fie nidhe uncer der Jabl oy unvicheigen, fo fimf €lafo
fen machen) bringen Eann,

elehe. wun find fie, weldhe in der jingft verganguen
Seit ein de , wnd welche eine ze anuehmen ?

Ulle vihtige Seicwdreery weldhe, fo viel ich mich erdnnery
faun, in ben , dep, €73 8en s leny men o mens rem, ver,
Hd wez cuden, nebmen de ay : als hobben, mit den XBel-
Ten fortfechwimmen krabben, frggen; tobben, fich abars
beiten 5 myden, meidens weiden saveiden s vryen, frepen;
veegen, fegens fchellen, febellen ; Rtellen, feelfon ; vellen,
filfens doemen, berdammen 3 noemen , nennen ; kennen,
fonuen; wannen , wamnen, wovfelu 5 hauren, micthen s
hooren , horen ; [chuaren,, feheuren; leeven, [chen ;. wees
Ven, - webet ; fChrecuWCI}, fshreyen 5 douwen, dawen,
delicten 1 anftofon ¢, : 5

Aber alle vichrige Seitwdreer | fo endenw i chern., fen,
£y Peny [en, zen, webmen e qn: alg lachen, ladhen;
{chatten , fcbaffen s blaten , belfen wie ein Hund s bukken,
fich biicton ; drukken , vriicee ; klappen, Elappern; {chepe
Pl (ChBpen mit einem Faffe 5 fehranfen,, fibramgen ;. ver-
ichaphlen,vermjaugm; ageen, acbton s flegten , feblicheen 2c.

<O W muf wag die unterfehiodenen " Seieen  ailer
vicbtigen Seicwaper formiren? Dicfeg wifl ih, fovielmog:
fich, {“m‘g,cunb benelich 3eigen,

DOn nimlich, iy Lollindifchen YBdveerbuch, die
beftimmee 3eit der Seitwdrcer ausgedrinte fiehe, welifeinen

R oL
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sher # endety hooren 3. €. fo fehueide man das » davon
ab, wmd fese daver ik, alsdann hat man die gegenvoirtige
2eit dev angeigenden vt ik hoore. o auch verdndere
man derfelben feste Sylbe en in de oder te, und fele davor
das Vornennwort ik, Cich) alsdamy hat man die jlmgft
vergangene 3eit; ik hoorde, von hooren, ik agtte von
agten, Qe ich Von Jeitwdreernt vedey fo verfleht fichs y
2B man dadurch richtige Beitworeer verfichen muffes denn
bey unrichtigon, fo von der Degel abweichen, gebt folcbes
wiche, weil dag mnricheige Beitwort gaan in dev jhngft vers
gangenat 3¢it bat, ik ging &c. wie die folgenden Elnffen
affer unrichtigen Seitmwodrter augyeeifen werden.

QB many ferner, die villig vergangene Feit cines
vichtigen Reitworts formiven fo Verdndere man oben ge»
meldete Sndvung dev unbeftimmeen eit i & oder 2, nd fetse
daver die Splbe ge, mit dem Hiulfeworee ik heb: fofdmme
won hooren, ik heb gehoord, vonagten , ik hebgeagt &ec.

Die langft vergangene 3eit wird anf ¢ben devfelben 2re
formitet; das SHilfewore aber ift alsdamn ik had, als ik
had gehoord ; ik had geagt &ec.

Die Fimfeige Seit wird gemacht von dev wnbeftimmeent
Reit, fo bleibt, nur mit Beyfaging des Hulfswertes ik
zal3 Cich werde) als ik z.1 hooren, ik zal agten &e.

PBey der gebictenden Are febneide man- muw daf en odiy
» bt imbeftimmeen Beit wegy wd alfo bat wan hoor,
agt, gaa &c.  Docly merfe man an, dap die Jvitwdrcer
fo ilt ven endigen diefee wem in f verandern; als von
Jeeven, beeven, geeven; leef, beef, geef &c.

QBeil i der werbindenden Art die Formirung eines
vichtigen Seitwortes anf diefelbige Mianier gefehicht, alfein
mit dem Unterfebicde, daff die vergangene it daf Hilfe:
wort ik hebbe, die [ingft vergangene ik hadde, nd dic
thuftige 3eit ik zal hebben ammehme; ¢5 iff noerfifig
hievon fevner i reden

Die unbeftimmte Jeit flept im TWdrtcrbuche felbft.

Derfelben vergangene Seit nimme das Hitlfewore hebben
it fish; afs gehoord hebben, geagt hetben &c. Dis

i
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Dag NMitteloort formive man von dev unbeftimmeen Jeity
mit Beyfhigung von de, alg hoorende, agtende &co

Die [eidende Gattung eines Jeitworts ift juft alg im
Deutfchen, va, bey der Sndung dev vevgangenen Jeit dev
anyeigenden Ure, gehoord, geagr, die Hilfswdreer zyn ,
fein, wd worden, werden, fommen ; md alfo duwh alfe
ihre Beitenn abgewandelt werden ¢ ik word, ik wierd ge-
hoord, geagt &c,

Das Vorbild der AUbwandvelung cines vichtigen eitwors
tee {ieht mummebhr fo aus:

Ubwandelung dev thitigen Gattung deg Jeitwortes
Huooreny hoven.

Die angeigende Art,
Gegenwdreige Jeit,

Cinfacks Wielfache
Ik hoore, ith bove. Wy hooren, wit bdven.
Gy hoorty du bdveft. Gy lieden hoort, ihv hdres.
Hy, 2y, hethoort, ¢evy fie, 6 Zy hooren, fie hiren.

hovet,
Jingft vergangene Jeit.

Cinfach. - Bielfach.
Ik hoorde , ih bivete. Wy hoorden, wit hoveten.
Gy hoorde, du hiveteft. Gy lieden hoordet, ibt his
Hy, 2y, hethoorde, e, fiey vetet.

26 hovete. Zy hoorden," fie bdvesen,
Bergangeue Seit,

Cinfachs
g( hhebb } L &by ih Habe : i
y hebt gehoord, o baft ehoree.
Hy,zy, het heeft : ety fiey 08 ot }8 4
Vielfach.
Wy hebben : wir haben
Gyl. hebt gehoord , b babet ) gebdret,
Zy hebben fic baben
Y3 Lingft
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Eingft vergangene Jeit
Cinfach,

Ik had iy hatte
Gy hadt gehoord,  du batteft gebbrets
Hy, zy,het had ety fiey s batie.

Bielfach.
Wy hadden wiv hatten
Gyl. badt  pgehoord, ibr battet > aehoret.
Zy hadden fie batten
Kinfeige Jeite

Cinfach.
Ik zal 2 ich werde 2
Gy zult hooren ,  dut- witft bover.
Hy, 2y, het zal ¢, fiey o6 wied 3
: Bielfash.
Wy zullen wir yoerden
Gyl. zult  >hooren, ihr merdet > hdvis
Zy zullen fie wevden

Gsebietende Ut

Cinfach. Hoor gy, bdre dtte _
Bielfach.  Hoort gy lieden, povet ihre

Berbindende vk
Gcrgenwdrtige et

Einfach,
ik hoore, ih bore.
Dat § gy hoort, a6 ¢ du hdveft.
by, 2y » bet hoore, €ty fiey og hore,

Bich
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a}“[f“dﬁ
wy hooren, wir bdren,
Dat { gyls hoort, baf { ibr bovet.
2y hooren, fie boveu.
Singft vergangene Jeib
Cinfach.
¢ ik hoorde, ich bdvete.
Dat { gy hoorde, taf { tu bdvetefts
hy,zy , hethoorde, o, fieq ¢8 bovete.
Wiclfach.
[ wy hoorden, (it borete.
Dat § gyl. hoorder, daff § ibr bovetet,
\zy hoosden, Ufie boveten.
Vergangene Jcite
Cinfih. .
(ik gehoord hebbe, ich babe.
Dat < gy gehoord hebt, taf {bu }ge&é:}bab\'ﬂ,
i_hy, 2y , hetgehoord eryfie,es) vet  J babe
hebbe,
Bielfach.
. {wy gehoord hebben, iy ~\ baben.
Dat % gyl, pehoordhebt, taff ¢ ibv ¢ gehives pbaber.
.2y gehoord hebben,, Lfie J _J) habers
Ladngft vergangene Jeil
Cinfah.
(ik gehoord hadde, ich hatte.
Dat < gy gehoord haddes baﬁ{m }9:@5:}1;5«:@
Lhy ,zy , het gehoord eryficyes) vet  J bide

hadde ,

R . MWBigls
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Bielfach.
"rwygehoord hadden, (Wit Y bt
Dats gyl, gehoord hadder, daff < ibr > gehoret ?bc}tm.
zy gehoord hadden, LUfie J ) biter,

Fufiinfeige Beit.
Ginfache

1k zal ¥ iwh werde "y
Gy zalt. ¢ gehoord vt wirft 7 gebres habens
Hy,zy, hetzal ) hebben, - evfie, eswitd)

Bielfach.
Wy zulleny it werden
Gyl. znlt  pgehoord hebben,ibr werden > gebdret habeis
Zy zuflen J fie werden )

Unbeftimmte vt

Gegenwitrtige Jeit, Hooren, hdren.
WMevgangene Jeits - Gehoord hebben , gehovet haben.
Qimftige eits  Zullen hooren, bhdven werdeits

Supinum, Gehoord, gehdret.

: (Met te hooren, im
Gerundiaid Van te hooren, 3 }béwu.
- LOm te hooren, m i

Mitelwort, + Hoorende ; hdrend.
Bufimftige Jeit.  Zullende hooren, der hoven witd
oder foll.

Bis hicher gebt mn die thitige Bedeutung diefes Wars
teg hooren: (horen) nunmebe mitffen wir auf die feidende
fommen.  Das vdllige Muficr fieht fo ans.

2Abwans
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Uswandeling der feidenden Gattung des Jeiwortes
Houren , boren.

Die anzetgende Acvt
@egenwartige 3cit

Cinfach.
Ik word 3 t idh werde Yy 0,
Gy wordt »gehoord, du wirft { Sehoret,
Hy,zy, het wordt ) et fiey o8 voird)

Bielfach.
Wy wordeny it mrbml
Gyl wordt bgehoord, bt werder pgebiren
Zy worden ) fie werden J

Jingft vergangene 3¢ite

Cinfach. .
Jk wierd ich wirde
Gy wierdt }gch,oord, ot wideft j?gcl;srct.
Hy, zy, het wierd) er) fie, eswiwde)

Vil fach.
Wy wierdeny wir wirdewy |
Gyl, wierdt ?gehoord, ihr witedet > gehorels
Zy wierden ) fie widen )

Bergangene 3eite

Cinfabh.
Ik ben 3 gehoord ge- iy bin ) ;
Gy zyt P oweest,ges du bift > gebaret wordith
Hy,zy,hetis ) worden. i, esift)

Bielfach.
Wy 'LY“l wir findy)
g‘y’L zyt ¢ gehoord geweest, ibr fond ?gcbérct wordeits
Zy 1yn J geworden , fie fd )

Cingft

. e i,
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Laugft vevgangene Jeit.
Cinfachs
Ik was' . ) gehoord i) war
Gy waart geweest,  Du wareft b gebdret wors
Hy,zy, het wasJ gewordzn, ev fiepswar j ~ done
Bielfach.
Wy wareny gehoord ge- wir AL
Gyl.waare » weest , .ge- iby, waret 2 8ehOvet worbem,

Zy waren J worden. fic waven )

: Kinfeige. Jeit
Einfach.

Ik zal: . ith werde 1

Gy zult 1gehoord wor-bit wirft -~ gehdret voeys

Hy,zy,hetzal )~ den, evyfiees witd )  dow.
Bielfach.

Wy zullen Wit werden)

Gyl..zult 1rgehcio,rd worden, ihr werdet p gebduet wers
2y zallen j fie werben J bk
- Die gebictende Are
Gegenwirtige Beit. :

Cinfach, Word gehoord, werde di gehdret.
Dielfach.© Word gyl. gehoord, werdet ibe gebivet,
Die perbindende Are.
Gegeourwareige 3eit
- Einfach,

; '[ik gehoord worde, ich wordey
Dat¥ 8y gehoord wordt, mﬁ{mr }gﬂ;érrc werdeft,

Lhy, 2y, het gehoord ov,fie e 00Lde.
worde,
Bielfach.
(WY gehoord worden, ( Wit ) werdens
Datq gy gehoord wordt, < ihr > gehdret >werdec.
_\zy gehoord worden, Lfie J ) weedem

Jimgk
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Jhngf vergangene Jeit.
; infach.
(ik gehoord Wigrde, ~(ith iiche,
Dat < gy gehoord wierdt, dafi< du gebdret Swfieff,
_Lhy, 2y, het gehoord o fiees witrde,
wierde

Bielfach.
(wygehoord wierden, (it 2 witeben,
Dat< gyl gehoord wierds, dafi< ib. > gebdret P wirdet.
(zy gehoord wierden, Ufie J J witeden,
Vergangene Jeifs

Einfach. 5
ik Ly i fﬂ};
Dat{gy zyt }gchoord, dafi< ont y gehdvet fenft.

hy,zy,het 2y erpfieges) worden J foy,
Bielfach. 38
rwy 7.ynl wir) N femin,
Daty gyl zyt »gehoord, dafs3 ibr » gebdret  foyd,
Lzy zyn ) v Lfie' J votder ) fewne
Laugft vergangene IJeif,
Cinfach.
ik ware idh wire.
Dat< gy waart ge- _baﬁ{bu }scbﬁret\,m&reﬁ.
hyyzy,het ware hoord, - Cet,fices ) worden wive.
%ic[ﬁu{,\'

wy waren {mit\ N wdven.
DatZ gyl. waarrjgehoord, bafig ibr P gebdret > wirets
Zy Waren Ui J aworden J. wiven.
Kunftige Ieits
: Cinfach.
ik zal 1 ich foerde
Dat 98y zult gehoord buﬁ{bu wit(t }gebﬁrtf
hy,zy,hetzaU zyn, Ceory figges wird) werdells
e Biels
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Bielfash.
i mrbcn}

wyzullen
Dat {gyl. zult }gehoord zyn, baﬁ{ibt werdet
zy zullen fie werden

Unbeftimmee vt

Gegenwirtige Jeit. Gehoord worden, gehdret werdeis
Bergangene Jeit.  Gehoord zyn, aehdret worden femie
Kimftige Feit, - Zullen gehoord worden, werden gebos
et ywerden.
Wordende gehoord, fo gebdret wirds
titielwdrter { Gehoord, gebdret.
Zullende gehoord worden, Ddety pie g
) dag foll Gehdver werdoll.
‘Sach diefern Worbilve mm werden alle Beitwdreer ) fo
im dreerbuche mit v. a. angeyeichuet fiud) abgewandelt s
and fo werden i die sufaninengefesten auf eben die Ure

abgeroandelt.

108

gebdret
werden,

I, Abfdhnitt.

SBon dew unrichtigen Beiowdreersty ibren Elaffen
wnd ibrer Ubwandehmy.
OBag unvichtige Jeitwdreer finds b mie man wiffen
foune, welbe fie juft findy baben wiv im vorigen Abfchnitte
fchon angeeigts  Jur weitern Uusfibrung aber mevken wiv

$ie noch any DAB : ;
1) die jimgft vergangone Bei derfelben nie in de oder

te; und .

2) ibve vergangene 3eit nie Cober felten) in d odev £ens
deiry foudern bepde gauy wnd gar Hou ver gevodbulis
den Formivung abweichen.

) Da die Deutfeheny unvicbtigen Jeitwdreer firglich, in
fimf Claffen - getheilet werdeits fo fann man aud
die Holldndifchen Seitworter in ebert fo viele Slaffen
sertbeifen: denn

1. Sinige nebmen, in bdir jingft per gangenen
Beit, cin aan; olsik beveele, ih befebles ik bt‘:val,

befabl 25 : ,
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I 20udere nebmen, in der Jingft vergangener
3eity ec an, als ik blyve, ich bleibe; ik bleef, i
blich ac.

IIL. Soch andeve nehimity in der gyt vergans
gonen Jeit, e e any als ik zegge, ih fage; ik
zeide, ich fagee 2. £

1V. Dtoch andere nebmen, in der JUSHE vergans
genenn Jeit, cin 7 oder e any als ik 8aa, i geve;
ik ging, b gieng; ik raade, ih rathe; ik ried
wh vieth o, Gudlich ; B e

V. gibt eg Beitwdreer, fo in ver gt vetgars
genen Jeac ein o aunehmen, alg ik berge, i bevge ;
ik borg, i barg 2c.

Wevor wir wiy voflige Mufter dev Ubwandelung eies e
tichtigen Jritwortes jeder verfchicdenen Claffe 8ebeny wols
len wir die ganye Ungabl der’ einyeln unvichrigen Jeicworter ,
nach oben gemelvesen €laffen , inein Negifter bringen, e
Dieh ifE, dn alpbabeifiher Ordnung, wie folget.

Bon den wnvicheigey Beitwdreerin,
Crite €laffe.
. ' 5
Beitwdreer, fa im Imperfelto tin a aunebimens

Beveelen, tefehion, 1k beveele ; ik beval; ik heb bevo-
lens beyeel,

Bidden, bitien, Ik bidde; ik bad; ik heb gebeden; bid,

Brecken, brechen. Ik brecke ; ik'brak 3 ik hebgebroken;
breek.

Brengenl; bringen. Ik breng; ik bragt ; ik heb gebrage;
reng.

Denker , denfen. 1k denk 5 ik dagt; ik heb gedagt ; denk.
Eeser yoffen. 1k eete ; ik at; ik heb Begeeten; (geceten) eet,
Geeven,” gepen. 1k geeve; ik gaf; ik heb gegeeven ; geefa
Geneezen, genefens Ik geneeze; ik genas; ik heb ge-
Deezen; genees,

Hebben ,hlggfl;egf. Ik hebbe ; ik had ; ik heb gehad ; heb;

Komenstommen, Tk kome;ik kwam ;ik ben quomen;lz)m.
'Y ee-
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1‘




© Byten, teiffens Tk byte; ik beet; ik heb gebeeten; byts

1o 1'% 10 Hanpeft. Bow dew Jeitwdreern,

Leezen, lefone 1k leeze s ik las; ik heb geleezens lees,
Liggen, Tiegon Tk ligge s ik lags ik heb gelegeny. ig, |
Meeten , meffon, Ik meete; 1k mat; ik heb gemeetenss
mecte y
Neemen ', wehymen, Tk necme; ik nam ik heb genomen 3
neem.
Pleegen,, pfiegen. 1k pleege; plagt; gepleegd; pleeg,
Sprecken s fprecyen, Tk fpreeke 31k fprak ; dk'heb gefpro-
ken'; fpreek. -
Stecken , frechin. Ik (eeke; ik ftak 5 flcheb geftoken;; fteek,
Stecler, freplen. Tk fteele; ik ftal 5 ikheb geftolen ; fleel.
Treeden, treten Tl treede; ik'trad; ik heb getréeden; treed,
Vergeeten , vevgeffon. Ik vergeete 5k vergat; il fied ver-
geeten; vergeet,) 9 S it *
Freeter, freffen. Tk vreetesikvrat; ik heb gevreeten; vreet,
Zien, febens Tk zieryrike 2igy ik heb wezten 5 zies
Zitten figne Lk zitte; ikzat; ik heb (ben) gezeeten ; 2it,

L Bwente @Iaﬁ(-,. ,;‘ ' ‘

Qeitwirtery fo-im Imperfecto’ ce annehmen.
Betygen , tefbuldigen, setpen. Tk betyge ; ik beteeg s ik
¥ heb betygd; berygs  NB. wird felten gebraubt’;
beffer betigten. ey
eny dabin finfen, i Opnmacbe fallene Tk bezwy-
ke; ik bezweek ; ik ben bez.weeken’s bezwyk, -
Bezwymen , fiche Zwymen.
Blyken, fdbeinens  Bleek; gebleeken ; blyk.
Biyven, bk}bcu. Ik blyve; ik bleef; ik bengebleeven ;
blyfe . / ;

Bezwyk

Doen, thm. Ik doe; ik deed, ik heb gedaan; doe.
Dryven, teeiben. k dryve; ik dreef ' ik heb gedreevens
dryf. : ' ;
Ge/yken, fiehe Lyken, Bl ot AL NHE L Sawhuid
Glyden , gleiten, Ik glyde; il gleed 3 ik beb gegleeden

WdirS e ; o 2
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Gryf:m, qreineity weinen, Ik gryne; ik green; ik heb
© gegreenerr; gryn. : :
Grypen, greifen. 1k grype ; ik greep; ik heb gegreepen;
Erype ‘
Knypen,_ fiche Nypen,. . ;
rygen, bc{"m?mcn. Ik kryge; ik kreeg; ik heb gekree-
. EED 51 KIYE, . ~ o
'Krytenfbcu[fn, fhvepen. Ik kryte; ik kreet; ik hep
i 1 - Bekreeteny. kryt, x .
Kwyzen, ablegat, abffatton, * Tk lkwyte; ik kweet; ik
‘ . . heb gekweeten; kwyt, i
Koyken, gucton, feben, 1k kyke; ik keek; ik heb ge-
keeken; kyk, :
Kyven, feifon, jonfor, Ik kyve; ik keef; ik heb ge.
v keeven s kyf,
Lyden, leiven. . 1k lyde; ik leed; ik heb geleeden ; Tyd.
Lyken, gleichen, Tklyke; ik leek; ik heb geleeken ; lyk.
gen, weigen. Ik nyge, jk neeg ; ik heb geneegen ; nyg.
szen, fneipen, awiden, Ik nype; ik neep; ik heb ge-
ueepen ; nyp, : . : e
Picpen., piepen. 1k piepe’; ik piepte ; ik heb gepiept ; piep,
Pryzen, preifen, Ik pryze; ik prees; ik heb gepreezen; prys,
Pypen, pfeifen, fiche Psepen,
Ryden, voiten, 1k ryde; ik reed; ik heb (ben) geree-
den ; ryd, o 2
Rygen y veihen; fibuiwen. I ryge; ik reeg; ik heb ge-
reegen; ryg,
(Royten., reiffen, Ik rytes ik reet;. ik heb gereeten ;. ryt,
Ryven, barken, vehen, Ik ryve; ik reef; ik heb ‘ge=
reeven; ryf.
Ryzen, aufgeben, " evbeben. Iic ryze; ik rees ; ik ben ges
reezen; rys, ryze, :
Schryden , fihveiten, Tk {chryde; ik fohreed; ik heb ges
, > 1+ dchreeden 5, fehryd, :
Sebryven, fiveiben, Ik Ichryves ik fchreef; ik heb ge-
fy0, o0 - dChiceven; fchryf, ‘
Schynen 5 fibeinen, "Ik {chyne; ik [cheen ; ik heb gefchee-
nen, fchyn, ' 5
g 2 Sly-
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Shyper s fd)(nrm 1k flypes ik fleep; ik heb geﬂecpm s

Siysen, {]d)fﬁl'ﬁ'lt. Ik flyte; ik fleet;; ik heb gefleeten

Smyzen , fibweiffen. Tk finyte; ik fmeet ; ik heb gelmee-
ten; fmyts

Sny.!m,ff«bmmn. 1k (nyde; 1k fneed; ik heb gelneeden

d

Splyren, maltm, fhleiffens Ik fplyte; ik fpleet; ik heb
gelpleeten ; 1p1¥

Strydm,d flrutm.d Ik f rydc, ik ftreed; ik heb geltree-
en; ftryds .

Seryken, ftrcidmz', rlattm 1k Rrykc; ile ftreek ; ik heb
geftreeken; flryk.

Stygen, fteigen. Ikﬂyge ik (teeg ;s Thben gefteegen; fiyg,

Ssyven, ftaiten; ft.’hfm‘ Ik fyve, ik ﬂeef 1k heb ge-
fteeven; ftyfi

Tygen, fiche Bezygen,

iu:Jng, fiwelfen. Tk dyg dit; ik deeg mt, ik bcn
uugedeea\en dyg nit.

Perdwynen, vecjchwinden. Tk verdwyne ik verdween;
ik ben verdweenen; verdwyn,' :

r ryven liche Zryven.

Wiryuen, reibent. Ik wryve; ik wreef :k heb gtvirec-'

ven; wryfe
Wiken, mexd)m. 1k wyke; ik 'week’; 1k heb (ben) ge-

weeken; WY
Wyten , mrmcirm, botnufm. Ik wyte; 1kweet ikheb

geweeten ; Wyt
Wyz:n, weifens 1k wyzes ik wces, xk heb geweezen ;

WYSe

 Zwygen, [dweigen. Ik zwyges ik zwceg, ik heb ge-

Zweegen:; TWYg.

Zwymen, fdwinden; in Opmacht fallen, Tkzwyme, ik
zweem; gezwymd; zwWym.

Zygen, feiben, wieverfinfen, Ik zyge; ik zeeg; ik ben
gezeegen; zyge

Deits
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Dritte €lafrfe

Beitworter, fo im Tmperfecto ei anmebinien.
Lepgen, Tegen. lk legge; ik leide; ik heb gelegd; lege
Z&Z’ﬁen: fagen. Lk zegge; ik zeide ; ik heb gezegd;,zeg.

PBicerte €laffe.
Jeitworeery o M Imperfecto i oder ie annehmen,

Bederven, verderben, 1k bederve; (bederf) ik bedierf 3
ikt heb'bedorven,

Dlaazen,blaftn Lk blagzes ik blies; ik heb geblaazen;blas,

Braaden,, braten, 1k braade ; ik bried; ik heb gebraaden ;
b." 1ade

Gaan, geben. Ik gaas ik ging ; ik heb Cben) gegaan; zaa,

Hangen,bangen 1k hange; ik hing; ik heb gehangen s hans.

Heffen , hebens 1k heffe 5 ik hief; 1k heb geheft; (geheven)
hef

Helpen , pelfon. Ik helpe; ik hielp 5 ik heb geholpen ; help.

Honden, balten. Ik houde; ik hield; ik heb gehouden; houd,

Honwen , hawen. Ik houwe; ik hieuw ; ik heb gehouwen ;
h aw. 3

Laaten, laffen. Ik laate; ik liet; ik heb gelaaten; laat,

Lioopen , laufens Tk loope; ik liep 5 ik heb geloopen loop,

Raaden., vathen. Ik raade; ik ried 3 ik heb geraaden 3 raad.

Roepeny vufens lkroep; ikriep; ik hebgeroepen; roep.

Scheppen , fdaffon, evfibaffen. Ik {cheppe; ik fchiep; ik
heb gefchapens fchep.. :

Slaapen ,ﬂfdb[nfm. 1k flaape; ik fliep; ik heb geflaspen;

1ap.

Sterven ,fevben Ik {terve; ik ftierf: ik ben geftorven ; (terf,

Stovten , ftofiens Ik ftoote; ik ftiet s ik heb geftooten 3 (toot.

Fallen, faffons 1k valles ik viels ik bengevailen; val,

(angen , faugens Ik-vange s ik ving; ik heb gevangen;vang.
eriaaten , fihe Laaten,

Weasfehen ; wafihen. Tk wasfche ; ik wiesch;; ik hab ge-
wa-{chen; wasch,

Wasfen, watbfen, Lic was(e,ik wies;ik-ben gewasfen; wasfe,

Weesen,wiffens Ik weete ; ik wist ;ik heb geweeten 3 weet,

\ \ g3 Were
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Werpen , werfon 1k werpe ; ik wiérp; ik heb geworpen,
werp.

Werven, weebeny evrerben, Ik werve ; ik wierf ik heb

Ny geworven ; werf,

Warden, weeden. Tk worde; ik wierd; ik ben gewor-
den; worde,

Jinfte €laffe.
Beitwodreery fo im Jmperfedto o Gunchmen,

Bederven, verderbins Ik bederve; ik bedorf ik heb be-
dorven ; bederf, -

Bedrregen, bitviegon, Ik bedriege; ik bedroogs ik heb
bedroogen; bedrieg.

Beginnen, anfangen; beginnens Ik beginne ; ik begon ;
ik heb (ben) begonnen; begin.

Bergen , beegeny devbergen. Ik berge, ik borg, ik heb
geborgen , berg.

Berfien , berfteny jevberfion, Tk berfte, ik borst, ik ben
geborften, bersts

Bewriezen, befrivven) fiche Vriezen,

Beweegen , bowegen, fiche B eegen.

Bezinnen y befinnen. 1k bezinue; ik bezon; ik heb be-
zonnen , bezin.

Bieden ,bicten, 1k biede ;ik bood ; ik heb gebooden ; biedw

Binden , binvens Ik binde; ik bond ; ik heb gebonden; bind,

Blinken , blinten, glamens 1k blinkes ik blonk; ik heb
geblonken ; blink.

Buigen, bengen, biegen, Ik buiges ik boog; ik heb ge-
boogen ; buig,

Delven, graben 1k delve s ik dolf ; ik heb gedolven; delf.

Dingen ,vingen, Ik dinge ; ik dong; ik heb gedongen; ding.

Draagend, tragen. Ik draage 5 ik droeg ; ik hebgedraagenss

raag. : SRR AN

Dringen , vr%tsm. Tk dringe; ik drong; ik hebgedron-

b gen; dring,

Drinken, trinken, ﬁk drinke; ik dronk; ik heb gedrone
ken; drink, i

Dr {10
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Druipen , tvanfon, teopfon, Ik druipe; ik deoop ik hed
gedroopen 5 druip.

Dauiken , oucten, Ik duikes ik dook ; ik hebgedooken 5 duike

Duwingen, yoingen. Ik dwinge; ik dwong; ik heb gee
dwongen; dwing.

Gebieden, fithe Bieden,

Gelden , gelton. Ik gelde ; ik gold ik heb gegolden; gelde;

Genicten, gonicen. Ik genietes ik genoots ik heb geo
nooten; geniet,

Giezen, giefon. Ik giete; ik goot 3 ikhebgegooten ; gier,

Glimmen,, glimmen. Tk glimme; ik glom? ik ben ge-
glommen; glim,

Graaven geaben. lk graave; ik groef; ik heb gegraa-
ven; graaf,

Helpen , belfen, Ik helpe; ikholp; ik heb geholpen ; help.

Faagen , jagen. Ik jaage; ik joegs ik heb gejaagd ; jaag.

Kerven , tevben. Ik kerve s ik korf 5 ik hebgekorven ; ketf,

Kiezen, Eiefon, wihlen, Ik kiezes ik koos ; ik heb ge~
koozen; kies, i

Klsmmen, Elimmeny fleigen. Ik klimme; ik klom; ik
heb geklommen; klim.

Klinken , €lingen. Ik klinke ; ik klonk ; ik heb geklonkens
klink.

Koopen , taufen, Ik koope ; ik kogt;, ik heb gekogt ; koop.

Krimpen, trimpen. Ik krimpe; ik kromp; ik ben ge-
krompen; kritn 7

Kruipen | friechon. Ik kruipe ; ik kroop; ik heb gekroos
pen ; kruip.

Kannen, tounen. 1k kan; ik kon; (konde) — kunne,

Licgen, liegeny Higons Ik Jiege ; ik loog ; ik heb geloo=

N gensHlien

Lausken, gufchliehon, jutbuns Ik Tuike; ik look; ik ben
gelooken; luik., .

Melken, melff‘m.- ik melke; ik molk ; ik heb gemolken;
melk, :

Mogen s mdgen. Tk mags ik mogt; — mage,

Rewnen, venen, Ik renne; ik ron; ik ben geronnens
renne, -

K 4 Ruia
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Siazm, fichen. Ik ﬁaa, xk ﬂond, ik heh geflaan; ?S‘aa‘

116 1 Eb. 10 Hauptft. Bon den, Jeitwdrtery,

‘Ruiken y vivbem 1k rujkes! ik rook; ik beb gerookens

ruik,

Sthe:ren, (chdren,: -1k fcheere - ik fchoor, ik _heb ge~
Achoorens fcheer,

"cbela’en febeleens 1k fcheldes ik fchold, xk heb ge
feholden ; ; fchelds

Schender , fdbinden. 1k {chendes ik fchond 3, ik heb gc—
icbondcn fchend.

&/mtkm (d)cnhu Ik fchenke, ik ﬁ.honk, ik htb ge-

ichonkcu ;{chenk,
'Scl:emzen,'mtcblen. Ik fcheune,, ik, fchnu, ik heb ge-
*  {chonsveun; fchen,

~Schieten fdiefien lkichnete, ik fchoot |kheb g,efuxocra

ten; ichiet.

. Schaiven s fdbicven. 1k {chuive; ik fchoof; ik heb e

{chooven s {chuife

* Slaan, fiblagon:- 1k fiaas ik floeg 3, ik icb geflagen ; flan.

.Slmdm, yd)[mbm. ik flinde; ik nlond, ik hebegefons
deny flind.

Sluipeny fc ﬂ)lmbm. Ik fluipes ik ﬂoop, ik ben.gefloo-

pens fluap,
Slaiten, ﬁblxcﬁm. {k fluite; ik floot; ik hebgeflooten;

flui
Smelten, R {)\uclsm Ik, fmekc, ik fmul(, ik heb gefmol -
ten 5 {melt,

| Snuiten fcbneuen. Ik fmmc, ik fnoot 5 1k heb gefnog.

ten; i{nuite

Snuiven, ﬁ)uau(\m, fchnicben, lk fnunve, ik {noof’; ik

heb geiooven ; fhwifl

- Spinnen, fpinnens Ik fpinne; ik fpon 1kheb gelponnen ;

m.
S;rmgm 5 frringons: Ik fpringe ik Aprong 3 ik heb ge=
{prongen; {pring.
Spruiten , fptitfor [ fprofien. Tk fptmte* ik {proot;” ik
ben gefprooten; fpruit.
Spmgcn,r fpenen. fpmge, ik fpoog, ik: heb gefpoogen,
pulg¢

1erm
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Sterven , frevbons Tk Rerves ik ftorf} ik ben geftorven; flet.
Stinken, ftinkem, Ik ftinke; ik (tonks ik heb geftonkens
ftink.
Stuivex, ftanben, Ik tuive; ik ftoof; ik heb geftooven; (tuif.
« Treffen, weffen, Tk treffe ; ik trof; ik heb getroften 3 tref.
Trekken, 3ichen, Ik trekkes ik ok ik hebgetrokken
trek .
Vaaren , fapvane Ik vaare; ik voer; ik heb(ben) gevags
ren; vaar, ; 3
Pegten, febren. Lk vegte ; Tk vogt ; ik heb gevogten s vegt,
Verdrieten, verdticfen. Het verdriets betverdroot; het
_ __hzeft verdrooten,
Perliezen , werlieren. Ik verlieze; ik verloor; . ik-heb vet-
looren  verlies, .
Eerflinden , fuhe Slindemny
erzinnen, evdentony evfmen. Ik verzinne; ik verzon;
‘v - ik’ heb verzonnen; verzim, ' e’ :
Vinden ,findven. Ik vinde ; ik vond ; ik heb gevonden ; vind.
Viegten, lﬂedmm lk'viegte; ik-vlogts; ik'heb gevlogten ;
viegt, Vs asmrowsyg
Viieder, flichen, Ik viiede 5 ik vlood; ' ik ben geviooden;
viied. i A niows
Vliegen,fliegen. 1k viiege:ik vioogsik heb gevioogen;vlieg.
Plieten, flicfien. Lk viiete; ik vioot; ik ben geviootensvljet.
Vraagen , fragens Ik vraage ; ik vroegs’ ik heb gevraagd ;
© vraag, 5 e Eihp I3
Vriezen, fricren. Het vriest ; het vroor ; hetheeft gevroo-
“1 ren g vries.. (ks Riizas
Weegen , wigen. Ik weege; ik woog;, ik heb gewoogen;
weeg. ‘
Werken , wicben, atbeiten. Tk werke; ik wrogt; ik heb
gewrogt; werk,
Ilferwen, werbens Ik werve; ik worf; ik heb geworven;
: Wi werf. TR
md'en,d winden, ;k_winde; ik wond; ik heb gewon-
; en; wind. 98 g .3
Winnen , winnen. 1k winne s ik won ; ilchebgeéwonnen;

Wi, Wi
717w
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“WWringen s, Winde; auswinden, wiiygen,. Ik wringe; ik
~fia wrongs ik heb gewrongen 5 Wing.
Zenden, fdhiden, fenden. Ik zende s ik zond; ik heb ge-
Sl oviondens izend. . S 4
. ieden; figoon, Ik ziede;; ik z00d; ik heb gezooden s zjed.
: Zz_‘dgen, fingen. Ik-zinge 5 ik zong 5 ik heb gezongen ; zing.
Zinken, finfen. Ik zinke ; ik zonk ; ik ben gezonken ; zink.
Zoeken,y fnhens Ik zoeke; ikzogt; ik heb gezogt; z0ck,
Zuigen , fangen. Ik zuige ; ik Zoog ; 'k heb gezoogen ; zuig.
Zutpen yfaufen. Ik zuipe; ik zoop ; ik heb gezoopen ; zuip.
Zweerep 4 {hwdren. Ik zweere;. ik zwoor; ik heb ge=
2 WOOTEnN ; ZWweer, . #25
Zweerert, fhwiven. 1k zweere ; ik zwoer ; ik ben-ge-
ZWooren; ZWweer, . :
Zwelgen , fwelgen. 1k zwelg ; ik zwolg; ik heb ge-
lzwolgen 5 Zwelg. o pene
Zwellen, fiywellen. 1k zwelle; ik zwol ; ik ben gezwol-
b len; zwel, T T o :
Zwemmens, fdwimmen. Ik zwemme ik 2wom ;. ik heb
gezwommen ; zwem. Hat) o 2
- Zwerwen., . (bweiferty - bevam fibweifen. Ik zwerve 5 ik
2worf ; ik heb gezworven ; zwerf.

Dag viflige Miufter. ver: broanvelung eines nrichtis
gensBeitworts devoevfhen Elaffe, fo i der jingf
vergangenen 3eft cin @ auninime, tomme fo, hera,

Wbtoandeling des eitwortes Breeken , brachen,

Ui epheige SWetg T 0
Dde:sduye 1gen*bf¢_,21't g R LY
- Gegonwartige it :
Cinfach. Bielfash.
< Hlevbreeker, Aih bredhes 7 . 1 Wiy breekeny. wip buectier.
Gy breekt, du brichft Gyl. breekt, ibv brechet
Hy;uy, hetbr crbklf ;:if!\‘ j06 - Zy:breeken,  fie bresbems
FicCE, 3

Jungft
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Jingft vergangene Bett.

Einfach. FU3 sl Rielfadk.
Ik brak, ih brach. Wy braken, ywir bracdhen,
3y braake, duwbradit. Gyl. braakt, ity braghe,
Hy, zy,betbrak, evyifie,es. Zy braken, fie bracher. iaCi
. brach. R
Dergangene . Jeit,
: ‘Einfach.
Ik heb y "2 40 ich babe < 5! ‘
Gy hebt -* Lgebmken, ot baft }gtbrod)cat.
Hy,zy,het heeft) ey fieeg bat
e Q}iclfa\i)}
Wy hebbens 3 wit baben
Gyl. hebe gebroken,  ibr pabet gebrochen,
Zy hebbénil . fie baben -
Sldngrt bergangene Seit.
W Cinfach. Sy

Ik had .9 iy bate , ’
Gy hadt gebroken, du patteft gebrochers!
Hy, zy, het had ety fiey esbatte

Kanftige Jeit.

Cinfach. {y
Ik zaye ¢ ich terde 2 (i
Gy zule }breeken 5 ou wirft > brechen.
Hy,zy,betzal § evy fiey es wird 3
AT, Bielfach.

\Y,y,_zilll_eu 1330 9 3 Wi werden. ) .
Gyl 2ule brecken , ibr werdet }bred;em
Zy aullen (- fie werden *

s g - Gebietende i(rt.
Cinfad. » Breek, 8y 5 brich

Bielfache  Breeke gy Jieden, tredbt b et
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DBevbindende At
Gegenwdrtige J¢i
: Einfash,
ik! breeke , ity breche,
Dat ¢ gy breekt, - © paf { onbrecheft.
hy, 2y » het breeke, ey fiey os breche.
Biclfach,
wy breeken, wit brechen,
Dat ¢ gyls breeke, .., .. ®af {ibr brechet.
zy breeken, - ... ( fie brechen.
Jangf vergangene Jeibs
Cinfah. ’
ik brake, o ich briche
Dat ﬁy braakt, g {bul\rdcbcﬁ.
y, 2y, het brake, ory fiey es budde.
Dielfachs .
wy braken, (v brdcden.
Dat {

gyl. braakr, daff < ibr brdchet,
2y braken, Ufie besichen,
Wevgangene Jeite
O Cinfad. :
ik hebbe 1 [ ich gebrochen babe.
Datsg gy hebt P gebro=-dafi g du gebrochen habeft,
L hy, zy,hethepbeJ ken, Loty fie o8 gebrovhen

babes
Bielfachs
(wy hebben (it gebrochen babeit
Dats gyl hebt > gebroken, dafiq ibr gebrodhen babet.
{_zy hebben j Lfie gebrochen babens - -
£Angfr bergangene Jeit
Cinfach.
. ‘( ik hadde N ges iy gebrochen batte.
Dats gy haddet $bro- daff J b gebrochen bittefte

Uhy, 2y, hethadde j ken, . Letfie,es gebrochen gﬁ;
{41
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Bielfah.
wy haddeny ' (1ir gebrochen bitier.
Dat  gyls haddet #gebroken, dafq ibe gesrochen bittet.
(zy hadden J Ufie gebrochen b,
Bufiinfeige . Jeit..
Ginfa\{!.
ik zal gebro= ith folle ?
Dat{gy zult }keu bafi{bn folleft Sebrodfyey
hy,zy,het zal) hebben, oty fieyes folled baben,
Biclfach.

wyzullen twiv follen
Dat {gyl. zult }gebroken dafgibe follet }gcbrod)m
zy zullend hebben , fie fellen 3 baben,
~ Uubeftimmee Ave.
Gegemvivtige Jeit. Brecken, bredhen.
Bergangene eit.  Gebroken hebben, gebrochen babes.
Kimftige Jeits - Zullen breeken brechen wevden.
Met te breeken, im brechen.
Germdia.{ Van te breeken, jn brechen,
LOm te breeken, mm 3 brecher.
Supinum, Gebroken, gebrochen,
. Breekende, breciend, bet ¢ die, dag bricht.
Mittelrw, { Hebbende gebroken, der gebrochen bat.
Zullende breeicen , det brechen wivd oder foll.

Dag Dufeer der leidenden ®attung diefes unricheigen
Beitwovtes fiebt o ans,

Eeidende Gattung,

D Gugeigendve Ypog
Oregenmwartige Ieie.
Cinfad.

Ik word ich mwerde
Gy wordt }gebroken, on wirf lscbt‘ocbﬂ“
Hy,zy, het word : ery fit, 08 witd ) Bich
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Bielfach.
Wy -wordeny = Aoir werdeir
Gyl. wordt  pgebroken, ibr merdec P gebroches,
Zy worden ) fie werden
Jitngft vergangene Jeits
Cinfach.
Tk wierd . N ich . wurde 1
Gy wierdt - pgebroken, du wuvdeft 7 gebrotheste
Hy,zy,het wierd J ¢ty fie ) egourde )
DBielfash.
Wy wierdeny ADIE ourben
Gyl. wierdt pgebroken, ibr wurbet: pgebrothen.
Zy wierden ) o fie wurden )
WVergangene Jeits
€ infish.
1k ben N gebroken ge- ich bin - ‘
Gy zyt & weesty ges b bift 7 gebrothe
Hy,zy,hetds) - worden, . er,fiey esift) wordan
Vielfache

Wy zyhn) gebroken ge- it fiud)
Gyl, zyt ¢ Weest, ges  ibr fend ~gebrochen worben.
Zy2yn j worden, fie ﬁ;_w
£dngft vergangene Beit.
Cinfah.
Ik was -+ ") gebroken ith war
Gy waart rgeweest, i wareft 7 gebrodhen
Ily,zy, het wis ) geworden, ety fie,esaoar ) worden,
Biglfach.
Wy waren gebroken ge-" wir wateny
Gyl. waart ” weest , - ge- bt wavet jgcbm{)m 1oorbes,

Zy waren J worden,  fic waven
Kinftige Beit,
Einfach. o\
Ik zal ) i) werbe -

Gy zul > gebroken-dit witft \ggcbmbnx werden,
By,zy,hetzal) worden , ¢tyfieyes Witd J_ o
; 0
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Bielfach.
Wy zualleny mwir. werdeny

Gyl. zult rgebroken  hi werdet * gebrdchen - werde.
Zy.zullen) worden,- fie werden- J

Gebictende: Ure,
Gegenmwireige eit,
Cinfach’ Word gebroken, werde dit gebrochen.
Duelfah: Wordt gyl. gebroken, werdet iy gebtochen,
Die verbindende Ut
Qegenwartige Seid
Einfach.
ik gebroken worde, ich” gebrochen weide.
Dat {gy gebroken wordt, baﬁ{bu gebrochen werdeft.,

hy, 2y , het gebroken ovy fiey o8 gebrochen werde.
‘worde, ‘

- Bielfach-
Wy gebroken worden, (voir gebrochen wetdeirs
Dat<’ gyl. gebroken wordt, daf < ibr gebrochen werdét.
.\zy gebroken worden, . { fie gebrochen terden.
Jhingft vergangene el
o Ginfash;
‘(ik gebroken wierde, (b gebrochess winde .
Dat< gy gebroken wierdt, vaf< b gebrochen witvde .

by, zy, het gebroken Uer,fieyes gebrochen wiirde.
wierde

Bielfach. e
T b LA wierden, (iviv gebrochen yoirdin.
B (o wierdr,  daf< i gebrochen wivdets
N1 getroken wierden, (fie gebrochen wiwden.
Bergangene et -
s Cinfach. ]
L Bebroken  cich fen Gebiochen wordens
Dat{!;)" zyt }gewees.t, dafi< du fepft gebrocheit vogiden
Wpeysbety ) geworden, (88 fiey es fey gebrochent
] OLOCIt.
£a: Biels
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“Biclfach,
. Wy zyn" gebroken (Wit feyny
Dats gyl zyt rgeweest,  dafg ibr fopd P gebrochen
A2y 2yn J geworden, Utie fernr ) woorden,
£angft vergangene 3eit.
‘Einfach. .
ik ‘ware gebraken  eich wive gebros
Dat{gy waart }geweesr, dafi< du wireft g«bcu
by,zy,het wareJ geworden, icr,ﬁc,csmirc) 1sLden
%i(’[f fbo 2
wy waren) gebroken Wit wiren
Dat {gyl.,waart}gcweest, dafi { ibr wavet I aebrochen
‘zy waren.J geworden , - fie wiven | wovden.
" Kianftige Jeit, {
' : Cinfach,
ik 2al 1qebro_— ich worde gebrochen et
Dit{‘,{y zult ke dafgdu werdeft gebrochen fem.
hy,zy,het zalfz yB, ety fie, s werde gebrochen
X <59 . feomy -
Vielfach, ALt
wyzulleny =3B! i werden
Dat{gy]. zult }gebroken baf}{il)v wexdet }gebvm{)m
2y zullen -~ 2yn, fie werden fente

Unbeffimmee 2Ave,

Gegenmwireige Seit, Gebroken worden, gebrochen werberr,

Dergangene 3eits Gebrokenzyn, gebrochen worden fepu,
Meittelywdrcer.
®egentv. Jeit. Wordende gebroken’, der, biey dig ges
! - brochen wivd.
DVergangene eit,  Gebroken, gebroeher,
Kimftige Jeite. Zullende gebroken worden , ber, die,
daf wird, foll ober muf gebrochen werden.

Minfrer einee  wnvicheigen Beitwortes der zweytelt
Elaffey fooin der jimgft vergangene Seit ee ampinut.

Hbwandelung des Jeitwortes Lypen, febleiferns 5
e Sie




thren Gattwrgeny Ueten und Ubwandelungen. 125

Die thatige Gateung.
g o1 glwindd 7 Ao
Gegenwdreige Jeir,

L Ginfach. : Wielfach.
Ik flype, i fibleife. Wy flypen, wip febleifer,
Gy f{lypt, du fibleifft. Gyl flypt, ibrfebleise.,
By, zy,hetllypt,er,fie,e6. Zy fypen, fie {cbleifen,
fibleift, ;
Slngf vergangene Jeit.
Cinfache: -+ - Bielfachs
Tk fleep , il febliffs Wy fleepen, wir fbliffer.,
Gy fleepr, pu fbliffit. ' Gyl Qleept, ihe febliffec,
Hy, 2y, hc[ﬂee;),ﬂ', feyes - Zy fleepen, fie fibiiffo.
feblifh

Bergangene Ieir.
Ik heb gefleepen, b babe gefebliffen 2¢q

Cdugft bergangene Iecit,
L had gefleepen, ih batte gefibfiffen 2c.
: Kinfeige Jeir,
Ik zal flypen, iy werde febfeifen 1,
Gebietende Wvte.
Einfach. Slyp gy ; 'fefleif o
Biclfach.  Siypt gy lieden, fbleifet ibe.
H - Barbindenve Avt. -
@cg_cnm&ttig.c Jeit,
L Cinfagh,

(ik flype, (ich Tebleife.
Datigy ﬂypt,, RBATE, baf4 o rc‘()reiﬁert.
hy, 2y, het'llype; ey fley e febleife.
£ Bielfachy -
Wy (lypen, civ febleifen.
Datygylefiype,” .0 0B e febleifee.

Lzy dlypen, fies febleifens
fanhs £3 Singfi
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Singf bergangene 3eit

Cinfash. =
!1k fleep, : ( iy ]'\()Ilﬂ”c.
Dat< gy fleept; = ' ‘daf< ou febliffeft,
by, 2y, Het fleep, e fe, 08 ﬁb[t{’r’e.
i Biielfach.
!Wy ﬂeepen - Wit ﬁbhf’feu
Dat gyl. fleept, wf< ibr febliffee,
ey fleepen, L fie fbliffeu,

PBevrgandene Jeit. i
Dat ik gefleepen hebbe, daff ich gefchliffen habe 2c.
Langft vugangwc Seit,
Dat ik gefleepen badde, daf i gefchiiffen bitte 2.
Stunftuge Jeit. ;
Dat ik zal gefleepen hebbcn vaf ich werde (folle) gefeblifs
fen baben 2.
Unbefinumee  Avt,

Gegenmdrtige Beits -« Slypen , - fhleifen.
Bergang. eit,  Gefleepen hcbben, gefehliffen haben.
Kimftige 3eit. Zullen fiypen, fibleifen werdern.
Met te fiypen, im febleifers
Gerandia, {Van te {lypen,, 3 fehlcifen.
Om-te {lypen, wmm 31 fibleifeis
Supinum. Gefllecpens gefibliffens
Slypende, fbleifend,
Mittelw, Hebbeudc{geﬂeepen, dety die gefchliffen ba,
Zullende {lypen, t\ct,bieﬂblezfen wid oder foll,

zeibmbe Gattung.
'Mnaeigenbc AL

" C‘écgeumétnge Beif,
ik word- gefleepen ,-ith werde gefebbiffen 2¢,
Jingft vergangene it
Ik wierd gcﬂ«.epen ich fouvde’ gefehliffen 2.
| &}vrgaugeue Beit

Ik ben geﬂeepen geweesc, geworden, id)lsm sefd)“ﬂ”m
Hperden 2,

Ehigft
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Lingf verganenwe Reit,
Ik was geflleepen geweest, geworden, idywar gefibliffen

S worden 2.
Kinfrige Reir

Ik zal gelleepen worden , icly werde gefityfiffen werden 1,
o ' ®ebietende Art, aad
Cinfach, Word geflee en’, Yerde du gefchliffeit,
Bielf,” Wordt gyl. gelleepen, Werdee b gefibliffet,

Berbinvende  Are.

o Oegenwdartige Jeit.

Datik gefleepen worde,. daf ich gefchliffen. werde 2.
v Jingf-vergangene Jeit, A

Dat ik gefleepen wierde , daff ich gefcbliffen woitrde 2¢
: Bergangene Ieit, s 41
Dat ik zy gefleepen yeweest, geworden, bdaf ich fey ges

. _ febhiffen worden 260

€angft vergangene Jeig s Lol ol
Dat ik ware gefleepen geweest, 'geworden , daff ich wice

; - gefebliffen sorden 16,

Kinfeige Jeit.
Ik zal gefleepen zyn, ich werde gefebfiffen fenn 20
v Die wnboftimmee vty
®egentvareige Jeit. Gelleepen worden, gefchliffen weyderts
Dergangene Jeit. Gefleepen zyn, gefibliffen worden feptte
| esmstdrter, (e T
Gegenwireige Jeit, Wordende gefleepen, det', bie)
U bag gefblifFen wird,

SBftgangene 3eit.  Gefleepen , gefchliffon. :
Kimftige eit. Zullende gefleepen: worden , der, dit;
bag wied ; Ml oder muf gefchliffen werden,

Miufter  efuce” untichtigen Brityortes " fer \btvitfg;l
Elaffe; fo i dev jimgft vegangenen Jeit e arnini
3 SRITINE X

Uoramosting aes. Seitwoetes, Zeggen s (a3em v 1.
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Die thitige Ga ttung,
WUngeigenve et
@egeumdttuge Seit.

Sinfac), , vy Dielfadya . 1o -1t
Ik egge , idh fage. Wy zeggen, wir fagonn
Gy zegt, ou fageft. Gyl zegt, ibr fagets -

Hy, zy zegt, ety fie fage. Zy zeggen, fe fagens.
Sfmgﬁ bcrgangene Beiki:

Cinfach. , Wielfarhs
Ik zeide, i) fagte, Wy zeiden, wir fagtens..
Gy zeide, it fagteft. " Gyl zeider, ibr fagtets

Hyz zy zexde ey fie fagte: | 2y zefden. fxe fagten.
U PBetgangene Sviest
Ik beb gezegd, icly: bu}be gefagt 2c. :
£ingft vergangene eig
Ik had gezegd, ih batte gefagt 2
Kamfrige Beits
Ik zal zefgen s W erde fagen 2.
Die! gebtmnbe ‘Htc.
Cinfach. . Zeg, fagd ‘B, : :
Bielfach,  Zege gylieden ; faget it
Die vnbinbeube ArTen
(Begenm acrige 3ut
Dat ik zegge, taf ub ﬁge 26 it
; Jhngft netgaugeue 3“5-,
Dat 1k zeide , daf; ich fagte ac

BVergangene 3ei£. E 9nting
Dat |k gezegd hebbe, W iy gefagt babe 1c.

€dn vergangene Reif.
’Dat 1k gczegd hagde “baf u() geﬂrgt%)ﬁm 2% ,‘, < 4
i Mifrige Seig T
Dat ik zal gezegd hebben, ‘%dﬁ iy weine gerge bab{lu 1,
nbe:
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Unbeftinmmee Ave,

Gegenwdrtige Jeite Zeggen, fagen,
Vergaugene Jeit..  Gezegd hebben, gefagt paben,
Kimfrige Jeit.  Zullen zeggen, fagen werdey,
(Met te zeggen, im fagen. :
Gerunu’ia.ﬁ Van te zeggen, 3u fagen,
(Om te zeggen, uw 3u fageu,
Supinum, - Gezegd ,. gefagt.
Zeggende, fagend, dety die fagt.
QJIiﬂc[w.ﬁ Hebbende gezegd, der, die gefagt hat.
L<ullende zeggen, der, dic fagen wirds
€eidende Gatting,
Dicanzetgende At
Gegonwirtige  Jeit,
Ik word gezegd, ich werde gefagt 1.
Jimgft vergangene eit,
Ik wierd gezegd, ich witrde gefage 26,
o Bergangene '[eit,
Ik ben gezegd'geweest, geworden , ichbin gefage worben 2.
Lingft vevgangene Jeit.
Ik was gezegd geweest,geworden, ichwar gefage worden 26
Kunftige Beit,
Ik zal gezegd worden, ich werde gefagt werden ¢,
: Die: gebictende Avt. \
Cinfach,  Word gezegd, werde dit gefagte
Dielfache  Wordt gy1, gezegd, werdet ibt gefdts
Die. verbindende Ure,
Gegenwidrtige Seit
Dat ik gezegd worde, taff ich gefage werde x,
: Stngft vergaugene eit.
Dat ik gezegd wierde,. paf iy gefage. wivde 2c.
: Ber dalte
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_ Bergangene Jeit
Dat ik 2y gezegd,y daff &b fep gefagt worden 20,
Chng ft vergangene eits
Dat ik’ ware gezegd, vaf ich wire gefigé-worden ¢
; Kunfeige Seit,
Dat ik zal gezegd zyn, vaf ih werde gefagt fomin sc.
Die unbeftimmee  Ure:

Gegensdw eit.  Gezepd worden, gefagt werder. -
Qergangene Jeit,  Gezegd zyn, gefagt worden fem,
Mistelwdreer. :

®egenw: Beit,  Wordende gezegd, der; dic, dag gos
o 3 fagt wivd.

Bergangene it Gezegd, gefagt.
Kimftige Jeit. Zullende gezegd worden, dtr, die,

g wirdy fofl odet mMuf defagt werden,

Mufter: eines. uvichtigen. Jeitwortes . der- vier ten -
Elaffe, fo inder jlngft vergangene 3eit cin # annimme,

Ubsoanvelung des  Jeitworics vangen, faugen.. .
Die thiatige Sattnngs
Unzet gende Wit
Gogenwirtige Jeit.

Einfachs Bielfachs
Ik vange, i fauges -0 Wy vangen, wir fangen.:
Gy vangt, ou fingft. Gyl, vangt, ibe fangt.
Hy, 2y vangt, evyfiefingts 2y vangen, fie fangen..
- Jimgft verdangene. 3eit,
. Cinfady Bielfachs
Tk ving, idy-fieng. - Wy: viagen, wit fiengen.:
Gy vings, du fiengft. Gyls vingt, ibe fiongts -

Hy, 2y ving, o, fic fieng.. Zy vingen, fic fingen.
Bevgangene Jeie-

Ik heb gevangen 16 babe gefangen i, :
Langf
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Eangft vergangene eit,
Fk had gevangen, -ih batte gefangen-sc,
Rimftige Seit,
Ik -zal vangen, &by werbe fangen 2c.

Gebiecenve Ave,
Einfach. Vang 8Y, fang du,
Bielfach,  Vange gy lieden, fanget ihy.

Bevbindende v

Gegenwdvtige Reit
Dat ik vange, taf ich fange 2.
Jimgft vergangene Reit.
Dat ik vioge , daf ith fienge ac.
DBevrgangene  eit,
Dat'ik gevangen hebbe, daff ich gefangen babe i,
Lingft vergangene Beit,
Dat ik gevangen hadde, daf iy gefangen bitte 25,
Rimfeige Beit.
Darik 24l gevangen hebben,daf ich werde gefaugen babense,

Anbeftimmee Uge.
Gegenwietige Beie.  Vangen, fangen.
Verg. Beit: Gevangen hcbbe,ll, gefangen baben,
Kimftige eit.  Zuiien vangen , ‘fangen wedex,
Met te vangen | i fangen.
Gertmdia,{ Van e vaugcn: 3t fangen.
Om te VaDgen, wmn gy fangei.
Supinam, Gevangen, gefangey,
Vangende, fangou.
WMittel, Hebbende gevangen , der, bie gefangen bat-
Lullende vangen, biz,bi¢ fangen wivd odee folle

Seideny
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Coibende Sactun g.
Ungpeigende Avt
Gegenwidrtige Reit.

Ik word gevangen, ih werde gefangen 2.
SJingft vevgangene Seit.
Ik wierd gevangen, ich wurde gefangen 2c.
. ... Bergangate Jeit. .
Ik ben gevangen geweest, geworden . ich bin gefangen
, ¢ ! yorden 2.
Ldangft vergangene . Jeit.

Ik was gevangen geweest, geworden , ih war gefans
Gen Worden ¢

Rimftige Beit.
Ik zal gevangen worden , .ich werde - gefangen ywerden 2c.
. Gebictende  Avt,
Cinfache Word gevangen , werde it gefangen,
NBielfach, Worde gyl. gevangen, werdet ibr gefangen.
Bevrbindende Atrt.
Gegenwdrtige Jeite
Dat ik gevangen worde, daf iy gefangen werde 2¢,
Simgft vevgangene Jeit,
Dat ik gevangen wierde, daf ich gefangen witde 2c.
: Bergangene eif.
Dat ik gevangen zy- geweest, geworden, dafi ich fey ge:
“fangen worden 2c.
£ingft vergangene Beits
Dat ik ware gevangen geweest, geworden, paf ichwire
gefangen worben 2¢.
Kimftige Jeits 3
Dat ik zal gevangen zyn, worden, daf ih werde gefans

Sei yerven 2.
, nbea
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Unbeftimmee Ave,
@cgenw. Jeit.” Gevangen worden, Sefangen werdeit.
DBergangene 3eit, Gevangen zyn, Beworden, gefans
] S0 worden fen.
Kunftige 3eit.” Zullende gevangen worden, der, pie, .
das foll oder mufi gefangey Werdey;
Gegenw. 3eits. Wordende gevangen, pey
SJchIm.{ die, das gefangen wiyp, |
DBergangte Ieit. Gevangen, sefangen,
Mufter eines unrichtigen Beitiworées der fiinfeen opep
lesten €laffe, “fo in der jimgft vergangenen Beie
¢ o annimme, :
Abwandelnng deg Beitworees viegten . flechten,

Die thatige Gattung.
Angedigende Ar e
Gegewwartige e,

Cinfud. DBielfah. s
Ik vlegte , ich flechten Wy viegten, wir flechéer,
Gy viegt, on flicheffs Gyl. viegt, ibr flecheet.
Hy, zy viegt, ev; fieflichts - Zy viegten, fie flechren.
Jungft vevgangene Ieif.
Cinfache _ DBielfach,
Ik vlogt, i floche. Wy vlogten, wir flocheen.

Gy vlogt, du flochecft. Gyl. vlogt, ibr flochees.
Hy, zyvlogt, er, fieflocht, Zy viogten, fie flochren.
Bergangene 3eit. |
Ik heb gevlogten, idy habe gefloshten 16e
Liugft. vergangene Reit.
Ik had gevlogten, ich bate geflochen 2c.
Simftige Seie,
Ik zal viegten, i) werde flecheen ¢4
Gebictonde Att,

Cinfache * Viegt gy, fiecht dit.
Biclfacks  Viege gy’liedeu, flicheet ibr,
m DBers
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g Betbindenpe! Urs '
| ' Gegenwirtige *eit,
» Dat ik vlegte, daf ich flechee 2c.
B 1F | | Jungft vergangene Jcit.
; T Dat. ik wlogte, daf ich: fldchee -2c. )

’ * Bevgangene  Beit.
| ) Dat ik gevlogten hebbe;, daf i geflocheen Habe zc.
"y , : Langft vevgangene 3rit.
: Dat ik gevlogten hadde, baf ich geflochen bitie 2,
, Kimftige Jeits

Dat ik zal geviogten hebben, daf idy wevde geflochtenbas
‘ bey 20

; Unbefiimmee 2t
!

Gegenty. Beite Viegten, flechten,
Wergs Reit. Gevlogten hebben , gefloditen abon.
Rimftige Beit. Zullen vlegten, flecheen werden,
Met te vlegten, im flechren,
Gerandia, ¢ 'Van te vlegten, su flechtens e 2%
LOm te viegten, tum 3u flechtes.
Supine Gevlogten, geflochten. ;
!Vlegtrnde, flecheend, der, die, vaf flicht.
Mitteliv, § Hebbende geviogten , der ; die geflochten bag,
Zullende vlegten, dery die flechten wird
odet foll,
Letvende Gattung.
Ungeigende Avt
Gegenwirtige Jeits
Ik word gevlogten, iy werde geflochten 2e.
Jiimgft vergangene Seit,
" 1k wierd gevlogten, i wurde geflochten 2,
Bergangene - Jetts f
Ik ben gevlogten geweest, geworden, idy bin geflochten
‘ woden 26, >
Lingft
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Lingft vergangeie Beits
Ik was gevlogten geweest, geworden, i war-geflocheen
) Y SR notde 2e,
Kimfrige Ieit,
Tk zal gévlogten worden, il \osde Seflocheen: weeden 2¢.
, ; Gebictende Ares
Cifuh. Word gevlogten, werbe deflochiten.
Dielfwh, Wordt gyl geviogren , werbet be geflocheen.
Derbindende Ape
i Gegemndttige Reit, :
Dat ik ‘geviogten worde, daf ih geflochten werde 2.
Sitngft Vergangene Jeit.
Dat ik gevlogten wierde, daf ich geflochten whrde ze,
LWergamgene  Reits \
Dat ik gevlogten zy geweest, geworden, dafich fey acs
; Jer flocheen worder 2¢,
L 0! Ldngft vevgangene eir,
Dat ﬂt,wquevlogtengeweest > geworden, daf ichwire
3 geflochten worten 2c.
; L Kimftige Jeit,
Dat i 24l gevlogten zyn., worden, baf ich werde gs
, flocheen werden 2¢.
. -~ Unbeftimmee Uve. :
- Segeny, Beit. Gevlogten worden, geflochten werden,
Dergangene eit, Gevlogten zyn,; geworden , geflochs
g 35 ten Avorden. fem.
Kiuiftige Bcit, Zulende gevlogten worden, der, Bie,
o, DAB foIf oder muf geflochten werden.
yira g Gegenwive, 3¢ie, Word«nde gevlogten,
Whiftelro, N diey dag geflocheen wird,
g \Bergangene ety Gevlagten , geflohter,
3um - Befebluffe viefes  AUbfbnittes fegen voie noch Hine
3 DBy wie pie vichtigen ; fo auch die wnvidheigen gufane
DSt einodeter- fore Abmandehung durch aife Jiten

inmer folgen: afg gfa verbreeken, ab:, serbrochens af-
flypen, abfebleifey o, ’ €. abey arbrechuns

m g 1V. AUbs
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LV, UbThnict
B dee’ Mitwlgathimg dee Beitworeer.

+ Dachdemn wie. nun wiffen | wie die thacigen und leideits
don Beitwoveer , fowobl-in der rishtigen, als unvichtigen
Ubwandelung. ausfebens fo miffen wie, forner, die Mics
telgating derfelben, welibe die Hoflinter een onzydig werk=
woord nennerty noch genaner atifeben. g fieht aber dies
felbe der thacigen Gsathing giemlich “dbnlich; anffer dars
wmen nichey  daf fie Feine feidende Wedeutung. annimme,
Jum Eremwpel: ik leeve , ik ferves. (ich Jebe, ivh fterbe)
leiden nicht, daf man fagen tanm, ik word geleeft, ik
word . geftorven,  Der Grimd davon ift diefer : weil diefe
QBoreer einen uftaud des Menfeberr; niche aber fein Thun
atsdriwtois . Hud fo baben auch blyven., woonen, (bleis
bew, wobnen) feine feivende Gathmg, wetl felbigen einen
Plag angeigat. Uebes diefes duffert fich noch ein Mevtmal
bey diefer Sittelgathunyy Witwohl 5 nur bey vieley eins
teifft. ‘g ift dicfes s Die thatigan Seicwdpter wehmen, in
dow O0Ilg und [ingft vergangenen Jeit, dag Hilfewort seb
md bad 3u fich) wn ibre Perfonei und Sablen ju bilveit.
Die Mittelgatiiing aber braudyes meiftentheils vas bex nd
was. 3. €. Ik fterve , machet nicht ik heb, had geltor-
ven, fondern ik ben’, ik was gefforven &c. e
piefe Megel allgemein twve, fo wive niches feichter, alsdas.
Alfein es ift wabr ¢ daf vicle dabon abgeben 3. Elik leeve ,
pat ik heb, ik had geleeft, ob ¢g gleich jue Mittelgattnng
gebdret. Sine beftimmee Anweifing wive alfondthigs aber
piefenn tnbeffandigen Gebranch i Hegeln zu bringen) if
noch gur Jeit wimdglich, Weshalben Fein anderer Rath ifty
als entweder eine ferneve, mimdliche Untevvichtnng, odew
das Cefent gueer Seribenton, oder aidlichy daf man s i
einemt guten Wirterbuche nachfcblage.

Da e mw in - diefer Mittelgathmg fowobl richtiges
als mvidbtige Fedtwdeeer gibes wiv wolfen vou beyden el
Muficr gebem :

Alteans
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Ubwandeluug cines vicheigen Seitwértes von por i bs
te Ig attung, woonen 3 "D')b“ﬁ“’

ﬂxtgeisfsze At
Gegenwdreige Seit

Cinfache Bielfach,
Ik woone, i wobue, Wy woonen,. wir wobiyeys,
Gy woont, tit wobneft. Gy lieden woont, bt wobye

Hy, 2y woont, e, fic wobne. Zy'woonen, fic wohnen,
Jlingft vergangene Seit.
Cinfach. Bielfackh.
Ik woonde, iy wobnte. Wy woonden, wir wapiiten,
Gy woonde,, du wobuteft. © Gyl woondet, ibt mwobutet,
Hy,zy woonde, et)fieywopute. Zy woouen, fie wobnten,

DBergangene Jeit,
Cinfach.
Ik beb " iy habe

Gy hebt } gewoond, du baft }smobmt.
Hy, 2y, heeft ot fiey hat

PBielfach,

Wy hebben wir baben
Gyl. hebt gewoond, - ibr batet ) gewobuet,
Zy hebbex; ‘ fie baben ?
fangft vergangene Jeits
Cinfach,
Ik had ich Batte
Gy hadt gewoond o batteff geivobuee,
HY y 2Y had . 1107 ﬁe batte
i ke DBielfach. ;
¥ hadden wie batten
Gyl hadt }Sewoand. 1br Battet } ;
N | gewobnets
Zy hadden, fie batten
M 3 Kinfs

R~ GE——
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Kianfeige Beits
Cinfacd.

Ik zal . dcly megde
. Gy zult }woouen, b witf }wobnm.
Hy,zy, zal et fie wird
: Bielfach.
Wy zullen iy werden
Gyl, zolt }wooncn, bt merdet > wobieis
Zy zulien fie werber _S

Die gebietende Art,

Einfach. Woon gy’s Wohne dit.

Bickfachs Woom gy lleden mobnct ”)l'o
Die verbindende Ave,

Gegenwattige Jeit.

, Cinfach, -
ik woorne, ish 1wobue.
Dat < gy woont, oaf < ou wobueft.
hy, zy woone, ey fie wobics
: Bivkfachs
wy woonen, wir yehuen,
Dat ¢ gyl woont, tooaf {l}n"' wobuct.
Zy woonen, fie wobnen.
‘Yingft vergangene 3eite
_ Sinfach.
ik. woonde, 2 £ ih_wobute.
Dat gy woonde, tafi < bt wobnteffs
hy, zy woonde, © "L ety Tic wobntes
Bislfack
(Wy woondeny (vie webnten.
Dat <'gyl. woondét, ! wf rbt toobntet.
Lzy woonden, - fic wobrtest,

DBergan:
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Vergangene Beic.
Cinfach.
ik hebbe 1 babc 191
Dat< gy hebt >gew00nd baﬁibu babeft fgemobuct.
hy,zy hebbeJ etyfiehabe
Brlfach.

rwy hebben rivic gevoobuee baben,
Datd gyl hebt ‘}gewoond baﬁ< ibr gewobnet babet,
\zy hebben J : ~Ufie gewvobnet baberns

€dngft vexgangene Beits
Einfach,

ik hadde rich batte 3
Datgf gy haddet Lgewoond bafi< du batteft >geroobnes.  «
hy, 2y hadde) Loty fie hidete
Vielfach.

wy haddenn it hatteny
Dat{ ylo haddetfgewoond tafi< ibr bdﬁct}gmobnct.
2y hadden : fie bdtten ;

Kinftige Beit.
: Cinfacte ‘
ik zal .L ridh werde

Dat< gy zult pgewoond dafi< ou wivjt gewobiet

<Lhy,'zy,zall hebben, Loty fie wird) baben, 7
“WBielfash.

wyzullen it Werden f

Dat<gyl. zult }gewwnd vaf< iy werdet }'gmof)llff

2y zullen'hebben fie' werden J habeny

ltnbe[hmmte pITTS ‘

Gegenwwdrtige Seit.” Woonen , webrtents

trgangene [eit.  Gewoond hebben, Sewobnet Habems

Kinftige 3eits Zullen woonen , wobnen werden.
Supinum, Gewoond, smobmc. ‘
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+ - Mittelyodrter
®egenww, Jeit. Woonende, wobnend, der, die wobnet.
Bergang.  Beit. Hebbende gewoond, det; die gewolhs
3 f W 4 net bae, i
Kiinftige 3eit. Zullende woonen , bery dieyoobuen wirbs

Ubwanvelung eines  unrichtigen Seitwortes von der
Witeelgatting, komesn , Eommen,

Unzeigende Urt, -
Gegenwdreige et

Cinfaches " Bielfad,
Ik kome, ich Fomme, Wy komen, wir fommen.
y komt, st femnnft. Gyl. komt, ibr fonmet.

¥ 52y komt,er, fiefommt. Zy komen, fic Fommen.

Jitngft vergangene eit.

Cinfady. Diglfach.
Ik kwam, ih fam. .. . Wy kwamen, wir bamep
Gy kwaamt, du faieff. Gyl kwaame, ibe Eainet,
Hy, zykwam, e, fic tam. Zy kwamen, fic famen,

Bergangene eit,

: Einfach.
ben ish bin
l(';(y zyt lgekomen, ou bift }gefnﬂmmm.
Hy, 2y is) oty fie it
" Bielfach.
Wy zyn it find
Gy);w zyyt}g_ekomen, C e f{t;'b ),Fseéommm
Zyzyn ) fie find. )
Ldngft vergangene 3eit.
; v Cinfage
Tk wasi iy ich wat i
Gy waart »gekomeny . du wareft » gebommup.
Hy,zy was ) fiewar

DBiehs
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Bielfach.
Wy waren it waveny
Gyl. waart pgekomen,  ibr waret p gefommen,
Zy waren ) fie waren J .
; Kunfeige Beit
Cinfach.
1§ 3% 1) SRR e i ich werde) - 3
Gy zult pkomen, o wirft” P ¥ommen,
Hy, zyzal ) ' ety fie wird ) 7
DViclfach. Y
Wy zullen £ wie werden
Gylizult “pkomen, ibr werdet « PEOMIMIN.
Zy zullen ) | ; td  fie werden . » 1l

: “@ebictende A,
Cinfach. Kom gy, Foutm du
DBiclfach, . Kome gy lieden, tommet ihe:
U Merbinivende Urts 2y
Gegenwdreige 3eite >

- Cinfach,
ik kome, TE ridy Eomme
Dat[ gy komt, dafq du Formmft.
Uy, 2y komey . *“#4 “=Gevi fie Fomme, *
Bielfach, -
rwy komen, G ewir Fommen,
Dat< gyl. komt i naf§<‘ ihr Eommets
izy komen, < Ufie Fommenm
Jnngft vevrgangene Jcits
p » Einfadh.
(ik kwame, : - (ich Edme,
Dat< gy kwaame, a4 ou Eameft. -
by, zy kwame, ety fie Bine.
' WVielfache .
‘(WY kwamen,, (wir fimen,
Dats gyl. kwaam, vafi< b Edmet.
2y kwamen , AUfie Eanen.

Wergans
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Bergangene eits
Ginfach. ;
rik gekomen 2y, *  « ridy geformen fey:
Dat gy gekomen zyt, ' dafi4 dir gefommen: fenefi:
Lhy, 2y gekomenzy, « ety fie gebommen. fetn
Bielfach.
(wy gekomen, zyn, (it gefommen fyimn
Dat ¢ gyl..gekomen zyt, dafi< the gefommen fend..
\zy gekomen zyn, Lfie' geFommen feme,
Cangft vergangene Ieit.
iy Einfarh.
-cik-gekomen ware, ka) aeformtten wive.
Dat< gy gekomen waart, dafi< v gefommen wireft-
Uhy,zy gekomen ware,... . A ery fic gebonmmnen wate.
: Bielfach. -
wygekomen waren,, wir gefommen wdren.
Dat [ ¢yl gekomen waatt, dqf {tbr geFommen wivet,
Lzy gekomen waren, . {fie. gefommen wiren.
‘Kunfeige Ieit,
; Cinfach.
ik zal o3 b ich werde
Da({gy zult }gekomen baﬁ{bu wirft }se?ommm feym.
hy,2y zald zyn, . . Ler,fiewird,
b gy, Bielfach. : i
wy znllen Wit werden
Dat{gyl. zu_l:}gekomen baﬁ{ibr werdet 2 gefornmen
2y zullen) zyn, fie werden J  fere
Unbefimmee vt
Gegenw., eit.  Komen, fommen. -
DBevgangene Jeit. - Gekomen zyn, gefommen fem
Kimftige 3¢ie.: Zullen komen’, Fommen werden.
Supinum. Gekomeny. geforimens

¢ Met te komen , i Fommens
Gerundia, ¢ Vanite komen, 3 Eommen.

Omite komen, um ju fomngn
1ty
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3 Miittelwdrter, :
Segenw. Jeit, Komende, Fommiend 5 dety Mo Ehmme.
- ey, Beit. Zynde gekamen , dery die gefonuney ifts
S(huftige 3eits Zullende komen, DLy bdie Eomnen ywirde

Vo Ubfdsnice, : ol .

DVon den sfmrmengefesten mp dlnbtm
abweichenden  Ieitwdrcery, :

- Ung ver 'grofen Wienge dev cinfachen Seitwdrtor: wiry
nany dutch die Sufammenfesung ehe noch weit Srifevel
Mienge siege gebrachts wm alfe die beefibicdenen Begriffe
tes Thuns mid  Coivens i Dolfdudifehen  aneudriicten,
Dicfe Jufammenferang aber gefebieht mit vielen {leinen Hes
Detheilhen oder @ylben, die den Jeitwdrtorn theile vory
theils nachgefeset werden in ibren verfbicdenen Seiten, Eg
find  eiefelbey gwenerfey.  Eimige vereinigen fich damit fo
genau, daf fic denfelben gany umertronmlich anbangen, und
ibren SPlag, i aften Berduderungen deg Jeitwortes, nide
verlaffen s and diefe nounet man wntrennbare Sufdses die
audern aber feben balo vory hald hinter dem Jeitworee , wnd
Eunen affo gar wobl crennbare Sufige beifen.  WVou beys
den yooffen wiv bandely,

Hatrennbave Iufitge fird die folgenden. :
ey alg begragven , (begraben) begeeren,, “begebren) bes

“Brypen, (begreifen) bevinden, (befinde ) 2f.
‘Ge, alg gedenken, (gedenfen) getnigen, (zeugen) ge'
voelen, Cempinden) gelooven , (glaben). be-

zien, (btrcb‘cu) A
Her, alg herinneren, Cevinnern) herfcheyven, (bevs
: fbreiben) 2.,
Mis, a,Isa- mis;ukken, Cmifilingen) misgunnen,, (mifs
gonnen) 3, -
Uy als omirmen, (umavmen) ombhelzen, (umfaffen)
omringen , Cumvingen) 2.

Omder s als onderdrukken y. (neerdeiiden) onderneemene
(mternebmen) 1. Oty
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Onz, ol ontvangen, (empfangen) ontvoeren, (ents
“fithres) ‘ontwapenen, Centwaffiten) 2ce

Quer 5 alg overdenken, (itberdenten) ovetvallen, . iiters

i ofallen) ac. :

Ver, alg vergeeven, (vergeben) verkwisten, (Wevthun)

3 vermeiden , Coermeiden) 2c,

Fol, als volbrengen, (vollbringen) voléinden , (Yolfens

den) volvoeren, (wollyichen) 26

Beq, i eimer, bo diefen Bufigen vov cite Jeitwort ju
fteben £orume, veffen Hauptbedentung: su beffinmmen. und ju
werandern s fo-bleibe derfelbe dic ganze Abwandelng bins
durch, fein amgertvennlicher Gefdbrey und das gwar obue
Uaterfchicd, dae Seitwore mag vicheigy over unvicheig fliefz
fene 3. €. ik begrype, ik begreep, ik heb begreepen,
ik ‘word begreepen; ik begeere, ik begeerde, ik heb
begeerd, ik word begeerd &c. ja cv ift fo genan andaf:
felbe gebunden, daf cr. auch das ordentliche Mierkmal dev
vergangenen eit, ge, von feiner Stelle vervvingt. . Do
ta o6 fonft beifien mifte begegreepen , begegeerd &c, fo
muf dag ge bier hevaus und falle alfo gar weg.

Devjenigen Iufise Hingegen, die trennbay fiud, md fich
pon ibrom Seitworte tremnen laffen, ift eine grdfere 3abl.
g find meift-feine Borwdrecrden, die anch fonft fire fich
gebranchee werdaw Edanen s wnd dic ift cben die Hrfache,
2af fic fich nicht fo gar genau an ibr Jeicwore binden wols
Towy fondern fich yiwveilen 3iemlich, weit von ibm verfanfens
Wiv wollen cin Bergeichnifi davon fehes.

Aam o algaandienen , (anmelden) aanfteeken , Cangimbdan)
aanvangen, (anfangeu) 26

Af , als affchryven, Cabfcbreiben)) afflaan, Cabfiblagen)
afliiyden, Cabfchneiden) 2c.

By ,als bydraagen , (benteagen) byfpringen, (bepfpringen)
byvoegen, (beyfitgen) 2.

Door, als doorgaan, (durchgeben) doorleezen, Courchlefen)

doorfnyden, Courchfchneiden) 2. 1
%y
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Ir, als indringen, Ceindringen)ingaan, Cefugehen) inlase
ten, Ceinfaffen) 2.

Mede, als mede loopen, (mitlaufen) mede temmen,
Ceinftimmen) 2.

BMis, als misflaan, (feblfblagen) mishouwen, (fich
verbauen) 2¢. _

Na , al¢ nadraaven, (acheraben) najaagen , (nachjagen)
nazenden , Cuachfihicten) 2c.

Neder y Neéry als nederhnielen, (niederfnien) neder.
neérlaaten, (unicdeelaffen) neder-, neérvallen,
(niedevfallen) 2¢.

0 ,0lg ombrengen , Cumbtingen) omzien , Cumfeben) 1,

Op, alg opzetten (auﬂ'cgn? opftaan , Cauffteben) 2.

Over, als overbrengen, (iiberbringen) overdraagen,
(ibertragen) overzetten, (iiberfesen) 2ce

Toe , alstoebetrouwen , (auvertranen) toebinden, (jubins
den) toegeeven, (ugeben) toehaalen, Cauzichen)

toekomen, (atfommen) toeflaan, Gufchlagen)
toevallen, (3ufalfen) 2c.

Uit alg uitdtukken, Canstructen) uitjasgen, Cangjagen)
uvitkornen, (augtommen) uitfterven, (Cangjtere
ben) 2

#r , als voorgaan, Cosvgeben) voorhangen , (borhins
gen) voorkomen, (vorfommen) voorleezen,
(vorlefonr) 2.

Vosrs, als voortdryven , (fortiveiben) voortgaan , (forts
geben ) voortplanten,, (fovtflanyen) voortvaaren,
Chortfahren) ¥,

Tl"eder,ul]f;gézc, ale weder~, welrkomen, (wicterfoue

24 ez sals wegblaazen, (megb{a(’cu) wegraan, (weggehen)
wegleggen, (weglegen) wegloopen , (weglanfon)
Wwegvitegen, (wegfliegen) 2¢.

Wenn ein Jeiewort mit cinem von diefen Sufigen abges
toaudelt werden folfy fo bleibt felbiger niche irt!'agvor bt{u'
folben ﬂ\DNl! wie die wnabfonderfichen s foudern ev tritt in
el GUATUIATEGT, md der jimgft vergaugenen Seit dev

N anieis
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aneigendon vty wir auch. in der. gebictenden Are, piye
ter daffelbey wie die folgende Miufter seigen werden.

Ik bidde aan, (ich bete an) ik bad aan, (ich bat an)

bid aan. (bitte an.)

Ik gaa uit, (ich gebe,aug) ik ging nit, (ich gieng aue)

gaa uits (gehe aus )

Ik fchryve af, (idh fibreibe ab) ik fchreef af, (id

fbrie ab) Lchryf af, {fibreibe ab.)

1k drukke-uit, Cith tene aus) ik drnkte wit, (idh

rudte aug) druk it (dructe aus.)

Ik lcop weg, (ichlaufeweg) Ik liep weg , (ich [iefweg)

loop weg. (faufe yeg.)

ik kome weder, — welr, (i Fomme wicher) ik

kwam weder , — welr, (ih fam wicber) kom
weder, — welr, (fomme wicder,)

Und  diefes ift unh angumerton, daf die Sulbe, ge,
(fo oben . verfiofen ward) in der vergangenen und [dngf
vergangenen 2eit, wie awch in affen Beiten der leidenden
Gatting (wemm die Beitwdrcer folche baben) bleibts fo
aber ¢ daf fie gwifchen das Seitwort md den Sufak 3 fiebeo
Eomme: alg

aanbidden ; ikheb,ikhad ,ik word &c aangebeden.

aflchryvens —— o — afpelchreeven,

witdrukken: —— = —— — uitgedrukts
witgaans  ik.ben, ik was uitgegaan,

wegloopens —— .. ~—  weBgeloopen.

Dich alles forner ausyufitbren, wd durch eip Seitwort,
vihtig oder wnvicheig, in affen deffen Arten upd eiten aufs
ublaven, baltey wiv Hor wmdthigy weil s fich nach dem
obigen, gegebenen Muftern dev bwandelupgen vicheet,

B eswegen. wir Lieber fibergehen 3 andern abweichenden
Seitwditern: als find ,

uriidbehronde Seitwireer. (Hollinds weder-
boorige werkwoorden ) _
€6 gibt ndmfich cine Ave dev Jeitworter , deren Vedews
tung gleichfam victwdves auf denjenigen gebe, der fic aue:
fprihe, oder fioh quf die Avewivkam cryiiget: ale '
i

|
i
t
]
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ik ergere ‘my, .ith Argere midh.

ik -kwel my, ih quale mid,

ik trooste: my ,. ich-trofte mich.

ik verheug my, . ich ecfrene mich 2c.

Qv wolfen ein Mufler ibrer Aswandehing geben, docly
wie die 2Unfduge dev verfehiedenen Jeiten beefesenry nach
welchen fich alfe, mic wmabfonderlichen Sufigen vereinigee
Beitworter” vicheen,

Zig verbengen  fich evfretten,

Ungeigende Uve:
Gegenwdvreige Jeity

: Cinfach,
Ik verheug my, ich erfreue miche

Gy verheugt u, du crfieneft dich.
Hy, zy verheugt zigggt}v,r.ﬁgbtrﬁ‘wct fiche

‘ ielfach.

Wy verheugen ons, wit erfrenen ms.

Gy lieden verheugt u, ibr-cefrenet eucho
Zy verheugen zigy fie evfrenen fich

Jungft vergangene Ieite
IK verbengde my, ich erfrencte mich 2co
Bergangene eit,
Ik heb my verheugd, ich.babe mich. ctfreuct 264
Eangft: vergangene Jeif;
Ik had my verheugd, il batte mich erfremet 2cs
Kunftige Beit.
Ik zal-my.verheugen, ich werde mich evfienen 3¢
Gebictende Ut
Verheug ., -evfreme -dich, -
Verheugt u lieden, erfremet ench.
Verbindende e,
’ Gegenmwartige Ieir
Dat ik my .verhenge, daff icfy mich erfrene 2g,
; Jingft vergangene Jeits
Dat lkfmysverheugde, oaf iy mich evfrewere 2.
: Bergangene Ieit. :
Dat ik my verheugd hebbe, daf ich mich erfrouct faberes
N 2 Lingft
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Eingft vergangene Jeit
Dat ik my verh.ugd hadde, vaff ich mich evfrenct hitie 2c,
- Rinfetge eit,
Als ik my zal verheugd hebben, wemn ich mich wevde
evftenet haben 2¢.

Die unbeftimmee At

Gegomwdrtige Seit. Zig verheugen, fich exfremen.

Werg. Beite Zig verheugd hebben, fich erfrenet haben.

Supinum, Om z2ig te verheugen, fuch3u erfrenen.

Zig verheugend, fich evfreuendy dev, die

Dittelwy, - fich exfreuct.

Zig zullende verheugen, der, die fich ovs
frenen wivd.

QWie aber diefe Are fich anch auf folche Seitwodrter evs
flvectet , die mic abdnderichen NRedecheilchen jufamunen ges
foset finds alfo miffon wiv anch zeigen; wie algdann die
Avwandelung augfieht. - Sin Mufter “fey

Zig inbeelden, fich einbilden.

Angeigende Utk
Gegenwartige Seifs
Cinfach.
Ik beelde my in, i biloe miv ein.
@y beeldt u in, du bilveft div cin.
Hy, zy beelde 2ig in, v, fie bildet fich ein,
Bielfach.
Wy beelden ons in, wiv bilten mng ¢in,
Gy lieden beeldt u in, iby bildet euchy eime
~Zy beelden zig in, fie bilden fich eine
Jhngft vergangene IJeit,
Ik beeldde my inf,t ich bi[sbete &it viuszc.
: Bergangene Jeitl
Ik heb my ingebeeld, iy Habe miv eingebilvet 2c.
Cingft vergangene Jeit,
Ik had my ingebeeld, ichy batte it eingebildet 2c.
Kuuftige Jeit,
Ik zal my inbeelden, ich werde miv einpilden 2c
/ Gebits
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@ebictende  Arts
Cinfach, Beeld u‘in, bilde div einy
Bielfach: Beeldt nin,. bildet euch. eims
Berbindende Are.
Gegenwartige IJcit.
Dat ik my inbeelde, daff ich mitr einbilde 1¢;
Ifugft vergangene eit,
Dat ik my inbeelde, daf:ich mir einbilvete s¢,
g Bergangene Jeit.
Dat ik my ingebecld hebbe, daff ich miv einackildet Hixbe ve,
Langft vergangene eit.
Dat ik my ingebeeld hadde, daff ichmir eingebilderhidite re.
Kunftige Jeit.
Als ik my ingebeeld zal hebbgn , wemn feh mie werse eiuges
. bifdet baben 2¢.
ltuh[ﬂmmte Utts
Gegentv, 3eit. Zig intbeelden , fich cinbildeit,
Berg. Jeit. Zig ingebeeld hebben , fich eingekiltet habii.
Supinnm, Om zig in te-beelden 5 fich eingubilden,
Zig inbeeldend , fich embildendy tov) die
‘Jﬁtittelm.{ fichy einbildet.
Zig zullende inbeelden, der, die fich cix:
bilden swird...

Wuperfonliche Seitworeer, (Sollfndifh onper
zoonlyke werkwoorden.)

€s gibt auch noch npetfonliche Jeitwdrfery die mait
Ineber von fich felbity noch von einem andern Dinge fagen
Famry voeil fie eigentlich wever iy Loy nech ein Leiden
woeucawr.  Man. gebrauchee fie fiberbaupt. von BVegebenheis
teary Berdndernugen- in der- Qatury, Phicheen, Gewohnbeiz
tey md Sitten- der - Menchen, Diiefe- mam baten die ge*
wobnlichen Fnewbreery.ik, gy, hy, 7y &e. nicht vov fich
freben s foudern nehmen dafite das AWort het (¢g) u fichy
welches 3u allen Sciten gefeget werden faun, 3, €. - :

Het regent, e regnet; Het {heenwt, c¢ filiueness
Het daauwr, dooit, sgtauet: Het vriest; g frievé.
3 Het
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Het gebeurt, esbegieht fichy - Het past, ¢s gebitbret fich,

o8 trage fich 3. Het voegt , ¢s gegiomet fich,
Sic vidten fich aber alle nach folgenden Mufters
Ungeigende Ave. Bevbindende Are.
Bet regent, ¢s veguet. Dathet regene , vafi es regne
Het regende, ¢s regnete.  Dat hetregende, daf veregs
Het heeft geregend , ¢s hat 1etes
geregnet. - Dathetgeregend hebbe, daf
Het had geregend, ¢ batfe s geregnet babe,
gevegnet. Dathet geregend hadde , baff
et 2al regenen, ¢8 1witd g geregnet bicts.
TeGN0s Dat het regenen zal, dafies
Het regene, ¢¢ r¢gie., reguen yerde.

Sudeffen nebmen  auch  andeve Seitwdreer, bisweilen
piefe uuperfonliche Geftale ans alg
Het bedroeft my, es betriibet mich.
Het ergert my, s argert mih.
Het vergenoegt my, ¢¢ berguiger mich.
Het vermaakt my, ¢ beluftiget, cvgeset mich.
Sa in diefor Are der Jeitwdvter Fonnen auch die {ibrigen
Devfonen and ablon gar wopl fTatt findens als
Einfach.
Het bedroeft my, ¢g betrhibet mich.
Het bedroeft uy ¢g betritbet dich,
Het bedroeft hem, es betritbet ibn.
Bielfache
Het ‘bedroeft ‘ons, og betribet ung,
Het bedroeft u licden, <8 betritbet euch,
Het bedroeft hen, g betriibet fie.
and eben o geben awch die fbrigen Beiten.
Het bedroeft my, ¢s betritbte mich.
Het heeft my bedroefd, ¢s hat mich betwiibet.
Het"had my  bedroefd, ‘t¢ hatte mich betritbet.
Het zal my bedroeven , ts wird midy betvitben 2.
Die gwepte Yt der nnperfEnlichen Beitwdreer  find
vie) weldhey an fate der Finwdcter, dag mesn (man ) vor
fieh baben.  Dieh brausher man, wenn die rechre Perfon
unges
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Mgewif ift; ober: et man ein Bedenbon trigt )y fie 50
wnnen: als

IVien beeld zig in, man bildet fich e,

Men hoopt, man boffet.

Men hoord, man bivet.

Men gelooft, man glanbet ic. L

Uctrigens vevndere diefes maen in dor Abwaudeling dop

Hauptwdreer niches s es beift alfewal : men zegd, (imay
faget) men zeide, (man fagete) men heeftgezegd, Cmau
bat gefaget) men had gezegd, (man batte gefaget) men
zal, zoudezeggen, (manwird, swiwde fagen) menzegge,
(man fage) 26, Jur vwenn noch dabey ein Fiwwore 3u frehen
fomme, als men gelooft my, (man glaubetmiv) men ge-
loofde hem, (wan glaubte ibm) men heeft ons geloofd,
(umtan bat ung geglanbet) men verzekerd my, u, hem,
(wman vevfiechere mich, dich, ibhn) fo Formmen wiederum die
Perfonen hitein ) wie oben gowiefon Wwordens

Eilfteg Dauptfid.
Bonw den Mittelwdreerm,

By ver wibeftinmeen Ant der Seitwdreer haben wiv fibon
alfemal die Mittelvedreer angemerfet  Ullein, weil felbige
doch vou befouderst Matur) wnd gleichfam Jmwitter findy die
etwag vom Neanworte, b chwas dom Jeicworee an fich
batens fo mivffen wir von ibuen noch ing befondere handehie
i wollen dabey exft fehen, woas fie mit den Jeicwdreern
gemein babews bernadh aber anchy aumerken, wovinnen fie
it den Steunwdreern fibereinEommen.

1. Wit dew eitwdeeern Fommen fie tavdnn fiberedn, baf
fie cine gewiffe Beit aueigen. 3. . een: fchryvende,
(ein_Gehretbender) bedentet ehnen Menfehen; der wivlicd
in @dyreiben begrtfen ifts weldyes een fchryver, (el
Scbreiter ) niche volltommen anyeiger, Een gefchreeven
brief, (ein gefchricbener SBrief hingegen Jeiget efie bergai?
gene 3eit awy daving dex &%{icf §¢ chricben wardenls (’.‘befn;

‘l'
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fo ift es mit beminnend wnd bemind , (fighenter, gefiots)
draagerd und gedraagen, Ctrageidery getragen) liegend
und ge:ogen, (liigenter, gelogen) 16, Doch ift niche
Kugnen, daf cinige dex fegteny ndmlich von der verganges
nen Jeit, auch eine Ave der Gegenware, oder” der Forts
tanrung in fich feblieffen: als een gepreezen man, (bes
fobecr: M%ann) een ben inde vriend, (clietter Sremmd)
bedeutee micht nire: einen, - den man vormale gelobet 1id’
gebiebet baes fondern auch civen, dew man noch lobet mid

‘Hebet, * ken geleerd man, (gelekreer Mtann) jeiget niche

mi einew) der vorinale gelebret wordens fondern anich. noch
wirflith” gefebre ift: 2c

2. Dag andere, was die Mittelwodrtorn mic den Jeits
wivtern gemein daden, ift, taf fie-dag T wnd Leiden
anedricen, Een werkende (Wivfender) zo &, trintet
was' thitiges anss het gewrogte (das @ewitwfte) aber ofs
wag [eidendesy welches bon einem ander gewiivfet wordese,
Een leerende, (Iebrender) bedentet benjenigen, der einen
andern durey feine Bemiibung miterrichiet: een geleerde ¥
(gelebreer) aber einen,-der vou einem andern unterwiefen
weedene Dag Jeichen von dlefen leten ift ing gemein die
Cylbe ge, weldhe gemeinlich bey der-vergangenen it ges
braudyet wivd, aunffer bey denen, mit unabfonderlichen Pavs
tifeln pufanvnen gefesten Seitvwdrtery.

Einige Sprachlchrer baben areh von der Einfrigen it
Mittelwdreer machen wollow, nnd gefaget, daf man fie vom
Supino hernehmen miffe . 3. €. von te leezen, (qu lefew)
fime eeni te leezen brief, (Ccingu lefonder Brief ) een te
leezen boek , Cein ju lefendes Buch > een-aan te plakken
plakkaat , Celwangufbfagendes Placat) een tepryzen ko~
ning, (ein 31t preifender Kdnig) 2c, o dafdiefe Niitkelwdrs
ter wie Beywodrecr felbft abgedndert werden mddten: allein
piefe ULt 3u veden 1d 3 febretben dimbet Mg nicht die befte
3w feyne Man faget beffer, in eine Unterfibreibung: een
brief, die, een boek, dat geleezen, (ein Brief, der, cin Buch,
vas gelefen) een plakkaat, dat aangeplake, CeinSPlacat, o
angefcblagen) een koning , die gepreezen moet worden.
(ein Kouig) dev gepriefen muf wetden.) e

iefe
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Diefe Mittelwdveer nun bleibew, wenn fie allern und
flie fib feloft febeny dn bewden Sablen des Ieitwortes M
verduderlich 5 wwag fie abery ferner, mit ven Mewnodreerny
and pwar fonderlicd) mit den Bevwortern fire eine Aehnlichs
feit baben, das evbellet fogleich, wenn man auf das
Gefhiesht, die Sndungen ud die Jablen ficht Dennt
1, nebmen fie fowobl den unbeftimmeen, alg den beftinms
ten Avtitel an : een hoorend man, (ein hdvender Mawi)
eene hoorende vrouw , (eine hovende Fraw) een hoorend
kind, (ein horendes Kind) dehoorende man, (oer bdrende
Mann) de hoorende vrouw , (biehdrende Frau) hep hoo~
rend kind. (bne bovende Kind.)  2) Laffen fie fich ) nash
vt andere Begworeer;  durch affe Sndungen abindery s
alg eenes, des 'hoorenden manss eener;, .der hoorende
vrouwes ‘eenes, ‘des hoorenden kinds &e.. Snvligh
3) nehmen fie quch die verfebicdenen Sablendringen an: ols
de hoorende mannen , vrouwen, kinderen, Beil aber,
Megen biefer Stite  bey deny Mittelwdrtern nichs befonpers
borfilfe , fondern alfes cben fo gebifver wirdy wig bey den
feblecheen Bepwireerns fo affen wiv es bilfig bey vem bes
toendent, wag obew) im achten Danptfnce, von dey
Bepwdrcern wnd ibre Abdnderung, beveits davon gefaget
wordens

xWWWOWWW
B3wdlftce Hauptfid

Bon depw Nebepwdrtern
Whe Mebenmay

ter fiud, ift boveits oben, im driftew -
Dauptftive, A s :

angewiefen, - Eg finp namlich Reichenty
woduteh die Bedeneungen der Beitwbreer auf allecey Utk
beftimme woren ; 3. €, ik gaa, ik Lehryve, (idh gebes
ich febeeibe) find- folche Seitworter, dabe man noch nicht
fiehty wie “wman gebt 1mp fbreibt.  Sese ich aber fterks
(frart) langaaam, (fangfam) fchielyk , (febnelD)2¢, binstt s
fo fiebt man die befoudere Art meines Gebens wnd L"”‘mé’
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%4 P Zoeils 12 Dauptfiiiet,

Benge  €g? beyichen fich affor b DMebemwortee auf  das’
o oder Leiven, oder auf die Jeitwdreer Nberhanpt, nicke”
abevauf Nennwireer oder Fhrvooveer,  Weil aber dieNNits

tehodreer ‘auch otwae: von der ~Natur der erfren an fich hae

ben s ndwlich;. vaf fie ein- gewiffes hnw mit andenten s fo

Edinen auch Sebenwdrter vabey ffatt baben 3. €, een liefe-
hebbend , een zeer ligfhebbend, een bemind, eenzeer

beinind man. Cein fickentery -fehe ficbonder ,-in- geliehtery -
sin febr gelicbter Miann.)

Dtun- gebdren aber die Dennwdreer imter die fd genantis
tei Partifeliry ober mabinverlichen NRedetheilchen, die in:
alfen: Verbimdungen einerfey bleiben. Daber erleicheve fich
ver Gebrauch vovfelben wm ein grofes s indem anan-fic wea
Bor- abduderivg -noch abwandeln darfe - Sie haben auch wes
0t @efchlecheer, noch Sabfen; nochy Jeiteny viclweniger
verfibicdene: SPerfoneits. Nur: die WVergrdfevimgsaffohs
paben vie- meiften mit den BVepwdreern gemeins 3. &,

Ik gaa gaauw:, ich gebe gefebwind ; gy gaat gaauwer:,
o gebft: gefebvoinders hy: gaat. gaauwst , ¢t gehe
am’gefchwombdeften. . By

Ik fchryf fraay , idhy febreibe febdw: -gy fchryft fraayer.,
vir febreibft fbdner; shy fchryft fraayst, ev-fchveibt
o febonften, 290

Ik doe het gaarne, i thie g gerne; gy doet het lie~
vers bit thuft eg-ficbers hy doet~het liefst, o
thut ¢s am liebften.

Ik lees goed, ich lefe ‘guts gy leest beters du liefelt :
beffer 5 hy leest best, ex fieft am beftei.

Man Eann aber vie Debewdreer in vielerloy Ordnmgen
abtheilon, um fie befto beffer 3 unterfcheiden und ju beurs
sheilens. Sinige “betreffon dew Ore, wo etwas vorgefallen
ifts andeve die Jeity vomm etwns gethan, odet gefitten wora
deny oder ‘werden folls nochy andere die WefchatFenbeic dew
Dinges anvere ibre Gidfe; andere-ihre3abl nder Ordomings
andere eine-Bevgleidhung, Wergrdfevung, BevEleinerung,
Selling wnd-Lages noch andere vas Fragen, Bejahon uud
Beeneinen.. - Alle diefe Slaffen werden wiv, den Unfingern

upd Anglduderi yu.guey bicher fesens weil man obne ibLe
Kenmtinify
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Kenneuif, wever cine Schrife ooy

Meve et perfehony

. felber. vecht  fprechen oder fbreiben Famy,

I, ‘Dtebenwdreer , bie

Die find funforley;

Jrages waar? Qo)

(wobin) zan .w_zzar?
verre? . (wie weit.)

einet-Ore andbeuter,

donnmit einigen beantwoster may bie
it andern die Fragen Waarheey d
Qwober) waardoor ? Qreodureh) b,

D Uuf die Frage: waar? (wo?)

hier , ety allbicry biefeloft,

daar, ba, alfony vafelbft,
dovt, dovten.

boven, oben,

daar boven, drobens

onder , tinten.

beneden, om'aag, dLme,

binnen, innex,

buiten,” aufjes.

hier buiten, biey auffer.

hierin, bievinuen,

«daarin, datramenr.

daar buiten, davauffe,

van buiten, angwirtg,

elders , fonftwo anverwirts

- deUsIY,

Inwendig , inwendig,

uitwendig, AusWeNdig.

overal, alfenthalben ; afferwes
gaen.

2 ) Unf die Srage: waarbee
hierheen, bicher, bicherwives,
daarheen, dahiy , dabinwives,

dovthin,
daarover, feyfipop 1 bintiber,
na beneden, pigp.
omhoog, OPWaarts, hinauf,
binneny binein,

t*huis ,* dabein ) 31 Haife,

afweezend, abwefend,

buiten ’s-huis, - auffer: Haus
fes.

ergens, Argends p (irgendivo,

nergens , wivgods,

tegenwoordig, gegenwartig,
Mgegen.

agter, bintei,

yoor, vorne.

reges, veches, sur Hebtone

links, [ints, sur Linfen,

boven aan, oben an,

boven op,” oben auf, oben
dranf,

onder aan, uuten ait.

buiten het land, auffer £ans
b‘ﬁ"

ver van hier , weit Yo bicre

ergens andegs, fonft wo 2¢.

7y waar na-toe? wwobin?)

daar in, da binein, dbovt hincite
aar uit, da hinaug,

clders heen, anderg wobitts

nabuiten toe y nach quffen it

na binnentoa, nach innen e

na boven toe, uad oben it

1a vooren toe , wach borite 3(“';
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fa agteren toe,nach binfen it

voorwaarts, vorywdves.,

werwaarts, mwohinwivis.

agterwaarts, bintermives.

ruggelings, agter over , tiigfs
lings.

langs ', [dngftbfit.”

dwars door , —over, quet
bers

gins, hier en daar, binu, bees

overil, fiberall § atfeuthalben.

boven en beneden, dritber
und drumer.

regts heen g vechts bite

links heen, [infg bim

opwaarts, aufidves.

na beneden, hinuntes.

hierin, bicvint, da beveints

3) Uufdierage ,van wasr

Van waar, waarvan daan,
wobevs

van hier, vow bier.

van daar, bon da, bou daz
pev, vow dovieny bew dovs
ten bev.

van binnen, boit Hnteit.

wan buiten, . von draufen.

vaa agteren , vou hincen.

van vooren, Do borng.

Saupiftiad,

midden in, mitien binein.
daar tusichen, bavywifihea.
onder aan, ik e
tegen over, gegen iibet,
bezyden, benfeiten, Eeyfeite.
regt toeregtaan , gerade ot
overdwars, fiberzwerche
allecwegen , affes Ovteny al>
fev Cuveny aflfervoegetts
nergens heen, niygenddiny
nirgendsivo,
regts en links,vechts und [infe
agterna, hinten nach,
agterSp, hinten bHeve
voordan, boran, Loridi,
vooruit, Yorauge °
agter in, biriten dreins
midden in, mittenn hinein 2t

2 waarvan daan ? (vobher?)

nergens van daan , ‘it geiwes
hets

ergens van daan , itgenudwos
ev.

ov‘:r"ﬁl van daan, aflenthals
by = allevwegen bey.

van boven, von, obei.

van beneden, $on 1.

van verre, bon fevne bevs

van naby, nabe bey 2¢.

4) Unf die Frage: waardoor? (wodurh?)

waar door ., tboduth,
daar door, badburch,

hier door, bieditrch.

van onderen, - unten eg.
van boven, oben weg,
‘hieruit , D3 binals,

daar uit, dort binaus.

agter door, binten berdirreh.

van vooren door,vorin wege

terzyde door, darnchen hitle

hierom, bicram.

bieromheen , Hie heruiite
daar
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daar naast heen, datnehen
bin. 3
hierdf, da Hinab.

5) Uuf vie Frage. boe verre? (wie weie?)

hoe verre, wie yeit.
Zo verre, bis bicher, fotveit,
niet verder, uicht weiter,

IL Dcbenmwdrter, die etne Beit anbeuten,
1) Dic Frage: wanmeer? (wanu?)

wanreer, Wam,

heden, beu,

nu, ul.

Bisteren, geffern.

cergisteren, vorgefter.

onlangs, unlingft,

voorheen, voorheenen, ¢§es

mals, vovdem, vorbin,

voortyds, bor 3eitens

bywylen, juweilen.

eertyds , vor Seiten, vornale,

cerstdags , mit eheften chefter
age.

laat, fpae,

morgen, morgeit.

overmorgen., itberinorgen,

2) Die Jrage: Seders
federt, feit,
federt een uur, feit eincr
Stinde,
federt dezen
beute frith,
federt eene weel, feiteiner

LWoibe.

morgen, feit

9

£57

hierover, da bevitber.
hierdnder, bie perunter,
regelregt, gerade 3 2,

tot daar toe,bis dabin,botthin,
geftadig verder, immer weites
altyd verder, immerfort s,

ftraks, fteact, gleich, fogleicho

altyd,, alfegeit; imumer, ftetsy
immerdar  immerfore,

alleszins, allemal,

's morgens vroeg , ftiibmors
gene.

geltadig , wnaufodefich.

ondphoudelyk,obneUnterlag

voor dezen, Yov diefem.

flus, vor einer Eleinen Weil,

thans, {gund,

terltond, alfobald, fogleich.

nooit, nie, niemal,

by dag, bey Tage,

’savonds , deg Abendse

’snachts , dee Machts 2c.

wanneer? (feit wam?)

van ouden tyden her, ok
alten Jeiten per,

van aller tyde, von jo bere

federt veele jaaren, feit bies
fen Sabren 2.

3) Die
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3) Die Frage: hoe dra? (wic bald ?)

datelyk , alfobald, fogleich. zonder uitftel, obne Bevgug.,
firaks; fivacty gleic, fogleich, met der haast, in aller Eil,

{chielyk, gefchiminds 20 met een, alfofort,
terftond, jur Stmde, alfos ten eerften , aufs chefte,
. bald, fogleichs binnen kort, nddfens.
- i ’t kort, in Furgem, gaauw , flugs.
n mmer ,’ niemals. ras, fliigss
nooit, nimmermeht. naa dezen, nach dieferm 1c.

4) Die Frage: boe lang? CQwie lange?)
tot op dezen dag, bis auf tot morgen, bis Morgen.

diefen Tag. tot toekomende jaar, big
tot nu tog, big. ifunds itbers Japr.,
geduurig., imunevfort. zonder ophouden , ohng Ey:
aanhoudend,, wnaufborfich, oe, obue UntetIaf 2c.

gog altyd , -noeh tmery,
5) Die Frages hoe dikwils 2 (wie oft?)

zeldeny feften, nooit, nimmer, nismals,
cenmaal, einmal.| nimmer,
tweemdal , gwepmial 20, dikwils, oftmaks

cen eenig maal,ein eingigmal. menigmaal , dfteve.
zomtyds,bigyeilen, juweilen.  dagelyks, tiglich
romwylen, danu wwdwant,  weekelyks, wochentliche
niet zelden , wiche felton. maandelyks , monatfich.
meermaals, mebrinal, mebrs Jaarlyks, jabrlich e

maleny mebrinales

6) Die Jrage: op war £9d? (pu welcher eit?)
thans; nu, nun nunnehy is0e  van ounds, ver Ulters,
altyd, alleseite eeuwig, eeuwiglyk , ewig
altoos,, tmmerdar  immeryn.  ewiglich.
altem: ts, guweilen, su Jeiten. firaks, #ber ein fleines,
voorlang , vorlingft. in * kort, in furzem,
voorheen , vorhin, guvor.  flus, vov einer Eleinen| Wil
fomtyds,fomwylen, bisweis nog eens. nochmals,

fen. eertyds, vormale,
voormaals , vor Jeiten.  *  laat, fpdt, i
laatst,
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Taatst, taatstleden , - Telich,
neulich.

toen, damales

naderhand 5 nwchher,

daarna, bernach,

namaals ,. tachmals.

neoit, nimmer , niemalg,

onderwylen, mittlerweife,

ondertusfchen; unterdeffen,

159

allengskens, nadh nnd nadh.

weder, we r, wieder,

wederom, aberinaf,

tydig, j3eitig,

nimmermeer , nimmermepy,

censseinty eimmal, dermgls
einft.

terftond, alfosaly; fogleich,

voordezen, or biefews 2,

HT, Nebenwdvter vop BefcbatFenbeiten.

Diefe

find entiveder geiftiger oder Edrperiicher e,

1) Geiftiger Ure.

Christlyk , chriftfich.
heidensch, beidrifily,
Joodsch, jiifih,
voorzigtig, flug, £Mhglich,
oprecht, aufrideig,
cenvouwdig - einfifeig,
Wys, wyslyk, weig, weigfich,
hupsch, bupfih, :
dwaus, dwaaslyk, thoviches
vernuftig, verltandig, wigig,
dom, um,
listig, loos, liftig, feblau, vors
ﬁb[a (418 g .
cugdelyk, deugdzaamgieds
Iuﬁa tx;gi(ubﬁtm. 3
Yerraader Lerrdthoyifih,
fehriklyk fbreclics, ™ <0
vreeslyk, fiwcheer Lich,
moedig, beyyhaft, %

- ftout, fet, gy, //ﬁ%
vermetel , fiody verivegein,
dol, tolf, .
wild,woest, wif, febitcbiern,

sam, 3abw, T
meedplillig, Bithiilfig,
o

W‘lh'g, mi{[{g-
gaarne, gorn.
ongaarne, upgerits
billyk , biffig.
onbillyk, mnbillig,

. valsch, valschlyk , falfo,

falfeblich.
Waar, wabt,
waaragtig , wabthaftig,
manlyk, manulich,
vrouwlyk , weiblich,
verwyfd, weibifch.
mondeling ., mimpdlich.
[chriftelyk, fhvifthichs
openlyk , dffentlichs
heimelyk, beimfich; gebeim,
Openbaar , offenbate
byzonder, befonderss
Ohdeugend Tafterhaft
bedroegelyk , listig, betriige

lich, binterfifrig,
fchandelyk, fipduntich,
Pryslyk, Iﬁl‘lid}. g -

cerlyk g bevefich , vitbim ich.
aanzienlyk, anfebitfich.
2 vere
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vgtﬁgIdYk, mr&(b““b.
goedig, gitig,

goed, .gut.

mprnig, 20enig,
grimmig , grimmigs
woedend, wittends
befchaafd, pdflich.
hoflyk, bdflich.
boersch, biuerife,
aardig, artig.
onbelchaafd , martig.
lomp, plomp, phump,
vriendelyk, froundlich,
vyandlyk , feindlich.
Justig, [uftig.

vrolyk, fvdfich.

12 Hauptftiit,

bedroefd, bettiibe.
bekommerd , -bekfunmere,
treurig, tantige
gezellig, gefellig.
eerizaam, einfant.

ernftig, cnfthaft, cenftlich.
fchert(end,, . fibersbafts
fnaaks, fpafbaft.
vrywillig, freywillig.
gedwongen, gepoungat.
voordagtelyk , vorfeslich.
agteloos, flordig , nachlafig.
kunftig, fimftlich.
ongefchikt, wngefebictt.
2alig, felig.

zedig, fittfam ¢

a) Kdeperfiches Ast,

Koud, falt,
yskoud, tigfalts
heet, beifi.

warm , warn.
mager , mager.

- vet, fetts

regt, reche, gerates
oneffen, mebens,
gven, eben.

droog, srodtite ;

nat, aafle

vogtig, feusht.
hard, bart.

taai, 3abe.

week, 2agt, weid,
zoet, fif,

anur, fauery
Faduw , raw, raub.
glad, glat,
Jangcaain, Rngfm
dik, it .

dun, dfmn.
rank,, fcbland.

buigzaam,biegfam; gefchimels

vigs

krom, fymnim.

mooy , fchoon, i
afzigtig, abfchenlishe
haatelyk , bHafliche

lelyk , garftig.

bevallig, lieflyk, lieblich.
rond, tund,

hoog, boche

diep, t(lef.

lang ,-fang.

lang\:verpig, Ianglich.
kort, fury
vierkantsvierkantigyMevecige
rood, voth. i
blaauw , blai.

groen, griut,

2 ary 6
wart, (hioary IV, S
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-eerftelyk

Bow den Nebenswdrtern.
IV, Debenmodreer dev Geife,

GFOO!, _qt'Oﬁ.
lein, fleinte
lang 5 fange

kor t, E“tgo

eéng, namwy €ng.

weit, weit. :

dik , didt,

-dun, “ditnmt,

niets , nichts, .

minder, rindet.

ten mnften, aufe mindeftes

--eens vooral, ehnmal fiw alfe

mal,

volftrektniets , gany nd gar
nidee.

‘veel , viel,

zeer veel, {beraus piel,
‘ameer, mebr,

meest, -am ineiffeits

wejnig, wenig.

weiniger, veniget,

weinigst, witigft, am ez
nigften.

nog eens , - toch ¢hunak,
‘van nieaws, voi neuern,

te veel, juviel, alfyubiel,

al'te veel, gat ju vicl.

nog eens 70 veel, doppelt
U biele

meer of minder, mehr oder
weniger.

enkel, cinfach.

dubbeld, tweevouwdig,
awenfach ) swenfaltig.

van twee: voeten , awepfiifs
fig 1. ;

V. Nebenwdreer dor Drvmng wid Unorduung,
1) Debenrwdreer vt Ordnng.

Aanvanglyk, anfangs; an:
fanglich,
daarna, daruach,

“hierna, beenach, fodarin,

aarop, paranfe
‘Voortaan, fortan,
naderhand, nadsgebends, !
namazals, nadmalg,

-eindelyk,  endfichy, yuelese

leglich, fd)lifﬁ(irb.
r erfthich
duidelyk ,’ beudtd):
naauwkeurig | aenan,

voor het oyeripe s WbLigens,
veelmaal, Wiclngl,

D3

meermalen , mebrmal ,iehrs
malen, mchrmals,

dikmaal ,manchmal, oftmal,

dikwerf, oft: oftinals,

dikwils, unfeften,

zelden , felten

-ordentlyk , orbentlich,

koreelyk, - Hitrylichs
brecdvoerig
weiclingtig,
‘ekn(’PFs Elw} g?f'ﬁﬁ"o
allengskens nach und nach.
an?ngs, altgenmach , affmdye
ig.

vervolgens, fimftig 1o
29) Nes

ansfiibelich,




1 6,'3 I Ebell.

E Verward, betwirte,

{ l vermengd, bermengf, vers
4 mifche,

{chrydelings , siutlings,
l it | het sgterlte voor, das bins
e tevfte aufdroerft.

e | ’ onder malkanderen, unter
I einandets

/

t

Eerflelyk 5 evftich.
Voor eerst, zin cefte,
it ten anderen, — tweede,
‘ ] Poeptens.
1 & ten derde, dritiens.

i ten vierde, viertend,
| €ens,. eins.
;1 driemagl, drepmale
i

i 5 Even zo groot , ¢ben fo atof.

‘HIBH grooter, grifier:

o als, gelyk als, alg, gleichfam.

i insgelyks , imgleichens

desgelyks, dvggleichon.

bykans als, gleich afg 0.
2) Berf

kleiner dan, Fetier alg,

fo grof.

engelyk kleiner, mngleich

e

Mogelyk , mdafich,
misichien, viglleiche,
weelligts ¢ty eooan, .

12 Dauptficet,

2) Nebenwdreer der Unordmng,

boven enonder, britber id
druncer.
onorden elyk , wordentlih.

. onduidl Kk, nidenclich.

oveihoop, omver, itbet ¢iines

Haufen, :
averegts, verkeerd, verfebrt.
verminkt, verftiummnelt 2.

VI, Rebenwireee der abl,

terr vyfden , finftene.
ten zesden, fechffenc.
ten agtlten , achtens.
ten negenden, neintens,
ten tienden, 3ehutenss
tweemaal, pvennal.
viermaal, vievmal 1¢,

VIL Sebentodster der Borgleichung.
Sic find juwenerien,
1) Bergrdfernde.

niet half, niche dalb.
ongelyk dikker , ungleih
Dicters

. Veel minder dan, viel wenis

a0 ale.
20 wel als, fo wobl alg 1,

feineznde,

veel minder, viel weniger,

i ~ miet halfzogroot, nicht balb minder, minder.
(Fleiner. nasuwelyks, genaus

{chier, faf 2¢.

VIIL Nebemoditer des Sroeifeis.

hachgelyk | gefdhrlich.

onztgker, mgcmtﬁ.m e

swyfelagtig , pweifelbaft 2.
et 81? EX. €t

|
|
. ]
1
£
|
3
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IX. @Enegegenfesende Mebonwdrects

Daaréntegen, dagegen.
integendeel, bergedeir, bins
gegeny ty Gegeatheil,

20 groot, hoog ‘niet, niHe
fo grofi, nicbe fo bo:ly.
veel iaayger, viel nicdriger s

X Deoenwirter deg Fraeus.

Of, 0b,

hoe, wic.

wanneer , mwann.

waarom, marua.

Op Wat wyze, wie, anfwls
be Urt,

wat dan, a8 detite

Weshalven,mcsl)albm, Wegs
wegen,

waardan, waran.

Waartoe, oy

waarmede , womit,

waardgor, wodureh,

waarnit , woraug,

hoe veel, wig vicf,

is het niet zo, ifts niche fo.

Waar van daan, woir.

WwWaarvan , mwovon.

hoe verre, wie weit,

waarheen, wosiR,

hoe lang, wie fang,

hoe breed, wi¢ breit.

hoe kort, wie fury.

hoe dik , wie dict.

hoe veel meer , wiewielmebr,

hoe veel minder, wi¢vicl wes
niger.

hoe veel grooter, wig viek
grdffer.

hoe veel fterker, wic vigh
farfer,

hoe koud , wie falc.

hoe veelliever, wievicl figs
ber x.

X1 Rebenvodeter deg Bejabens 1md Beeneineng.
3) Rebemodrter der- Bejapene,

Ja) e

voorwaar, fikwabe,
Bewis, gewig,
ongetwyteld , o ueeifel.

zeker, gewif,
in der daad, iy por Thae,
immers ailerdings,

zeker tog, frenlich wobl,

2) Mebeumwdster deg Berueineng,

neen, mein,
niet, miche,

volltrekt niet; “Wchbane
Y

md}‘o

trouwens, traum, fiitwabyy
aewiff.

ontwyfelbaar, obiue Wedena
fen.

ongetwy= 7 Hugesmeifelt,obs
feld,” (ne 3weirel.

buiten twy. (Ineifels ohnig
fei,

3meifels frey 4o

nooit, mniemalg,
nergens, nirgends.

;uets 7 Richee, gantch
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gansch niet, gav. i, geenzintsy Feltswegen, it
yolltreke niety ganyzmmdgar  nichten.
nichts nocii nu, noch nooit, i
b, pimumerineht 26

X1l Wetheuvende Debenvodrcers

gewis, onfei baar, tmfenlbar,
gewislb]yk,}gemiﬁ_ buiten kyf, }‘uuldugbar.

zeker , onbetwistbaar, sunftreitig.
voorzeker, gemiflich. onbetwistelyk,J unwiderfprechliche
vast, : 20 ‘waar als 3k leeve, fo wabr ich

waarlyk, wabrhaftige  febe 2¢,

Drepgehntes Hauptfud,

Bon den Vorwdrtetn

@a nuy alle obige Sebenvodeter fich mebe anf die Seitwdys
ter, als auf die anders beyiehens fo folget wmmehr auch
tine Gattung, die fich mebr an die Hanpewdrter balt, wnd
glechfam 3u ibnen gebovet.  Weun man, 3. €. fagt: van
den Hemel, (vom Himmel) «p de asrde, (anfoie Sroe)
fo find van, (von> op, Cauf) folshe oveer, die bier
qun Himmel und gur Srde geboven.  Weil fie nun 4 nebft
andern ibres gloschen, ordenthicher eife, vor dew Neins
wortern fteben 3 1o baben fbon dic Lateiner fie praepofiziones,
wud die Dolfander vour zezfels (Vorwirter ) genennet.
Sian bemertes abery daf wife Borwdrter gewiffe, s
gerfchicoene €ndbungen der Nennsund Fiwwdreer foderite
©o battew, in dem obigen Erempel; van ‘von) die fechfte
op Cauf, aber die vierte Sutung bhinter fich  Wndere nehs
men die gwente, dritte, vievter fechfte Sndimg.  Diher
entftebt dev Uuterfehied, den man uuter bhnen ju machen
Pat: denn cinige Lo thuew fodern immer diefelbe Suding s
andere aber bald dicfe, bald jene, doch in gewiffer Ords
nung.  Wud fo mibten wir & Orduing alfs mm::-tg
M1E)

.
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butrchgebes , wm g 3eigen,
Haben.
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welbe Endung fie hinter fich
Da aber diehy eigentlich, gue BoreFigung gehd

vet; wir wiffen es in fo weie fraven, big wir iy bet felbor

31t den BVoewdreern Fommen,
Hauptftict widmen werden.
bentes Dauptftive,)

welchen wir auchy ety befondit
(S. % gouxen Theifg fice

Ulle WVovwdreer find diefe.

Aan, ans

achter , agter, bintet,

af, boite

behalven, altggenontinen,
auffer.

beneden, muter ) unterbalb,

benevens, beneben, nebens

binnen, unerbalt

boven, oby oberbalh, fiber.

bn;t;n, auffecbald, auffen,

by, bey.

dm’)r, zurcb.

halve, halven, patben,
jegens, gegene

in, in.

langs, fdngf,

met, wit, famme,
mitsgaders,; mit, famme,
03, nadh.

naa, nach.

naar, nacf,

naast, nidft,

neftens, nevens, neben ; nebfe,
om. um, wegen,

omtren’, gege, wm, i
gembre

onder, untet,

op,. auf, ob.

over , {ibers

rondom, Heeitit.

{edert, 3

G }rm, feither,

te, in' 3.

tegen, tegens, gegen ) widies

. tegencover, gegen ithee. -

ten, (tot den) jum.

toe ; 3, Dig.

tot, 3u,

tusf'chen, tusfen , 3wifthen,

uit, aug,

vitgenomen, auggenomm,
auffer,

van, voi) aug.

van wege, wegen.

voluends, volgens, nade

V(SOr, l‘Dt, fl‘(r-

voorby, borbey,

wegens, voeden.

zonder, ohne, fonders

Ulle diefe worden gethedlee dn vevfiicdene Gaungen: b6

na, nach,
OIMUIent, Aigefiipy,
r‘.’dcr" "ci"

geitliche.

fint, feither,
V(56r, bol‘, f{ﬂ'o

©e
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166 I Zoeils - 34 Hauptfie,
o 4t einer Urfache gepdren,

om, Uit “maar, nachs
wit, ag, volgens , nach.
_ Cutbebrendes
behalven, aiffee. zonder, obuey foiibet.
Derbinvende.
Met, mit.
¢ Locale.
n, in.! - door,’ dirch. -
t0t, te, Fibs i van, Yon ic,

Cinige find einfah: ale sfng
aan, ans by, beys door, duwchs in, s langs, fangfts
met, mit; na, naa, naar, wachs federt, fint, freiy

Andeve find yufarnen gefent: algs
behalven, auggenonumen, auffers benevens 5 ‘Btheben e

bens rondom , ‘berwn; voorby, Dovbey; tegem over,
gegen ftbery -

¢ Wicrgebnees ﬁallptﬂftd. s

Vo diedt Bindewdeterhs

Atte bisherige Beftimmungewdrter wiwden noch niche
Sufammendang genng in eine NRede ober Sibrift bringen;
we man notdh nicht die fo genmunten Bindewsrter biltte
vermdge. deren die Verbindung der Gevanon vilfig 3t
Grandve gebracht wiyd, 3. &, wenn ih fage: Hemel en
warde zullen voorbygaan, (Hinumel und Side: werden vor-
gehen)) maar myne woorden zullen niet voorbygaan;
Caber meine oree werden utvbt”mrsebm;) o find en (und)
uud  maar (aber) folihe Biupwdreer, ohue welihe diefer
Auefprish Eeine Berbuipfing baben wiwde, - s
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T find abee diefelbon widerig bielerlen; b jwar

aibt cg

V) Berkniwfends, Czamen bindepde)

en, und,

ook, and.

daarcnboven , ferner, fiber
bag.

2) uwiderlanfende,
echter, egter, gleichmonf,
daarcutegen, hergegen, das

aedein. . '
of, gder.
maar, fondersts
doch, boch, jedochs
Ondangezien , ungeachtet,
3). Berrfachende,
dlll’, daf,
op dat, anf oaf,
ten einde daty damit.
want, dem.
alzo, alfo,
dasrom , datiu, dieweil, des
wegeit.
derhalven,, deroz, deghafpen,
Aangezien, fintemal, -

al, obfhon,

athoewel, obfihor.

of wel s Oder aber,

noch dit, noch het ander,
0e00r ief nocy da,

5) Cuegegenfeseude,

als of, alg of,

hoewel, obwohy ' ebg[_tid) I
obfifon.

des gelyks,besgfckbm, 8leichs
faffs.

niet minder, piche weniger,

noch, nochte, noc,

met, mi,

Cwederftreevende)

niet te min; nidyts befto wes
uiger,

nogtans, dennoch,  gleichs
wobl. X

evenwel, chen —; gleichs
wobls

toch, tog, boch,

(ver(z’arzaa&mde}

dewyl, gemerke, weil,

om dat, dieweil,

hoe meer, j¢ meby.

gevolglyk,  dienvolgens,
demmachy dem 3n Folge,
folglich,

des te: meer, defto tuche.

des te minder, defto weuss
geve ;

- 4D Unsfibliehende, (uitfluitende)

dit of dat," vief: ober’ jes
neg,

niet metg al, nichts von als
feme = . X

offchoon, obfchon , obwoble

(tegenjx‘ellende)
edoch, jedochs ) S
Dogtans, denpody,, jedens
noch, : 6) Bes
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168 1 Zheils 15 Dauptftied
6) Wedingendes (voorwaardelyke)

sndien, oty vooferit, ten 1y, ten ware dat, ¢¢
byaldien , dafcri. foyy 6 YoAve denite
700, oo, woferit. is het, dat, ift ¢ daf

200 piet, W0 niche.
7Y Bortfelendes Cvoortzettende)

inmiddels, indefferts verder, weitet.
naa dat, nachdete onderwylen , nnteryedlesn.
ondertusfchen, unterdeffen,  geduurende dien dag,; b
terftond , alfobald fogleichs  Fag tber, :
voor het overige, i fibris gednurende den nacht, die

gei. Ntacht bindurch 2.

Dag fbrige wag daven u wiffen. ndthig ift, gehdret
m oo ortiiigung. (S b6 gwepten. Lheils adbtes

fpauptﬁiltﬂ)
WMWWW
Funfyehutes Hanptfiid,
Bon dew Iwifdenwdreern

%iv paben fcbon obe, dm dritten Hauptfiiute, evins
aert, daf man aucd, pigweilen, den Gemichszuftand dees
jenigen ausgevriitet baben wilf, der da redet oder fibreibe,
tad auch bier bat die grofie Eebrmeifterinn aller Gprachen
vie Matue) ¢ an Toovtern nicht feblen faffens  SNun find,
aber dabey banptfichlich die Letdenfehaften tn Betradng
2w gieben, die den iedemben obee Schreibenden in Bewe:
gung fesen, und ihn treibeny audh andere gleicher geftult
rege v macben.  Nadhrem alfo Sreude, Drauvigleit |
Furdht ) Hoffinmg, Muth, Schrecten; Berachamg oder
Bervounderung fich ves Hergens bemeifterns nachoes ents
feben anch folche Fwifchenworrter im DTunde oder Sibreibang
bic bas alles anspdriten gefchicte find: ale
ach! ik elendige! adh! ich Clender!
wee my armen! web miv Uvmen!
wstig vrienden! fuftig thr Sremnded

Wie
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Wit wollen fie in ibre Claffen cintpeifen, Denn ¢inie
8¢ find .

1) Klagende,
ach, ach. . och, ach, o, O, o,
ach weh, ach weh, anweh, wee my , weh mig,
helaas, belab) wepe, feiders  och lacie; ach i,
' 2) Janchyente. j
hey, heifa, bey, beifiv, juched, fa, fa; fa.

lustig'y [uftig. o “wel ons, wobl ung 1,
8D Wifimmeernde,
0D, QD .- o ziet, fich,
welaan, woblar, ziet daar , fiche da 1.
4) Winfchende,
Och, o, 0, 0, och of, ach e

5) Berabfhenende.
ba, weg; pfim. foey, for phiy. £y, fiy e,
6) Sarbmbe.
ha, ha, bay bay be o,
7) Nufenve.

ha, b“.

hem,' pem bey; chy
8) Gchwdrent,

Waarlyk | wabrlich. 20 “'waar als, fo mabe
waardgtig , wabrbaftig, alg vacs

: P : - Ruventer
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3weyter FThetl

Die Worefigung.

@inc jedve- Spradhe feget die bigher erfldvten vevfehiedener
Dtevetheilen; nach ciner gewiffen Ave jufammen; damit das
durh der Sipn deg: Medenden upd Sebreibenden: defto leichter
verftauden werde,  Die Hollandifche Sprache. mm: has, quch
eiriey bt cigene vt , die FBrter mit cinander ju verbine
den, oder auf einander folgen au faffen.  Und diefe wolfen
wit, fo viel udthig i i ywenten Theile unferer Sprasbichre,
welhe pon der Wortfirgung pandele; anzetgén. ‘

Crfies Saupefid,

BVon Fiiguug: vex .Qieﬁﬁ[ed:tsmértm

Wean wir gleich wiffen, taf vic Holldndifchen Haupts
worter Gefchlechrerodrter Qi fich nehmen, fo iff docky diefer
Gebranch in gewiffe Jiegeln eingefdrantet, welhe man
wiffen muf 4 wm fich davnach 3 vichten, . Diefe wollen yoiv
Hier dentlich abfaffen, nnd wmit %epfpi;c[m evldutern,

oo (Regel, 3l

Dag beftimmee ober “nbeftimmee: Gefeblechtsmwort muffy
alleyeity in gleichem Gefcblechte y gleicher 3abl und Sudung
wmit feinem Hauptworee, Bepworee, oder Mitielwerie fies
ben. 30 (U /

De huisvader, de.huis.. . Der Hangvater , bie Havgs
moceder, en de huisgencoten mutier und das Befinde mas
maakenin een huis een klein chen in cinem Hanfeeine Elgis
gezellchap uit. ne Gefellfchaft aus.

II, Stegel.

Das beftimmee oder umbeftimmnte Gefchlechtewort muf
alfeyeit vot | nicht aber binter dem Nenmworte frepen. 3.C,

Een



H Zp. 1 Hanpeft. Vou Figung der Gefiblechtstw. 174

Een man, die de Eer bemint,¢in Mtann, der die Ehre licht.

Damit will e aber nicht fagen, daf fein amver Wott A1Dis
fchen dag @efchlechts s und Hauptwort gefeset werden LHune ;
venn Bfteve freben et oder mebreve Beywdreer, odey Mi¢s
telwdrter dargoifhen. 3. &,

Degenadige enbarmhar-  Der gnddige mnd fapy,

_tige God, berzige Gotf,

Een hoorende en ziende® * i hivender uud febendep
man, NMam.
Het is eene diepe enfnel &g ift ein tiofer und fibuell
loopende rivier. Hlicfiender Fluf.
1. egel

Bann man etliche MNennwwdreer hinter einander fosety fo’

darf man micht immer die Gefiblechrewdreer vorfesen. 3. €,
Geduldenhoope, tyden  Gedulduud Hoffuung ; Jeit
;;elluk maaken alles moges }tz:(t): @l machen alles mdgs
- ’ ich.
2 Trouw, liefdeen gerech= Zreue, Licbe und Gevechs
tigheid 2zyn geweeken. tigleit find gewichen.
[V, RNegel.

Sefiet man aber dag Gefcblechtsmwort vor dag evfie von

arevai, ober mebrern Hauptwdrtern cinerley Gefiblechts,

fo ditcfen die folgenden Eeing befommen. 3 &, :
¢ kommer en angstis  Der Kummer md Ungft

groot, ift groff.
. De fimert en elende zyn ~ Der Sebmers mnd Sanunee
niet uit te fpreeken, fiud nicht auszufprechens s

V. Degel S3G3HL
ein aber Stemmwdreer von verfhicdenen Gefehlechtern
gufammen fommen, wud bag-erfte cinen Urtitel brauches; fo
miiffen auch aife folgende die ibrigen befommen. 3. €,
€dood, de hel, hetlaat. .~ Dex Zov, die Hille, das
fteoordeel, en het ceuwige jimgfte Gevicht, wnd dag
leeven : ewige Leben
Het raadhuis ep de kerk, -©us Nathhaug md dic
de gemeente en’ heg yolk Kivche, die Gemeinde 1md

sreacen, dag Bolf sraucen.
Qp [53 s : Vl. 9‘("
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VI, egel.

Die cigenen Nawmen der Menfiben, Sdnvce 1nd Stavee
branchen Feinen Artifel vor fich, 3. €.

Cefar heeft Gallien bes - Cafar bat Gallicn "be3 vl
dwongen. gcits

Dordrecht is de oudfte -~ Dordrecht ift die altefic
ftad van Holland. Stadt von Holfand,

Cs wire tamry daf or das Sauptwort ein Bepwort
fomme s alg

Het groote Rome, Dag grofe Rom,

De dappere: Alexander. Der tapfere Uleranders

EentweedeDemofihenes. Smi anderer Demofthents.
' VII. Stegel. :

Die Namen der Volfer, dor Flifey der Berge und IBal:
3er) auch der Thiere, bebalten ibr Gefchledhtowort, 3 &,

Paulus {chryfraande Ro- — Panfug fhreibe an die Nos
meinen. tee. {

Cefarging overdenRhyn, - €ifar ging fiber ben Rbein.

De Vefuvinsiseenvour-  Der Befuy ift eiu/femr:

ipuwende berg, fpenender Berg,
Het Schwartswaldisecen ~ Dor Schwarymald ift ein
aitgeltrekt bosch. weitlduftiger Bald. :
et paard is een moedig  Das Pfevd ift ein muthis
diers' . ges Thier., :

VIIL, Stegels
< Benne “3roey: Mennworter sufammen Formueny b dag
gine i dev:gwepten Endung vovan fiehets fo verliert dag
folgende fein Gefchlechrmwort, 3 €,
«ddes Heeren hand 1s niet - Deg Hoven Hand ift nicht
verkort, vevtiwyet.
ld)oor des Hemels goed-  Durch des Himmels Gitte.
heid,
DesHeerenoogenzienop =~ Des Heren Yugen febent
de geenen,dicHem vreezen. anf die, fo ibn fiwchten.
EX. SRegel
Das Wort God (Gott) witd, wemn ¢ den wabren Gott
andenrety obne Sefiblecheswors gebrauchet: woenn e6 ‘sblel:
n

e
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e ben abgefonderten Begriff ver Bottbeit, ovcy falfibe
Bbtter amyeiget, fo nimme s auch ven Artifel ay,
o faget. man im erfien Falle:
God zal u heipen, ot wird die helfen.
Gods Wil gelchiede, Gotieg Wille gefliehes
Op God wil ik vertronwen , auf Gott will ich traten,
Uber tim andern Falle beifit es.: - :
Waar is cen God, als onze God? o ift ¢in @ott,
wie nufer Oott?
wund fo faget man bon den Gdpen :
De God der zee, der Sregott.
De God der bergen, der @ott der’ Bergre
De God der lietde &c der Licbesgott 2¢,
X, Negel.
Wenn Fhewdreer vor ein Hanptwort s fehen Fommen s

fallen die Gefcblechtamwdrter gemeiniglich weg. 3, €.

yn Hesr en myn God, wwein Herr wmd mein Sott,
Waar is u huis gelegen? wo ift ener Haug gelegen ?
Legt uw win buiten de (tad ? ift cuer Gavten auffer der
. Stadt gelegen

3weptes Haupefid,

Bon Firging der Haupts und Beywdsters

_ L Hegel.
Wenn cin Dauptroore ein Beywoore befdmme, o fiehen
fie beyde, -alleseity i einerley @efiblechte, bl wnd Sno
tung. 3. €,
Een goed woord vind  Gin gutes Wort findeseine
eene goede plaats, aute Stefle.
Kwaade zamenfpraasken ~ Bive Oefprache verderben
bederven goede zeden, gute Sitten,
© ML Stgel, .
Dag Beywort muf alferial vor dem Hauptworts e

ben: als 3 De
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De gouden kroon, bdi¢ goltne Kroice
De goede man, der gute Manu,
Een lief kind , ein liches Kind.
111, Stegel,
Wenn ywey oder meb Dauptworter sufammen fonmen,

Bie nur eine mnd diefelbe Sache bedeutens fo bleiben fie aile,

alch obne Bindewort, in eincrley Supung. 3. .
De ftad Dordrechr) die Stavt Dordrect,
Keizer Leopoldus, Kaifer Leopold.

Uw Heer broeder, euer Sevr Bruder,

Mejuffer uwe zuster, Jungfer eure Selhwefter,

Die wente Sudung.

IV. DRegel.
DWeun Ry oder mebr Hauptwdrter jufanunen Fommeu,

die weder cin e (und) noch ein of ( oder ) verbindet 5 fo fiehoy

tins oder mehrere allemal in dev jwenten Sudimg ¢ alg

De firaalen der zon, die Stralen der Sounc

God des Henels en der aarde, @ott des Himinels und

der Srden.

Doch flehet die swepte Sudung nicht aflemal biutei,
feudcen bisweilen auch vorn, vavey das andere Dauptwort
feinen Urtilel verliere. 3. &, :

Des Heeren oogen, des Seren Uuge.

Der menfchen dengded, ser Menfiben Sugenden,

V. Regel. _

Nenmpdecer, o cin Baterland, Gefcbleche, Ultee,
Ums ) Wefen, oder HandioerE bedeuten, nehmen die Jrente
Sndung des audern Danpewortes i fich, B i pient

Hy is een Duitfcher van = Gt it foiner Gebuct cin

geboorte, Dentfcher,
. HyiseenAmfterdammer  Gp ift feiner Ubfunft ein
van afkomst, Umfterdamer.
Hy is een Edelman van = G ift feines Gefibleshte
g={lacht. ; ¢in Soclmann, ‘ 4
Hy is een Geleerde yan . Gr ift feiner Cebengare ein
beroep. Gelebrter,

Hy is eenfnydetvanayn Cr it feincg Bandwers eiy

ambagt, Sdhueiders V1 9es

|
|
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VI, Hegels, .

Die Wirter veel, (viel) weinig, Tttel, (wenig)
genoey , Cgenug) zat, (fatt) werden oft als Bauptwditer
angefeherty und fodern alfo big. yiwente Endung der anvern
Hauptwdreer: alg :

Veel lands, viel Landes.

Weinig wyns, wenig Being,

Een luttel tyds , et wenig 3eit,

Gelds en goeds genoeg, eldg md, Guts genng.

Des leevens aat, deg Lebeng fatt: blita e

VI Negel,

Die Jablwireer, één, twee, drie &c, (viner gven,
drey 2¢,)  ingleichen eenigen, weinigen; veelen, nie-
mand , geen, (eclicher wenige, viele, niemand teiner)
ushimen aueb die-gwente Sndung. sudicheoalg.ison..

Eén zyner Leerlingen; feiner Jimger ciner.

Twee van 2yne Bedienden , feiner, Bedieuten gweein,
Drie van ons, unfer drey. 2 z

Eenige onzer landslieden; s etfiche unfever Eandslentes
Veelen onzer g viele unfer,

Niemand van u ieden, NOMANd ks, -

Geen hunner, Feinee von ibyey,, |

VIIL Negel.

Uuf die Frage, twann? feset man die MNamen der Zagey
und anf die Frage; wieoft? gleichfalls dew Tag,, over g
Sabty in der aenten Sudung, 3 €, . v
. Wanneeris het ge chied? Qo ift dag gefchehen?
zondags,, maandags , dingse Gennta as) Montags , g
dags, woensdags &c, ftage, Mithwoche 2c,

Tweemaal *sdags, Bwenmal deg Tages.

T weemaal ’s maands, * Dee Monatg ywenmal,

Eens, tweemaal ’s jaars. DesJabres einmalywenmal

IX, egef. :
Hanptwodeeer, die “anfeine Netgung, Mepiing, einen

Wiifen abyiclen) frehen am%)in:er 3wenten Snding :N?;fles
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Mynes oordeels, meines
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Crmeffens, Bedimbens,

-: Myns bedunkens, wmeines; Evadyenss ]
Willeasen weetens, Biffeus wud Wiffens s vovfiglich
' Die dritte Sndung. :
X, Hegol
Beywdrtery die einew Nuben, Scbadeny cine Sleichs
beir, Leichtigheit, Schwicrigteit oder Unmdslichbeit andens

ton ) nehmen dic dritte Endrng der Perfonen ju fich: alg
Het is denlande nuttig en s - €8 ift. dem Lauve niglich

voordeelig,

Het is my nadeelig en
{chadelyk. : 3
De “Zoon is den Vader

Die arbeid is voor my niet:

ligt, maar 2waar,
Het is my onmogelyk.

und vortheilbaft.
Eg ift wir nachtheilig und

fehanlich

<. Der ‘Sobn iff dem Batey
abulich,
W Die-Urbelt it ‘miv widhe
Beichty fondern fhwers

€ iftmiv unmdglich.

swolatund oy it bierte anuné.', :
X1o Degal i

Was cin Maat, eine Grife, eine CSntfornung oder
Reity anf die Fragey wie lauge? bedentes, fodert die ViR

Cudhimg: 8l :

Het huis is zestig voeten

breed.

De toren is ionderd roee
den hocg, : :
“TDat land'is tien morgen
groot. e

Amfterdam is agt mylen
van Dordrechts

Ik ben twee dagen By
hem gebleeven.

Ik ben zeven en gestig
jaaren oud. '

_‘.'2):‘;6 Haug it fechyig Fuf
Bheit : :
Do Them I Hundese

< Rlafterni-boch.

C Das Laud ift gebn Dors
g grof.

Umfterdain ift ache Deilen
pon Dordrecht.

b bin ey Tage bey
iom geblieben, -

e bin fieben uud fech3is
Nabre alt,

Drifies
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. Durittes Hauptftnd.
DBon der Jitgung der Fiirwdreer.

I Stegel.

Die Siweworeer fteben mit ibrom Daupivorte in ednee fop
Gefebleche, Jeit wmd Sudung, md geben auch alezeir
vor ihm ber: alg !

Ik zie myn lighaam ver- Jcb febe meinen Leib voys
lyien. : : fibleifen. :

Deze aarde zal vergaan Diefe Srde wirdvergehen,
Myne ziel vertronwtop ~ Micine Seele tramet auf
od. : Gott.

- Onzelighaamenzynver- . Uafere Seilbe find vergdngs
ganglyk, fich. '

§ oo IL Degel. ; :

Die begichenden Rirvwdreer, welke, welk, (sekber,
weldye, weldbes,) und die, ast, Coer, diey dag  nebmen
aar daff Gefiblecht und die bl des vorbergehenden Daupts
wortes an; frehen aber dabey in dev Euding, die dag fol
gende Jeiewore fovere. 3 € :

Denbrief, welkengy my  Den Briefy welchenrfiemie
gezonden hebt, heb ik ge- gefandt babeny babe ih ges

leezen, : Iefen. ’
Deveouw, die, welkegy = . Dic Fran, welbe ou fas
Zaagt, is de myne, beft, ift die meine. -

Hetpaard, datik gekoge  Dag Pferd, welfies b
hebbe, = getauft babe, o
1. Degel, ,

Die Fiwdreer die, (der) gy, (o) tuneip bigivess
feiny auch oime Abbrugh des @innesy i einer ede auggee
Iaffen werden. 3, @, 4
Dienarykdom ltaat,moet ~ Wer 3u dem Meichepum
Ineer weeten, dan verzen eilt, mnf meby wiffen; 9k

maaken, Berfeimacherunfls !
Wie




198 11 Zb. 3 Dauptft. Bou der Fig. der Firemdeter,

‘Wiebeter weet , kan zig
yan lachgen pas onthouden,

Loop, 200 gy de fchuit
wilt inhaaler.

Wer beffes weis Fann Faung
vae Lachen jwingen. 3
Lauf, wenn du die Schivte

«willft einbolen.

1V, Megel, ;
Wann in einer NRede ywenerkeny Perfonen over Sacyen
unterfebicden voerdaw, fo bezeichuet man im folgenden die
erfte Elaffe divch geen, (jencs, die'leste aber durdy deze,

(diefer 3 €.

Twee dingen dienen tot
myne verbetering , een op-
rechte vriend , en een open
baar vyand, Geen befiraft
my heimelyk; dezeverwyt
my openlyk.

Vat moet ik vanbeiden
kiezen? geenishetfraayite,
dit het beste, '

ey Dinge dienen juineds

e Beffering) - einaufrichtiz

ger Freund, und ein offenbas
ver Keind. ener frrafetmich
heimlich, diefer vintet mirg
dfentlich vor.

i IBefetyes von beyden foffl ich
wdahlen? jenes ift das fibonftes
ditfes das befte.

Biertes Hauptfiid,
Pon Fhgung b.er-sutmbrtcn

1) Das Beitwort mit der evften Sndung,
1. Negd

Sedes perfbuliche Seiewort exfodett vor fih ein Houptore
ooer Fiwwwort v erften Sudtmg |, m gletcher Perfon und
Rabl; ausgenomnen, wenn ¢s i der unbc[timmtm, over
auch in der gebietondon Are freht: ale

“Toegeevendheid maakt

vrienden, maar de waasheid
baart haat.

v Tk beb hét'n gezegd.
Zy hebben fehoone lan»
.i_e_r)'cu.

&efdiligeit madht Froun:
bey die LBvbrheit aber gieht
fich den ‘Haf 3u.

ety babe s dir gefages

Sie baben fchdne Eandgia

tery
Wire
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TBird aber das Jeitwore i ber- wnbeftimmeen et wic ein
Nejnwore gebrancht, fo gile jedoch dic obige Negels 3. €.
Borgen maakt zorgen, Borgen mache Sorgen,

Lang flaapenisnietgoed:-  Sang Scblafen ift niche gue,
Het zingen heeft thans - Das fingen fibicte fich jest
geen val, ¢ niche, ‘
I egel.

Jn der ansdrictlichen Frage, wie 2 (voet?)  frebt’ suqy
dbas Hauptwort oder Firwore in ber erften Cuding 5 aber
allcr erft nach ‘dem Jeitworee : alg ‘

Wie is de Heere, wiens =~ QBer ift dor- Serr, deffen:

ftem ik hooren moet ? Stimme ich bireir foll?
-'Viel het my niet ligter? * BAvecs mivniché leicheer 2
Hielp God ons? Salf Gott ung?
ITT. egel ‘

~ B fin einer bedingten Mede dag byaldien s indien ,
200, (yoemt, woferi, vafern) anegelafien wird ; fo Fdmme
ebenfalls -dag Seitwore voy bem Haupts oder Fireworee 3
fieben 3. &, e : .
 Hadden de cerfte men- ** Sitten bie'erften Denhen
{chen nietgezondiad, dan— yitht gefimdiget) alsdenn —

all" =

fodann — ¢
Hadde men my gelooft.  $dtte man mip gealaubet.
Ehen dergleichen gefchieht andy - in einet Bitte ; die mit
viner Are von Haflichteit getban wird: afe

Doe my dien dienst, dan'-'  Zbhun fie iy vag i Gea.

wil ik &c. fallen, forwill ich 26

AT TV, 9teget;

Dinter fragenve Bewovter, hoe, (wie) waar, (o)
wanneery o) Waarom; (warim) . ftebt bag Seits
wort VT s Neny: oder Firwore, 3@, ‘

Hoe titen mynecoren! Qg faufen meine Obren?

Waar woont de man 9 O wobnet der Mann?

Wanneer 2al ik weér ko- e werde ich wwieder
men ? Formumen ? :

Waarom doet gy het pjer Warum thuft-on '6""3{:

7 7 { ]

Bedriege ik my niet, Betvitge - ich mich wichty




80 I Zheil, 4 Sanpeftints

j V. Regel.

Huf tie Hilfewdreer, zyn, (fom) werdeis, (werden)
blyven , \bleiben  beeten , (beifen) folget aufier der vorbers
gebenden erften €nbung des Neis oder Fiwwortcs, auch
bintenber -dergleichen. -3, &

De toorn is ecne korte’  Der Born ift eine Furge
raazerny. : Raferey.

Hy is een tweede Hercu- I €y ift cin groenter Hevkus
les. ¢8.

Hy wierdKoning, Veld. . . Erward Kénig, Feloberr,
heer ; Overfte &e, Oberfier 2,

 Zowordigy eenDichter.  Go witft du ein Poet.
¢« Ik blyve uw vriend en b bleibe dein Frennd und
Dienaar, Diener.

Hy heetWonderlyk,Raad, € peifc@Bunderbar Ratp,
fterke God, Vader dereeu~ fiacfer Goft, ewig Bater
wigheid, Vredevorst, Frieveflivft.

2) Dag Jeitwort mit der ywepten Sndumg,
. Negel.

.- Unf die Frage wiens? (weffen) gebdredie grwerte Snding
bes Hauptwortes e Antwort, 3. &,

Wiens beeld en opfchrift ~ Beffen ift dag BVild und die

is dit? des Keizers, .- Ueberfibrift? dee Katfers.
. Wiens boek is dit? Weffen BVuch ifE vief?
X II. Dtegel.

; Dip 3e‘itn\6rtt‘l‘ zig.erbarmm, 227 ('mﬁrmen, Cfich
erbarmen ) nebmen;die gwence Snvung ju fich, 3. €,

Erbirm u onzers - Crbarme dich uyfer,
1k zal my uwer ontfer= — b werde mich ener ers
men. barmen.

S0 auh gedenken, (gedenfer als .

Heere, gedenk myner ten ~ Hevr, govenfe meiner im
besten, . Beftens

3D Das Reitwort mit der dritten Sudung.

;e ¢ 1. Degel. /

Die Fragey wien? (wenn) crfodect der dritte Envung s
tor ober nach dem Beitworee, 3, €.

Wien
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‘Wien moet hy het bren- Wem muff ev g bringen?
gen?

Hy moethevmy brengen. € muff og mie pringey,

Wien gaf by de {chuld 2 Bent- gab et die Sy ?

Hy gaf my de fchuld, Cr gab miv dvie Schulp.

U geeve ik ze, Cuch meffe ich felbige bey,

I1. Stegel.

Beitwdreery die ein geben und nehmenry und einen Nugen
sder Scbaden bedeten, nehmen die dritte Cudbung 3 fich.
Geef my, het geen my . ®ib miv, was miv gehi:
toekomt, vet, v

Dit alles zal ik u geeven, ~ Das alles will ich dir gebe,

Het zal u nuttig weezen, ~ Gs witd div nigens

Dat fchaadt,benadeeit my Dag fhadet mir.

Gy neemehem hetbrood Dy wimmft ipm dag Brod
uit den mond. - aus dem MMunde. ’

Men moet den éénen niet DR an muf dem Sirent nichts

" iets ontneemen , om het den entnebmen, wn eg dem Underyy
anderen te geeven, 3 geben,

L1, Stegel,

Die Beitwirter ) beveelen , (befeblen) gebseden (aebits
en) belosven, (verfpreden) gebosrzaamer, ( geborchen)
Verbieden , (Derbicten) zeggen, (fagen) fodern die drite
Eudung ver Perfon, 3 €,

Beveel den Heere uwe — Befiehl dem Bersn deine

wegen. Wege.

Doe, wat ik u beveele, by was ich dir befeple,
gebiede, ;s gebicte.

Hy beeft my zyne viend- = @ bat mir feine Frounds
{chap/beloofd, febaft vevfprochen

Ik z2al u gehoorzaamen. = X 1oerde dir geborchen.
Ik beb het hem verbooden Jchbabe eg ibng verborer.
Zeg het my, Sage 8 mip,
IV Degel.
@o fotetu gleichfals vie' Beitwdrter | bedoomens lobs
wen) dierer, (dinen ) dgwﬁ > Cthwn) belpen, (elfen)
Ver=
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’ vergeeven s (etrgeben, begyeiben) wederflaan Croibers
g fegeny widerfieben )die dritte Sudung der Pevfon: ale
il k7310 naar uwe ver- b will dit nadh deines
‘} 3 dienften beloonen. Wevdienften lobuei,

‘ Hy diende my trouwelyk ~ Gt pigute mig tveulich,
” ‘Hy heeft ons eerlyk gev  Cr pat g ehelich gedite

diend. A0t
Doe my den diensts Zbu mir ven Gefallen,
Help ons, Dilf ms,
Vergeef bet my. “Bergichy verseibe og mit.

Wederftaat.den Duivel, AWiverfieht dem Feufel,
Ik heb hem wederftaan. b babe.mich ibim widerfessets
V. NRegel.

! Coergelten) anzwoorden ., + autworten, enwictern  gelyies,

Cgleichen) noemen, (nennen. soomen , (jeigen) Wyzeny

(weifen) fodsrn auch die:dritte Sndnng der Perfon. 3 €.
Hy ommoette my op de @ begegnare miv anf det

firaat, Strafie.

Wat zal ik den :Heere  QBag foff ich dewy Seven
vergelden ¢ ergelten?

Antwoord my, - Untworte wmit,

XHy heeft my geantwoord @&y bat ihm erwicdere.
Hy gelyktzynen Vader, Cr gleichet feinen BVater,
Noem my flegts éénen,  SNenne mit nue cinen.
Jk zal utoonen, hoegy S will dit weifen, wig

moet wandelen. o wanbdeln folft.
I heb hem alles gewee- I babe ibim afles ges
zen. “Aoiefen.

Hud ebenfalle noh viele andere Seitwdrter, fo die drits
te Cubimg der Perfon fobern, welcbe aber fnfo vielen Ses
gelu gu mecfen jiberfiftig feon voitwde.  Wesbalben ich fies
bt [0 die obigen, alg itbrigen, dergleichen Seitworter in
alpbabetifcber Ordinmg berfesen will 5 da man fie auf cinen
Ymblict wird fbevfehen omnen  Sollten aber noch einige
fiblen, fo Fann may fie.in einem guten dreerbucke nads
fblagen und bingufessen,

Derjeids

Die Beitwdreer |~ ontmoeteny (begegnend) vergelden , -

:
J
J
]
i
!
]
-]
{
¢
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Birgeichnif der Jeitwdreer, fo die vrite Euduig
0¥ Perfon- fodern,

Aanbeveelen, anbefehlen,

Aganbieden , anbicten, autpas -
g . -

Aankondigen , anfindigen.

Aantoenen, aujeigen.

Aanzeggen, anfagen; anfins -

Afeilchen, abfodern, abfors
vty

Afneemen, ab,wegnebimen,

Afflaan, abfblagens

Afftaan, abfteber -

Afzeggen, abfagen.:

Antwoorden , antworees,
erviedern.

Baaten, ufttien, belfen.

Bedanken, bedanfen, danfens O

Beloonen, lobuen , belohuen.

Belooven, vevfprechen, jus
fagens

Bereiden, feteitens

Berooven, beratben.

Betaalen, abtragen, begablon:
twisten , beftreiten,:
taigen, begengen.:

Beveelen, befeh[en.:

Bieden, biceen,

Borgen, borgei,

Brengen, bringaw,

Danken, banfey,

Dienen, dienen ; anfwareen, . T

Doen, thuy,

Dreigen, deinen; propey,
Gebieden, gebieen,
Geeven y geben,

iz

Gehoorzaamerr, sebovchiin
gehorfamen,
Gelooven, glatben,
Gelyken, gleichin,
Gunnen , gdmieis
Helpen, belfens
Klaagen, flagen,
Langen,, fangen, darteichen,
Leenen, borgens
Lichten, feuchten.
Liefkoozen, lichfofens
Loonen, -[ofnen
Misgunnen, mifigdunen; Bers
gonnen.
eemen, nehmen.
Offeren, opfern
ntmoeten, begeguen..
Ontdekken, entdecten,
Overgeeven , ithevgeber,
Reiken, vetchen.:
Schaaden , fchadests
Schenken, fibenfens
Tellen, 3dblen,
Toebehooren, gehdrenyans
gehoren
Tocbrengen, jubringen.
oedraagen , jutragen.:
Oclaaten, yulaffen , vergdne
new.
Toeleggen,, ulegen.
oereiken, reichen;
oevoeren , juffiven.
Foezeggen, pufagens
oouen , jeigen.

Ultlegg isfegens -
.ulcb;,en, auslegens Vera
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Verbieden 5 verbieten, Voorichryven; borfibegipe
Vergeeven, bergeben, Voorzeggen , borfagen, pro*
Vergelden, vergelten. pheseiben y weiffagen.
Vergunnen, ver gdunens Weder-, Weérltaan , widers
Verhaalen , ergdplen. feson , widecfteher.

Verkondigen , vevtimdigen. Weigeren, weigern.
Verfchaffen, verfchaffens Wenken, winfen.

Ver(rouwen, tranes. \Venfchen, witifchen.
Verwyten, verweifen, Wyzen, seigen.
Vlieyen, fcbmeicheln. Zeggen, fagens

Voorleezen ; vorfefin.

4) Dae Jeitwort mie der bicrten Suding.
. I. Stegel.

Auf die Fragen, wien 2 (wen) wud war? (wag) fiche
meden dem thatigen Reitworte, g gemein cin Namwors iy
ber vieveen €nting. 3, €

Vrecst God, eert den  Fhechect Gott ' ehree den,

Koning, Konig. =
Heb uwen Naaften lief ~ Licbe teinen. Nacbften alg
als u zelven, dicly felbft.

Goed doen en kwaad  ®utes thun 1nd Bifes
myden is de pligt ailer meiden ift die Pflicht aller
menichen, Mienfehen.

IT. Diegele

Hufdie Fragen , bocveel ? (wievick) hoe lang ? (wi¢ fanig)
boe hoog , (wie boh) huebreed? (wiebieit) bue dik? (wig
¥ict). hoe oud? (wie alt ) flebt , bey demthatigen Seitworte,
aih die pierte Ending, 3, €,

Her laken kost zeven  Das Zudy Foftet die ESlle

gulden de Elle, fichen Gulden.

Myn win is twee hon-  9ein Garten ift 3oy huns
derd fcheeden lang, bert Sebritte lang,

Wy reisten, dagelyks,  Bir veifeten taghich ache
agt mylen. e Meilen,

De toren is honderd EI-  Der Thurin ift pundert
len hoogs Cllen boshy

Die
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Die boom is twee vas~  Der Bamm ift 0 Klafs
men dik. tern dict

Ik ben reeds zeven en I bin fibon fiehen und
zestig jaaren oud, fechzig Jabre alt.

IIL. Stegel,

Béitworter) - fo cine WVeweging vom emen A anderys -
Dlage bedeuten y fodern alfemal die vierte Gudvimg. 3. €,

Waar gaat gy heen? op o gebeft du hin? aufdie

de jagt, na het veld, Jagd, anf dvas Felo,
Wy gaan in de kerk, in ~ QBir gehen in die Rirche,
de ftad, in den tuin, i die Seadt, indep Savtons
1V, Yegel.

Cinige thitige eitwdrter, als vraagen, (fragen)
#oemen, (beifien) leeren, (lehren) fodern jwoey Dewns
oder Firworter dev v orten Suduug uchen fich: alg

Hy vroeg my iets. & fragee mich etwag.

Hy noemde hem zyn’zoon. Er bieff ihn feinen Soh.

ynoemtmy zyn’ vriiend, Gy wennet mich feinen Freund

Leer-my uwe wegen, £ehre mich deine Steige,

V. Regel,

Die guritbobronden Jeitwdreer (. wederhoorige werk-

woorden) wehien anch meiftentheils die vierte Cudung 41
fich: alg

Ik bedenk my, ey befinne mish.
herinnere my. b evinnere michs
I-Vlvy verftout zig, €y erkitbnet fivh.
¥ fchaamen’ ons, Wir fehdmen ung o,
VI Stegel.

Die mperfinlichen Beitwirter (onperzoonlyte werk-
woorden) uchmen quch, gvdfitentbeils, die vierte Cudung
i fih, 3. €,

IHCI feBent groote drop- s 'reguet grofe Tropfen.
pelen,

Het verwondert my, ¢ wundert miche
Hlet betreft, ragkt my, &g bervifft mich.
Het deert my, Cg jammert micha

0 3 Het
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Het raakt my, s vithret mich,
Het verdriet my, €5 verdrenfit mich,

5) Das Beitwort mit der fimfeen Sndung des Menns
DOLECSs ;

1. DRegel,

DWenn dag Jeitwort in der gebietenden vt fiehet, fo
fodere es die fimfte Sudung des Memmwortes ; vor oder
nach fih. 3 €.

Heerel hoor myn woord, ~ $etr ! hore mein LWort,

Druipt gy Hemelen ! Draufelt ipr Himmel !
Geef My uw hart, myn  Gibmir, mein Sobu , dein
zoon ! Herz.
I1. Dtegels

Sn einer ffarfen Unvede plege die fimfte Sndung awch
die Stelle dev crflen u vereveten, und dis Jeitwort, anffer
vor gebistenden Ave, neben fich gu leiden. 3, &,

Gy,oGod!zytvaneeu.  Du, Sott, bift von Crvigs
wigheid tot eeuwigheid. Feit 3u Swigfeit, .

Gy, Heere! fluimerten ~ Du, Herry fbhummerft
flaapt niet, uid feblafft niche,

111, Segel.

Jn ciner Jrage oder einem Lunfche Fann auch vor deny
Bcitworte die fimfte Sndung des Hauprwortes fehen. 3, &

Staathet dan, onoodlot,  Bebangniff, fiehet ¢ als
alleen ‘aan u! Tein in deinen Hinden?

Mogt tog myne elende,  Midte doch mein Slend
u, o Heere, beweegen!  dich, o Herr, bewegon?

6 Dgs Seitwort mit der fechften Sndung.

Deun das Jeitwore cine Gefellfibaft oder Hilfe, s
fae, Weife, Beit over cin Werfzeng bedentet; fo fodert
¢ dit fecbfte Cudung mit diefem oder ienein Borworte, 3 E.

Uic liefde tot de dengd ~ us Licke yur Tugend fims
condi en d¢ Vroomen niet digen  bie Srommen  wiche
p2a: €, 861

Even
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Even alsdevisfchenmet  @Bie bdie Fifhe mit dev
den angel , zo worden ook  Ungel, alfo werden quch die
de menfchen door de wel- Menfehen duwsh die offuft
last gevangen. gefangens |

Uit vrees voor de ftraf  Uus Fuecht vor der Strafe
fchroomen de ondeugen. fibeuen fish die Sottfofen yu
den te zondigen, s fimdigen.

Een verltandig Vorst  Cen weifer Fieft wivd poy

word van zyne onderdaa- feinen llutcrtbaucu gelicbet,
nen bemind,

Al eme Jugabe 3t diefen Wbtheilungen merfen wip
noeh eine NRegel s ndmlich

Mach ey oder mehrern Hauptwdreern oder Fwwdrs
teviny ftebe das Seitwore i der meprern Japl, wd jwar in
der vorguglichen Pevfon: alg v

Uw Vader ¢n ik heoben — Dein Bater und ich baben

u met {inert gezogt. dich mit. Schmerzen gefiiche,
Woede en toorn beroes Wk 1nd Sorn verwivren
ren het verftand, dent SBerftano.

Weetenfchap en deugd Biffenfebaft mmd Tugend
moeten,altyd,trouwe vrien- follen alleseic. trene Fremndins

dinnen zyn, Wen foyne
7) Bonder Fhigung ver unbefeimmeen At eines it
WOrtes,
I DRegel.

Lenn 3toen Beitwdrter, ohne einen Bindewors, sufammen
Fommen, o fiebt eing in doy nbeftimmeen Ure. 3 &

Hy laat u groe.en, Er [afit dich grigen.

Hy wil niet werkers S will nicht avbeiten.

Hy leert danzen ,ryden, @ fernet tangen; weiteny
vegten. fechten,

Hly gaat beedelen, v gebt bettoly,

II. Negel,
e gibt Jeitwdeer , welche in por wsbeftimmeen Ure

31{1 andern foimmen 1 WD das Borwort ze (3n) aunchmen:
#i6

94 8
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Tk hoop het te beleeven, — Jch hoffe ¢6 1t erfeben,
1k wenlche ute fprecken. — Sycb voitnfehe ench 31t forechen -
Geeftmy watteeeten, en -~ @ebt miv wag-ju effen 1nd

te-drinken, 31t trinkens
Ik meende u daar te vin- ~ Sch . meynete - dich da it
den, findens -

Iunftes Hauptftid.
BVon Fitgung der Miteelwdreer.

1. NRegel.
Die Mittelwdrter werden im Holldndifhen gebratchet voie -
die Bepworeer, und freben alfo Yor ibrenw Hauptwdrters
in cinerley Gefiblechte, Jahl wnd Sudimg, 3. €.

Een liefhebbend man, €in fiebender Mann,
Eeneliefhebbendevrouw  €iue fiebende Frau.
Een liefhebbend kind. Cin [iebendes Kind,
Myn geliefde zoon. Mein geliedter Sotn.
Myne geliefde dochter. = Meine geliehte Tochters
Myn geliefd kind. Mein geliebtes Kind,
QGeliefde kinderen, Gelichte Kinders
Gewenschte dagen. Gewimfchte Tage.

De federt veele jaaren  Die feit vielon SSabren
heerfchende ondeugden,  berrfchenden Eafter.

I, Negel,

PBenm man dag Mittelwore nady einem Jeitworte feset s
fo bedentet s den Juftand, oder die BVefchafFenbeit der Pers
fon oder Sache. 3, €,

Ikvond hem {tervende,of Sy faud ihin frecbend, oder
met den dood worltelende. it dem Zode ringend.

Hy fprak taande zitende & redete ftebend, figend.

Hy leefiongehuwd, on- v lebet unvermndblt, wns

etrouwd, perhentathet,

Hy it gevangen, € figt gefangen.

' (1]
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I1T: DRegel,
Writtelwdveer deg thatigen Jeitwortes  fovein ancy Mf>
ffben €ndimg: als , B s
Hoorende deze woorden — $dtend diefe Qorte,
Hebbende zynen Vader' '+ ©g ot feinen Bater

begras

begraaven. ben bate, 14

Zullende het vonnis uits Daer das Urtheil qug,-
fprecken, forechen follte. <
Dit my betaamende. Da miv folches gebithree,

Dir my aangeftaan heb- - Do wmiv folilios  gefailens
beude, bat. ’

CLOCIOCI0.CUT.CHO LI CIDCID TGl
Sedstes Hauptpied,
 Bon ver 81‘;}31(:{3 ber Debenwdrtep,

1. Unmerfunge s
Alte Nebentwdreer balten fich gemeinlich 3t den Beitwdreriy
nud feheny in dev verbindenden und wunbeftimmeen At voy
ibnen, in don fbvigen Uveen aber-hinten, 3. €,

Bevbindende At &
Men weet, dathy fraay tan vweiff, daf er fibd.
fchryve. fibreibe,
Jkhoop , dathy haastko~  Sib boffe s daff et bald Eoms
men zals e werde. .
Unbeftimmee Ape,

Setyon febreibens
Bald Eommen,

Unyeigende Art,
Cy febreibt febon,

Sl Tief ftart.
Er bleibt fange

Fraay fchryven,
Haast komen.

Hy fchryft fraay,.
1k liep fterl, :

Hy blyft lang, o
Sobies-




$90 1 Zheil, 6 Daupefiney
Gebietende Urt.
T.oop fchieyk,. Lauf gefhrinds.
Kom dra, Komm: balbs
Schryf fraay. Sibyreid’ fchons

Ulein* yoeil die Vd{fig und [Angft vergangene 3eit mis
dtn Hilfewdetern aug der uubeftimmeen Ure gebilvet wegs-
dens fo wiffen auc bier- die Scbenwdreer pwar mach dews-
Hidfowore, aber: vor dan Seitworte fleben: alg

Ik heb hard geloopen. ey babe fract gelaufen.

1k bad naarftig gefchree- Sy batie, bdtte fleifig~
ven, gefibricben.

1k zal'weldra antwoor- = Sy werde. bafd- antroors -

! deﬂ. ton.-
2. Unmerfungs :

Auf dag. Nebenwoort boe, (jo) folges des ze. (defto) oder-
Boe. (je) 3. €.

Hoe grooter vriendfchap ~ e grofiere Jreundfibaft
gy my bewyst, destehooger du mir cvjeigeft, defto hdber

zal ik.u agten, erde: i dicly achten.
Hoe langer hier, deste ¢ [dnger biery jo fpdtes-
laater daar, dovt,

Hoe langer, hoe liever. e [anger, je-lichers-
3. Unmerfungs
Smbmmﬁrt% g fo ei:ﬁz‘b SUtfoégz pedenteryy Fommen iy
Unfange. der Sabe 3u fichens. 3. S
'ﬁ“o%n gebeurde h&er.” Damals gefibab eee
Als dit gefchied was. Uls dieh gefcheben war.
“'Niaderhand is de zaak”  Dlachmale hat fichvic Sas

veranderd. _ dhesgedudert.
Sedert -de- verwoesting it der Bgvftorung det
der ftad &c. Gtadt .26,

4« Unmerfung,
Selgende Nebenwdrter folgen auf einantee.

Wanneer , Croann) ~— dan, (alsdann)
indien, (wenn) — 120, -dan, (fo) :
20 lang , (fo fang) —  als, tot dat, (alg, big;
dewyl; (weil) — 20, (fey

%0
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20 als, {gleichwic, wie) — zo, Calfo)

byaldien, (bafern) —~ dan, (fo)

20 verre, (fo weit) — als, (als) 3, &,

‘Wanuneer het my aan-  @Bann (bafern) eg mich gns
ging, dan zoude ik &c, gimge, fopals daun foflte ich a¢,

Indien gy zulks doer,  Benn du dich thuft, fo
dan, zo zal &c. Wird ¢,

1k zal 7o lagg wagten, o lang wifl ich wavten,
tor dat gy klaar zyt. bis ou fertig bift

Hy fpeelt 20 lang, als * ¢ fpielt fo fang, alg.cx
hy geld -heeft. &efd hat,

Dewyl gy zulks begeert, — 9Beil tit vg verlangeft, fo
20 7al ik het.doen, will ichs thi, .
Zo als hettoenging, 20 Gleichwic ¢ dagumaf

gaat het nog. gieng, fo gebet es noch.
Byaldien hy komt, dan — Dafern er Emme, fo wilf
zal jk .hem herbergen, ith ibn beberbergen

Zo verre {taaik u dit toe , So weit erlaube iche diry
als het billyk is, als e billig ift, ;

FOCRVOBOIDODOCTTOIO OO OOODAIOOTOOOOOE
Gicbentes Hauptfnd.
DBon Fiiguug dver Vorwdrtes.

@.; wit dm drevyehnten Sauptfticte veg evften Theifg
fibon mit einem Worte gefage baben , daf alle Borwdrter ¢
b angewiefen, gewifje, mnterfihiedene Sndungen der MNenne
wrter foderns wiv mifen nuy seigen, welche, diefe Sndiine .
gon fdy fo fie inter fich baben.

Wie wollen alfo, guerft, dicjenige Bormwdyrep beefeseny
welibe :
1) die gwente Cuding foderyys
Halve, balben's ouderdoms halve, Ulterg balben.
ampts halve, Amteg balben.

zynes woords halve, feines QB orts balben.
| alve, feines KB 2) Dit
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‘ 2) Dic tritte Sudrng fodern:
:

By, bey; by my, bey mit,
Na, Naa, Naar, nach; paa my, nach miy; nadrmyn
: vermogen , nadh meinem Bermdgen.
L Naast , nichft 5 naast my, nddft mic.
Tez, 3u; tot my, u mit,

3) " Die vievte CSudung fodern :

Aan, an; 930 de kerk, an dev Kivchey an die Kivde.
Agter, binter's werp het agter u, witf ¢¢ hintet vich.
; Behalveny anfler; behalven dac, auffer domt.

! Beneden , Wittt 3 beneden uwen ftaar , unser enerm Stands
i Beneffens , benevens, famt; beneffens my » fawe Wit
i oven 5 itber 3 boven my, fiber wich, fiber Mils

! Door, tirchs door de poort, durch das Lhot.

t Fegens, gegen; jegens my, gegen niche

é Langs, lingft; laugs de vaarr, langft dem Strome.
!

Neffens , nevens, neben; veffens my, neben mic,

Om, wm; zy trokken om den berg, fie 3ogen wn ben
Bergs .

Omtrent, s omtrent dien tyd, wm felbige 3eit,

Onder, mter; onder de tafel, mter den ZLifch.

Op, auf; op-het land,; auf dem Lande.

Quer, iiber; over de rivier, fiber den Fluf.

Tegen, geguns tegen my, gegeny vider mich,

Tusfchen , tusfen swifthen ; tusichen my en u, jwifchen
i und dit. )

Voloens . nach; volgens zyne delofte , nach feiner 3ufage,

Voor, fies voor alle, fi afle,

Voorby , votbeys voOrby ons huis, unfern Haufe vorbey.

Wegens, wegen; wegens de waarheid , wegendey Labhrs

. beit.

3 4) Die fechte Suding fodern:

' Met, wit, famts met alle mage, mit afler Macht. !

Ust , ou85 uit den weg, aus dem Wege. '
7um, PON5 Van eene plaats, von eineg Orie.
Zaonder , ohnes zonder my, obue michs

Bor,
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Borwdreer, die gweverlen ESudungen lelden
Edanen. |

1) Die pwepte und dritie Suding foderu:

Binwen, tnerbalds binnen ’slands, — het land, inpeps
pald des Landes, — demr Sande.

Buiten 5 ouffer, aufferbalb, buiten ’shuis, = het huis;
auffery anfferbald vee Hanfes, — dem Haufe,

2) Die britie und vievee Sudung fodern.

In, in; hy gaatin de kerk, ev gebt in die Kirehes hy is
in de kerk, ev ift in ber Kivche.

Poor, vor; voor mynen tyd. bvov meinet 3eit; voor
den Regter, vor den Michter.

Bey diefen Vovwdrtern merfe man an, dvaf fie, wenn
fie eine Dlube bedeuten, dic drite, und wen fie eine Bewee
guitg andeuten, die vievte Suding fodeti.

Gonft ift wegent der bevden BVorwdreer, jegens up
zegen, (gegen) nody yu bemerben | daf, womn fie vou Pers
fonen gebrauche werdewy jegens jederyeit eine freundliche,
tegen aber eine feimdliche Bedeutung bat, 3. &,

Liefde jegens God en den Naasten, Eicbe gegen ot
o nd veyr Nachften.
Hy is jegens my altyd vriendelyk » er iff immet frennds
lich gegen mich.
Men ftryd tegen gg:fiﬂbvyand, man freeitet widew den
no.

Hebbe ik u rede gegeeven, om baat tegen my op te
vatten? habe iy euch Upfache sum
Saffe gegeny wider mich gegeben?

R Uchees




Udptes Hauptftic,

Bon Fiigung der BVindewdreer,
%cp v Windewdrtern machen wiv dic folgenden i

mertungon.
Crfte Anmerfung.
Das Bindewort en, (imd) aebft ‘andern feines gleis
chen, Enlpfes gleiche Bablen und Sndungen der Haupts
wirter 3itfainmen’s alg

Gedu!d en hoops Gednldy und Hoffntmg.

Geluk en tyd. Glitct wid Jeit.

Tyd en Uur. © Beit md Stundes

God des hemels en der  ®ott des  Himmels uypy
asrde, der Crde

Hy heeft het my,enik  €v pat ¢g¢ mir, und ich
hieb het hem gezegd. bhabe ¢g “ibm gefage.

€ ‘mitfite denn e, daf in 2nfebing der Sableny
die eine @ache, fo threr Datur nach, ‘uny citifach oder vieks
fach wave, tennoch mit einer aadern entgegen gefesten jus
famunen gepdrees als

Zou, main en ftarren, - Sonine/Nond und Stetie,
DeKoning zo wel, als So wobf ‘ver Konig alg
zZyune onderdaanen, feine Unterebanen.

Sonft wilde eg ein Bebler feon, su fagen:
Tk heb dag en nachtente  Jch bate Tag und Niichee
vergeefs gewagt vergebens gevwartet
©g muff peifen: dagen en nachten, Tage md Michte,
v Bwente Unmerfung.
Die ‘Bintemérter berfnipfen auch gleiche rten und
Zeicen der Jedtworter mit einander. 3, E.
Waar hy gaat en ftaat, Wo e gebt und frehts
(nicht ftond  fland
Wy wenschtenenhoop=  ZBiv wimfchten mud bofs
ten feten
Ditzalik doenoflaawn.  Dagwill ich thw oder faffen
lk
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Ik zoude het gedaan en
uitgevoerd hebben.

Docn. en niet doen zyn
(wee verfcheide dingen.

Jch witrde ¢g gechan wd
ausaefitbret haben,

Zhun uud niche thuy find
3oy verfihicdene Dinge,

Drite Unmerfung.
Dae Bindewort daz, (vaf) fodert die Ungeigende Ave,
wenn vou gewiffen Sachen 5 die verbindende vt aber, weny
von ungewiffen, over doch weifelbaften Dingen die NMede

ift. 3. € :

Ik verzekereu, datik uw
vriend ben.

Ik geloof, dat het waar is,

Ik hoope, dathykomen
zal.
Wy hoopten, dathy die
geen ware.

Ik wenschte, dat hy kwa-
me, 4
Weet gy niet, of hy ko-
men zal ¢

3y vevfichere dich, baf
b dein Freund bin.

Sib glanbe , dafes waby iff,

Scb-hoffe ) 26 ev Fommen
erde,

IMWie hoffeten, daf cr deve
jenige vodve.

Sch wollte , daff er Fime,

B iffet the nicht ; 0b ev Fome
men werbe?

DBierte Anmerfung.
Dag Binveworty daz, (daf) wird suweilen angges
laffeny wnd nuy tn Gedanfen pebalten. 3. €,

Men zeide,gy waart ziek,

Ik bidde u, doet geene
moeite,

Men zegd, de vrede 7y
geflooten, .

Dag Binvewort
ander folgende 3oy

Lente, zomer, herfsten
winter,

Eene goede vrouw,deugd-~
zaame Kinderen, oprechte
vrienden €n trouwe buuren,

Man fagte,ibe wivet frank.

Ny bitte cuch, fie geben fih
feine Mibe.

Man fagty der Fricde fey
gefchloffen.

Siufte Unmerfung.
en (1md) wivd, ‘wemt viefe hinter i1

ter einer Ave verbunden werden. follcm ¢
orventlich mur wor dem legten gefeset. 3. &

Loy Sommer , Hevbft wid
Winter, G

Eiue gute Frau  tngendhafs
te Kindey, aufricheige Fremide
und getreue Machbarits

N 1k
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Ikzowel,alshy,enalle b fowobl, alser, upal:
de mynen. fe die DTeinigen.

fgiebon it nir auggenomine, wenn efwa Hweneciey
Stirte alfemal gewiffermafion jufammen gebdrens denn da
wlirb jevesinal zwifiben jedes SPaar ein en (und)_gefehess
Al .

Vrouw en kinderen. Beib und Kinder.
Kouzen en {choenen. Strimpfe und Scube.
Handen en voeten, Hande und Fiifes
Stok en degen, Stod und Oegens

2RO TOOTTOOTTTCOOOTOOICOTOOOTIODOCOOOOOH
MNeuntes Hauptfiind,
Bon ver Jigung ver Iwifchenmwdrier,

Die mifchenwdrter vegieven eigentlich feine Suvung, aiss
genonunen o! o ach! och! ach! bou! balt! foey ! piuy!
Hnd wee! webe!

0, o, fodert die fimfte Cndung: alg

o Hemel! o Himmel!
o God! o Got!

Ach, och, ady, fovers die erfle Cndmng: alg
ach! ik elendige ! qch! ich Slender!

Foey mmd wee fodern die dritte Sndung : ale
foey u! pfuy diy!
wee u, Chorazim! webe dvir, €boragim?
wee u, Bethfaida! wehe div , Bethfaida !

Flon, balty fodert die fimfte Sndung: als
Hou, Melibeus} palt Melibee !

Crtey
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 Crfrer Anbagug.

Sammliung der Nennwdeeey,

1) Bou ver Gottheit und was fich auf ven Gots
fesdienft jrgendwo beyichet.

God, Gott.

een eenig God, ¢ineinyiger
Gott. 4

Jefus Christus, de zoon van
God, Sefue €hriftus , der
Sobn Gottes.

de heilige Geest, ber heilige
Geift,

de Schepper , dev &cbopfetr.

de Heiland, der $Heilaud:

de Verlosfer, der Erldfer:

de” Middelaar , der Mittler

de Zaligmaaker , ver Seligs
macher.

de {chepping,die Gchopfung.

deverlosfing , dig €t [dfung,

de heiligmaaking , bie Heilis
gtmg, Heiligmaching

de Heilige Maagd,bie heifige
Sungfran.

een Engel, ein Engel

de Engelen, bie ©ngel.

een Aartséngel ein€ryengel,

de Heiligen , dic Heiligen,

de Hemel, d¢r Himimel,

de ‘Hel, die Hiffe.

het vagevaur | dag Feafeuer.

het Paradys, bag Paradis.

de Duivel, der Teufel.

de Gudsdienst, det @otiess
dicnft

de Bybel, bdie Bibel,

het geloof, der Glabe.

het Evangelie, das Evanges
[im,

het oude en nieunwe Testas
ment, dag alte und neue
Leftaments

de tien geboden, di¢ jehn
Gebote.

het gebed des Heeren, dag
wifer SBater. :

het Christendom , das €hris
frenthum,

het Joodendom , dag Subens
thinge

her Heidendom, dag Hels
denthmt,

hetPausdom dasPapfitbum,

de Apostelen, die Upoftel,

het Vormfel, die Firmelmg.

de Biecht, die Beichte.

het heilig Avondmaal , das

beilige Ubendmals
de Doop, vie Taufe.

het, laatlte olyzel, die fege

‘Defing.
een Christen, cin Chrift-
de Christenen , die Ehriften
een Jood, cin Jude.
een Heiden , ¢il Heides
N 3 een




¢en Mahomedaan , ¢iyy M1g-
Homeaner.

een Turk, ¢in Siwfs

een Gereformeerde , ¢in e
formiveer. j

een Lutherfche, cin Sutheras
ner.

een Mennoniet,een Doops-
gezinde, ein ennonit,
Taufgefimicers

een Roomschgezinde, ¢in
Somifch 2 Fatholifher.

een Proteftant, ¢in Profes
ftant.

een Atheist, Ongodist  ¢int
Utbeift.

Ongodistery, Utheifteren,

een Deist, ¢in Deift,

«cn afgod, cinUbgetty Gos.

cen afgodendienaar, ¢in &o>
genbieHer.

de afgodery , die Ubgditeren.

een {chynheilige, ¢in Sibeins
beiliger.

een Geveinsdesein Heuchler.

de huichelaarysdie Herchelen.

2) Bon der Welt

De waereld, die Welt.

de aarde , die Srde,

.de Elementen , di¢ €lemente,

dezee, die Sety dag Mep

het water , da¢ Waffer,

de lugt, dic Euft,

het Geltarnte, dag Geftiyn,

het vaur, ds Feur,

de zon, die Soune.

de mian, dt Moy,

de Starren, die Sterne,

Cefter Unbang,

het bygeloof, de bygelooa
vigheid, der Uberglause,

eeh Ketter, ¢in Keer,

de Kettery, dic Keeren.

“een afvallige , ¢in Ubfalligers

een Dooper, e¢in Zaufer.

een Predikant, einPredigers

een Priefter, einPricfiers

eene Kerke, ¢ine Kivches

de Koster, ter Kiifter.

het wywater, dag Weihs
waffers ;

het altaar, outaar , der Altar.

de Predik-, preekftoel, det
SPredigeftudly Kanyel.

een Monnik, ¢in SMonch

een Capucyner ;cig Eapucis
ner,

eene Non, eine SNonne.

een klooster , ¢in Kloftets

een Predik-, Preek -heer,
¢in Predigermonud.

een Paftor, cin Pafior,Plar:

rery SPfarebert.
de Latanie, bdie Litaney,

de Mis, Misfe , bie Mieffezc,

und den Elomentews

de Planeeten, die Planeten

het lugtverfchynzel, die Suft:
erfeheinung.

een Komeer, ¢in Comet.

een f{taart(tar, cin Comeels
Schwanyftern.

eene wolk , eine Wolfe.

de zondvlioed,dbic Sindfiuth.

Maan - taaning , — verini-
ftering , Diondfinfrernif,
Miondver findtermng.

onse
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Znnsverdéliﬂermg,@wmm’

nfternif, '

deﬁv‘fing, der LBindi!

de regen, bt Megdne -

flagregen, Giblags) Plag:
regen, :

ftofregen, Stauvregen.

de aardbeeving , dag Srdhes
bene - -

het weerlichten, dag FBots
terlenchten.

het ttof, der Staub.:

het zand, der Sands

klei, potaarde, Zhow, Lhon:
e,

een droppel , ¢in Zropfoe

een dwarl-, wervelwind ,
cin RBirbelvwind.

€en regenboog , ¢in Megens
bogen,

de donder, der Domee.

de blikzen, det Bligs

de hagel, der Hagel.

de -fheeuw , Ber Schnee, -

de vorst, der Froft,

het ys, btas €ig,

Lchaatfen, Sblitifchupe,

de dasuw , der Thau,

de nevel, bev Mebel,

de ryp, oo Feif

de koude,: dic. Kdlte,

de warmte, die LBdarme,

de hette, bdie $ise.

de damp, der Dampfy D,

de dampkring , der Dunfts,
Euftbreis, die Utmofphite.

eene bron, ¢in Brunnei.

eene fonten, cin Spring:
brumnen, ,

de put, der Schdpfbrumnen,

mist, Nebel. !

jagtlnecuw., Sebngeftdber 2¢,

3) Dou der Jeit wnd den: Jahryeiten.

de tyd, di¢ Beit.

het jaargetyde, bic Jabreseit.

het jaar, dag abr.

de maand, der Monat,

€ene week, cine ZBoche.

een dag, cin Fag.

de nacht, die Mahe.

de morgen, der Morgen.

de dageraad, die Morgens
vithe.

de ogtend,  dig Movgen:
fhimbe,

de middag , ey Mittags

de avond, der Ubeyn,

de middernache, dieRitiere
ﬁa\{)t'

cen uur, ¢ine Hhr,

een oogenblik, ein Angens
blict.

January, der Sennee.

February, ber Horutng.

Maart, 0tdry, Mevy, Long
monats -

April, April, Oftermonats
ay, Mey, May , LWonnes
monat.

Juny, Suning 1 Brachmonats

July, Suling, Hewmonat.

Augustus , Auguft, Srndte?

“imonat,

Septenber ,
Devbfimonate

Geptombet y

xR 4 O&o-
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Crfter Unbangs
O &rober, ~ Detobeyy Wein- Slemptydy Faftnackten,

monats , de Vasten, dic Faften, Fas
November; November, - flengeits

termonats " Vastenivond , dic Fafinacht.
December,December) Ehrifi: Palme-zondag, der Palms

wmonats fonntag.
de Lente, dev Srithling, Sacramentsdag, bder grime
de Zomer, ter Sommerss - Denwerflag,

de Herfst, der $erhft, degoede Vrydag, der€hars
de Winter , der. Binters frentag.

Zondag, ©enntags , de goede week, die €bars
Maandag , Diontag, woche,

Dingsdag , Dynsdag, Dins Kersmis, @eipnacht, Leibe
ftag. ¢ nachteyeit. ©

Woensdag ., SUitwocbe. Kersavond , €hriftabend,
Donderdag, “Donnerfiag. Chriftnadht,

Vrydag, Sraag: Kersdsg , €orifttag ; Weibh-
Saturdag, SGamftag) Gons  nachtetag’ 7

nabend. o Kersnacht ; Ebriftz, LBeibhs
heden, bente, nacht.
morgen , smorgess Pafchen, Ofterns

overmorgen, wbermorgine - Passchdag, Ofteftag.
morgenitond, die Miovgens Paaschfeest, Ofterfefts

frunbde.. Pagschweek ., Oftesooche,
avondftond, Ubendftunte,  Hemelvaartsdag, - Himmel,
avondtyd, 2bendjeit. faget. 70

het faizoen , dic Jabreseit. Pinkiteren, Pfngften.
een feestdag , ¢in Sefieag.  Sint Jan, der' Johannistag.
een werkdag, ein oBerkelsy Aller~heiligen, Ulferbeilis

Werkag. : ‘gen.
Nieuweaar , Nienwejaars» ‘de oogst, dig Srudte

dag, Nenjabretag. de wynoogst, dieWBeinfefe,
Drie Koningen, Drenfdnigss het regent  eg vegnet
tag. het fneeuwt, g fcbuenets

Vrouwendsg , Lichimisfe, hetdondert, ¢s domuert,
Maria-Lichtmis,vie€icyt: het hagelt, ¢s bagelt.
mefle. et vriest, ¢¢ frievet.

4) Bom
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) Bowm Effen md Trifen 20

Een gastmaal , ¢in Gafimapl.

eene maaltyd, eine Diablzeit.

een ontbyt, ein Fribfhi.

middagmaaltyd , IMittags:
mablyeit, 3

middagmaal ,- Mittageeffen.

avondmaal, 2bendmabl.

avondmaaltyd, Ubendmabls
it

het21 brood, bas.Brod.

het bier, das: Bier.

de wyn, der e,

het vleesch, bas Fleifc.

de. visch, der Fifch.

gebraaden , Gebrateneds

gezooden , Gefotfenes.

eene paftey , eine Paftece.

de faus, dieBrihe, Lunke.

vleeschnat, Fleifchbritpe.!

het nageregt,  devacheifeh,

de tafel, dey Tifih.

het tafellaken ,dae Tifchtuch,

het fervet,Serviet, Zellevtich

een ftoel, ein Stubk,

een mes, ein Neffer.

eene vork , ¢ine Gabel,

een bord, ein Feller.

het zoutvat, bas Salifaf;
een kandelaar, ein¥oncheer,
eene kaars, ein Qiche

een fhuiter, eiye Lichepuse
het komfoor, vie Roblpfanne,
het bekken , pag Becton *
het handvat, pgg Handfas
het glas 5 ¥4 Glqg.

ecne fles, eine Blafche.
cene bierkan,eine BierFanne.

een kom , c¢in Napf.

een handdoek , ein Sb;mbtuﬁ:
het zout, das Salz.

de peper , der Phetfer.

gember , Ingwer,

de olie, der Oel.

mostert, mostaart, Senf;

de fuiker, der Bucter.

de kaneel’, diy Simmet,

nootemuskaat, Muskatens
.t

kruidnagel , @Biwindgelein.

kappers, Kapperite

osfen-, rund -vieesch, Sinds
fleifch,

kalfsvleesch, Kalbffeifch.

kalfsnicr[%uk, ein MNievenbyas
ferte o3

het kalfsgebraat s sder Kalbge
bratems
lamsvleesch, ‘Lammfleifch,
fchaapenvleesch, Sammels
fleifch..:
varkensvleesch 5. . Sibyweitw
ﬂﬂft’b. 1
een {chaapenbout,eine Keuled
een {chaapenfchouder, eiy
Hammelfhlegef.
lever, Lcbev.
pens, LBamme o Kaldaines:
zweeterik , Kalbetmifil.
wotst , IBurft.
ham . Sibinte.
pekelvleesch , SPokelfleifibe
osfetong , Ochfenytmge.
faucys, Brats Eorvelaownefs
taart, Zovtes
cen

\




203 Crficr Unbang, -

een haan, tin Hahn, uye, 3mickel.

eene hen, tine Hone, eip knoflook , Knobland,
«_Hubn, . .citroeny Eitrone.

een kapoen, ¢in Rapain,. e » &

duiven, Zanben visfchen, Fifche.

ecn kalkoeniche haan, ¢in erweten, €rbfen.
salecutifcher Habn. . . boonen, Bohnene

eene kalkoen, eine calecutis de Ipinagie, der Spinat,
fcbe. Henne. am[chokken Artifehoken.

een pannekoek;, ein Pfanne fpargies @patgd
fben, kool, Kbl -

eene sruif, ¢in @z)erfud)m. bloemkool , Bfumenfobl
gene v}ade, iy Fladens witte kool weifer Kobl,

Theppen epfen. Kap Eob[.
P)ern,’ %{E&:&u: favooy kool, m[ﬁbcr@ob[.
mnvoacl’ lyster, Kram: kﬂ]]kOO] S‘(‘t‘uus?obf.
victsvogel. raapen; 9Iubm. ,
leeuwrik , Lerche. ! geele worm]en,stlbc Siulmto
kwartel , ‘.I,Basf)tef i appely, Upfels
faifant g Safau. wiis i peers Bimness) |
cen gans, cine Gans.. :  de ryst; ver:NHeig.
de hafst, cin Riutfid vow gepelde garst, Gerftengraupe
- Dibfe, garttegart . Gerfrengrise.
konyn Ranincben. gierst, .ﬁttfc Hirfeforn. i
een Ipeenvarken bas Span- gruue, rﬁgg. ,
fevkel, tarwemeel , FWBeizeumehl,
het fpek; ber @m-f. buekweite - mccl Buchrei:
meel ; Mebl. seminel, *
deeg, der Leig. braa ni-, frambozen, $Hinds

~zuurdeesfen @aucxtcig. beeren,

hatspot, 841!’({) in tleinen karfen, Kirfcben,
@tideny wit Whrgeln 26, perziken y Pficfchen,
gekode, ¢ pruimen, Planmes

krakeling, Bregef , Kringel. rozynen, ofen.

korst, Kenft, | vygen; Jeigeu.

——————— e

kroim , Kvione,. amandelen , Sandeli.. 18
brey, pap, der Brey. - . kallangen, Ruﬂanuu v
melk, Wilb.. olyven, ‘Ofiver.

mocrs=
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moerbezien, Maulbeeren.
mispelen, Mifpeln. -
haazenooten, Hafelniiffe.

203

nooten ,- Miiffe.
queen, Ouitten,
morellen , Morefley 1¢.

5) Don Sltern wnd Freunven.

Bloedverwandtfchap,
Bintsverwandefebaft.

een ftamboom, ¢in Stamut:
bat. !

hetgeflachtregister , das G5¢:
feblechtgregifter,

Ouders en Vrienden,Eltern
md Freunde.

de Voorouders, die Bovel:
tern.

Vader, SBates.

Moeder, Mutter,

Grootvader, Grofivater.

Grootmoeder , Gtofmutier,

Overgrootvader,&ftervacer.

Overgrootmoeder, €{er:
mufter,

de Zoon s bev Sobir,

de Dochter, die Dochter.

de Neef, der Gnfel, e,

de Nicht,die Gnfelin, Nichee,

een Kleinzoon . ein Huentelo

ecne i leindochter, cine Uys
entelin. f

cen broeder , ein Bruper.

eene zuster., ¢iue Schwefter,

de Oom, der Obein,

Moey, T ante, Bafe, Mubue.

N;?f ben Nicht , Gefehwifters

no.

een volle Neef, oiy fpiffihor
Better.

eene volle Nicht, eine feibiis
the Sufeling — Nichees

{choonbroeder ,  zwager .
Stitforuver) Sibroagey,

Schoonzuster, = Broaders
“vrouw,  Otieffdwefter,
Schwigetinm.

Schoaue; Stief-vader, Stiefa
vater; Sibwiegervater,

Schoon-y, Stief ~ moeder,
Sdhvieger,, Stiefimutter,

Schoon- . Stief = zoon, /.
Stieffobu,; Sidam.

Schoon-, Stief = dochter,
Sreteftochter.

de Nakomelingen, Nakoe

.omelingfchap, bdie Dachs
Formmenfibaft,

het huwelyis , der Cheftand,
bie Heiraths

de ochrtrouw, bie Berlohs
nig.

een *Ondertronwdas, Vers
loofde, .ein Berlobter,

eene ondertrouwde,. ¢ine
Bevlobtes

de Bruidegom , bet Braugis
aaim,

de Bruid, pie Braue,

Bruid {chat; Brautfchat) Heits
vathegut  Cheftener,

de bruiloft, bie Sochzeits

Huwelyksgoed, Gheffenets

Lyftogt , Seibgedinge, Dicho
brauch, :

: een




een weduwenaar, weeuwe-
naar , ¢in Mitiwer,
eene weduwe , edne N ithve,
Kraamvrouw, Kindbetior i,
Peetom, tvatier.
Peetemoey , Gevatterin,
Deopvader,  Zaufparte.
Doopkind, Zaufling.
Masg{chap, Bersoandfbafts
Broederfchap, Briiverfebaft.
een aangenomen Kind, tin
angeiommen Kind,
een T'weeling , et 3willing,

6) Vom Wienfeben

De mensch, der Benfch,
een lyk , eine Leiche.
een geraamte, ¢in Zobdtens
gerippe,
de huid, het vel, bie Haut,
de kop. ter Kopfe
het aangezigt,, das AUngeficht.
het voorhoofd, bie Stirue.
het oog, dag Auge.
de wenk=, de wenkbraau-
wen, bieAugenbraunen.
dsoogleden, di¢ Uugenglie
ders -
de oogappel, det igapfel,
fhet oor, dag Obt.
het corlelletje, das Obelipps
fein, .
de hairen, bdie Haare.
de flaap van ’t hoofd , bi¢
Gdldfe
het flaapbeen, dag Seblafe
beits
de koonen , wangen, kaa-
ken,dic Baden; Wangei,

Srfier Unbang.

Tweelings-broeders , Iuwif:
ling »gebriiders

T'weeling-zusters,3willings
gefebwifter.

het geflacht, dag Gefihledhts

een bloedverwandt, ¢in
Blutefremd) Bermwandeer,

Bloedvrindin, Blutsfremts
dinn ¢ Verroaudtin,

een Vriend, cin Freund.

een Vriendin, e¢ine Sreuns
Din .

und deffen Lheilens

de neus, die MNafe,

het neusbeen, das Mafenbein.

de mond, ber Dlunds

de lippen ,dic Lefyen, Lippen-

het verhemelte , gehemelte
van den mond, bev Gauts
men.

een tand, ein Babn.

het tandvleesch, da6 Sakbi:
fieifch.

het kaalebeen , kinbak , der
Kinnbacen,

de tong, bdie Jmnge.

de huig, das dpflein.

de kin, das Kinn.

de baard, der Bart.

de hals, der Halg.

de keel, firot, di¢ Keble.

de nek , das Senidt,

de fchouder, bdie Sculter.

de rug, der NMirten.

de ruggraat, der Diiufgrat,
Ritfirangs

het
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het wervelbeen, Wevbels,
Wirbelbein.

de okfel, die Achfel.

een arm, ¢in Arm.

een elleboog. der Ellenbogen,

de vuist , die Fauft.

de hand, bdic Hande

de palm van de hand, bje
flache Hand.

de rug, hetbovenfte van de
hand, bie vermendete Hand,

de vinger, ber Finger.

de duim, der Dawmmen.

de wysvinger, der Weife:
fingets

de nagel, ‘ver Nagel.

de borst, die Bruft,

de buik, der Bauch,

de navel , der Dtabel.

de heup, die Hiftes

de dye; der Sebentel.

de knie, dag Knie.

dekniefchyf, die Ruiefcheibe.

de waay van ’t been, bi¢
Kuiefeple,

het been, dag Beirte

de kuit, pie Qade.

de fchinkel, bdas Schienbein.

de enkel, enklaauw , Joers
fenbein, Kudchel,

de voet, der Fuf,

voetzool, die Fufifahle.

de hiel, verfen, dic Ferfe,

de teen, toon, die Jehe.

het gewrigt, dag Gelenf.

het gelaat, wezen, de tronie,
die Seftalty dag Anfehen.

dekleur van het Wezen, die

Qeﬁl‘bt wam‘

de geftalte, die Seibesgrofie.
de gang, der Gang.

de gebaarde, bie Gebiren,
hetbekkeneel,vie Sirngpafe.
de harfenen , hetﬁenea, oas

Gebitire

het bloed, das Blut,

ezne ader, eine Ubder,

eene flagider, cineSPulsader,
de pols, der Pulg.

eenezenuw , eine @;\aniaber." ¢
eene pees,eine Fledhfe, Seing,

eene fpier, ein Muffefs

het hart, bas Herye {

de long, bie Sungg.

de longpyp, die Euftrdhre,

het middelrif, dbag werchfell.

de (trot., der Schlund.

de maag, der Magen

de lever, die Leber.

de gal, bdie Galfe.

de milt, bie MMifs.

de darmen, het gedarmte ,
s Geddvime.

de ingewanden, dag Cinges
weide, 3

de blaas, die Blafe.

het fpeekzel , dev Speichel,

het zweet, der Schweifs

de fnot, bt Aok,

een hikdamp, ¢in Rilpe.

de hoest, ter Suften,

de verkoudheid » ber Scbnu:
pfen. 3

een wind, ein Winy,

depis, het water, der Bapa.

dreﬁk,p vuiligheid , Dredt,

: de
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de vyf zinpen, bdie fimf
Sinic,

betgevoel , das Fithlon 1 Se:
fipl.

het gezigt | tas Gefichs.

het gehoor,, dag @ebidrs -
de reuk, ber Geruch.

de fmaak, ter Gefchuad,
de ziel, die Seele.

. de geest, ter Gvift.

het leeven ,.das Lebou.

de reede, bdie Bernunft.
het verftand, ter Berftand.
het aordeel, pag Urtbeil.

Erfier Unbang.

de wil, ber Wille.

e gedagte , ver Gedanfey,

et ;%eheugen, bas Oedachts

“nif.

de verbeelding , die Einbil:
vungstraft,

het natuorlyk verftand, ber
natieliche Berftand.

vergeetenheid Bergeffenbeit,

dwaaling, Strthum

honger hebben, ‘bungers,

dorst hebben , turften.

honger, $unger.

dorst, Durft 2.

h

7 Bou- Sufilfen; Kranfbeiten wnd Mdngeln
oes  Dienfcben

He geluk, tag Gl

het ongeluk, tag tngliidf.

het geval, het tocval , der
Sufall,

het noodlot, das Schicdfal.

iem nd'zyne plancet leezen,
Gliet 1nd Unglitet prophe:
LR IE :

berce te, geraaktheid, oex
Siblagfiug.

¢tn berozrde, geraakte, ¢in
Siblagfilifiger,

een aamborftige, ¢in €ng:
brivitiger.

agm. , éngborftigheid s €ng:
briftigfeits :

ezue zweer, ein Gefchii.

bartklopping , dag  Herytlos
pfist. ok % :

eenc pestontl, eine Pefibeule
vet Kavfinrer, tlh

het koud vuur, ber Falte
Brand.

eene zinking, cin Jluf.

eene verflikkende zinking,
ein Stecfinf.

de kanker, der Rrebe.

het kolyk , ce darmpyn ,dag
Bauchgrimmen,

de koude vjs, bie falte Seiche,

een aanftcekende, tefmet.
telyke ziekte, cine anfies
dende Setche,

de ftuipen , zenuwtrekking ,
vas MNervengucten,

de kramp, der Krampf.

het jeuken , de jeuking, bas
Jiicten.

het overgeeven, braaken,
das Srbvedhen.

dé loop, buikloop,

Diwchlauf,

oy

de
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de roode loop, bdie vothe
Rubr., . ‘

eengezwel , eine Gefchonlfr.

de vallende ziekte, die faffens
e Suhe, die fibwere Moth,

deRoos, MNofe, Slochfeuer,

keelgezwel, keclontliee=
king, die Brdimne,

de koorts, das Ficber.

de alledagiche, anderen-,
derdedagfche koorts , vag
tigliche, dueys | dievtigige
Kieber, ;

eene binnekoorts, ein inners
liches Figher.

de flezpends koorts, big
fibleichenve Kicher.

€ moederziekte, die Muts

terbefihwerde.

eene bloedvin, cin Biutge:
fibwiir,

de fproeten, die Sommers
foroffen,

een puit ip het aangezigt,
eine Finne im Befichtes

de huivering , der Schauders

de fcharfd, der Grind

de druipert, der Zripper,

de jicht, da¢ Sipperiein,

het podagra, das Povagra.

krawagie, kraauwzel , Qi
ey Ndute,

het graveel, der Grics, Sand
in JMierey,

de waterzugt, die PBaffers
fishe.

de geelzugt, die Gelpfucht.

de melaatsheid, dey Uygfap.
&
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een melaatfe, ¢in Angfagiger.

flagpziekte,  flaapzugt,
Seblaffuche.

tandpyn, 3abufdhmeryey,

hootdpyn , Kopfiweh.

zwaarmoedigheid , Shiver,
much,

. geraaktheid , ber Schlag,

de pest, bie Peftilenge
dolheid , abuwifi,
krankzinnigheid , SRafeven
teering , kwynende ziekte,
Sehwindfiche,
de tteen, bder Stein.
de, het pleuris, bas Seitens
fredhen,
de purperkoorts, dag Fleds
fieber,
purperziekte , die Flectfinchts
longzickee, die Cungenfuche.
de mazelen, die Mafern.
heupjicht , dag Hitftwehs
defeheurbuik,der Scharhod,
Venusziekte, fpaan{che
pokken, bie Benusfeuche.
de kinderpokken , — zickte,
die Kinderpocten.
duize'ing , zwymeling , dev
Sihwinvel, y
een fchram, eenefnee, een
veeg, eine Sihmarees
ecne wonde, eine Bunde.
cen lidteken, eine Marpe,
een val, ein Falf
eene kneuzing , eing Ouet
febung.
een ziek , e Kranker.
de ziekte, die Krantoeit.
e ade

Cle




208 Crfter Unbang,

aderlaating, bdetfaf. een linkfe, ein Cinker,

purgatie, Dirgany, Purgae eeneenhandige, ein Siniy:
tion, diger,

fterven, flerten, een manke, c¢in Labmer.

de dood, dcr Tods een kaalkop, et KablEopfs

een blin
blindhei

de, cin Blinder. een reus, ein Micfe.
d, Blindheit. een {notneus, eine Rognafe,

een bogchel, cin Buel  een flameraer,cin Stammler.

een geh
fichter

ochgelde, ¢in Bud: een flomme, ein Stommer,
X een verlamde,ein Gelihmeer

cen doove, ein Lauber. een zeveraar, ¢in &eiferer.

de doof

heid, dic Taubheit, een eendog, ein Eindugis

cen dwerg, ¢in 3mwerg. ger.

8) Won Gewerben und Haudvwvey Fens

Een Akkerman, ¢in Hefors een Slager, Slagter , ein §lels ;

man.

fiher | Miepger.

ecn Apotheker,cinUpothefers een V oerman,ein Fubtimann.

een Arts, cin Ayt cen Landmeeter , ¢in Selos
Bakker , Bacer, Veder. meffee.
Barbier, Balbicrer. eenSchermmeefter,cenSeche

een Beeldhouwer, ein Bild:  meifter.

bawugr.

een Visfcher, ein §ifiber.

Boutwerker , Kivfbner. een Hovenier, Tuinman, ¢in
Bronmeefter , Brunnenmeiz  Gdrtner.

fier.

Geelgieter, Nothgicfer.

Borduurder, Gitenfticter. een Gordel-, Portepemaas
eenBrouwer, einBicvovamer.  ker, ein Giutler.

binder.

een Boekbinder, ¢in B¥ib: een Glazemaaker , ein ®la-

for.

Bockverkooper, Buchbindler een Goudfmit, ein ot
Dansmeefter , Tammeifter.  febmiv,

een Dief, cin Digh, “‘e=n Handfchoenmaaker , ¢ist
een Draajer, tin Drechsler. Handfchumaches.

eenDruk

ker.einBuchdructer. een Hekelmaaker, ein Hes

eenHorlogicmaaker, ein Ubr- chelmacher. |

macher

; Herder, $Hivt) Scbifer.

een Yzerkraamer, ¢in €ife1: een Hoedemasker , ¢in Hut:

handler.

macber. cen
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een Houthakker, ein $Hol3-
bauer. s

€en jaager, ein ¢ .

'2:, j‘uv‘%alie’r, ein Jubeliver.

een Kaartenmaaker,¢in Kars
tenmacher.

eenKoopman,einKanfinann.

de Kooplieden,die Kaufleute,

de Koopmanlchap, die Kaufs
mannfehaft.

een Koperflager, ¢in Ku:
pferfehmid. reist

Koornmaajer, Gibnitier.

Kraamer, ¢in ramer

Koppelaar, ¢in Supplier.

Koppelaarfter, ®upplevinm,

Kunoopemaaker, ¢in Suopf:
masher. ;

een Kok , ¢in Roch.

cen Komediant, ¢in Somi.
diant.

een Kaarzenmaaker, ein
Eicheyieher.

een Kammaaker , ¢in Kamm:
macher.

een Klapperman, ¢in Nacht:
wddter,

een Kuiper, ein ®uifer, &afi:
binder.

Loodgie:er, Blengiefier.

een Mandemaaker,ein Qorb-
mashew. :

een Liyoflaager, iy Seile,

een Loojer, ¢in Sopgerber.

Mesleomaaker., Meffors
febmid,

Metzelaar, ¢in Saueee.

Marskraamer “ Tabuletkrd:
met.

—g A

Molenaar, Milleee
Moordenaar, Dtordet.
Munter, Miuger
Muzikant, Dinfitane,
Naaldenmaaker, MNarelngss
her | Madler.
een Nestelmaaker, ein Ne:
ftehmacher.
Nagellmuid, Nagelfibhmid.
Obliman , $Hippenbecter.
Ol:flaager , - Oclfblager.
Papiermaaker Papicemacher
Palteibakker, Paftecendectey,
Plaeelbakker. Tontdpfer.
Parutken , Pruikenmaiker,
Pevivcke unacher.
Perceleivmaaker, Poveellins
fabrifant.
Pouesakker , Topfer
Rc};ﬁenmecﬁer, Dechenineiz
er. ;
Roover , Sduber.

- Riemmaiker, Qiener, MNie-

menfibneiver
Schilder 9Maler
Schoenmaak-r, Sibufter.
Schaarflyper, Scbeerenfihleis
fer.
Schoolmeefier, & nlm:ifter

Schryfmetfter, Sibreibmeis

fier.
Schoor(teenveeger, & fovs

B fteinfeger.

chrynwerker, Seyreiner
FARYE. 1 vogt 1125
“Slootenmaaker , Sblbfers
Soyder, Schueider,

Smid, Sibhmid.
P 3 ? d) 1id. La-




2i0 v Erfter Unhwug.

Lakenweever , Tuchmasher, Wagenmaaker, 984 aners

een_oude Klefrkooper, ¢iy Wasmaaker , @achslichyies
Zrovler, bet.

Taalmeefter, Sprachmetfier, Wondheeler, @Bundarst.

Tapytmasker , Tapegierer, Weever , WBeber.

Kooper, Qaufer. Wyngaardenier, @Binér.

Tandtrekker, Sabnbtecher. Wynkooper , @einbindler.

Tichgelbakker, Bicgeltren: Zadelmaaker, Gattler.

ner. Zoetelaar , Zabuletkraner.
Timmerman, Jimmerman, Zwaardveeger, Gihwertfes
Tinnegieter, Sinngiefer. ger.
Toveraar, Sauberer: Vlaskooper, Elachshiandler.

Verkooper, Bertiufer. Vioolmaaker, Geigenmas
Waarzegger, @abrfager.  cher.

9) Von Mauns: wnd Frauenleidern 2c.

Een kieed, ein Kleid, het hemd, das Hend,

een alledagskleed , ¢in Ul de mouw, der Crinels
tagekleid. de opflagen , die Auffchlige.

een zondagskleed, ¢in@onn: handmouwen, Handtranfen,
tagsfleid. de lobben, Mtanfibyetten.

cenrouwkleed, ¢in Trauer: japon, flasprok , Seblafi ok,
Fleid de fak, der Schubfact.

een hoed, ein Hue. de beurs, die Gefobddrfes

* de opflag van den hoed, die kant, pite.

Kridmpe am Hue, pluirn, vederbos, Federbufih,
de koord, die uefchuur.  een kneop, e¢in Kuopf,
cene muts, eine Miie.  knoopsgat, Knopfloch.
eene paruik, eine Pevicke. franjes, Frangen.
een das, ¢in Haletud, een handfchoen , ¢in Hands
een mantel, ein Mautel, fcbuib.
cen kamizool, vest, bdi¢ neusdoek, Schnupfeich.

Leftey) das Kamifol, een mof, ¢in MMnff, Scblus
de broek, die Hofen, - pfee.
de kouzen, vic Striunpfe. kouzebanden, Kuiebinder
de fchocnen, die @dube. GStrimpfodnder,
de mullen,pantoi‘.els,f))mv gespen, Sibnallen,

soffeln, draagband , gordel, Degens

gebink, farp,
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Tjarp, Sberpe.

c]en %z)rlogic 5 ¢ine Sacupr.

een ring, ein ding.

eene tabaksdoos, ¢ine Ta:

een kam, ¢in Kamm.

de poeder, der Puder

een borftel, cine Kebrbivfte,

{choenborftel , Schubbiwfre.

het kapzel , bas Kopfieug.

de kaper , die Hanbey Kappe,

bovenrok,, Oberroct,

onderrok, Wntervod.

ket keurslyf, dev Schuiteleib,

het planchet, dag Planfibets

het voorfchoot, vie Sibitese
dag Wortuch.

€en waajer, ein Fdcher.

Hoofufluyer, Falie, ter
Sebleyer,

Halsdoek, $Salstuch, Hales
binbde,

een paerelfnoer , ¢in Perlens
fibmur,

€en gouden ketting, eine
golvene Halofette

Qorfieraadi¢n, das Obrenge:
bang. A

armband,brazelet, Urmband.

het toilet, de nachrtafel , ver
Nachtifeh.

eene dpeld, eine Stectnadel.

het fpeldekusfen, das Nas
peltflen,

eene fchaar, cine Sifjecres

de vingerhoed,per & ingerhts

eene naald, eine Nehuadels

het garen, ber Swigy,

het blanketzel, die Schminfe,

het moesje, das Sibmings
pfiafteriein.

eene hairnaald, eine Higps
nadels

eene doos, eine Schachiel,

reakwater, wohlriechend
Waffer.

edelgefteenten, juweelen,
Eodelgeficine.

kleinoodi€n, RQleinodiete

lynwaat, linnen, Leinwand,

wolle, Wolle,

zeide, zyde, bdi¢ Seide,

ftyfzel , Seivée,

de wasch, bdic QBdfche.

een koker, ¢in Jutteral,

een diamant, ein Demant.

cen fmaragd, cin Schums
rago.

een turkois, ¢in Tiivfis,

een robyn, e¢in Mubin.

een zonnelcherm , einSope
nenfebivm

een regenfcherm, ¢in e
genfebizm,

een gouden ring, ein goldenes
Ring. .

een hoepelroky ¢in Neifo
roet 2,

10) Bom Studieren 1,

Fene ﬁudeerk
Gtubierftube, .

amer, eine het boek, dag Buch.
het fchrift, ok @dhrift.
4 hey

!
i

e ——

s

n




het papier, tag Papicr,
gczel?ﬂd P;PICI’ s Stdmpels,
geftampelt Papier.

. kiadpapier, &lich:, £dfchpa-

pler, '

eenblad,, vel papier , ¢in Bos

. gen SPapier.

een riemy, ein Miche

cene bladzyde, ¢ing Blatt:
feites 3

een katern, ein $Heft.

de kant, rand, der MNand.

cen regel, eine Seile.

€ene pen, eine Feders

de inkt, di¢ Tinte.

dcfigktkoker, vag Dinten:
wh-

het pennemes, tas Fedeys
meffer,

het zand, tag Strenfands

de zandkoker, die Sands
bitchfe.

een pasfer, dev Bivkel,

de kandelaar, der ‘Lenuchter,

cene kaars, ¢ine Kerye, dag
giche.

de lamp, die Sampe,

een waslicht,einBacheliche.

cene waskaars, ¢ineBacbe:
ferye.

eene-lantaarn, ¢ine £atorne.

eene bril , einig Wrifle,

‘het parkement , dasPetga-
ment, (tafel.

eene {chryfiafel. ¢ ineSchreibs

een griffel, ein Gviffel.

het potloot, cene potloots=
pen , v Blevftife,

Crfter Anbang.

een linisal , dag Linial.

de les, di¢ Lection.

overzetting , vertaling , Me.
berfeBung.

een- brief, einn Brief.

een briefje, ¢in Bethel, et
telein.

het fignet, das Petfibaft,

cen: omflag . ver Umfihlag.

een zegel, ¢in Siegel,

lak,zegellak,Cad,Sicgelladt.

een ouwel, eine Oblate.

een geral ; eine abl,

dagtekening , Datumy Das
tirung. '

eene cyfer, eine Ritfer.

de lesfenaar , dag SPult,

het youwbeen. dbas alzbein.

het ftudeeren, dag Seubdict it

het leezen ., dag Lefen.

het {pellen das Buchitabirey.

het {chryveu, dag Scbreiboi.

het leeren, dag Sevnen.

van buiten leeren, auswell:
big dermen.

een Swdent, gin Student.

een Licentiaat, ¢in £icenting.

eenDoctor, Leeraar.¢inDoce
tory Sebrer.

een Meelter, ein Magifter.

eene {chool, eine Subule.

academie,hoogelchool, Ueas
demie, Univerfiede.

eeu Hoogleeraar, Profesfor,
el Profeffor,

een Godpeleerde, ¢in @t
tesgelebreer.

de

4
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de godgeleerdheid , de theo~ de rederykkunst, dic Sedes
logie.bic®otieegelebrebeit,  funft.

ZTheologie. muziek- , toonkunde 2 s
cen Recbusgeleerde, ¢in fit, Tonfunft,

NRechtegelebrter, de rekenkunst, bdie Rechons
de rechtsgeleerdheid, die  funft.

Rechtegelebrebeit, de landmeetkunde . p;
een Geneeskundige, ein2fvye ~ MNeffunft, Geometrier

nepgelehreers de ftarrekunde , die Stevye

geneeskunde , ArgneyEunft, funft, Afvonomic.

een Wysgeer, Philofooph, de wiskunde, wiskunst., dig
ein Leltweifer, Phifofoph,  Mathematif.

philofophie, wysbegeerte, de aardryksbefchryving ,
wysgeerte, SPhilofophie,  Srdbefibreibung.

Weltweisheit. de bouwkunde,dieBaufunfts
de vrye kunften, di¢ frepen de dichtkunde,die®ichtfunft.

Kinfie. de fmeltkunde, di¢ Schmel3s
d¢ Iprank-, taalkunde, die funft.

Sprachfungt. defcheikunde , die Scheides
deredeneerkunde, dieBers  funft. .

aunftlebre , Logit, hiltoriekunde, ~ Gefchichtes

funde 2.

11) Vo den: Theilen des Hanfes mnd vom Hangrathe.

Een huis, ein Hans, * de agterdeur, di¢ Hintertbirre.
huisdeur , die Haugthive. dekachgelkamer, die Stibe,
€en flot, kafteel, cin ©chlofi. eene kamer , een vertrek,

een paleis, ein Pallaft. eine Kammer,
hetduimyzer,die ‘.Zl)i’{tangc[; eene voorkamer, ¢ine Boys
cen flot, ein Siblof Fammer , ¢in Boryinmer,

een bangflot, e¢in Mgl:, eene agterkamer. cineHinters
DBorlegfihlof, Fammer, ¢in Hineryimmes.

een fleutel, ¢in Scbluffel, de Ipyskamer, ectzaal, die

een looper, ein Sauptfeblifel, Opeifebammer,der Speifes

een grendel, ¢in NRiegel, faake

eene klink, ¢ine Qfinfe.  de zydkamer, het falet,

cen Klopper, ¢ Kfopfer. fleiner Saal. ;

de fchel, bel, die Sebelle, een kachgel,oven, di Pf«’ét-
e




de plaats » het plein , dr $Hof,
de put, vt Brumen,
de keuken, die Rilhe.
de bottelaary, fpyskelder,
die Kelleven,
de(w ynkelder, ber Reinfels
or.
paardeftal, Pfevdeftall.
et koets-, wagenhuis, de
{tal, ber Gehuppen.
duivenflag ,  duivevlugt,
Zaubenfchlag.
€en hoenderhok, das Hilh-
nerhae, :
het heimelyk gemak fekreer,
ber Abritt, das Privet,
Secvet.
cene verdieping, ¢in Stots
wevfs
detrap, die Zreppe , Stiege.
de zolder, der Boven,
het dak, dag Dach.
het dakvenfter, dag Diachs
fonfrer. -
de gevel, ber Giebel.
de latten, die Eatten.
vaan, weerhaan, windwy-
zer, dev Wetterhabi,
de dakgoot, die Dachrinne,
een venfter, das Fenfier.
een houten veniter, dig
Senfterlader.

devioer, grond , der Bodert

gel'lr fchoorlteen, pee Score
eill, |

het uithangbord, das Sehild.
de muur, die Mauer,
sen klinkere, bie Maugrftein,

Anbang.

de kal{{ ,ﬂbctl' Kalf.

yips , pleilterkalk , ber Gipg,

é,epn b};lk, oot Balben

eene pan, SPfanne, Hoblyiegel.

marmerfteen , Mavmelfieim
Mrarmors

een lei, der Sibieferfrein.

ribbe, Balten.

plank, Brett) Diele) Planfe.

fteen, Stein.

de gang, et Gang

een lugtpat, ein Luftloch.

een luifel, ¢in Sihirmdache

cene tafel, eine Tafel

een tapyt, ein Teppich,

het kabinet, eenekast, ¢iy
Sibrank

eene lade, {chuiflade, cing
Obiblade.

een fpiegel , ¢in Spiegel.

tapytbehangzel , Eapeseren.

een ftoel, ¢in Stubl,

een leunftoel , det Lehnftubl,

een armftoel, einArmfeffel,

een {chabel, bekleed zeteltje
zonderarmen , ein Seffel,

een kus(en, ein Polfter, Kife
feuts

ecn v[oetebank , ein Fuffihes
met,

eene fpinde, ¢in Speifes
fibrant.

het koffer, der Koffere

het vaiies, der Mancelfict,

een. ltaand horlogie, ¢ine
Wandubr,

een zandlooper , ¢ine Saivs
“brq :

€en
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een armblaker , kroon, ein
Kroneuleibeer

een kandelaar, ein Selicyter,

een fhuiter, die Lichtpuge,

eene kruik, etn Krug,

een pot, vat, ein efdf.

eene fchop, ecine Schaufel,

eene tang, -¢ine Sange,

een komfoor, eine Feueps
pfanne.

een vaurfcherm, ¢in Keuers
fehivm.

een bed, ¢in Vet

et rustbed , ein Kubebett.

ledekant, Reldbets,

arg

bedlede, SBefiftelle.
bedplank | SBettbrett,
bedpan, Wavmpfaune,

gordynen, Borbinge

gordynroede, Borbangftane
g¢-

matras, Matrakes

ftroozak, dev Strobfac,

deken, Decte

hoofdiusten s Repftifen.

peuluw g SPofer,

bedlaken. Weklakei,

het ftilletje . der Nachtftusl,

waterpot, Rachtbecten, Pifis
topf 2¢.

12) Wae man in der Kivche und im Keller findefs

De keuken, die Riiche.

de kelder, der Relfer.

de haard, der' Hoerd.

het vaur, e Feuer,

de vlam, bdie Flanune,

de rook, der NRauch.

het roet, der Muf.

het hout, tag $Holz.

beandhout, Scheithols

een tkkebog, Reifbund,
Welle.

fteenkoolen, Steinfoble.

turfy Eorf, Bremuerde,

glogjende kool der Brans.

asch, asiChe, bie Wfche.

het vuurfiag . pag Feuerseng.

een vaurfteen,ein Feuerftein

tntel, touder, tontel, der
Sunbder.

zwavelltol, Sibwmefelhs 1o

blaasbalk , ber Blafekaly,

vuurfchop, die Feuerfifanfel.
haal, haak, $abl, Sacten.
het vaatwerk, das Kiichena
gefehivy,
koolpan,  komfoor,
Koblpfanne.
firykyver, Gtreicheifen.
melkkan , Mifhanne.
melkpot, Milchtopf.
koffikan, Kaffeefanne.
koffiketel, Kaffeefeffel.
een pot, ¢in Hafeny Topf.
een mes, einy Deffee.
cen hakmes, ein Hacumeffer.
cen dekfel, ein Decel,
een kom, ¢iy Mapf.-
een braadfpit, ein Bratfie.
eene braadpan , tine Brats
pfanne.
een lardeerpriem, vie Spedy
Spidnadel,

die

een
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een treeft, det Dreyfufs,

de ketel , der Keffel,

een doorflag, vergiettest,
oot Durdfechlag.

eene pan , eine Planne, det
Liegel.

de rasp, ryf, tas Reibeifen.

de rooster, der Sof.

eenemmer, der FBaffereinter.

eene kuip, tobbe, Kufe,3ober.

kuipje, tobbetje, Kitbel.

ol-, potlepel, Kotz
Schdpfldffel.

fchuimipaan , Schammlvffel.

kruiddoos, die @Bitrzbinhe.

een vyzel, der iorfel.

eene taartepan, die Lovtens
pfanne.

een ftamper, ¢in Stampfer,
Stifiee.

loog, Latige.

een vaatdoek, Scyeucrlaps
peiry Sibertertuch.

een bezem, det Befen.

Srfier Unbang,

eene ton, ein Faf.

een zeef, cin Sieb. .
vaatje,, tonnetje, Jdfilein.
een deuvik, der 3 piei.
de {pon, der Spund.

eene kraan, dev 3apfhadu.
een hevel, ein Hebet.

de duigen, dic Faftauben.
eeu hoepel , dér Neif.

de ftelling , die Sagerbiume.
drank , dag Getvint.
wyn, Wein

bier, BWiet.

meede , DUehe, Dierh.-
brandewyn , Brandweii,
kelderboor , ¢in TBeinbohrer,
een tregter, ¢in Dridter.
een kork, kurk, Kovf.
eeu ﬂ?f , ¢in Stopf, Stopfel:
eene fles, eine Ffafibe.
kurktrekker , Korficher.
een glas, dag ®las.
hroodbak , SBrovforb.
broodmes,, SBrobmeffet 2¢.

13) TBas man im Stalle finder, und 1as UM
NReiten gebdret.

De ftal, tev Stall.

de ﬂa]kn’egt .ber Stallnecdt.
de krib, die Krippe.

het hooy, bas el

het ftroo, das Sttobe

de ruif, die Mofbaren.

haver, Sabet.

haver-wan, Futterfhivinde.

de roskam, der Striegel

de kaperfon, Sappsaunt,
Manlange.

muilband , ManlEors,

het hoefyzer, das Hufeifen.

een fpringriem, der Springes
viewen.

het gebit, dag Sebifi.

de ftangen , dic Stangen.

breidel, teugel, der Bigel.

de mondketting,bieKinnfette

de keelriem , et Kehlviemen.

het hoofdftel, das Hauprges
ftelhy

de
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A bprstriem ; der Beuftetes
1 .
be:-.;?:mbrxk , die Gxbabrade.

de zadel, der Sattel,

de ‘toom, v amm,

de ftaartriem, ‘der-Schmange
e,

de gordriem de: Gurtriamer,

de zadelboom , ‘die Satiel,
bogen. g

een %:alﬂer, die Halfeer.

‘de degen, der Degen

de piftooleny die Piftolen,

de fteigbeugels, die Stiigs
‘bitgel.

de zweep, bdi¢ Peitfibe.

‘¢e Taarzen , ttevels, die

_ ‘Gtiefeln,

de fpooren, die Sporen,

het paard, dag Pferd.

een hengst, cin Hengft.

een ruin, cin QWallach

eene merrie,, vine Stute,

een veuleny ey illen.

een kitje, klepper,einRlepper.

dood'e‘eterj’chnmlonper,ﬁ'
puard, SGintmdpre.

een telpaard | ¢y Belter.

cen wos ., ein JFuspe.

meorpaard, ¢ine Rapye,

een viekpaard , ¢in M iictex.
febimmel,

‘een gelpikkeld paard, eing

Sibede.
eenrydpaard , ein Neispfersy,
een pakpaard, cin Padpferd,
eentrekpaard, ein 3ugpfern,
een koppelpaard, ¢iy Kop=
pelpferd,
eene koets, cine Kntfibe,
cen wagen, cin Wagen,
eene chais, cine Chaife.
eene kar, ¢in Qarven.
keaiwagen, Sdubtarren.
cene flede, fleé, eine Sehleife,
cen ftortkar, ¢in Sihnapp-
farven,
foeelwagen, Gpiefs, Lufts
wagen 2,

14) Bon der Stadt und ibren Zheilea.

Eene flad, cine Gtast.

cene voorftad, eiue Borftade.

de ftadsgragten, die Stades
graben.

veste, wal, der QBall.

de ftademuur, die Gapg
maue,

de brug, die Byjie.

de poort, bag Tpoy,

een toren’, der Fpyrm,

de markt, der Marke,

de ftraat, dic Strafie.

een huis, cin Haug.

het paleis, ber Pafaft.

cene kerk | eme Rirche.

kloktosen ) Gfoenthuen.

hOsmmal[. Basthuis, Hofpital,

ital,
gevangenhuis, Gefangenbans
het raad-, fadhuis, Staths,
Stadtbang,

het tolhuis, dag Spﬁbau‘&

e




de beurs, die Birfe,
de waag, dag LWagehang.

- Crfter Unbang,

de vischmarke, ber ifchs
markte

eencherberg, eine Hevbergey de croenmarke, bter ®rim:,

Senfe; Wivthehavs,
logement, Logement.
wynhuis, RBefnbane,

Kraunemarke.
de voaddi marke,der Sumpen:,
Grempelmary,

eene kroeg, eine Krug, dekaasmarke der Kifemarty,

Schente.

‘een molen, die Dithle.

de vleeschhal, das Fleifche eene fluis, eine Sehlitfe,

batis.”

agterftraat, Hintergaffe 2c.

15) Was man anf dem Lande fichet.

Het land, das Land.

een berg, cin Berg.

een dal,eenc valey,etn Thal,

eeneklip, cin Fels, Klippe.

eene woeltyn., eine Wiifre,

een bosch, woud, ¢in eBald,

een boschie, ein &ebiifidy

truik , Strancy.

wei, weiland, Bichweide.

hooiland, eine 2Bitfe.

een wynberg, der WBeinberg.

een tuin, ein Sarvcen,

eene brug, eine Vritte.

eene floot, der- Sraben.

eene beek , ¢in Bad).

eene rivier, der Fluf.

cen vyver; ein Zeid

cen meir, dag Mieer,

het moeras, ein Movaft,

poel, modderpocl, SPfubly

fise.

eene {chuit, eine Sibitte,
Gxbifflent.

cen dorp, cin Dopf,

dorpje, tleints Dorf,

een viek, cin Fleden.

{chaaps-kooi, fchaaps-(tal
eine Sebiferen

fchaapskok,eine Schaafhinse

hoeve, Hufe, Meperhof.

pagthoeve. SPachtque.

eene Ichuur, cine Schener,

onbebouwd land, et Bracks
acter.

bepl-gd land , ein gebautcy
AWcter. ;

een akker, etn Acer.

het koorn, bag Getreide,

haver, Haber. :

buekweit, Budweien.

tacwe, der Weizen,

garst, die Getfie,

rogge, ber Moggets

erweren, Srbfor.

wikke, Widen.

Iinfen, Linfen.

halm’, Haln,

aar, Uebre,

hooy, dag Hi, -

onkiuid, btag Unfratt

16) Kricges
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16) Krieggwdrter 2c.
De Stadhouder, der Stadt: het Voetvolk, tag Fufvolte

balter, (haber.

de Bevelhebber, der Befehls:

de Veldheer, der JFeldhory

cen Veldmaarfchalk, ein
Felomarfiball.

Veldwigmeefter, Feldyeug:
meifter.

Generaal, Geéneral,

Generaal - majoor, Feld:
wachtmeifter.

een Majoor , Oberwachimeis
fEer.

Hoofdman, Kapitein,
Sanptmann, Kapitain,
utenant, Sieutenant, s
te{?aupgu_mm.v .

een Vaandrig endrig, ¢
%dt)nbricb.g’ g

Sergeant, Feloweibel,

Kapitein des arms, ‘der Fabus
junter.

Voeragie - meefter, SRechs
mmgsfihree.

Ritmeefter, ittmeifter.

Korporaal, SRottmeijter.

Landspasfaat, cin Gefrenter,

Provoost, Stodmeifter,

een Soldaat, c¢in Solvat.

een Ruiter , ein Meiter,

Curasfier, Kitvigz gebarnifihs
ter Neiter,

een Dragonder, Dragoner.

Musketier, MMugketier,

Kwartiet-5 Legermesfter,
Eagermeifter,

bet Leger, dag Rrieeheet.

de Ruiterey, die Meiteren.

de Karabioter , Bitchfen chyig

Kanon'er , Conftabel, Bichs
femmeifters \

Fufelier, §lintenier.

Hellebardier , Hellebardiver,

Piekenier , Picfenicr,

Granadier, Granadier.

de Regiments - (taf 4
Negimentsffabe

een Mineur, ¢in Miniver.

Ondergraaver, Untergrabet.

de Heirlchaaren , dieKriegss
beere,

een Officier,Officicr, Kriegss
beamter,

een Speeiruiter ; ein Speer:
reiters

een Buschichieter , Bitchfens
meiftce.

een Schansgraaver , Schangs
grabee,

een Slingeraar, ein Sebleus
e Pfeif

een er, e S)reifer.

echgeptiir;egt cinFubinedde.

een Trommelflager, ein
Zronumelfcblager.
amboer - thajoor, MRegis
mentstrommel fiblager.

eene Armee, het Lieger , da¢
Jeldlager) Hecry Uvmee.

de 'V o rhoede, der Borerab.

Agterhoede ;, Nachtrab.

een Detachement, einabger
fonderter Saufer,

e

T 2 een

\
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Crficy Wnhang,

eenRegiment,ein Negiment. voeragie, Fuser, Fuer afkbe.
een Batailion, ¢in Bataillon. ordonnantie, Berortnung,
een Eskadron, ¢in@efibmoades het bevel, der Befihl.
eene Compagnie, ¢eine Soms handgreep, Handgriff

pagnie; Fabne, het garnifoen, ®atnifonr,
een Overlooper, ein Webers  die Befasunge
linfer ) §linbeling, het veldleger, tas Seldlagor,

de Marsch,der3ug, Unfbeneh, de uitrusting, die Uneriftung,
de Veldtogt, der Felvgug, een gelid, ein Glied,
een Veldflag die §elofblavbt, een finger, cine Schlender.

Sl de Ronde, ' vt Nunde,
gene Schermutzeling, - ¢in de Pairoulle, die Patrolice
Sibarmisel, de Tapioe, der Snpfenfiveid.

de Aftogt , ber Nildfying. eeu Spion, ein Spran . Kinds
een Corps de Referve, der  fibafter,

Hinterhale. een Zoctelaar, ¢in Marfes
ecne Legerwagt, eine Felve touner;
wade, eenVrywillge Srenwilliger,

een Piket , QBacke sut Pherve, de wapenen, die Baffeins
het gefchut, tag Sefebiig. een degen, cin Degen.
cene kartouw eine Karchamne knop van. een degen, i
een mortier, der- Mbfer. Degentnopf.

deaanval, ber Ungriffy Unfalle het gevest, das Gefilf.

de verdediging , die Wergheis de (Lo stplaat . das Stichbly s,

digimg. de kling, di¢ Klinge;

de Loopgraven, die £aufs de fchede, die Sebeipe,
graberts. een fabel, cin Sabef,

de Verfchanzing, die Mer: rug van dendegen, der Rt
febanging, ot

endermynen,ondergraaven, fcherp, fuede van een de-
URECETALY Unteminiven,  gen, bdie Schueide.

blokkeeren, bloctivey | cine hetvlck von dendegen , deg
felifiefien, flache Degen,

blokkade , Bfotave, Bloctis een Pinjaird, Dolk, cin
tiug, - Dol

voortaad, der Bopraeh. draagband:, Gehent:

amIBunitie, Kriegspeviyr fuifs. karabyn, Karabines.

Jeve?smxédclmz, $ebensmits een vaurioer , cin Fererrofe.
$¢hs cen
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een donderbus, ¢in Doppel:

robr.
een zakpiRool, cine Gy

piftoley ein Puffey.

de loop, der Lauf.

de kolf, der Kolben.

de veer van ’t flot, di¢ -
der im Schloffe.

de (teen, vuuriteen, Seuer:
ftein.

het laadgat, bdag Simdloc.

de pan, die Jimdpranne.

dekzelwvan de pan, der SPfan:
nendectel,

de haan’, der Habi,

een laadftok, der Sadeffoct,

het. kroidhoorn, das Pul.
verborn.

een Krasfer, der Rrdger.

een Kogeltrekker, .der Qus
gelyieher,

de kogel, die Kugel,

de kogelform,dieRugelform,

hetkruid , dag Schiefpulver,

draadkogel,, Rettentugel.

hagel, der Sibrot.

de lont, ‘die Cunte.

cen bandelier, ein Banbdelier,

de laading, bdie Ladung.

eene lancie, fpeer, ¢ine Lanye.

een hellebaard, eine Heffe-

barde,
eenepiek , eine Pigue, Pidte,
een harnas, ¢iy Qirif,
hetborstituk, dag Brenfefhiet,
het rugltuk, pag Rt tict,
een helm, Rormhoeg 5 Cine
Stugmbanbe,

een pantfer., pattfier, Pans
e, Veuftharnifch,

een koller, ¢in Kolfer.

een helm, ﬂormhoéd, el
Helm, Sturmbue, ;

een ring-, bhalskraag, iy
NRingFragen.

een {jerp, veldteken, ey
Seldzeichens

het vaandel, vendel, dieFabue

een (tandaart,eine Standavte,

eene trompet,eine Trompete,

eene trommel, die Trowmel,

de trommelitokkea, bdie
TrommelEleppel.

een {tuk, ein Stiit ) Sefibi,

een veldituk , ein FeldfHict,

een ‘mortier , cin MM drfer.

€en muurbreker, ¢y Maners
brecher. ; :

een flang Ruk,eine Feldfchlans
aes .

een . affuit | roopaard, eine
Stictlafetis. .

brandz wabber, wisfer van ’t
gefchue, einSteitpuser,

een laader , cine Ladefcbaufel.

een (tamper, et @esbolben.

een Jontitok | eine tmdruche.

een kanonkogel , ¢ine Stiuts
tugel,

een gloejende kogel, eine
glitbende Qugel,

een kettingkogel, ¢ine Kot
tentugel,

eene bombe, een fpringko-
gel, eine Bombe, Sprens
Engel, #

% 3 eene




ecne granaat,. ehne Grauate,
het vaurwerk. das Feuewer
eenvuurpyl, eene raket, el
Nactetes
een vourrads ein Fenerrad.
een Bagagie-, Pakwagen,
ein Padmwagens
eene broodkar , cinSByodEars
reite
eene tent, ein 3clts
ecne ronde tent, paviljocn,
i rndes el
eene {chipbrag , ¢ine Schiffs
briwte,
cene ladder, cine Eeitet.
een bok, ein Wod.
een windas, tine Zinde.
een rothout, eine Walze.
een kanonfchoot, ¢inStitds
febug.
een houw , ¢in Hich,
cen fteek, cin Stidh.
he krygsvolk, Kricgsvdlbes.
de doortogt , der Durchyug.
een vliegeud leger, cinflies
geud Lagers
de flagorde, die Siblachts
STOHUNGs
de reyen, die Mvibers
ecne escortes it Seleite,
eenebelegering, sing Belages
rng.
een Krygslist, tine Kriegelift.
cen ovrval, ¢in {eberfall,
beklimming,beftorming, ¢is
usteber Beigung mitSeitern.
het alarim, der £apmen,
de 00tlog, Mt Krieg,

Crfter Unbangs

de overwinning . der Sieg,

denederlaag, die Miederlage,

de foldy, tex Svlds

het losgeld, het rantfoen,
sag Lofegeld:

inkwarticring ,  €inquavties
Finge

het winterleger , das LWine
terfager,

de moudtering, bdie Muffes
rung.

pas., paspoort , Gelekgbrief,

{auvegarde , Schirnwonche.

bezetting , Befagung.

de bootdwagt, dev Daiyys
sosucht.

de Ichildwagt, bdie Sibilts
wacht

eene rterwagty cine Reiters
Wbt

ecti viugteling i fhiuheling

een tros-, legerboef, et
Zrofibub. :

ecu verminkte, $HLIRVETING:,
genver Soldate

de tronmel : oeren,— flagn,
die Zrommel eibven,

de reveille laan, die Revel
fiblagen.

de vergadering flaan, bdic
Bergaverung fblagen.

de chamade,den aftogtflaan,
den apfenjteeich feblagany
cowoas mis  der Eyomunel
angufagen baber,

capituleeren, capitufiven.

laadem, faden,  {gtabur.

contiamingeren »  ¢Nfgegen

oui-
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ontwapenen:, entwaffuen.

plonderen, piunderen; pline
Dot .

met ladders bckhmmen, Wit
Leitern erfteigen.

het leeven (chenken , dag ¢
ben fbenfen.

het gelchut vernagelen,, dag
@cfebiip devuageln,

de poosten oploopen, die
Thore aurfprengens

Wervens werbon.

neérmacken, picdermashen

eene myn lgaten {pringen,
eine Mine fpringen faffens

eenen uitval doen, cinen
Uusgall thmy.

over winning behaalen ,

ben. Sieg davon tragar,

flag leveren , cine Sihlache.

[efern,.

na den degen grypen, pnn.

Degen greifen.

te paard klimuen, yu Pforde

- fleigems .

ftorm loopen Stupm faufon.

op de wagrteekken, aufdie
Bavhe yieherw,

ftormender-hand innemen ,
mit Starm evoberir.

zig op discietie, verdrag,
overgeven, fich auf Guade
md Wngnade evgeben,

alarm blaazen, Lerm blafen,

cenebelegering uititaan, uit-
houden, ¢ine Belagerung
ausbalten,

witt:ekken , augyichen,

24

met {ak en pak uittrekken,
MitSact undPact augyichin

met  sliegende vaand.ls,
{laande trommcl,kogelin
denmiond, en brandepde
lout uittrekken, mit flips
geuden Fabuen, Elingendeny
Spicle, Kugel im NManpe,
und breunender Lhude augs
giehen,

een fort, eene fchans, ¢in
Sore, cing Schanges

eene citadel , eine fefte Vv g,

eene vesting, cine Jefhung,

eetie borstwecring, eine
ABrufwehe,

debu'tenwerken , bie Unffens
werfe,

de wal, v Aall.

het paalwerk,das S fbhoerf,

het bolwerk , das Vollwerk,

eene (Chietkat, eine Kage
auf dem Bolfwerf,

eene kuzemat,eineCafemate.

ravelyn,  Davelin, baltee
Dond,

het hoernwerk , dig Soryr
werfe

de fchietgaten , die Schichs
bochee.

eene redout, eiue bicredtigee
Scbange.

€ene bavtery, eine BVatteriey
tin Seitoent.

eene myn, eine Mines

€ene tegenmyn 4 cine Segene
mine,

bies{cieten, SBrefibe ﬁ'o“gzg
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een vriefche ruiter, cin fpas
nifther Meuter.

een [chanskorf, cin Shany:
forb,

eenondergraaven doorgang,
om de vesting te naderen,
ein gefehnittencr GSangin die
€rde, dev Feftung unabens

17) Vo Gartenverk,
Een- tuin, der Garten,
€en tuinman , tuinier y Gavts

net.
tuinwerk , Gartenwerf.
heituinbed , das Gartenbeet,
het bloemperk, dag Blumen-

CE U beets
een bogaard, boomgaard,

eint Bamngareen,

eenmoestuin,ein®rantgarten

een bed, ein Miftbeet,

het latwerk, de glinty ein
Gelander,

eene bloem, eine Blume.

een bloemknop, ¢in Bhunens
Enopf.

een knop, cine Kuopfe.

eene duizendfchoon, Zans
fenofehdn, Flovamor.

Anemonie, Unemone.

Fluweelbloem , Sanmeblis-
me, Gammerofe,

een Korenbloem , elite Korns
blume.

eene Nachtfchoon, Nachts
fihon, - @

Kamillebloem , €amilfen.

een Klokje, ®lodenblumes

Crfter Unbang.

een contrelcharp , ¢in bepects
ter Weg, :
de capitulatie, €apitulas

tion, ‘Handlung jur Hebers
gabe,

de ftad tot overgeven dwin.
gen , den Ove yur Uebergabe
awingen 2,

Bhumen wnd Biumen.

Klaproos y Klapperrofes
Manderkruid,Mandraagersa
kruid , Alvaun, ;
Pasfiebloem SPafjionsblinne,

Aurikel ,» Unrifel,

eene Hiacinth, die Higeinth,

Jasmynbloem, Sasmintlume

Keizerskroon, KaiferErone.

Narcis, Marciffe.

Madelief, Maflicbe.

cene Lelie, eine Lilte,

Nagelbloem, Nagelblume,
Nagelein.

Angelier , Mdgelein, Nelfe,

Heul, Maankop , Slaapbal
dot Miobn,

Sneeuwbal,Sneen wbloem,
@ibneeblume,

Peoni-bloem, — roos, Peos
nienblime, — vofe.

eene Ranonkel, Renonkel,
die Manenfel, :

Sleutelbloem ; die Himmele
bt

eene Roos, cine Nofe.

eetie Zonnebloem, ¢ ine©Sos
nenblime. v

Tuberoos, Zuberofe.

eene
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eene Tulp, eine Zufpe.

eene Viool, ein eilihen,

een Boom, cin Bawumn,

een Struik, cin Strawh,

de wortel, die Puryel,

de {tam, der Stanmm.

een tak. ein Uft, Jweig, Meif.

takje, Ueftlein, Jweiglein,

eene fpruir, eine Sproffe.

fpruiye, Sprofbo.

een blad, ein Blat,

de {chors , fchel , dieDtinde.

het hout, tag Hels,

het pit, der Qern.

eene laaneine Ylfee,der Gang
e {chaduw , der Schatten.

een A.b:ikoozenboom, ¢in
Abrifofenbanm,

ecn  Amandelboom, iy
Mandelbarm,

Els, Elzenboom, Cule,
Crlenbarm, .

Vygenboom , Eeigenbaum.

een Peereboom, cin Vipw:
bai,

Appelboom, Upfelban.

Palmboom, Palm, Palns
bamm,

Hagedoorn, Hagedori.

Ceder, Cederboom s Seder,
oderbaum,

een Karfen-, Kerfenboom,
ein Kivfebbaum,

een Kikebogip Ciche, P

_ !
Cicbentamy,
Citioendoom | isrgmens
banm,

2y

Kaftameboom , Caftanieon=
banm,

esn Koozedboom , ein Nofens
Samn. _

Lindeboom,, eine Singe.

Berkeboom , cine Birfe,

Cypres, Sypresbamn,

een wyngaard, wynflok
LWeingartems

een wyngaardrank,
Weinredes

een Harelaar, ﬁ’afdffmwe'
Hafelunfbaum.

Dadeiboom:, Dattelbamm,

Kweedppelboom, Kwee
peerboom , Duittenapfeley
Onittenbirubaum,

Beukeboom , BVuche, Budys
bawm,

Esfenboom , Efebe, Sfcbens
batm,

Kruisbesfeboom , Reenybeers
bawms

Aalbesleboom, Sohannies
beerban,

elie

avwer-, Laurierboom,
Lavbeerbam,

Moebezieboom, DMianls
becrbaunt

Mispclooom , %ﬁiﬂ“(‘ﬂ‘mtm»

Nooteuboom, Nufbaw.
‘M, Olmboom, ifme
Wimbanm,

€rzih oo , Peerfichbatte

Pruimboom, Daumendarus
Wils, Wi'gebooun , RReide?

Weidentaum 2.

18 Bon
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Crfter Unbang..

18) Vo den Badgel.

Een vogel, ¢in Bogel,
een Arend, ein Abdler.
een Havik, ¢in Habicht,
eene Meerle , ¢ine Umfele
ecne Exter, cine Elfter.
Kwikaart, Bachftelze.
Korhaan, Birtyabn.
Korhen. Korhoen, $Birthen:
ne, Birkbubn,
een Faifaot, ein §afan.
Kanari-vogel. Ranatienvagel
Viasvink, Hinfling.
eene Vink, ein Finks
een Vleermuis, eine Fleder:
mang.
een Gier, ein Geners
Grasmusch , basterd Nagtee
gaal, Grasmiicte.
eén Gent, ein Gduferiche
Eend, €nte,
Weduwaal, Golbdititiers
Distelvink , Diftelfinf.
eene Goudvink,cin Goldfink.
eene Gans, ¢ine Gans.
eene Zwaan ., cin Sibivan,
een Uil, cine Sule.
een Roodborstye, ¢in Doths
Foblchen.
een Haan, ¢in Habi,
eene Hen, cine Henue,
Hazelhoen, Hafelbubn
een boschdu’f ¢ine Holytaude
een Kuiken, iy Qiwblein.
een Kraanvogel ein Kranich,
een Koekock, ‘¢in Quctuct,
een Kievit, ein Qibig,
eene Raaf, eine MNabe,

eene Kraay, eine Krdbe.,

Leenwerk , Leeawrik , ¢ine
Lerche,

eene Koolmees, Mife,
Koblmeife.

een Nachtuil,eine Nachtenle,
Wb,

een Tranguil, ein tbu.

een Nachtegaal , eine ache
tigall.

Meerkolf, cine Hiaber,

een Liysier, eln Krammetss
vogel,

een Pelikaan, ein Pelifan,

eene Paauw, cin Pfau.

eene Hoppe,, ein Dicdehopfi

eene Mees, cine Mieife.

eenc Papegaay.cin Papagens

Kuikendief, Wouw, ¢ine
LWribe,

Ring-, Ringelduif, 9tits
geltaube, ,

een Reiger, ein Meiber,

een Roerdomp, ¢ine NRohrs
donutel.

Gierzwalow heinfchwalbe

ecn Patrys, cin Dtcbbib.

Strnisvogel, cin Seraus.

Suep, Snip, cine Schnepfe.

een Putter, cin Stieglis.

Qjevaar, Stotch.

Sperwer , ein Sperber.

eene Spreeuw, ¢in ©taht-

eeneZwaluw,eine Schwabbe

esne Mosch, Mausch, ¢in
Sperling.

eene Spegt, ein Specht, -

cene
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eene Duif, cine Banbe.

een Doffer, etn Zauber,

Trapgans, eine rappe.
een Duiker, ein Tauder.

- Tortelduif, Turteltaube.

Kwartel, Wagte!, @achtel.

een Kalkoen, ein Belfiber
Habite

21y

Watérhoen ; @Bafferhubit.
Winterkonlngue,smmi—‘i\nig.
een Cysje, ¢in Ieigen.
Duikelaar . Taudhente,
Lepelaar, £iffelgang,
Lokmees, Lodmeife.
Lokvogel, £octs, Fangvogef,
Lokvink, Lodfinf e

19) Boi dew Fifchens

Een visch, ein Fifch.

een Aal, der, Aal,

een Blei, Bleipe, UEley,

Barbeel , Barm , Bavbe.

Baars, Bevfich, Bivfih.

Braastem , Brachfen.

Do fyn, Delpbin.

F orel, Fovelle.

Zecbiaisfem, Golvofarpen,
Srebrasmes

Grondeling , Grimdling.

Haring, $Heving

Zeckreeft, Seefrebs,

Kreeft, Rrebs.

Wiu'isch,%((ibt,%tifeﬁﬁ{).

een Snoek , ein Hecht.

eene Krabbe, eine Krabbe.
ylraaf, Karaufde.

Karper, Qarpen.

Lamprey, Negensog, Prik,
famprete.

Kongerdal , Mecraal.

Makreel . Makrelle,

Zalm . fahe

Stokyisch Stoctfifh.

Mosfel , Mufityef.

Ruisvoren, Plege,

Post, ¢ix Stin.

Tarbo, Platvisch, Plagieiss

Roch, Noches
Kwabaal, Puitdal, Stint.,
Spiering , Spiering.
een Steur, ein Stir.
Zeelt, Siblene
Smeerling , Sibmerling.
Sardyn,Sprot, cine Sardelles
Schol, Sdolle.
Stekelbaarsie .- Dornfifih
Walvisch .. @Ballfifch.
Tong, Platt:, Jmgfifih.
Oester; Aujter.
Zandial, dor Sapdaal,
Kuiter, Kuiivisch, NRognety
Rogenfifch.
ommert, Homvisch, ¢in
Milchner.
eene Vin, cine Floffeders
eene Schubbe, cine Schuppe.
een vischgraat, tine Grdte.
de Hom, pie Mildh.
de Kuit, ber Rogen,
de Gal, die @afle.
de Kieuwen, die Qiefer.
Kreetts{Chaaren, Quepgfciees
ren.
Koov van een fnoek, dee:

Decheknopf 26, = o
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Hubang.

=0) Bou dew vierfifigen Zhicrens

Fen dicr, ¢in Thicr,
viervoetig' dier, - birrfitgig

Thier,
een Aap, et 2sfe.
een wilde Os, ein Yuerodys,
een Bok, ein Buet.
een Buffel, Biffelodhe.
Bever, ¢in SBicbher,
Beer, ¢in Var.
Civetkat, SibetFage.
een Das, et Dacs.
Eekhoren , Cichhorn.
Ezel, ¢in Efl.
Ezelin, Gfltua.
Eephoorn, Sindorit..
Eland, Elend,
Egel, Sqcl.
eenwilde Geit, etne @&etifes
een Geit, ctie Biege.
Fret, Sltig, Sitmg,
een Hert, cin Hirfib.
Hengst, Hengft.

aas, cin Hafe.
een Hamel, ¢in Hanunl.
een Hond, ein Hund.
Hinde, $irfchfub.
Haazewindhond,¢in ZBind:

fpiel. :
Jagthond, ehit Jagdbund,
Kalf | -¢in” Kalb.
Kameel, Kemel, ¢in Qamecl.’
Kat, RKage.
Konyn, Ranincyens
een Varder, Marter, ¢in
WMarder,
Meerkat, Deerfage,

Mol, ¢in Staufmwurf,

Mui.“’i‘zel, i’ Maulerd,

eene Muis, ciue Mang,

eene Merrie. ¢ine Stute,

Lam; ein Samm,

Leeaw , €0we.

Lins, Locht, eiy £uhs.

Lipaard, ¢in Leopard.

een Olifant, cin ‘Slephant.

een Os, tin Oibs.

Paard, ¢t Pferd.

Panterdier, Panterthicr.

Rheekalf, cin Hirfibkalb.

Rhee, ¢in Nehe.

Ram, vin Widher

Schaap, ¢itt Schaaf.

Schoothondje, ¢in Sihoof
himdchen,

Spgt;nvarken , ¢l Spanfers
fel. :

een Ster. ein Stict.

Wolf, 9Bolf

Teef, Himpimt.

Tyger, cin Tieger,

Varken, Gywein,

een ‘wild Varken, Gher,

een jong Varken, ein §rifis
“llgc

Veldmuis, Hamfiee,

Venlen, ¢in Eullen,

wild Zwyn, cin wifoes
Sdywein.

Wezel, ¢in 9Bicfef.

Windhond , QBinvhund. .

Zwyn. Sdwein

Zog, Mutterfehmwein, San 2,

a1) Bon
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a1) Vo Eeiechouden Toieren.

Adder, Addecilang, eine
Natier.
.een Bafilisk, ein Bafeligte,

eeén Krocodil, ‘ein Krofodill,

eene Water{lang , ¢ine SBafe
‘fevfcblange. 2

eex';e Padde, ecine’ Krote.

een Draak, ¢in Drache,

eenhuisjesilak, eite Schnedte
mit e Hanfe.

eene Slak zonder huisje, et
Sibuedte obne Hane.
eene Kikvorsch,eine Frofcye,
eene Hagedis, eine Siveche,
eene Slang , ¢ine Sthlange,
een Salamander , win Molch,
een Worm, ein Buris,
eene Schildpadde,ein Sibilys
Erdte ge.

a2) Bon Uugeyiefer mnd Wivtmers.

Ongedierte, ngatefer.

bloedeloos diertje, Hngeyies
fﬂ"c

infect, Hnfects

‘eene By&, eine Biene,!

Byeénzwerm, c¢in Bicnens
fehwarit

een By enkorf,einBienenbord

Koningin der Byén, Bienens
fonig. ;

eene Spaaniche Vlieg, i
Trantfche Fliege

eene Spin, eine Spinne.

eene Hemmmeleine Summel,

een viiegend Hart, ¢in
HirfibEafere

een Korenworm, Kalander,
Kornwour

eene rups, cie Maupe,

een Springhaan, ¢ine Hews K

febrece,
een Ziertje, onzigtbaar
wormtje, eine Milbe,
een Duizendbeen, ein Maus
(£41711411)

een Pisfebed., ein Maerefel,
eene Mug, cine Miifes
Kevervlieg , Sofédfer,
Schalbyter,  Kupfevtdfery

Schwabe ,
goude Tor, ESrobifer,
cene Mier, vine Umeife.
Horfel , $Soruif.

Krekel, Huisftapel, eine
Grille, Heimbe.

eene Wesp, cine QBefpes

eene Kaasmade, ¢ine Rifee
Madts

Kever, Molenaar,%apfifer,
eene Neet, eine Miffe.

Meelworm, Myt, $tple
UL,
cene Platluis, elneJilzlause
cene Vieg, eine Flicge.
apel, Vlinder, WitjCQ
Scbmettecling, Sommere
vogely Jroeyfalter,
OQorworm , Obrwursm,
eene Luis, eine Laus. -
eene Vioo, eine Slofe
eene
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eene Wand-, Weegluis, Aardworm, Eebwurm,
etne Banie. (igel. Zeideworm,cin@eibenvsiriy

een Bloedzuiger, .¢in Blut. cen Hontworm, ¢in Dolys

een Scorpioen,ein@eorpion.  woutm.

een Paardevlieg, ,eine Mofs cene Pier, ein Regenrwurin,
bremfe. een «(Glinfter-, Sint Jans-

Tarantul, ‘Earantula. worm, i . Jobpannise

eene Mot, Motie, Schabes  -IvULM 2s

23) Don.ben Dietallen und Favbes.

Metaal , Detalls ‘Lyfkleur, Seibfathe
Verwe , ‘Favbe, Vleeschkleur , Fleifchfarbe.
het Goud, bas &b, Hoogrood, fodroth.

het “Zilver , tag Silber. - Oranjekleur, Pomeraniens
het Koper , has. Rupfer- farbe. :

het Tin, dbes Sinu. donkergeel , ‘dunfelgelf,
het Yzer, das Fifert olyfkleur, Olivenfarbe,
het Lood, das- Bley. bleckgeel  blafsy bleichgelb.
het Loodwid , Bleyweify bleckgroen., blakiaritn.

LWeifibleys Ifabelle-kleur , Ffabellfavbe.
het Erts, tas Sty Auroraklenr, * goudgeel,
geel Koper, 9Meffing. Kurovafarbe. '

het Staal, der Stabl. Perzik - bloezem - kleur
het Kwikzilver , dbas Queds  $Dfiefich Bluvfarbe.

fber. karmozynrood, ﬁatmcﬁn,
Magneet, Zeilfteen, det  goth, brawum,
Magnet. Kaftanjebruin,  Raftaniens
bet Blik, Diek, dag €ifens zoozenrood, tofenvoth.)
~ Bl vuurkleur , Reuerfarbe.
Koper, Yzerdrasd ,Kupfery zeegroen, Micergrius,
Elferpraths bloemerant, blfuterant el

ge ZKwavel, g’tr %tbtfmfel. blats

et Koperrood , Kupfevwafs zilver-graauw, zilver-gryse

- ey Bitviof, filmgmu. d o

Koperroest, de¢ @eimfpane Aschkledr, Afbhfarbde,

Bergrood, Viermilioen, 3ine Steenkleur, Siegelfarbe.
wobety Optrient. -~ Kolombynkleur, pliuliche

Spasuschgroen, @pinfpan,  Taubenfacke, Rt

aerele
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Paerelkleur, Pevlenfarbe. donkergroen, dunkelgtin.
donkerblaanw , dunfeltfan. blaanw, Biau,
donkerbruin, dunfelbraun,  bruin, braun,
Zwavelkleur,Schwefelfavbe grasuw, graw.

wity weifle paars, braunvoth, violee,
zwart, fibivarg, hemelsblaauw, hinmelblag,
rood, toth, bla,

geel, gelb, melkkleurig , mikbfarben,
groen, griur. mifchfivbig.

grasgroen, grafeariing vioolkleur, biolfarh, bigs

lichtgroen ; lichts bellgelin, ot 2¢,

24) Vom Tany und mufitalifben Infvimmenten.

Dans, tev Zang avondmuziek,einStdndbei,

eene Allemande, ein dnt» een Zinggedicht, ¢in Sings
feber Dang, gediche,

eene  Menuet, Menuet . eens Herdersfluit, Hivtens,
frangdfifcher Tang, @biferfidte. Cuen.

een {paanfche dans, e eene Schalmey , eing Schale
fpanifiber Cange cene Viool,eineGeige,Riedel.

een engelfche dans, ein een ftryk ok, eiuSiepelboges.
englindifchor Tange een kam, Gteg anfoer Seige.

een Boerendans, ein Bauvens: de Snaaren., dit Saiten. .
tang, & Viool de Gambe, Bafi¢y

een lugtige dans, ein @affens  tiefe Geige.
bater, eenZakviool,eineSadgeiges

de Bovenzang, Difeant, Lullepyp,Doedelzak , Dite
Singfrimme, velfact.

de hooge ftem , dev Al¢, di¢” eene Fluit, eine Flte,

ORittelfFimme, eene Mondfivit, Schuabele
de middelltem, der Tenor  fiae,

de Bas , der Baf, die Grunps eene Dwarsfluit, Ouerfidte.
fHimme, $ Boere-fiuit, eine Eloing Flote.
de Basfo Continuo, dex Zakpyp, Sadofeife,
Generals, bauptbaé. Hobo, Sawboig,
eene Opera, oy Singfpiel. Guitar, Cyter, eine it
bet Nachtmugje sf ~ Die een Klavecimbe] s Slabics
Nachemufif, €lavicimbel,
B a ' Kla=
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Crfter Andang,

Klavikordie, de Clavicord. Bazuin, Schuificompet, el

een Spinet, ¢in Spinet,

eene Luit, ¢ine Lante.

eene Harp , etne Harft,

gen Orgel, eine Orgel.

Jagthoorn, Jagde, Jdgers
porn,

Pofaune.
Trompet, gine Zrompeses
eene Lier, eine Sejet.
eene Pauk, cine Panfe,
Kromhoorn, Srummpority,
Binfe 2,

25) Cigennametts

Aaitje, Ubelbeit.
Abraham , Hbraban
Adam, Udam.
Adelaida, Udelbeity
Adolph, Udolph,
Adrlaan, Adrianus , %dt#an.
Adriana , Abdrianes
Agnes, Agnefa, Aguefe.
Atbert, Albertas, Ulbreche,
Albinus, Albinte.
Alexander, Ulerander..
Amadeus, Umadeus,
Ambrofius, Umbrofins
Amelia, Wmalia..
Andreas, Andries . Undreas.
Angelica, Angelicae.
Anpa, Unna.. y
Annaatje, Antje, Uenncheny
Hennlein.

Bart , Bartholomeus , Baty.
tholomdng. '
Bafilius, Bafilings
Barent,Bernhard, Bernbatda
Benedi&tus, Beirebict:

Barentje, Bernbardyn, Baris
je , Bernbardings

Blafius, Blafings

Bondewyn, Balvtin..

Brechtje , Brigit, Brigitta
Brigitta.

Carel, Carolus, €atf..

Carolina, €arofings,

Casper , Cafpari

- Catharina , Catryn , €athas,

ring.
Christiaan , €bviftian,
Christina, €brifting,
Christoffel , €griftoffel,

Antoni, Antonius » Untone Clara, Clara.

Antonia, Auntonid.

Arend , Arnoldus , Utnold,
Augafiinus,, Anguftinus..
Augufius, Hug,
Aurelig, Hurelia,
Aurelius, UAypeliitg,

Clandia, €faubdia,

Claudius,, €laudiug

Clemens,Clement,Clemens

Cornelius, Cornelis , €ornes.
line.

Crispyn, €rifpinugs

Bar“haﬁ"s‘.!&q(tbarav. Balths Ciriakus. Civiglus.
(4108 -

Earbara, Barber, Barbara;

Barber,

David,, David.
Defiderius, @gﬁbctil%

erk
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Derk, Dirk, Dietrih. Hubert, Huibert, Huberey
Dionyfia, Dionnfia. SHumpreche.

Dionyfius , Dionpfius. Hugo, $Hugo.
Dominicus , Dominteugs ~ Jacob, Jacobus, Saeep.
Doris, Tbeodorug. Jacoba, Jacobina, Sacopiye,
Dorothea, Dorothea. Jeremias, Seremiae,
Eduvard, Cbuard, Ignatius, Sanatiug.
Everhardus,Evert,Cberbatd Innocentius, Sunocentine.

E ias, Cliage Jan, Johannes, Jobann, Hane
Elifabeth , Elifabeth. fohanna, Jobanna.'
Erasmus, Crasmug. annetje, Sobannchen.

Ernestus, Ernst, Sunft, Joris, Seorge
Esther, Efther. ofeph, Jofeps.
Efaias, Efaias. Joost, Suftue,
Eufebius, Eufebings Ifabetla, Sfabella,
va, Epa, ulia, Julia.
Eu%enius, Cugen. uliana, Juliana.
Euftachius, Guftachbing. uliaantje, Sufianchen, Juls
Fabricius, @abricius. hene
Ferdinand, RKerdinand. Julianus | Sulianug,y
cyntje,Fransje,rancifea. Justina, Suftina.
Frederik, Freerik, §riedvish. Justus, Sugt, Suftue,
Georgius, ®eotg. Lambert, Lambertus , Sanp
Gillis, Egiving, beve,

ertit, Gerhard, Geert, Laureus, Laurentins, Saus

thard, - rvenyy Lorens.

Geertruida,, Geertrui, ®tts Leendert, Leonard, Eeons
traud, @ererud, _ bard.
Godfried;Govert, Gottfricn. Leentje, Eenchen.
Gregorius, Gregoring. Lena, fena, $Helende
Guater , Gunther , Glnther. Leopdlg 5 Seopolde
Gust, Gustavus, @uftav, Lodewyk , Subwig,
Helena, $eleng. Lotharius, othariye.
Hein , Hendrik, $einvich, Louifa, €onifg.
Hendrika, Senviete, Lovisje,, Soutecten , udcbert.
Hicronymus, Sicconpsme. Lucas, Sucas,
Hilarive, $ilaving, Lucretia, Sucvetine 3
B 3 Lucres
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Lucretius s ucteting, Rudolf, Stuvosps,.

Magdalena, Magtelt, Mags Sabina, Sabina.
valena. Sybilla, Snbilla,

Magdaleentje, Magteltje, Sigismund, Siegmtids.
NMagoalehnchen. Simon, imon.

Marcus, fMareug. Sixtus, Sirtuse
Margareet, Margaretha, Sophia, Sophy, Sopbie.
Margavetha. Stanislaus , Staniglaus.
Margrietje, Margavethben. Stephanus,Steven, Stepbatty

Maria, aria. Steffemrs

Maartyn; Martyn, Mattine Styn, Styntje, Chrifting.
Martha, Martha. Sanneken, Santje , Sufidherts
Maryke, Maridyen. Sanna,, Sufele

Mattheus, Matthaug, Sufanna, Gufanna.

Matthys,Mattheis, Matthics. Theobald., Eheobalde.
Maurits, Mauritius, Diorig. T heodora, Theodora,
Maximiliaan , Marimilian. Theodorus, Zheovorue,
Michagl, Michel, Michael, Therefia, Therefia.

Michel. Thomas, ZThomas.
Michieltje, Michelhan,  Timotheus, Timotheuds
Mofes, Mofe, Mofes. - Tobias, Dobias.
Nicolaus,RNicolang, Nicolag Titus, Ditus.

Nicoldasje , MNicolagshen. = Valerins, Valering.”
Noach, oahe Valentyn, Balentin, Belten,
Paul, Paulus, Paul, Paulug, Veronica, Beronica,
Paulina , SPauling, Vincent, Vincentius , Bina
Pautje, Paulchen. ooy

Peter, Petrus, Piet, Pieter, Ulrich, Wirich.

Peter. Urbanus, Urban,

Philip , Philippus, Pbilipp, Urluk,Urfula, Uefel,Wefuls.
Rachel ,, Madel. Wilhelm, Willem , ¥Bils
Rebecca, iebeceas belw, :
Reinert, R einhart, Reinpard. Wilhelmina, Willemyn
Richarty Reichpqre, L ilhelmine.

Remout, NReinpofp, Wouter, ¥Balther.

Rofemund, Sofemund. Zacharias, Juchariag,
Robert, Robrecht, Rupreshts Zachens , Jachiug,

29)Na»
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26) Namen. der Lander, Stavee wnd WVffers

De vier waerelddeelen, dic
vier Welttheile.
Europa, Europas
een Europeer, ¢itt Enropien,
Afiica, Ufrica,
een Africaan, ein Ufvicaner,
Afia, Ufien.
een Afiaan, ein. UAfianer,
America, America.
een Americaan,in Utericas
Aken, Uachen. Chers
Alexandrie, Wlerandrien,.
Algiers, Ulgier.
Amfterdam, Amfteldam,
Umfterdam,.
een Amftel-, Amfterdam-
mer, ein Umfterdamer.
Anfpach, Anfpach,
Antiochien, Untiochie.
Antwerpen, Unewerper, Uns
torf.
Antwerpenaar, Untorfe;
Arabi¢, Urabien,
Arabiér, Avaber.
Archangel , Archangel,
Arragonie, Uvragoniena
Atmenie, Armenien.
Armenier, Urmenics
Aslyrie, Uffprien.
Atheen, Uthey.
Athenienfer, Wthenienfer,
Atrecht, Arragy Urroig,
Utrecht,
Avugsburg , Yugfpurg.
Augsburger Augfpurger.
Babel, Babylon, Batl.
Laden, Bavey,

B

Bamberg, Bamberg.
Barbarie . Barbavey.
Barcelona, Barcelfona,
Bareit, Bareut, Bavewy,
Batavie, Bataviens
Bazel, Bafel.
Belgrado, Belgrad.
Berg, Berg), Birgen.
Bergen op den Zoom,
Birgen op o,
Berlyn, Berlin.
Beyeren,Baverland, Bawern.
Bohemen, Bibumen.
Bohemer, ¢in SBdhin.
Bon, SBoun.
Bourgondie, SBurginb.
Bourgondier, SBurgunbics.
Braband, SBraband.
Brabander, Brabanbder.’
Brandenbuag, Brandentueg,
Brandenburger, Brantens
burgers
Brazilie, Brafilten,’
Bremen, Bremen,
Brestau , Breslau,
Britannien , Britaunien.
een Brit, Britanier,

Bronswyk, SBrawnfibrweig,
Brugge, Brig

Brusfel, Bififfel.

China, ‘Cpiyg,

een Chinees . ein €hinefer.’
oblents , Eoblen;.

Confians, Conftany, Coftnis.
C()nlﬂﬁﬂ[lﬂOpcl,@nuﬂallﬂllN_
¢

Corfica, Corficas
3 Cour~
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Courland, €ttland,
Croatien, €toatien.
Croaat, Kvoat, Krabat.
Cypren, €ppren.”
Dalmatie, Dalmatien.
Ilganft zigﬂb ‘-[Dc:)ngig.
elft, DOelpbt.
een Deen, ¢inDdne, Din:
nemdrer. '
Denemarken, Dinnemarts
Dordrecht, Dort, Dortrechts
Doornik, Dornif,
Dresden, Dresben.
Duitfcher, ein Deutfchet.
Duitschland, Deutfisdland.
Edam, CGoam.
Edenburg, Eoenburge
Egypten, Egyptene
Egyptenaar, &gypties,
Elfas, €lfa.
Engeland , €ngland,
Engelschman , Engldnber.
Emmerik , Emmerich,
Erlangen ., Erlangen.
Finland , @innfand.
Finlander, KinmySinnlinder.
Florence, Jloreng.
ankfurt’ gan den Maing
Srantfure am SMain.
Frankfort aan den Oder,
Kranffure an Dev O,
Frankryk , Srantreich.
een Fransman, ¢in §ranjod, -
Fulda, §unlva, ;
Gasconje, Gafeoniern.
Gasconjer, Gafeonier.
Gelderland, Gelvern, Gelders
Geneve, é

wf. . (land, ,

Crfier ﬁnbﬁt{g.

Gent, Gent.
Genua, Gentta.
Genuees, e¢in Genttefee.
Giesfen, ®ieffen.
Goa, ®oa.
Gorkum, Gorfum.
G@Ch, @C\'by @0,9.
Gothland, &otbland.
de Gotthen, die Gothen.
Gottingen, @dttingen.
Grasuwbunderland , Stais
bfmden.
Griekenland, Griechenland.
Groningen, Grdningen.
Groenland , Grduland,
Gulik,, ®itfich, Jilich.
Haag, Saag, Hag.
Halberftad , Halberftade,
Halle, $alle,
Haarlem, $atfem,
Bamburg, Samburg.
Hanau, $anaw,
Hanover, $amober.
Heidelberg , $eivelberge
Heilbron , $eiltrimn,
Henegouwen 9 .ﬁ}qumgau.
Hertogenbosch,,  Sevyogens
Hesfen, $effen. (bufch.
een Hes, ¢ Hief.
Holland, $offand.
een Hollander einofldnder,
Holftein, Holftein.
Hongarye, Hugarn.

een Hongaar, ¢in Ungate

Japan, Sapan.

]ena, Sﬂm.

Jerufalem | Serufalens.
esn Indiaan, uu,'_snmnir
e
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gndien, Sndiei.
’ eI,
lfrell;:’d,a ?fland > Srefand.
een ler, ein Jrvldndey.
Italiaan, Jtalidner,
Italien, Jtalien) Welfebfand,
Judea, bdas jivifibe Land,
Kamerik, €ameviche
Kandie, Gandia.
Karinthie, Kdnthen,
Kasfel, @affel.
Kaftilie, €aftilien.
Keulen, €ffn.
Kiet, Riel.
Kleef, Cleve..
Koningsbergen, Rinigsberg.
Koppenhagen,Coppenbagen.
Kortryk , Cortriche :
Lapland, appland. |
Lausnits, Caufig, Lavenis.
Leiden, Seiden.
Leipzig, Seipyig,
Leuven, £oven.
Lisfabon , Lisbon , Ziffabone
Lithauen, Lithanen,.
ivorno ,. Livorno.
~Ombardye, Lombardeys
onden, London.
Lotharingen, Sotbringen.
Liubek , Litbect..
Liuceca, fuceqs.
Lucern, Lucern,
Luik , €ty Littich.
Lunenburg, Limeburgs
Luxemborg Sugelz) Luren:
Lyfland, £iefland, (burg,
Magdenburg, Magdehurg.
Madrid:, Maveie,

a3r

Maltha, Saltha.
Mantua', Mantuas
Manheim, fManbety,
Mark , 9ark;
Marburg, Marburg,
Marfeille, Marfilien,
Maftricht, Maftrich.
Mechelen, Mecheln.
Meisfen, Miciffen.
Mekelenburg, Mectelnbueg,
Ments, Maing, Masmze
Mets,, Mes.
Milaan, Dy, Meplanty
eenMilanees , Mayr, Megs
[dudey,
Minden , Minder.
Modena, Moderna.
Moldavie, oldatr.
Moorenland', Nohrenlants
Moravie, Mdbren.
een Moraviér, ein Mabe,
Mabrers

Moskau,Moscovie, S ofcas:

Moscoviter, XBofeowitesa
Munchen , Midmcer.
Munf(ter, Mimfter.
Namur, Dlamue.
Napels., DNeapel, Neapolie.
een Napolitaan., Neapolitas
Nasfau, Maffaws. - (nese
Nayarre, Navarre.
Nederland, ticterland.
een Nederlander, ¢in Nits
derldnder.
Neureoburg , inperg.
Nimmegen, Nimwegen,
Mimwegen, -

een Noor, ¢in Norweger-
Noot=
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Noorwegen, Soriwiger.

Oostenryk 5 Deftereicy, Oes
frevredsh.

cen Oostenryker s ¢inOefies
veigher.

Oranje, Oraniet..

Orleans, Otleang.

Oftende, Dffendes

Oxfurt, Opfors.

Paderborn, Paderborn.

Paduoa, Padita.

Palermo, Palerinos

Palts, Pfals.

Parma SParma,

Parys, Pavig.

Pavia, SPavia.

Perfie, Perficits

een Perfiaan, ein‘Peefianer..

Petersburg , Peteveburg

Philipsburg , SPyilippeburg..

Piemont, $Piemonts

een Piemontees, ¢in Picx
montefer.

een Polak , einSPobl y Polafe.

Polen, Poblen.

een Pommeraan einsPominey

Pommeren , Pommerns

Portugal, Povtugal.

eenPortugees,einPoriugicss

een Pruis, ein Prevb.

Praifen, SPrevfer-

Praag, Pras.

Presburg, Prefiburg,

Potsdam, ‘Potsdam.

Quedlinburg , Ouedlinburg.

llingl.lfag m“sg{a,
egensburg , Regenghtitge

Reims, HReims, : :

€rfter Unbang,

Rome, Roitte

Rotterdam , Hotierdam.

eenRotterdammer,ein Sot,
ferDANINRLYS

Rusland, Nufland,

een Rus, NRufildnders

Rystel , Ryffel.

Saltsburg , Salzburg.

Sardinie , ©ardiniei.

een Savoyaar, ¢in Savonee.

Savoyen, Savonens

een Sax, ¢l Sacbs.

Saxen, ©Gadfen.

Schaf haufen , Schafbaufert

cen Schot, Sibotte, Shofts
[anver.

Schotland , Schotiland,

een Silefiér, ¢in Scblefier,

Silefien, Sdblefien,

Sicilie, icilien,

Siuis, Scblenfs

Slavonie , Sclavonien.

een Spanjaards, ¢in Spaniet.

Spanie, Spanje, Spanien,

Spiers, Speners

Stettyn, Stetiit,

Stiermark , Gteer ) Stepere
mark

Stiermarker , Stenevmidrfers

Stokholm, Stostholm,

Straalfond , @tralfund.

Straatsburg; trafburgs

Stutgard, @tutigards

Syrie, Suria; Syrien,

een T artaar , ¢in Zavtars,

Tartarye, Zartaven.

Thuringen, Thiwingen-

Foskanen, Zofeans-

Tren-
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T'rente, Zrident, ‘Erient.
rier, Ztier.
Triefte, Friefts
Tripoli, Eripoli.
Tubingen, Eibingeits
Turin, Zugin.
een Turk, ein Divk
Turkye, Thebey.
Tweebrugge, Stweybeiten,
Valencien, Badencien.
Venetien, Beucdig, Benetien,
een Venetiaan,einBeaetianer
Virgiie, “Biy ginien.
Vlaanderen, Flanbern.
een Viaming ,ein Flandever.
Vlistingen, ‘§liffingen.
Utrecht, tltredt.
een Vries 5 ein §riefe, Seiehe
Tdnder.

Vricstand ; Frieflarid.
Ulm, Ui,
Wallachie, @Balfachern

23)

‘Warfchau, Warfchou,
Warfau, Warfdau.
Weenen, Bien, (linger,

‘een Westfaler,, ¢in Qeftppds

Westfilens Westphalen,
Weftphalen.
Wezel, efel.
Wittenberg, ¥Beiffcnburg,
Wolfenbuttel; ol fenbitttel,
Worms, Borms.
Wartenberg , Biivtenberg.
een Zeeuw, ein Ieldnder,
Seeldnder.

Zeeland , Seland, Seeland,

Zevenbergen, Sichenbitvgen
Zurich s, 2teich. .
een Zwaab, ein Sdwab.
Zwaben , ‘Schrabes.

‘een Zweed , tin Sdhwed.

Zweeden. Gyweden
een Zwitfer, ein Schieizee,
Zwitferland , die Schwei;.

Iweptet

Undang

Sammling einiger -Holldndifhen ‘Hedencarten 1nd
Spritchrodreer.

Hy kent geen A voor
een

‘Wie heteenetoeftaat, die
moet 0ok het ‘andere toe-
{taan. :

Hy houdt den asa’ by
dep flaart,

Daar kan nog een andege

tyd komend

Cr eis weder gide noch
Bade,
1]

e A fagey muf andhB
fagen.

e balt den Aaf b
Cbmanges v greife pie Sar
he wneedE ag.

€ 1ftnod niche alfer Tage
Abend.

Hy

ﬁﬁﬁﬁﬁ
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Hy is een Koopman in
aalsvellen,

Tegen de maan aanbas-

fen,
Hy is tus{chen den hamer
en het aanbeeld,
Eene aanbiddelyke {choons
heid. §
Aangebodene dienften zyn
zelden aangenaams

Bind de zaak niet te fterk

aan.

Hy wil daar nietaan by-

ten,
"Doe my de Eer aan.

Hy heeft het my aange~

draaid.

Hy is op een’ftroowisch

komen aandryven,

Ik ben met hem aange-

haald, - '

Dat kleeftaan de ribben,
Laat het op my aankomen.
Wat legt’er uaan gelegen?

Gy wilt my coren aan~

naayen.,

lets aanneemen,

Hy durft ’er niet aan rui-
ken,

Zyn aanflag is verydeld,

Stel u 20 gekkelyk niet
aill,

Het iseenheet yzer, om
#an 1 tasten,

Het 1s§eene kat, om zon-
der handfchoenen aan te
vatien.

Unbang.

Cr ift ein gevinger Redmet,
ein Kanfinam im Keeiyen.
Einen anfeindeny demman
wiche fbaden Eatsts
Cr iftinder Snge; fhodt Hon
allenSeiten innoth uud gefabrs
Cine aunsbidige Schom
beits
Ungebotene Dienfre werden
nicht verdanke.
Zreibe die Sacbe niche 30
“t{-‘i -
Cr will fich niche daviuw
ehumengen.
Erweife miv dvie Shre,
S bat es Mir thewer vops
fauft.
Cr ift ein elender, Seblus
cfet.
Sch bin mit ibm befebmwes

£

Das ift febr nabrbaftige
PBevlaffet ench auf mich,
Was gebet ¢s dich an?
Du willft wic miv fpotens

re

Sich 3 etwag verftepen,

v tarf die Nafe niche
dabin freden.

Sein[UnfchlagiftuBafs
fer worden.

Berbalte dich widhe fo ndvs

rifch.

Die Sache ift bdchft fibrwen
augufiibren,

Man muf fich vorfeben;
man verbrennt fich feiht,

De
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De wyn is aangezet.
Aanzien doet gedenken.

Hy houdt den aap in de
FIOU Wi

Aap, wathebt gy {choone
Jongen! G

De wolf verindert wel
van hair, maar niet vanaart.

Gy vische agter het net,

Het is een werk vaneen
langen aden.

Drinkt de kwestie af;

Al het volk droop af,

De post zal afpaan.

Hy heeft het afgelegde

yn glas is afgeloopen,.

Ik heb het met hem afge-
maakt,

Daaruit kan men afmeeten.

Hy raakte van zyn ftuk’

afy
S Z?yn u die Waarenafftan-
18 4
1k wasch ’er myne hane
en van af,
Ik zie van de zaak af.
Al te veel is ongezond,
Daar is een angel onder
verborgen,
Hy komt op zyn anker
land,
Men moet van zyne neus
geen anker maaken,
Hy 15 20 vet, als een
fpaansch anker,

Elet is cen rvige Apostel.

“efichee beFomm

Der Weiy. ift ornifche:
MU evinnert fich dor Gas
cbey voeun man fie Wiedey ing.
¢

€t hat den Schale i NRaa

ofen
Was der Affe fie fehone
Kinder hat!
Der Wolf vevdandert wobl
feineSagre, aber feineAre niche
Du thuft vevlorne Uvbeit.
Ce ifb ein langwicriges
Wk, ,
Cubigeden ftreit beym tranfe
Das ganye BolE Tiefdavom,
Die Poft wird vervesfens
Cr it geftorben.
Sein Lebent gebt 3um Sndes

b, babe mich mie: ipm
verglichen. .

- Davaus Eamn man abnehmen
Cr fam von feinem e,
genftandes

Sind divdie Waaren foif ?

Iy will mich nicht damic
jhen.
wg:l) gebe die Sache aufe
Allyu viel verdivbe dag fpiel.
Darhineer frectt etwase

Cr wied wiver alle Hoffe
nmmg_erbaltey,

Wan muf nue fo weie gee
benpals etnendieNare lang ift.

& it fo mager, qfg eine
Dachfchindel. ¢

* Coiftcin Iofer,hqﬂget?)}oy'g




242 Swester
In een zuurenappel byten.
De appelman zalom zyn

geld komen,

Iemand van den April
geeven,

Die arg denkt, vaartarg
in 't hart,

Myne hoop legt in de
asch.

De bakens zyn verzet,

Als de ftroomen verloo-
pen, tnoet men de bakens
verzetten.

Iets op de lange badn
fchuiven.

Hy is een Baar.

Om des Keizers baard
fpeelen, — twisten,

Al baart hy nog 20,

De baars is vergald,

Hy zal zyn’ baas vinden.
Alie baatjes helpens

Het is eene Baazin,
Hy is heet gebakerd,

Wie heeft my die pots
gebakken 2 SN
Kleine broodjes bakken,
Hy floeg den bal mis.
Die kaatst, moet den bal
W’gtcno
ychryf het aan den balk.
Hy is ecn onnutte ballast,
Gy maakt my balorig.
Hy fpeinge vit den band,

Unbang.

Cine fancevbeit thim mifen
Dn wirft, von ju viel ges
neffenem Obfte, franfwerden.
Cinem etwae auf den Aers
el beftew,
Der foy gefchindet;  der
avges denke.
Memme Hoffuung ft veve
fehwundens
Dae Blatthat fich gevwande.
Man muf fich firgen nacd
e Jeits

Stwas in die Linge 3ite

ben. -
Sy iff ein Denling,
Sum Jeicverereid fpielen,
= sanfon.
LWenn et fibyon noch o vas
r‘t' tobet.
Die gange Sache ift vevs
dorben. (oo,
Cr wird feinen Meifter fins
Aile Vorebeile geltensiwenig
unb@ ofti;tmfbt am;) viel,
s ift ein tapforeg Weib,
€ fdbre anfs i bigtgbgc
der Stirne, .
Ber bat mit diefen Streich
Sefpielee?
Ui fehdn Letter bitten,
S fiblug fepls
Der Sibery ausgibt, muf
Schery eitnchmen.
Seichne g mit cinemn Kreuge
e ift aufder weltnichte nitge
Du fibertdnbeft midh.
€t fiblagt aus der Att,
Hy
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Het moet of van 'den
band, of van den zak.

Hy dronk hem van de
bank, i

Handen van de bank,

Het ziet ’er bar uit,

Hy fteekt het nfet onder
ftoelen, noch banken,
Het moet buigen of bar-
ften. .
Dat is barvoetfe kost,

Zynen bast vullen.

Hy blyft ’er by, als een
dief by den bast,

Ik zoude ’er hem niet
voor bedanken,

Hy kan zig ze¢lv® bedryi-
pen,

Hy heeft my bedorvan,

Daar is weinig aan be.
dreeven,

Hy betaalt zyn” huisheer
met het beditroo.

Hy is bedwelmd,

Muoeten is bedwang.

y leeven van denbeedel~
2ak, .
Ik zal hem een been te
kluiven geeven,

Hy heeft my by het linke

been gekreegen,

Hy heeft een’ blok aan’
been. . “

Iemand eenbeentie 1 ten
Hy is beest, e

Hy kan beestig liegen,

Ce mwf frgend wobes
Fommen. ,

Cr madte ibn befoffens
trant ibn 3u Bette

SHalte deine Hande yuvie,

Eg ift da bar, Ealt.

Cr fagt ¢s dffenclish.

Cg muf anf die eine oder
andere Weife gelingen.

Dag ift gemeine, feblechte

oft. (yulegen.

Sih einen dicen Waudd

S bleibt fleif wnd fofte
dabey. :

ey witede ¢s thm ndche ju
Dant wiffen.

@ Famn vou feinen eigenen
®ute lebew,

Sr bat mich avm gemacht,
Es [iegt nicht viel dvaye

aNe
€ geht duvch, obue gu bes
sablon.
Sr wird febmwindvelihe.

MNuE ift cin bitter Kraugy
Sie [eben Yor Uhmofen,

Nehy werde dhm ednent vea
deiflichen Hanvel ervoectens

S bat i bintes da¢
Eicht gefibres,

€r ift gebeyracher,

€inem ein Vein feilen-
€t bat fein Spicl pevlovens
e wird labet,

€t taun guinlich fgen.
%, granlich Gy




Swenker Unbang.

Gy zult *erpieteen’ beer O witft gar michts davon

van hebben, Habexte .
Ik heb ‘hem beet, Jeb babe ibn inter meiner
Gewalt, uneer dev Hechele
Laat my begaan, £af widh wacken

Ik ben over hembegaan, S babe Miitleid mit ibm.
Tk wil ’ec viet inbebaald Qb wilf mit ver Sache

2yn. nichts 31 fbaffen haben,
Elk word naar zys’faac - Nackdem der aun i nachs
behandeld. dem briic man ipmi die TBurft.
Ik zal’er my mede behel- el voevde eg damit aufebens
pen. Dechts.
Behoudens myn recht.  * Mit Worbehalten mnieines

Behoudens uwe agting. . Mit Siwbten gu veden.
Hy is op zyn bejag wit,  Sr lauvet auf gut &liif,
Kom voor den beizel, . Komm heraug. * ferre
Ik zaludenbek foeren. e will dit bag Manl ftopa
Hy gaf my eenen fpyti- ‘& gab miv cine bavte

gen bek. Untwore.

Hy zal "er bekaaid afko- = Gr wird mit Sehandedavon
anen. Fommesz,

Hy vraagt na denbeken- Gt fragt nach befannten
den weg, (beker. Dingen.

Hy houdt veel van den &t ift ber Bllereyergebey,

Myn bekje. Mrein Hery Kind, Sihas.

Blyven doet beklyven, Man muf bleiben an dewy

Dlage y o man fich gefesst o,
Ik ben ’er zeer aan be~ b babe ¢s iel 31 thewer

kogt, : gekauft.
Dieboekenzynnictmeer ~ Die BViwher fiud nicht mebe
te bekomen. 1t baben.

I]iet ected bekomt my = Dgs Efien fehlage ntiv wobl
W5 ). ;
Ik heb *er myne bekomst . b bin der Sache fchon
al vany fat, ~ wiides
Hy heceft ber meisje be- Gy bat dag Mddchen bes
kl’OOpen. "d)[afen : ftrubtu
iftig ges
Gy

Het werk was bekoipt,  Dig Sache ward
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Niefnand wil de kat de
bel aanbinden.

‘Waar zal hy ten laatften
nog belanden?

Beleg uwe zaaken wel,

Ik heb ’er veel belang by,

Hy beleeft ’er niet veel
goeds van, .

Hy belas my.

Daar {s geen rouw aan te
beleggen, (merd.

Ik ben ’er meé belem-

Ik heb beler,

Hy is zeer gebelgd,

Belofte maakt fchuld.

Ik laat het op zyn beloop.

Ik kan hem met een nat-
ten vinger beloopen,

Veel belooven en Weinig
geeven, doet de gekken in
vreugde leeven, ;

Men moet wel belust zyn,

Bemoei umet een anders
zaaken niet,

Het benieuwt my,

ctbzal my benieuwen,
€00gt groote dingen

Ikyﬂaa ixgx bgeraad. #

Nood weet van' geen
beraad.

Hy belooft gouden bergen,

Bergen en dalen ontmoe.
ten zig niet , maar wel men-
fchen,

Eene berooide benrs maake
een berooid hoofd,

Ik laat het daar by berns-
tene

3

Stiemand wi(( yut(t etivis
gefabrliches thnp,

RBas wird noch endlich aug
b werden?

Fitbre deine Sachen Wb,
s hatinivvicl davan gelegen
€y hat nicht viel Freude.

Cein.
Er gevann mich, nabin micky
g iftalle Mitbe, wm fonfk ;
Sopf mnd Malz it verloven,
Sy bin damit beladen,
Jeb babe Bevhinderung,
€ nimme eg fehr el auf.
DBerfprechen verbindet.
3y laffe dieSache ibren fauf,
€ ift nicht ferne vou mive

Biel Befibwds, wenig
Werks viel verfprechen, wes
nig balten.

Man muf wobl verliedt fem

DVevwmenge dich nicht mig
andever Leute thron Sachen.

Jib bin begierig.

€ (ol mich wundern.

Die Nafe frebt ibm bock.

Kb biny frebe in Sweifel.

Manfernt fbwimmen,wenmn
dag Waffer ang Maul gebes.

€t thut grofie verfprechimgen
8 md Tpal Fommen
niche gufanmnen, die Miens
ﬁbg ab;r Mblsjj %
e eevem Beutel it niche
gut lachen

3t Iaffe 03 dabe bowene
Beite

z3 6y
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Gy zult uw oogmerk
niet belchieten.

Dat befchiet iet.

Ik wil ’er my op beflaa
pen‘ X ¥
Hy komt wel beflagen
ten ys.

Woaar beftaat hy van?

Hetis eenbeftoken werk.

‘Alles is tor uwenbesten,

Datik befteevend heb, zal
ik ook wel bezeilen,

Den tol der natuur betas-
len,

Die borg blyft, moet be-
taalen. :

Hy betert zig als {char-
bier op den tap,

Gy hebt my betrokken.

Laat my betyen..

Ik ben de zaak al beu.

Ik gaa na myne beurste
markt.

Myne beurs is plat.

Hy. heeft de kat den kaas ,
den wolfbet fchagp bevolen

Hy. beweegt Hemel en
agrde, :

1k ben bezet. ‘

Het zal 1e bezien ftaan,

Door looven.en bieden

Swenter Unbangs

Du follft s deinem Swecte
nicht gelangen.

Dag bringt wenig vorheil,

Qb will daritber Bedenks
3¢it uebmen.

Cr fonunt wobl vorbereitet
sur Gache.

Wovon febt ev?

g ift eineverabredete faches

Ulles frent euch 3n Dienre.

Lag idh mic Yorgenommen,
will ich augh wobl auffibren.

Die Sebuild der Natut enés

tichten 3
Die Biwgen folf man wiys

gen.

Cr beffext fich wieein alter
LBolf; er witd die alte Hant
nicht ablegen.

Du haft mich betrogen.

£aff mich geben, machess

Die fache verdrieht mich fcbon

S firecte mich nac der
Decte, Cim SBentely

eb babe die Schwindfiche

v bat den Bock 3 Giges
ner: gefeset.

& vendet allenur mdgliche
Mathe wnd Mittelan,  (dene

Sib binmitGefchfte fibeyias
€e wird fich weifen.

Bieten und ieter bieten

komen de Kooplieden by macht den Ranf.

inalkander,

Hy gaat by den Duivel
Y ; . Galf
Pk ywe bigzens

€ vortvauet fich einem
DAlbe.
Gibeere dich wegs  Paste

dich fore, trolle dich.

Hy
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Hy heeft zyn goed door
de billen gelapr- :
Hy heeft hetlood al in de
billen,
Hy laat zig aan een
{trootje binden.
Bitter in den mond, is
voor het hart gezond.
Hy ftaat by hem in geen
goed — kwaad'blaadje,
Men kan hem met eene
blaas vol boonen wegjaagen
Dat is eene blaauwe bood-
ichap, (den.
Blaauwen maandag hou-
Hy heeft een blaauwtje
geloopen.
. Blaffende honden byten
nlet,
Hy weet van bleeken
noch bloozen,
In het land der blinden s
de eendog koning,

Blindemannetje fpeelen.

et is alles geen goud
wa blinkt, s e

Het bloed kruipt, daar

‘het niet gaan kan.

Het zal wel dood bloe~
den. .

t Is maar een doekje
yoor het bloeden,

Blyven doet beklyven,

By heeft een blok aan 't
peen.

De hinkende bode komt
agterdan, laatst,

-
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€ bae fein St dpurchges
bracht

Cr witd 8 niche fang
meht wmachet.
Mian fann tbnleiten ; yops
bin, fo manwill.
Uebelfcbmectende Arzney ife
gefimd.
Cr freht bey ihm im fbwaryen
Negiftors ~ ibel angefchrichen
Cr ift febr furchtfam.

Dag ift ein leever; nichtigen
BWorwand.

Nicht avbeitens

€r bat den Korb befowme
nmen.

Bellende  Hunde  beiffens
nibe.

Cr it obne Schaam und
Schande.

Unter cinem grofien Sanfen
dummer Leuten ift dov einyoes
nig Kluge nur angefebens

Die blinde Kub fpiclen.

* g ift niche allee Soldy -

wae gleiffec.

fich dinumer at:feinigevoeife,

€g  wird wobl aug dews
Gedacheniffe vergehen,

s ift cine Eable Snefcbuls
diging,

Bleiben mache befloibes.

Cr ift Sefangen; hat feine
Frevbeit berloren

;'9‘1' Hinfende Bore Fommc
sulese,
4 Wy

Die gewalt des blutes Anffere:




Stoepter

Wy moeten het opeenan.
deren boeg wenden. (boer.

Zy hielden hem voor den

Hy heeft eenkopals eene
boey.

Iemand een’bokking gee~
ven. (den bol,

Het {cheelt, fchort hemin

Het bolde my. -

Hy heeft den bolworm
in ’t hoofd,

Hy is bekend, als de bon.
te hond,, — ose. .

Dat is de bood{chap niet.

De boog kan niet altyd
gelpannen zyn,

IEIy teert van den hoogen
koom.

Het is geene boon waard.

Hy is in de boonen.

Ik houde my aan hooger
boord,

Iemandiets, een gat door
de neus booren.

Eerst in de boot, keur van
riemen. y

Die borgen wil, kom
morgen.

Hy zal denbot vergallen,

Hy is zo bot,y alshet ag-
ceréind van een varken,

Boter by den visch.

Het wil niet boteren,

Botje by botje leggen.

Her gaat boven myn be-
gripe

Unbang,

Wiv mifen ehe qudere

Richeunyg nebmen, -
Sie feheryten mit ibm,
I& bat einen Kopf wie eip
D

Cinem eing anbdngen; auf
einen fticheln,
Er hat cinenSparren yuviel

€e war miv angenehi,

Cr ift niche vecht untern
Hut verwabret.

€ ift aiberall befannt,

Dag ift die Sache niches

Mean muf fich guweilen e
Mithe gonnen.

€ ift ohne Sorgens mache
fich Eeinen Kummner.

€s ift nichts werth,

Cr ift verwiree in feinen
Gevanken.

Jih  ergreife den beffen
Zheil,

€inem etwas fein 31 Verfies
ben geben; ednen Fiftiger Weife
bintergeben.

Wer evft Fomme ) der mabhe
uerft,

WBevwillbovgen, der Fornm
morgene {Derderbens

Cr wird die ganye Sachs

v ift ein veshier Efele

Wit baaresGelde besahlens
Cowill niche gelingen  gen
Diettnfoften jufammen ttas
€g fiberfleigt meinen Bevs

Hy

aﬂﬂbv
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Hy voert braamzeil op
braamzeil.
Men brand daar horens,
Het is een wilde bras.
Jet is 70 breed, als t
lang is.
De vrouw draagt daar de
bfoeko
Hy heeft niets, ominde
melk te brokken,
‘Wiens brood ik eet, diens
woord ik {preek,
Ik heb “er den brui van,
Het z2yn twee handen op
Eénen buik. ¢
Dat is buiten my,
Hy is een bul
Hy vliegt opals buskruid.
Hy heeft een kwaade buy,
Het zal ’er niet by bly=
ven,
Hoe kwam dat by 2
(kop.
Hy kreeg de byl op den
Hy wil niet byleggen.
et zal ’er by leggen.
Hy zoekt het byltje.
Crasake,
. Hy is het byltjekwytge.
Hy is her fpoor byiter,

Hy valt ’er in, als eene
Eend in de bye, (len,
Hooge'bergen kunnen daa-
Daar is dak op het huis,

Valruit, Moéruit, het
hekkenis van den dam.

249

Cr treibt foinen Stant
hoch.

Da flinft ee.

G ig ein Unverfhdmeer,

€e [Guft auf cine biga
aug

Die Frau ifl da Meifter
im Haufe.

€ ift avm,

Das Brod ik efie, f
£ied ichy finge

Xty habedie LiebeBeit davon.

€ find poeen Kopfe unter
einem Hutbe,

Dag gebt mich nichts ane

Crifteinungefibicter menfeh

S ift feiche aufgebracht.

Qv ift jornig.

Die Sache witd dabey niche
b Wewenden habers

Wie gieng dag yu? wie
fam das?

Cr veelor feine Sacheo

S will nicht nachgebern.

Gg wird darauf anfommen.

S bale fich bey Kieinigleio
ten quf. -

&t bat allenCredit verloven,

G ift vow vechtenTege ges
Fommen; ev pat fich vevivret.,

Er falleda hineinny wie ¢ine
Ente in die Lanne.

Neiche Lenee Einnen fallene

B enu wicm denRosf aernty
fo Foumet ev gerennt

Wenn dieKage niche jusBanfe

iftyfo tangen die Mdufe anf&is
feben wd Baufen, Is
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Sweyter Andang,

Is dat voor myn’ dank?  Jft das mein Lobn?
Hy zal dendansnies ont- €1 wird ¢¢ niche entfoms
fpringen, o men.
Geen pyp, geen dans, Rein @elv, fein Muths
fein Geld, fein Sehweizer.
Naariemands pypen moe- ~ Sich nash cines - St

ten danzen, vichten miiffe.
Toon u,dapper. Halee euch nie einw Nlamn,
Hy is een holle darm. Cr ift ein Bielfrahe
Hy is kwaad deegs. Er ift niche veche gefimd.
1k zal het hem degelyk by wilfs ibm fein, rund
Zeggen. peraus fagen. gthe

Zyn d=gen isnogmaagd. = €v pat fich noch nie gefeblas
Zy liggen onder éénede=  Sie halten gufammer.

ken.
Hy is helder gedekt, v ift wacterduechpriigelt.
Onder den dekmantels Mnter dem Sebein,
Geen pot zo (cheef, of ~ Ulfes [t fich befcbdnis
men vind ’ereen dekfel toe. gen .
Den putdempen , aishet — Gine Sache u fpat thum
kalf verdronken is.
Van de nood eenedeugd  ug der Noth (die MNoth
maaken. ae) Zugend machen-
Dat is eenander deuntje,  Dag ift eincandere Sache,
Met de deur in het huis  Gowas fagen) [0 Manveys

vallen, fehvoeigen foflte.
Elk is een diefin zyne  Oan fucht immer andern
neering. . ; ein: Gewinny einen Boreheil
abyuftvicten.

Doet gy my eendienst,  Brdeft du mir dle Wift
ik doe ’er u welr een’, fo [3fct ich div den Durft.
Hes zit “er niet dieper. Geine Begriffe evflrecten
: fich niche voeiter,
Stille waters hebben diepe ~ Dig- wenig veden, denfen

gronden, vejto mehv.
Het kan diepen noch &g ift eingelens ¢s fleigt
droogen. und falle niche.
Hy is niet dige, Ev fan nicht I’d)miﬂk‘(“'
. _ o1t
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Korten dik is ongefchikt,
1k heb eenkwaaden dobbel
Hy dobbelt tegen twaalf

oogen.
Naaden dood de Do&or,

*% Is maar een doekje voor
het bloeden. (winden,
Zonder doekjes om te
Zo als de moederis, Zo
is ook de dogter,
Het zyn maar dollen,
Hetkwam hem zo vtemd
voor, als of hy te Keulen
had hooren donderen,
Hy maakt van een {cheet
een’ donderflag.
De dood is doofvoor hun
geroep.
Het is een {pykeraan zy-
ne doodkist.
Het is voor een doof mans
deur gekliopt,
Dat is dooritecken werk,
Hyiszoblyde, ofhyeen
00sje gevonden had.
Heeft hy neuties , 2y zal
wel doppen maaken,
Het is daar cen dorre
ftroom.
H yheeft’er den draai van,
Den draak met iemand
fteeken,
Op zyn® dreef 2yn.
* Een drollig zeggen.
Hy heeft 2yne {chaapjes
op het drooge,
Het is ecn regte droomer,

245

Kueyunddict bat fein gefibics
I piele unglictlich.
S liege franf obye SHoffe.
nung.

Den Stall3u machen, wenn
bie Kub geftoblen ift

s ift cine table Snefhuls
diguitge

Kiwylich, alatt weg.

Der Uprel fille niche weit
pom Stanme.

Cr find nue Sumpens

g war ibm cin Donners
fiblag in den Obren.

Cr macht ang der Miile
cinen Slephant

Der Tod Eebret fich an
ibren Gcfchren niche.

€e ift Urfadhe mic aff
feinen Tode. -~

Man predige tauben Ops
e

Dagiftcinverdecttes Sleg.

Sy freues fich ungemein.

Hat er Geld, fie wicd e
ibm bald durchbringen belfen.
Da ift nichet viel 3u bholews

Cr will nicdt davan.
Sih  aber cinen luftig
machen,
Aur dem Wege feyns
Cin luftiger Gmfa?!.
Er bat fich gureg Wermbs

gen etioorben

€ ift cint vechteSchlafinige
Hy




T

B e

—e

ey

Swepter Anbang.

Hy zit in den druk, Cr ftett fm Slenpe,
Hy dryft de zask heel @ bebauptet die SGarle
fterk, (den. febr bavtndcigs

lemandby den duimhou-  Ginen ftart einfbranten.
lemand duimkruid gee~  Ginem stivas in die Hand
ven. (den zak. dricten
Hy heeft geen’ duit in Gt patfeinen vothen Fuchs,
Het waereldsch goed is  Die Gitter diefer Welt find
eb en vloed, etner beftandigen2Ubwechfelung
ugtersoufens :
Naa hooge vioeden ko= Sochmuth Fomme vor dow
men laage ebben, all.
Daar men meé verkeerd, - Miit gefangen, mit gehana
dsar word men meé gecerd, gen -
Zyn koren groen ecten.  Gein Gitgeninder Jugend
: vergebren, daf man iw 2Alger
davben muf (wereh.
Eigenbaardisgoud waard. ~ &igener Heerd ift Golveg
Het eindedraagiden last, ~ Das febwerfte Founme gulegt.
" Ik weet niet, waar het ey voeiff ven Grund diefer
eind vast is. Gache nicht vecht,
Eind goed, slles goed. €nde gut, afles gut.
Ik weet, wat ’er deel: Sy habe ¢g 34 meinem

van kost, Gchaden erfabren
Elke fchoot is geenend=  Man trifft es nicht affczggg
vogel, . ons_alle Scbitffe treffen niche,
Hy meent de wysheidin &g ift, alg ober bie AWeiga
erfpagt te hebben, beit gepachtet hatte
Zyzynaan’tzelfdeeuvel  Gie liegen beyde in einem
vast, Gpitale frant.
Hy is op de fatfen, Cr ift auf der Fluche.

Hyflaateene Wonderlyke  &r macht etien wuberlis

_ figuur in de waereld, ben Aufzug in der Welt,

Hy gaf hem de Rotter= ~ @ fiblng ibm blane Yus
damiche fooy, gen :
Hy zal nooitzyn fortuin — @ wird nie aufeinen gtita
maaken, Coven, nen 3mweig Fommen.
Datgasptzowyd,slseen  Dag ift offenbar ﬁdfi?.
raa
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o Praatjes vullen geen gaat-
jes, .
De  galg behoudt baar
rechtay s i duus ot
oy gaat 2yn’ gang.
Hy is merigmaal voor het
garan. geweest

- Wouke filfen denSack niche;
~ machen den Kobl 1icht fotfa.

a5 an Galgen gebirt,.
evfauft, niche i

Sbere dih pom Seree.
B, folge fetnent. Kopfe.,
O Crift mandmalin Gefage
gewefets ;

Hy is daar flegt de gast, - Cr ift b3 febr ibel, ange,

geweest,

Qngenoode  gasten .zet
men agter de deur,
Dat is de weg na’t gast-
huis. ‘ ‘

Een gatin den dag flaa-
pen. - .

ik 2ie ’er geen gat in.

Ik zal u dat gat wel ver=
nagelen,

Weeet gy een’ nagel, hy
veet een gat, '

Hy is voor een gat. niet
te vang:n.

Hy is fpits gebekt.

Ik heb van het gebraad
nlet gepeeten,
(gebrand.
Fly  heeft zjg daar Jelyk
Hoe fyn men hetbelegd ,
*t geheim lekr hoptans nit,
-Hy, is een. Gek in Folfo,
" Geld is de boodfchap,
Voor geld koopt mén de
boter. : :
_ Dat besje is geldig,

- Geluk daar meé)

Eomnment,

Tigeladene GBifte febet man
binter ven Ofeis

Dag. ift der ndhite ey,

S A 3 Yoerdei,

Zief - in ben Tag binetn
fiblafen,

Sy febeda g Fein Sicht in

b werde euch die Heles
genheit dagu Yobl benwehmers.

@ bleibt euch Feine ks
wart fihuldig

Man wird ibn fbroerlih
ertappen 5

Cv fibee fpisige Medere,
— {tichelt,

Ny babe pwar den NBastws
" gepflamyt, die Frinbte aber
nicht genoffen. e,

v ift da ftbel angebormmer,

Stidyes ift fo fetn gefponnen,

. €8 Fomumne endlich an dieSonue,

Et ift etneingemachor Goet.

&eld iff die 2t>ﬁn>tg.60

Mit Seld bann way affes
giege bringen,

Das #ft ein veihos Mt
torchest.

@it qut 3

Wie

T T
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Wie hetgeluk meé heeft, = Ter bas Gl pat,firhre die
dien gaat alles voor den Brane beims wem vag Glit

wind. ! : anffpielt, bac gnt tangen.
Het is op u. gemunts_ €g ift auf ench angefebest.’
Dat is gepeperd. 4 Dag iff thener géanft,

K

Hy ziet “er heel geplukt €t fieht gany gefebunden
uit. : aus. : >
Die het gerokkend heeft,  ®Ber das angeftiffet Haty

mag het affpinnen. © mag cs aqusmachen,
Hy is voor geen klein® €v [ifit fich eben o Teiche
gerugtie  vervaard. * o Eeinen Scbrecen einjagens

Men moét voor geen  Wervondroben ftivbt, den

Klein gerugye vervaardzyn, foll man mit Celsfiryen ju

- Grabe [Autene
Wie met den doivel ge- ~ @Bee fich wie vem Tenfel
fcheept is, moet *er meé einldfit, muf anch bey ihm

over. ... » anshaltent,
By is te kort gefchooten, -~ € ift jut fury gefommens
Hy is gefleepen. G ift abgerichtet,
Houd u geflooten. Offenbare nicts.

Gy hebt my gefnooten.  Du Haft mich betrogens
“Hy is een gefpikkelde €v ift cin Menfch, dom

vogel, Feine Seele cranet.
De waar is gewild. Dic Waare vergreift fih.
De gewoonte is eene Die Seowobubeit iff eine
tweede nataure anbere Dlacuy, St

“Eene klcine gift doenom * Die Brarwivfre nach einer
ecne groote te verkrygen,  Spedtfeite werfen,

Gisfen kan misfen, Muthmafung tritge gar oft.

Zobros als et glasis, zo < @lid und Slas wie bald
enbeftendig i3 "t toitin, 7 pricht das. -

Al“te goed is'een ander  QWer fich JumSchafe madt,
mans gek, oen frific der Bolfl

Laat 'er masr wat gras  €af nne YBind deilber e
over groejen, bene :

Men kan dlles in den  SO%auw fani affes wit dons
hask niet matken. . " Birfel uidhr abmeflen. o

Het zynbazken'en oogen, . €g ifteine perwiree @age.

ot
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.Het, moet vroeg krom-
et dat haaken zal ~ |

Den gebraaden haan fpee-
] T e

Ik 'verzette “er mynen
hals onder,
Wy vadreni tusfchen twee

‘Ralzen, W' 310

Vgn de hand,in den tand,

Het s geent kat, omzon. "

“der handfchoenen aan te

gasten,
Aan ‘een’ ftroo  blyven

hangen, (hangen.
i%c Huik naar den v%md

De kapop'den tuin hangen "

Hy. is msfchen hangen en

“Wurgen,

Met hangende “wicken
t’huis komen
Hard tegen hard,

Hy is_een hard man op

een weeken” Kaas,

Het is"met hard' loopen

niet, te: dqeu. e
[y 'is gehangen

Ik rhvet "er haring of kit ¢

yan hebben,

Ik zal ’er geenharnas om
" aan trekken,

Dat {luit als haspelen in

e:n zak.

Hebbenis ‘hebben }naar

krygen is de kunst,

)

£ 213 d8 hieer is, 70 is

2 ;n knecht,

Mynehairen ryzente berg

Man muff fuith anfangen,
¥eun Wan ‘efvoas worden wille
iDen amth fpic[en
Berge.
aﬁzmc Si!cmrc ﬂebm Miryu
Sﬂa veryvetie -mein erm.

Qﬁw fabven mit gntcm

OBindes

o viel gewhmen, alg
mmt vebyebiite

* Dag- 1aht fich ohne Hands
fbupe nicht angreifon, 7

iy ' diech
aufbalten faffen
"Sich i die it febictens.
“Uue-dem Klofter fpringens
(4 qt in groger Sefabr,

ﬂﬁxt Shande nach Hang
Fommen.

Gevonlt wider Sewalt, -
Gr[ ift tapfer, wo cs nichts
M agefgibts~ .
< i[ﬂ? bt;ﬁt tein @utee.

(macdhe.

Sy ift ytm KelobifchorF ges

“Sify werde davon LA dder
nichts betommen.

e werdemir win dieSadhe
nicht viel Miipe geben.

Dag hingt gar it g '
fammen,

et mang purhat, waw
forgt niche, mo ¢g berEomme.

‘Cs ift Ganl wic_ @urres

Ricinigleiten

D a et
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.....

"zan te tasten.
He( ging erhcetvan e Gs Wat ein bams @ea

Tuolters - & Jelitas
Men moet het yzer fmee. | 932(111 muﬁ m rzcbteu 3eit
den, terwyl het heetis,” mabtuel)mm =

i Men moet geen. heiroe- ., BDlan mup bf; @efabl‘mtﬁt
pen, voor dat men ’er Qyer “eher fpotten, alg bis ﬁe vors
oA8e: 38 j itber ifE.
Het hek is van dendam. Da iff Feine Tuff c[)t.
;—Jy %it met zyn gatopeen . @ ift ftbel bevabens
ekel 3 A e &
Vanhet vagevuur inde hel Bom Urgen ins Wergere.
o Hy zoudeeen’roofuitde  Gp fiwdbeer fich vor detny
"he] haalen Deufel nicht

~+Het is ’er_niet helder, o & ift ta Jmbeitilich,
Zy is met eenen helm . Sfe ift gliutlict,

.y.hooren . :
" UHet hemd is my nader, b bin miv relbft by
.dan de rok. . . ich(te.
“""'Hy meent,dat deHemel Cr men)nt, oo Himmel
20 gcmaktrl)kte verkrygen bange voffer Goigens 3
JS- .
" Na zynehielenomaign.  2nf Srevers Fifen geben.
Niemand hinke aan een_ . Auderer | umllug!uct mc()c
ander mabs zeer. e nicht
““De. hond kinkte s Die Sache flebt fibel,
- De hinkende bode Romt,  Die bdfe Beitung, evfipre
agterdan, ’ ‘ “man sulege.
Ik ben het hoekje te'bo= b babe das Hebel fibers
“vem, wimben.
Hy heeft dcn hoek alin. @ ifi febon gefangen ; ¢
‘de kel T ifE febon dm Defe.

Ik heb "er den hoestvan b, will damit niches 3
4 b baben,
Den hoid in 'den ‘pot ~ Qommen, vorms, bic Matls
vinden. -~ L geit vorbey ift 5 “unt dom Z#f0s
- gwbe fAugena ©
AL

TSRS
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Als: men; een Hond: wil.

flaan 5 kan men  haast een’
knuppel vindens :
Gy zytTer één ; wat geldt
het honderd?
Hy praat in.’t honderd,
Het is een flim bondje,
Honger heeft geene ooren
Honger .is de beste kok,

Honing om, den mond
{imeeren,

Het {pringt hem, dage-
Iyks, voor het hoofd,

Hy {peeltmet zyn hoofd,

Hy wil: al te hoog vlje=
gens.

- 1k heb %er den hooi van,

De tyd zalhook:maaken.

Hy heeft een Confcientie
als eene hoeifchuur. |
Ik leevein hoop en vrees.

Myne, hoop is vervallen,

Hy neemt- het huis: op
zyne horens, . (Chem,
Men brand horens voor
Hy heeft vry wat op
zyne -horens, | - :
Het is met horten en
flooten: gemagke, .« -

Hohd, dat gy hebt,

357

. Ter cin:Lafter begehen willy
findetwalleyeit Gelegenbeity 18
AU befchonigens

Ior” babe: dew Scheln.
NMackens

Cr fihwast ineGelag binein,.

Eg ift:ein fiblimmer Gaft..

SHunger [eidet feinen beryug,

Kéfe und Brod bilft inder:
Hungersuoth.

SichEofen . ume Maul gee
bene

Die Sachewird ibmedglich:
voraeriite

Cr fpielt mit dem Echons

G fucht edue Braut vo
i3i-grofiem Standennd Meichs-
thum,. will fich fiber feindn
Otand: crhebens . !

Sih werde es wobl bleibey:
Taffen

Die  Beitr wivds: lebions
fonime Beit; Lomut Nath.

Cr bat cin weites Gewifs
fawai ascs =l
S febvoebe ywifchen Furche
1nd Hoffuung

Meine Hoffuung iff inden
BVrunnaw gefnlen

€ maght einen ensfeglichen:
Lerm im Baufe.

€ iftniche wobl angefehons
Cr bat febe vigl guffeines

Dechuitng. | y ‘

€s it niche in elnem Wedy
fondet A yoievethoftery mas
e gemacht,

Saffe den Woge!l nicht aug
oon Hanvew. D3 A
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Al het hout is geen tim-

merhquf. g
Hy 23] hetmet zynie huid
betaslen.

Iemand de huig ligten,

Hy gaat met die huik te
erke. é
Met de:wolven huilen,
daar men me# inhet bosclis
Hy legt %¢c maar Chuis.
Ik ben daar vi- t van nuis,

heeft 2yn kru’s,
- Komt niet tot jet, dan
ket het zig zeif niet.

Hy krabde hem, daar %t
hem jeukte,

Het Trojaanfche paard
inhaalen: ;

In zyne fchalpkraipen.

Hy 2al het hem wel in-
peperen. y

Daar is de zoete inval,

Het wil my niet invak
ltﬂ. y .
Hy Is een regte Jood,

Juffer uit den mond fpee-
ien. fit &

Hy houdt: het met ftyve
kaaken ftaande RN D

Hy 15 20 kaal, als eene
oL, ,

Hoek
der, o
Hy zal’erkaalatkomen,

*

al aer; ‘hoe foyaal'-,

Drar is geen nuis, ofhet

Swenter Wnbang,

e (3t fich niche atie jor
‘bem Solye ein Pfeif dreper.
€t wird o mit der Hane,
mit dem Eebeir besahlon.
Cinem v Wurm febneis
deiry ‘ehnen betritgen.
- Die Welt bile it fite einen
foleben und’ folchen M.
Sidy nach ver Sefellfehafe
vicheen.
€ bat nichte y befoblon.
as i meine maniet nichts
Jedes Hane bat fein RQuens,

o, Bam die Laus im Gpinpe
“Eowmme, o wied fie foly.

Cr griff ibn bey feinuy
fibwaben Seite an.

Den Feind felbft in feine
Manerngichen 5 fich felof veve
rathen.

GeltndereSaiten anfyiehen.

€r wicd fieh wobl richey,

Da .wird jedetmann woyl

aufgenommen, i+ ¢ i
Scb Eaun mich veffen niche
Stinnern: (Menfchs

€t ift ein Farger, filsiger
Mund Herang fageny freyy
fprechen. i3 i
& v bebauptes ¢8 hartuds

G it fo £ably afs eine
RKivchmane 0 o1
Je  dvmery’ idefor medi
ind. :
Crawivd fehlecheiwegfommen,
Dag
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Dat komt 'kaals

Het is een kaalpoot.
Een kaaper aan- boord
krygen.
“ Zy 7yn groote kaaren,
Hy vliegt als om dekaars,
De “Gekken krygen de
kaart, :
Hy werpteen fpieriug uit,
om cen kabeljau te vangen,
Daar is een kink in de
kabel,
Het is een kabel op zol-
der.
Hy kruipt in het kabelgat,
Dat is ﬁaf gedorscht.
1k zal dat wel af kakelen,

Hy ' legt ‘het met een
kakkerlakje af,

Ik zal dat ‘wel kalefate-
ren. ¥

Hoe komt het kalf by
2yn’ maat )

-Het is nog een' jong kalf,

Wy zullen een kalkoentje
opneemen. 9

Hy fcheert ze alle over
dénen kam. o o

Wy zyn kamp,

Hert is kamp ops!

<+ Die hetonderte nit de:

kan wil hebben, krygt het

lid op:dénmens 0,
Als de Wyl is in den

man, dan s de wysheid

in de kan,

~Dag tomme abgefdhinactt
Herans., :
Cr ift obne Gelound Gut.
Cinen in der Ndpe baben
det une fehaden wiff.
Sie find Hevyensfromide,
Crwivd bald gefangen feyy,
- DieNaveen baben dasbere
®lk, i«
Er wirft die Wurft nad
einer Seite Spect.
Ce findet fich eine Hinders
nif in der Sache,
-Eg ift cin Muttel, welches
man weit fichen muf.
€ ifteeine feige Menmes
Dasift vergebens geavbeitets
Jih werde dag wobl 3u
Stande bringen :
Cr yiebt fich unvermertt aug
dem Handel
Jih vedf damit fhon mm
3 fpringen.
Wie fich Jrende doch 31
. fammen finden? {
v bac die TBoIE noch wiche
Fonnen Ternens ¢
QBir werden ¢ein Glisgen
Bitterwein trinfen.
€ fibast fie alle gleich.
it find wep,
€s gebt gerave auf.
ane man vy Ual veche
feft Bdlt, fo entroifches er am
erflem.inalyl e :

Wein bevenwy wif Hinalg;
seunfonerDRund vedet anehers
sensgrimd, 9P 4 De
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- oDe-kaps 18 verkeerd.
Temand de kap vullens
. “Hy heeft mede‘een flem
. A0 thet: kapinels: 1.,
Ik zal bem kapittelen,
Hy  2al-+mede van den
kapittelftok likken,
Het,.zyn ;ywee" hoofden

“onder é€ne kaproen. 1 &
1k :ben thans niet by kas, -

‘Hy bouwt kafteelen in
de lugt, :

Zy heeft de kat vanden
kaas laaien fioepen,

Hy lapt alles' door het
keelgan,
;. Hyis’erzo welkom, als
een kond in hetkegellpel,

Iemand van de keifny-
den. A
Het gaat buiten den kerf.
De kerfitok: is yuer,.

Depot verwytdenketel,
dat hy zwart iss -
Het 2al met u ketzen.

Hy heeft voor dekeuken
2i¢k gelegena

Het kind wil 2yn’ mees-
ter leereng

«++Kleine kinderen waorden -°

;gm.ot. Y @ .3
Een houten klaas,
Hy loopt: op de kiap.
Hy verkoopt klaphouts.

Unbaniger

Dae Blattba fich gevoance,
Cinem etwas weif machens
Cr batdprinnenalshetwag
M fagen. . (Tefens
Jely werve ibm das Kapitel
Sy foll it etwas davon
haben, :
Ee find 3ween, Kopfe une:
ter citier Decte. ST 4
iy habe, jest Foiny Geld i
vt Kaffe. _
G bauetSehdffer indie fufts:
macht fich eitele Soffutings
Gie bat gaiafibet.

. verfinft alles.

'€ ift da gang niche wills
fommen

Sinen anffeses, yrom, Beftew:
babens .

€6 gebt au weite

Der Cyevit it aUS; fMan
bovgt nicbt mebr.

Dlanverieift andeen , wefs
fen man: felbft fehuldig ift.

€e wird dir nicht gelins

8¢y gevathen:

@ ift febr fott gewordes.

Dov BVauer will ben Doctor:
Teprens das: €y will Eliiges
fein alg die Henne,

Ulle Kitbe find KAlber ‘ges
wefensril, asddsd fiv

Cin bdlzeener Peters

Gy fhmarnget.

€y fiwast, p[aumt.E

[

€n
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“OHE s een” ;egfé' ‘I'dap- s ift Ciiv-'ﬁittﬁvtil&r"
muts, .
“"Fen oud voerman hoort M fiekt fein” @aubmrf
' nog gdarne het klappen van ‘o im Wlter.

. de zweep,
Dat ‘raskt myne koude " Dag iff mir a((es einers
klecren niet, fey,

Dac Klebft aan’de'ribben, ibas ‘ndbret gne.

Het is een houten klik,  Egiftein froftigerLicbhatie,
Hetzal’er niet zan klikken, < &g’ wird nicht rerchens
Het zyn myne {chyven, ' ©tr Anfivand gefeicht von

('dle”daar klinken, """ meinen’Gele.
Die ‘meé wil drinken,  Wer mit mx(!trmfm, ey
~ moet meé klinken. muf auch mit beyahlen. e

Het is al geklonken, Die Gache ift ausgemacht,
.. .Hy is een regte kloet, Cr ift ein grober Kerls
. Zy is''voor het’ Klgofter ! @it iby tcm@[oftﬂﬂleiﬁ)
niet opgebragt. e “getbachfeirs
De ham is geklooven. Der Schinten ift segeﬂ'm.
.Gy zult’eraante’ klmvm' T ywitft viele SONithe dae
hebben. & it habene
Het zal daar klmzen. Cg wird da viel- Hindek
fegeny bt wbet Ect gebon.
Hy is in de kiiel..¢ ’ Cr it in der Crge, I
Fvogel i§'in de'knjp.” D ‘Beégel ift gefangert.
ot ecn hardep 'Knoese  AUnf cinen groben Ut gea
“moet een fcherpe beitel zyn, Hore e groter Keil.
Zy is als een mé 5eﬂa- Gie hat wider NDuth neck

gen koek. Lebar,
Een' ftudent in de koelte, @m fauler Student.
Ecn dichter in dekoelte,  Cin fiblechter Poet

t Zynalgeen koks, die”" Dait ‘g nich
! ¢ von Lets
lan;,e mesfen dradben. e dem auﬂnn:{)m ‘ZhMm
H adly utbeifen =
et Is cen kolffe'naar s febictt fich wrtttﬁ’[t\f)

‘myue ‘hand, “fiie fmich oy
Het is daar fober kom-  €s ift da alles in’ fcbfﬂﬁ'
.panjc. tom’ Suffande.

Het
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JsHet kompas ig daar ver- Die ,@‘ﬂ;eu babep fich b
draaid. gcc’mb ve. s
Yurkly s dearin gekonfyt, | € 4ff daring bewaiisert,
Hy ‘meent, datzynhaan, €t mepne mﬁ ibm gffes

komng ise ey frebt
Niemand is metdekonst . = Es fillt fein meiﬁe& pom
gebooren : . Hifumel.

Dat doet, hunm;n ketel ,ﬁ)avou echWu fie ﬁd)
skoeken, , | :
Hy verkoopt RE) kool, Q’r treibt ﬁiueu Spoif mit
¢ s Ckool. Rlls()
lk zeg het maar om,de b fage b8 nur'dug Spas.
Hy verftagt dat,zowel, .. € verfleht fich darauf, wic

als kool te fokken. ...  det CRl aufe Lancenfcblagen,
1).-Gy, hebt daar een koome Du paft s woblfeil pes
aan. %) fommm

» - Dat ftagt "op zyn: kooten, . 1 Dag i(wn grunblxd)smerf
b Zyt gy met den kop ges @ex)b ihe uidhe wopl thug ?
abruide o 0
i Ly is gen wys kopﬁuk. Gk ift cine Stdveinn.
Zy blaazen koudenheet  Sie bangen den Maneek

vit-eenen mond., . nadh, dem Winde.
..»Hy kwam met de kous & bat unevetsebemsm,
op het hoofd t’huis. 5 fe gethan.
Het zal hem-zyn-beste Es muu t{;m &“L‘ebm
: kraag kosten., ., oﬁm '-
Hy, heeft zyn goed.door . €t bat y’em @it durch bie
¢ de kraag gejaagd. Gurgel gejage.

Hy kan waklker kragjen.  Gr fmm wader fibreyeite
Het is ¢en, barde noot, - €s ift cine fijwere Sache.
om te kraaken,

< Kraakende wagens duus | Sibwache Lente leben voob

¢ " gen ’t langs: s o am lngflens
Eeft, zyne keagten v bat feinen 3miru Ve
vverfpllda s ondbek
Zyne kragten ayn.ge- @ bat nichts. mebt pu bee
broken.. . ., feblen

Dat is een kmike troost.  Dyg iftein febroacher %toﬂ.’
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“Hy'is’ eéni’lovze kreékt, - S8 oft ein arglr ¢ tuihe
> _trichener. BWogels
Hy'gadt den krecftegdng, €5 gobt! fehyief inie-ihu.
1k kreune “er my weinig’ I Eehre] mich wenig dave
aan. St e 501 e
De kreupele wil voor-! Der ungefchictefte wiff fig
danzen. HEILEEE g wieifte herdusnehmens:;
Daar s nog geenkrimp, €8 ift noch Vorvath genug,
Hy mag zynenkroes wel € am brav trintens
Qit. : 3
Gy maskt myn hoofd Du mackft weinen Kopf
kroes. : warm. ‘
Hy zweertby krisenkras, Gt fibwdreDonnermdBlis,
Hoe kan mén het zo ®Bic fann cinem das in
krom krygen ! den Kopf Eommen !
Zy zet haaren man eene  Sic fhindet dag Unfehen
fchoone kroon op. #Hres Mannes.
Hy isvan zynkroostniet, - G Fommt thmniche gleich.
Hetis een kroppige gast. €g ift ein bHavtuddigery
eigenfinniger ®afts i
Hy heeft zyn kruid ver- €r bat feine Krifie veva
fchooten, fibwendet. .
De kruik gaat zo ldngte  Der Krug gebt fo lang 3w
water, tot dat zy breekt, Baffery bis er den Henkel
perfiert.
Hy beftelt daar de krui> @ ift da Hapn im Rorbes
en,
- Het{chorthem indekruin, —~ €v ift‘im Kopfe vervier,
Hy kroop inzyne fchulp,  y 309 gelinde Saiten auf,
lemandin*tgatkraipen,  @inem nicdererdcheig

febmeichefn
: Eywhfiﬁrgt? ede krnyers,  €v pac gute Pattorict
- van heblbc;. ‘ aring of kait 3t “will was ober nichtd

0D o beFommen.
mr]Hy verltaat *er dekunst @y vevftebt fich paranfe
t’hlt—zl’; 'krﬁeg,.fc’yp kusferr v waed Hom Dteginienee

abgefest, d
gefes Ik




264 < 0 Breenter,

keur kwyt worden,

Hy heeft het op my gelaa-
dems yiser diigy grdad oo
_Hy gafhem de volle laag,
BT L8 0

Het is een: laffe 2iel, -,
~Mat is :1afi ‘
Hy wil zyne voeten ver-
der uitfteeken, dan het laken,
. Men kan geen Jand met
hem bereilen.
Twee vliegen
Iap tizan ; )
‘Het legt my op de leden.

met é€oen

Hy Jeent van den- éénen
fets,  omycen anderen te bes
taalens

Men zal het hem wel
fecrens

Schoenmaaker houd uby
awe Jec:t,

Zy fchoejen op ééne leest,

Men moet de Vosfen ,
aan de leenwenbuid naajen.

Het legt ’er toe,

Het f{chryft, al wat lepel
lekken kan.,

Wat let my?

Wy hebben alty
gegeetetis
- Iets voor een

eeven.

Geld is de leus,

--[Hy .doet het voor de
Yeus,

dde lever

leur en zeur

Unbang,, . .
Ik kan het de kust en te

Y, 2

I6 . aun dag. baly fof
toerden.
Cy fuchet.
veben.; 0 g
Cr  begegiet
febaffen. | W 5203 18
Cr bat eine Weiberfecle. -
Dagift abgefibmadt..
& gibt fich ein vornebmeres
#feben,afs foin ftand erlanbee.
ie thm ift niches umas
chen, ‘ ohd
: feine oo
iefe-thug, @ °3 :
fung davort, ] "
Cr madt ein Loy ay
unb das qavere .

fish an wiv gu

5 ¢ ibm 'teds;a ;

o

q

oo
rbedells

fy

Mt citom
Sl babe biuc'}Bo

MDian wirds ihr febon jeis
g, ‘ -
Shufter bleib bey. deinem
Leiften. e .

Sie verftebent fich wobl,

D enn man EeincFaltey bag,
i man mit Eulen bazen,

Die SGache it gefyepen,
Ulle Welt fcbreibes

Bag pinvevts?
Biehabert allemal Sbuld.

Ctwae mm ein Cumppngeld
geben. ;
Geld ift die Lofimg ; Geld
ehue alfes. ;
€ thut e jum Siheine;

w Ehro Ibet, {
s Het
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Het leuterthem jn den bol.
Daar {eutert wat aan.
Dat is maar leuterwerk,
Myne lief hebbery gaat zo

verre niet.
Het liegt %er niet om,
Hy weet niet, te ligten
noch te zwaarens
Hy heeft hem {choon ge=
likt.
Hy is de Linie voorbys,
Hy Iaat de lip hangen.

Hy wint hem de loef af.

Hy ruikt lont.

Het is load omoud yzer.

Hy zal ’er nog een loodje
opleggen,

Hy is op den loop.

Dat loopt te haog,

Voor de loos,

Alles loopt in ’t riet.
De lugt is daar niet klaar,
Hy heeft de lugt vanzyn

Voorneemen gekreegen.-
Het fcheelde niet veel,

of ik ware om een lugtje
geraakt,

Hy beeft hooren Iuiden,
maat weet niet, waar de
klokken hangen,

HY. heeft mede Lyne goe-
de luimen,

Een magere luis byt
fcherp,

De kaars brande lufzig,

26¢
Cr iff eip oL f.
g feble \mabsa [g;t'age
58%%6“ ift E%:crﬁ@)zmmpetmetf.
einy gk .
Yoeit nicde. 2L ff
€e gibt nichte nach.
v omeiff nihey wenn g
eit ift, nachyugeben.
€r bat ibn wacer befros
gen.
S bat feindittelalter erTobe
Cr beyeugt einen heimlichen
nwilfen.
Cr fbertriffe ihn
Cr vermerfet Uneath.
s ift fiblecht um fehleche.

Cr wird die Sache nodh
fibweter machen.

€ ift fove, bat fich davon
aemadhe. |

Das fomme 3u boh, i
3 boch im Preife. :

Woblftands balbers

s gebt alles pwerdhs.

Da ift Uneath.

S bat fein Borbaben gep
Wittert.

Um ein SHaar wdre i
niche. mebr,

Ct bat bdrey ldnten, abee
nidht sufammen feblagae.

& bat auchy feine Sauneny
feine gute Svifcbenftunder.
Cin armer Pacheer ift nies
terevdchtig Seiyig,
DasLiche brennt febr bunfel,
Het




/
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' :‘ ] 266 Bwepter Unhang,
i | Het is maar een lukje, € ift nur ein [auterer ufall
{ Hy 18 maar een lul, €rift cineinfiltiger Tropf.
: 5 Temand in de luurenleg=  Cinen truntenmachen, bes :
1328 gen, trigan.
I De zask heeft niet om  Die Sache hat nishts ju ;
% Iyf. bedeuten. |
" ; 'lzrekt aan dat lyntjeniet.  Iifeht ench wiche in die
: é Saibe. ‘
De dief is aan lyntjes Der Dieh it anfgehans
dogter getrouwds gens 1
Scherpe maaners zyn,  Ungeftime Mlabner find
veeltyds, kwaade betaalerss gemeiniglich bofe Begabhleve
De meid doet als dema- -~ Die Magd erfennet bt

den, 2y fpringt van weelde it niche.
it het {pek.
Hy ziet ®er heel maajig  €v fieht febt avm ynp
it. dlicftig aug.
Voor ’t mafje loopens - Ein Gpicl, Spott andes
ror fem,
Hy fpreekt alsmagt heb- ¢ vebet; als weomi o
Jbende. : Horr wive.
Mal moertje, mal kindje,  €ine gar 34 gute Muter
perdirht ihre Kinder.
Hy is tusfchen mal en &p bat einen Sparrey
vroed, viel.
Het is een hard manop =~ €v ift ein trefflicher Helvy -
een weeken kais, " 1o feine Gefaby ifr,
De gelykenis gaatmank.  Dag Gleichuiff binfet,
Daar moeten geenetwee &g fqnunue einer Meifter
groote masten op een{Chip fpiefon.
ZYN, ke :
Voor iemand in de mat g fiir einen aufuchimen,
fpringen,
De wyn heeft gepokten  E¢ iftalter , ausgelegence

gemateld. Weine
Zulk een meester, zulk QB¢ der. Heer ¢ fo die Uit
#en knegt. terthanen,

lkbeo myneigen meester, e lebe meines &Bt{uuei
b




Solliud Nedengarten nnd Spriichrodster.

Op 2yn mesje fpreeken,

. Middelen gebruiken,
wanneer het te laat 15,

1k doe geene twee Misfen
voor één geld,

Zy is eene regte Modde,

Het is der moeite niet
waard. ’

Hy vraagt na den drom.
mel , noch na z2yn’ moer.

Het is een moet,

Men moet hetkoren van
4.yn’ molen niet afwyzens

Dat is water op mynw
molen.

Hy heeft een flag vanden
molen weg.

Vuile monden ,
gronden,

Hy laat geenefpinnewebe
ben voor den mond wasfens

Hy is ’er mooi me¢,

Hy fpeelt mooi weér met
€eh ander mans geld.

aar leggen de mosfelen,

De motisin dien winkel.

Hy laat den aap uit de
mouw kyken.

Hy hbeeft er wel zeven
in de mouw,

Hy vliegtals de mug om
de kaarse

Hy gaat op 2yne muiltjes.

Het is een muis met een
ftaartjes

vuile

3a

a6y

Zrobig tedins

Den Stall jumachen, Wwenn
di¢ §£° fscﬁoblc‘x} ift,

age nicht gern

Sadye ywepmal. ph

Gieift einerechteSchlampe,

Ce verfobnt fich der Mibe
niche.

€r fiwdtet fich vor Nice
mand.

g ift ein mufyeine nothiwets
digheit; frif BVogel ) oder Rird,

Man muf avbeiten umd
fleifiig femmr, voonu man Kine
den baben il

Das ift mein Bortbeil.

Crift mit Hafeufbrot ge
fchoffen. 3 2

Wie ver Mund, fo dag
013
S fibwast uuanfhdrlichs

Cr thut grof damit,

Cr madt fich uftig anf
andeter Lente Unkoften.

Da fiegt der Hunds

Dev Kramigden wird fees.

Cr entdectt fich, vevrathes
don Sebefm.

Cv ift [iftig und verfiflas
gen.

€8 wird bald wit ihin ané
™S 1
v lebt gemdchlich.
Davinter frect mebey al6
man Wobl denfen foffse

Het




Het is een arme mais , die
snaar €€n hol heeft, .
Hy houdtzig in der muite;
Het wil al muizen, dat
van katten komt.
."Hy :muist wel, maar
. Ineeuwt niet.
Ik zaluwat op uwe murf
geeven.
Hy draagt musf{en onder
den hoed,
De muts ftaat hem heden
niet wel.
Hy is zo gek niet, als
hem de muts wel ilaat.
Het fchort hem onder
de muts.
Ik gaf ’er geene myt
voor. (zien.
lemand de tanden laaten
De paarden agter den
wagen fpannen.
Uit de oogen, wuit het
hart.
Zyne gal tegen jemand
wvitbraaken,
Alles loopt in ’t wild,

Zyne teering naar zyne
neering {chikken.

Iemand een rad voor de
oogen draajen.

en wolfin den {chaaps-

{tal fluiten,

Gelukkig i hy, die de
Fortuin me¢ heeft,

Daar komt het eigenlyk
op aal, 1

Sreyter Unhang,

€ ift einarmer Dropf; ver
fich nicht weisyberaus yu belfem,

€t bleibt 3 Haug.

vt 166 von Are niche,

€r it viel, aber redet
wenig.

b will eucd in das Sea
fisbt feblagens

Sy geifit niomanden,

Er iff Boute nicht anfyes
yamme, — bey guter Saune.

Cr ift ein folcher Thor nicht
alg er voobl fcheinet.

v pat cinen Sparven
piel.

b gebe nicht einen Hels
fer dafiw.

€ mit cinew anfnehiments

Das Pford beym Sebhwanye
aufsdmien.

Aug den Ungeny aus dew
Sinn.

Seinen 30V Hber einers
auglaffen.

Cr gebt alles drumeer wp
pritbers

Sich nach der Decte ftres
efen.

Cinem. ¢ine blane Dunft
machons

Den Vot jum Savtuer
fefsen.

et das Bliut baty flihre
die Braut davon,

Das ift vig Braut, warwn

A fanget
® 3¢be Nood
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Wood breekt wet.

Men kend den vogelaan
ayne veéren,.

De zaak is nog verre te
goeken..

Hy is ligt geraakt,

By den drommel te biegt
aalle

Hy. is nergens goed ,. be-
kwaam toes

Zy brouwen niet by
¢dnen brouwer.

Elk fchept behaagen: in
2yns- gelyken,.

Gedagten zyn tolvrye.

%t Zyn vogelen van ééne
yecrel.

Hy zit hem altyd in het
yaarwater

Het geld'is {chaars,
1 Genoegen gaat boven al-
es,

Het: lykt nergens na;.

Het is een moejelyke
282k,

Hy is brooddronkens.

Uiv den overvioed des
harte fpreekt de mond,

Men behoefd daarom

een LOVETAAT te zyn,

Daar bedanke ik u gansch
niet vOoOr.

Hy: houdt:van {mullen,
mair het Moet hem- geen
geld kosten,

53

2'697

Noth briche Eifers

Man Fennet den Vogel At
den Feverne

Cg ift noh in tweiteny
elve.

€s hinders ibn eine Jliege:
an det TBand.

Dem Fuchs beicheen.

@ fani woder garen nockh
Eyer fegons

Sic fpinnen Fein gnt Sarne
mit einander,

®arftiger Spect md fEine:
Fende Butter fibicten fich woblt
Fufamnen.

Gevanken find 3ollfrens-

Sie finv cines: Oeficderss-

@ fomme i allegeit: ing:
®chage.

Ce ift geloflemme Jeit.

Qer fich genfigen 136ty hat
ey genuig,

Ge ift weder gebanen nod

geftochen.
Das Ding hat Hafen.

Der Haber fticht ihn.

Leffen dag Hovs Voll iffy -
defler. gebt der Muud ibee.

Es gebt ohne Sexerety jie

Dig tanke: diy ein fpizises
$blslein.

Die Kate frife gorn Bis
fibe, fie mag fie abey HishE
fangeu.

g Hy




270 Crfter Unbong.

Hy meent de ekfter op v alaubet, ce babe ihy
het nest te hebben gevan- ein Kdglein gelectee.
gen.

Elk bemoeje zig met G jeder Febre vor feiner
Zyne eige zaaken. Zhie.

Hy doct alles met over- By ibm ift alfeg Kualf
haasting, und Faff,

Stel dat in het vergeete  Schreibt 8 mit dey Koble
boek, im Sdorfivin, -

Hy fpeelt den fchynhei- & [t den Kopf bangen.
ligen, :

chld, dat ftomis, maakt ~ ®eld,das fumm ift, machs
regt, wat krom is. geradey was Frimn ift.

Hy tovert als eenfpaan-  Seine RKimfte find fo groff

iche koe. nicht

Hy is kort van ftof, € ift fury tgebimdey

Van een ander mansteér  Aug fromden Sover ift gue
is goed riemen fnyden. tiemen felbneiver,

Zy zynallcmet éénefop  Sie fiud alle fber einen
overgooten, Eeiften. gefcblagen.

Men' beeft niets zonder ~ ®ebratenc Lerdion fliegen
moeite. einem aiche ing Niaul.

Ik zal hem de Metten  Sch weyde ibm den Sovis
leezen, ten lefen.

Liegen, dat bet barst, iigen, vafi fich die By,
fon biegerr,
Toon my een’leugenaar,  @et gt de fkichlt gepne
ik zal u een’ dief roonen.
Dat kan men voor een  Dag fann man wmy 4in
Zuur gezigr, voor een ap. Sumpengeld Faufen,
pel en ey koopen,

Op, wicn hebt gy *t ge-  QBen memnet ibe ?
munt ?

Iemand de wieken foui-  Gigem pie Nagel befchneds

ken, kortwieken, den,
- Beter benyd, dan be- &5 ift beffer, Neider ale
klaggd. Mhitledver haben,

Die
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Hollind. Hedengarten wd Spriubivdrier..  oFr

Die den pot gebroken
heeft, mag hem betaalen,

Wie tkleintje ver{maadt,
is 't groote niet waard: wie
een’ dait nietagt, zal nooit
een’ guiden bekomen.

Her zit by hem niet diep,

Hy is voor geen klein
gerugt vervaard,

Gy hebt het niet aan ’t
regte end,

Hy raakte van de wyze,

Dat zyn maar praatjes.

Hy ftaat niet vast in
2yne {choenen,

Gy hebt goed praaten.

Hy kan by hem niet
haalen,

Dat komt te laat; als
mostert naa het eeten.

Van den wal inde{loot
raaken,

Fyd baart roozen,

Elke vogel zingt, nadat
hy gebeke is.

Appelen , knollen voor
citroenen verkoopen,

Ik zit hier niet, om vie-
gen te vangen,

Een paard met vier beem
nen flruikelt wel eens,

In voorfpoed heeft men
geen gebrek aan vrienden ;
maar 1 tegenfpoed ziet men
gig, veeltyds, van zyne beste
vrienden verlaaten,

ZBer dieNduffe gefieffoning
atch dte Schalen wegtehron

2er ven Ploming nidge
achtecy ber Fouumt u feinen
Grofchens

€t bhat das Pulber niche
e¥finden.

Cin tliney Rauch  betfe
ibn nidhe,

Sbr feyd nicht veche dran,

€1 fam aug der NRebde,

Das find nuy: NReder

Cr beftehe niche auf feinee
Dedes

Ibr babt gut reden.

€ faun ibm das daffer
niche veichen.

€s tomme 3u fpat,

Aus einem Unglict in cin
grdfieres gerathen,

eit bringt Nofens gibts
Reit, gibts Nath.

Sinjeder vogelfingt,wie ibmg
ver febnabel gewachfen iff.

Cinen betrigen, hinterges
ben,

b bin hicr niche wm fonfts
— fiw die [ange Wuile.

iemand ift ohye Jehlers

Sreunde in der Noth gehea
viele auf ein Loch,

34 De




172 Drither Enbang.

De waarlieid wil niet al~  Ber die Wabrbeir geigey
tyd gezegd weezens dem fehlagt man den Fieoelbox:
: genaufoenfopf, —ums manl,.

Het raakt kantnoch wal,  €g veime und febict fich gay
niches oo feblicft nicht; esific

weder gebauen uoch geftochen.

Deitter Unbang

Bon ter Auslaffung ciniger Holldnvifchen Loveer.

Die Holldnder baben, in ihrer Spracdie, etwas befondersy
sorinmen die Deutfcher ihnen niche nachfolgenFounen : nim:
Bich fie mdgen cinige oreer auslaffen, und viefe Auslaffung,
erfosen duteh den Gebrauch dber Mittelwdrter. Diefee haben fie
gomein mit von Sateinerny weldhe auch fo ibre Parsicipia ges
Brauchen. nd ¢ jetdet, wefentlich ;. eine Schdnbeitund Jierde
im Keden und Sebreiben an.  Da nun dief einesn Deutfcher .
fo vie Hollandifthe Sprache rehe fauber fevnen, wnd Biwbery.
woelehe in diefor Sprache gefchricben fid, mit Feucht lefenwilly,
etwag febrer oder wngewdbnlich vorFommen mochee 5 o roollen
wir viefe Todreer, weltbe ausgelaffen werven £onuen; wny:
gugleich Borbilder gebeny worinnen fich diefe AUuslaffing jeiget,.

Qdrter . fo die Hollanver im Meden und Stebreiben, Biers
TichEeits balben ,. anslaffen Eonnen) find folgendes 1) Die
Bornennwdrter, welk, welke , welk, Cwelchery welchey
welches) die, die, dit oder dat, (der, bdie, dde) und
folcbes ey affen Sallendungen: alg

De Vader, zynen zoon  Der Water, vwelcher; der fels
amwoon}ende , zeide. nem Sobn antywort gaby fagtes

De pligt van een kind.  Die PAicht eines Kinveg,
zynen Ouderen gehoorzaa- welhes, das feinen €ltern
mende, 1Se . geborchet, ift,

1k heb den man, my na - b habe dem Manne ; wels
den regten weg vraagende, cber mich nach dem rechten wed
dezen geweezen, fragte, diefen smufm.D

en




Bon der Unslaff, einiger Hollind, Worter. 273

Denboom , daar ftaande,
wil ik laaten vitroojen.

O'brief, zo veeledroeve
tydingen behelzende, hoe
doet gy my ontftellen!

Van het bier, in die kan
zynde, heb ik gedronken,

De mannen, ons zulks
vertellende, waren braave
lieden,

Hoe groot is het getal der
boomen, in uwen tuin flaan=
de!

Allen menfchen, op deze
aarde leevende, is het gezet,
€enmaal te {terven,

Alle gewasfen, in den
tuin ftaande , heb ik gezien.

O vogels,z0 zoet zingen-
de, hoe aangenaam is uwe
ftem!

‘Wat goeds kan men van
menf{chen, in ongeloof en
zonden volhardende, ver-
Wagten?

Den BWanm, fo da fiehety
will ich augreuten faffer.
Briefy dev du fo picle
trauvige Jeittngen encpdleft,
wie entfebeft dut mich !

Boun demr Bier, fo in dep
Kanne ift, babe ich getrunfen,

Die Mdnner, welche uyg
diefi eradbleeny wayen vechts
fibafFene Leute.

Wie grof ift die Jabl der
PBawmey fo in ibrem Savten
flepen?

Allen Mienfehen, welche anf
viefer Erde leben, ift es gefesty
eimnal 3u frerbens

Afle Gewdibfe, fo in dem
Gavten fieben,habe ich gefehen.

O Wogel, die fo fif fins
aeny  wie  lieblich ift cuve
Gtimne! ;

Was gtes Fann man hofs
o -von DMenfehen, welibe in
Unglanbe und Slmden vevs
barren?

Dicfe Worbilder jeigen, boffentlich, zur Bnitge, wie
i Soffdudifben die Bovuenuwodrter welk e, bey thren SBes
feblecheerny Bablen mnd Suvnngey jicrlich ausgeloffen weps
e Da fie aber nur vom Gebrauche pes Mittehoorts ; der

ihacigen Gathung eines Jeitwortes

wiffeny daf felbige Auglafi
yorts der feidend
folches Eann man

De drukfouten, in het
_boek overgebleey
ik verbeterd,

seugen 3 anan muf awb

ung beym Gebrauche deg Mittels
tm Gatting eines  Jeitvoorts gelte.  Hnd
aus den folgenden Borbilden cyfeben.

Die Dructfoples, welihoin

cuy  heb dem Wuche fibergeslicken WA
reny babe ich verbeffevte

€
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274 : Dritter Anhang.

De briéven, doorn aan
my gefchreeven, heb ik
ontvangen,

De boomen, daar geftaan
hebbende, heb ik laaten uit-
roojen.
 Van het{chip, den - nit-
gezeild, heb ik nog geene
tyding,

Van zaaken, voorif ge-
beurd , zal ik geene melding
maaken,

Ik zal de zaaken,my door
u toebetrouwd, wel waar-
neemen.

Het bevel,my voormaals

gegeeven, zal ik fiptnako-
men,

Van het fchip, in den
Jaatlten ftorm vergaan , zyn
flegts eenige goederen ge-
borgen, '

eet dus, dat de Deel-
woorden, regt gebenikt
wordende, een fieraad der
Hollandfche taal zyn.

Die Vriefe, fo Sie mie
gefchrieben  habe ich empfans
aen 4

Die Bdaumey fo da ges
flanden; Habe ich ansreuten
faffen.

Bom Schiffe, fo, welihee
dent — auegefegelt ift, babe
it noch feine Jeitung.

Bon Sachen, fo vorbey
gefcbebeny werde ich niches
melden.

Die Sachen, welche Sie
mir anveveranten, yoerde ih
wobl vabrichmen.

Dem Sebote; welches mip
ehedem gegeben it werde ish
genan nachfommens

Bon ovem Sebiffe, fo im
festen Ungewitier 3 GSrunde
gegangen, find nur etliche
Giiter getettet,

DWiffealfo  bafivie Mittels
vodecer , yelche vecht gebranche
werdeny cine ierde der Hols

Landifcben Sprashe fino.

2) Beener aber laffen auch die Holldnder einige Floine

LWodvter aus, md gebranchen dag Mitielwort des erflen
oder ywenten eitwortes, bey ciner Sache , wovon gefprochen
wird; juft wie die Eateiner, und in diefem Falle Eounen die
Denefeber wie fehon und yierlich fonften ibre Sprache ift,
thnen ebenfalls niche nachfolgen,

Solcbe Dollduvifche Worter find diefe s als, toen, {algy
day wit/) Wanneer, (wom) dewyl, (vieweil, indem,
fintemaly) 74a daz | (nachdemn) en , (und; 2 und folgende
Bovbilver werden diefen Gedrauch ausweifen,

H}'p
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Hy,gedronken hebbende,
zettede het glas op de tafel.

Het f{chip, in zee geko-
men zynde, wierd door een’
ftorm beloopen,

De Koning, overleeden
zynde, wierd gebalzemd.

Deze woorden gefpro-
ken hebbende, ging hy
heen.

Weér in de ftad komen-
de, zal ik myn’ intrek byu
neemen,

De Meefter fpreekende,
moet de leerling zwygen.

Eenleerling , een goeden
meefter hebbende , kan eene
taal ligt leeren,

De tyd verloopes zynde,
moeten wy heen gaan.

Hy zal het wniet doen,
Weetende, dat het kwaad
gedaan s,

Dat doende, zultgy my
Zeer verpligten,

Hy verhaalde ons nieuwe
tydingen, ve:le leugens uit
2yn hoofd daar onder men-
ende.

Het volk, de regeering

moede zynde, wenschte
dezelve te zien verinderd, e

Hiermede  eindigend
blgveik uw Dienaaf X

Alsy da er getrunfen hattey

fete ev das glas aufoer Tafels

ity ale, dadag Sebyiff in

See gefommen war, ward ¢a
durch einen Stnem belaufey,

Dar nachdem ver Koyg
geftorbon war| ward e eipe
balfamiret,

Ulsy da, nachdem er diefe
%ortegerpvod)mbaﬂc,gieng
o weg.

Algy wemn ich wieder in
die Stadt founume, werde ich
bey dit 3ufbrechen,

e der Meifter vedet
mufi dev Jfinger fehweigen.

LWeun ein Lebrling einen
guten Lebrmeifter bat, fann
et eine Sprache leicht lernen.

Dieweil, fintemal die eit
verfivichen ift, miffen wic
bingehette

€ witd egnicht thiur, dies
voedly dndem, fintemal v weify
vafi ¢s fibel getban ift.

Benn du diefes thuft, wirf
du mich febr verpflichten.

v orydbltenuns neue Jeituna
geiy und mengte viele Ligen
Mg feineny Kopfe davantess -

Da dae Bol der Regiering
e war, (vag BVolk war
v Negicting mive, tmd)

withfibte ¢¢ felbige verdnderts

Kiemie fchliofe ichy ad

bisbleibe euge Disners

3) Gah
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szjé Dicrter Anbang.

3) Eudlich Fomme beym vovigen noch ; das vie Hollander,
gben Wit die Doutfeber, tas Bindewort dat . (baf) yus
wetlen auslaffonr; wenn e nach ciner Bitte, Soffung,
oder Vefichering von etwas, 3w feeben Fomme ¢ als

Ik bidde u, doet geene b bitte, Sie geben fich

moeite, feine Mithe,

Ik hcop, hy haast zal — Scb boffe, er merde bafd
komen, Fommien.

Hy verzekerde my, het  €p verficherte michy ¢
ware waar. waire wabt.

Men zegd, de viedezy  an faget, die Friede fep
geflooten, gefebloffen.

Biteveer Unbang,
Gefprache givifben cinem Sprachlebrer wmd e
Lebrling fiber die Holldndifche Gpradbe.
Crftes Gefpriche
L. Uw dienaar, myn € Ibe Diener , mein Hoyy!
Heer! hoe vaarc gy 2 wie befinden Sie fich ?

S. Zeer wél, om ute © Gangwobl, Jbuen qufe
dienen, Hoe vaart myn juwarten. Wie frebt og

Heer? ipre Gefundheit, mein Herpe
L, Ock heel wél, £, Uuch febr wopl,
S, 1k wensch, dat het  &. Jchwimfibe, daf Sie
lIang moge duuren, lang gefid Oletben mdgen,

L. Dat wenlcheikume- €. Das winfebe ich Shnen
de toe, De redfz, Wwaarom ebengu. Dte Urfache, warum

ik hier kome, is — ich bier fomme , iff —
. Neem plaats, gaazit-  &. Belichen Sie fich nice
ten. '— det U fegen, — ,

L. Ommetuovercenige 2. 1m mitTbnen fiber einige
dingen, raskende de Hol- Dinge, belangend die Holldne
Iandiche taal , te fprecken, bifife Eprache, 3u t:tb;_u-G

; . Gy




Gefpracde uber bie

$, Gy komt juist vau pas.
Myne gewoone beezighe-
den laaten het thans toes en
het zal myaangenaam wee-
zen, indien ik aan het coge
anerk ‘uwer Komst beant-
woorden kans  Spreek vry
it ¢ ik zal uwe voorltellen
met aandagt aanhooren, en,
kan het'weezen,uonderreg-
ting geeven,

L. Dieonderregting is het,
welke ik van u begeere,

&, Laat hooren!

L. Gy weet, dat ik een
Duitfcher vanafkomst ben,
en thans in denoodzaaklyk-
heid, om my verder in de
Hollandfche taal te moeten
oefenen, mag ik u daarom
verzoeken, my eenige les~
fen te willen geeven.

S. Zeer gaarnet ik ben
volkomen tot uw’ dienst
maar ik moet, voor dat ik
uw verzoek volkomen ine
willige , eenige dingen aan~
nerken.

L, Endiezyn, welke—

§. Diezyndezetdatgy,
1) buiten wettige verhinde.
ring, geene gewoone Lies
verzuimt; 2) van uwen
kant alles doet, wat moge-
Iyk is, om t’huis van de ge.
geeven les een goed gebruik
te maaken, eh u 3) tot de

_volgende les voor te berei-
den.

Bofldnd, Soradhe. 377
S. Sie founmen ehen jue
gelegener Reie.  Meine ges
meine  Sefebifee  faffen <o
JeBE BT Amd e8 wivd iy
AnGenehI fepny vwenn ich vege
Ubficht ihres Kommens Ges
nitge thun Fann.  Neden Sie
frey beraus: ik werde ihre
Votftellungen mit Andache
anbdren, wnd, Famn es fopur,
Nbnen Untevriching gebert.
£. Die Unterriheung ift eg,
welcbe ich vor Jhnen evfucse.

S, Jch will subdren,

£ Sie wiffr, das i
attg Dentfehland gebiiwtig bin
und jee mich gedrungen febey
mich in der  Holldndifchen
Sprache  fevaer  fiben 3u
mitffen, mdchte iyh Sie degs
wegens  bitteny - miv etliche
Sectionen 3 gebew.

S, Wit alfem Willen: ich
bin volffommen beveit, ench
s dienens ebe ich aber Gires -
re SBitte vollfonumen eimwils
fige, muf ich einige Dinge
bemevEen.

€. Und die find; welhe —

S, &g finddiefe : daf Step
1) obne gitleigeBerhindertiung,
Feine beftimmee Section norabs
faumens 20 vou ihrer Geite afe
feamdgliche anvenden,weun fie
31 Sanfe Eommien by der geges
benen Eection einen gueen Ges
brauch sumachen,und 3)fich sue
folgenden Lection vor sirbereis
fens Aa L. Dat
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L. Dat alles beloove ik
u, te zullen nakomen,

S. Heelgoed. Weetgy,
waarom ik ditsangemerkt,
en u indagtig heb willen
maakon ?

L. Neen,

S. Dan zal ik het u zeg-
gen. 1k heb veele Leerlin.
gen gehad, welke alle my
verzogten, datik hen lesfen
mogte geeven. Maar onder
dezelve waren ’er, die nu
en dan eens kwamen , wan-
meer het hen gelegen kwam,
alleen maar om den naain te
hebben , datzy van my eeni-
ge lesfen gehad hadden.

L. Dat vinde ik heel {legt
gedaan. Necn! wanneer ik
eene Taal , welke ook , wil
leeren , dan begrypeik, dat
men geene eene Lies moet
overflaan.

S. Gy denkt heel wélin
dit opzigt. — Anderen na-
men {legts lesfen , en bereid-
den zig van te vooren niet,
ik zwyg, dat zy her gehoor~
de, vervolgens, by zig zel-
ven niet verderoverdagten.

L. Datgast niet: wilmen
in eene taal goede vorderin-
gen maaken , dan denke ik
voor mY zelven,dat menhet
gghqorde s €0 wat men ver-
wagt,dat voorgedraagen zal

Bievter Unbangs

£. Dief alles fage ich Jbnen
a1t g dag ich nachformmen werde.

S. Oang gue.  Wiffen
Sieyvoarum ich diefes bemer by
nud wollte, daf Sie beffen
eingedent fom follten?

£, Nein,

S. S0 will ihe Ibnew
fagen. b babe viele Eerns
jimger gebabt, fo alle midh
erfichten, daf ich Ipnen Les
ctionen gebon mdchte,  Unter
diefen aber waven etfiche, bdie
fe bisweilen Famen , wenn ¢8
Shuen gelegen fiel ; nur degs
wegen, fiefonnten fugen | daf
ich hnen eeliche Cectionen ges
aebon hites

€. Das ift bey miv cine
fchlechte Betragare ein!
wen ich eine Sprache ; weldhe
anchy; fernen wifl  fo begreife
ichy daf man Feine eimgige
Cection perfdmen Mag.

. &ie venfen durdang
wobl bey diefer Ubfiche. —
Andere wobnter nur vew Les
ceionen beyy aber beveiteten
fich nicht guvor, ich gefchwefs
ge, daf fie bag gebovte, bevs
nach bey fich felbfe niche feve
ner itberdacheen.

€. Das ift eben fo fehlechE:
will man in einee Sprade
Zortginge macheny fo deufe
ich far midy felbft, vaf man
bag gebdrfe, und wag mam
eevoattety fovorgetragen :g'

O [‘
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worden,ryplyk overweege,
en als herkaauwe.

8. Zo most men doen, =
Nog waren’er anderen, die,
eenige lesfen genomen heb-
bende, uitfcheidden, waa-
nende, dat zy welgenoeg
geleerd hadden.

L. Dit moet gy niet van
my verwagten. 1k begryp,
dat ’er, om eenctaal gron-
dig te leeren, tyd noodig
is. Menbzegd wel, en dit
heb ik menigmaal gehoord,
dat men eene taal in zes
Weeken kan leeren ¢ doch dit
weete 1k by ondervinding,
dat zulks wel waaris, ten
opzigte van haare eerfte be-
ginzelen , maar niet vap
haare natuur en regte vol-
komenheid,

S, Zois ’r:de eerfte begin-
zelen eener taale zyn , zelfs
hog binnendientyd , teleea
€N ¢ maar, het geen men
daarSp moet bouwen,de 2a=
menvoeginge der woorden ,
het in agt neemen der rege=~
len,het fierlyke, datelke taal
eigen is, en wat verder tot
haare volmaakinge behoot,
eischt tyd , en kan allengs
kens eerst geleerd worden,

L. Nu, wanneer komt
het u. gelegen, dat Wy een’
aanvang met de lesfen mas-
kem?

Ua

ven foff ) reiflich eripdgey Mud
wicderbole,

. So muf man thiy, =
DNoch gab s andere, woelshe
da fie etliche Eeceiouen beye
gewobuet batten ; davon fehies
deny und fich einbildeten; fie
batten fchon genug gelernet.

£. Dief miffen Sic von
miv niche eewavten.  Jeh bes
greifey daf, cine Sprache
grimdlich 3u levnen, 3eit nds
thig iff. Man fagt wohly
und ich babe ¢ manchmal
gehdret; daf mancine Spras
¢he innerbald fechs LWochen
fernen Fann: ich aber weiff
aug der Srfabrung, das fols
¢hes wobl wabe iff nv Abfiche
ibrer Unfangsguimove, nicht
aber ibrer Matur und vechtes
BollFommenbeit. ;

©. @vifts: die Unfangs
grunde einer Sprache faun
man felbft noch eher fevnens
was man aber davauf banen
muf;  dvie Berbinding det
Qborter, daf in Asheuehmen
ver NRegeln, das Jisrliche, fo
e Sprache eigen ift, und
was fevner au threr Bervolla
Fommuung geporet,  fodert
Seic, uwd Eann mig per Seit
ane gelernet weroen,

Nuny wenn paben Sie
gelegene Jeity daf wiv den
Unfang mit den Lectionen
mashen ?

2 S, Mor-




DBitrrer

L. Dat vur is goed.

bereiden.

uw voorfte] {chikken,

volftaan,

meé tevredens

pen, dan moet gy
zeggen: lk houdge

ofzy al of niet leeren , voor

ting; en ik zoude liever heb.
ben , dat dezulken wegblee~
ven, dan datze by my kwa.
men, dewylik myn’ tyd tog
beter zoude kunnen befiee-
den. -

L. Ik heop, dat gy myne
naarfligheid alleszints zult
merkens .

S, Morgen aan den dag;
doch bepaald om elfauren,

. Zo zalik v, voor eerst;
drie lesfen in de week gee-
ven; te weeten maandags,
woensdags en vrydags, op
dat gy telkens één’ dag tus-
fchen beide hebt , om het ge-
hoordete overweegen, enu
tot de volgende Les voor te

L, Best: ik 2al my naaz

S. Met der tyd kunt gy
met twee lesfen-in de week

1 L. Daar ben ik yolkomen

8. Wees maar naarflig;en,
200 gy iets niet mogt begry-
het vry
veel van
naarltige Leeerlingen,die hun
bestdoen, om te willen lee~

en, Dieonverfchillig zyn,

| dezulken heb ik geene ag-

Unbang.

&, Gibon Borgen, voch
beftithime 1un eilf Upe,

£. Die Ubr ift gut,

©, Go werde . ivh Shuen
fiiws erfte; drey Lectionen in
cinet RBoche geben; ndmlich
auf ontag , Mithwoche tnd
Frevtag panfoaf Sie immerye
vinen Bwifibentag, baben mos
gonydas Geboreeguitberfegen,
und fich gur folgenden Leetion
bor 3t bereitons. ;

£ Uller beft : ich yoerde mich
nacheurem BVorfehlagevichten.

S, Diit ver Reit werden
avoey Lectionen in jeder PWoche
gentg feyne

£. Damit bin ich vollEome
men 3ufricdesn.

S. Sennue fleifig; undy
wenn - &Sie efwag aisht bea
greifen, fagen Sie mirg
rein aug: ich adte emfige
Lebrlinge bohy o ib Befteg
thuny Ternen 31 woflen, Die
fich gleichgiilcig betragen,
ob fie fernen oder niche, vor
dergleichen  babe ik feine
Uchtung 5 und 1sh yollte [ics
tev, daf diefe wegblicben,
alg bey miv flmen, yeil
ich meine Beit voch beffer
anwenden Ednute,

€. Hoffentlich werden Sie
meinen Fleif allerfeite mers

fen.

S, Daar -
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S. Daar twyfel ik ook
van uwen kant niet aan.

L. Nu,z0 als&ezegd en
afgefprokenis. Vaar wél!

S. Myn Heer, uw Die-

naar

Imeytes

S. 1k merk, dat gy u,
voor gy by my kwaamt, al
eenigzins in de Holland[che
taal hebt geoefend.  1s het
niet? Gy kent de letters,
en ten deele derzelver uit-
Ipraak,

L. Datiswelzo,en,het
geen ik van het Hollandsch
weet, heb ik voor my zel-
ven, door het leezen van
M, Kramers Grammatik,
verkreegen 3 maar met de-
2clve kan ikgpiet verder te
regt komen,

S. 1k geloof het. Die
Man belooft veel op den
Tiitel zynes Boeks , zeggen-

€,dat men,door middel van
het zelve,bet Hollandsch met
weinig moeite, en zonder
een’ Leermeefter, binnen
kortentyd, juistkanleeren
leezen, veritaan en f{pree-
ken, en {chryven, Een fraaje
en veel beloovende Titel,

&. Daran potifele i bon
Jbhrer’ Seite, wicht,

L. iy wie gefagt 1d vers
abredet is. ﬁem‘g“ wobl!

@!' Diein Hevey e Digs
ner

Gefprddd.

&, e merke, daf Sie fich,
bevor Gie bey i Eamen, einia
gremafen ingder Hollandifchen
Sprache geiibet. - Ifts niche
fo? Sie Fennen ja die Butchs
frabei, und yum Eoelle ure
felben Uusfyrache,

£, Das ift fo, undy; wae
iy vom Sollandifhen weif,
dag babe ich bey miv felbft,
vurche Lefen von M. Kras:
mers  Grammatify,  gelets
net.  Nit diefer aber Fann
ich ferner wiche guvesht Foms
men.

S. Das glaube ith Dies
for Mann veefpriche gar vie
auf dem Zitel feines. Buchs
indew er fagt, daf man,
vermittelft deffelben, die Holx
landifihe Sprache mit leichs
ter DUithe, und. obhne Mmitnds
Tichen Lebrimeifter ¢ in fuvger
Beity vicheig fefen, verfteben
und veden, ja febreiben £ons
wee  Ein febduer wyd viel pevs

(dergelyken men meer voor fprechonder Litef, (oot gl

3 gists
andere boeken, in andere chen mehr ov ant:m Biuher
opzigten, ziet ftaan,) maar {5 andern Ubficheen frehen.)
die aan den inhoud d;; fo abey mit pem Jubalt deg

63 werks
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“werks in geenen deele be-
antwoordt, Die Gramimze
Zik 1S zeer gebrekkig ; en,
het geen ’er nog goed in
s, is zonder orde, fchik.
king en verband zo ver.
#rooid, dat het een’ Leer-
ling ten laatften moet ver~
veelen, om zig naar dezel-
Ve in de Hollandfzhe taq)
‘te oefenen,

L. Zo s het my ten min-

€n gegaan; en ik zoude
bykansdenken , dat 70 veele
Daitfchers, als anders het
Hollandsch wilden leeren 5
deswegen afgefchrikt wier=
den: en evenwel was dit,
20 veel ik weet, het eenige
boek , dat wy tot dateinde
konden gebruiken.

S. Laaten wy dat daar Jag-
ten, 1k heb,gelyk gy weet,
Yoor de Duitfihers ecne ge-
heel nieuwe, en, zoveel ik
my vooritelle, eene volko-
men Spraakkunst vervaar-
digd. De tyd zal’t leeren,
of die hunre lust opwak-
Xere, en 2y meer en meer
aangemoedigd worden, o5m
2ig op de Hollandfihe 101
oe te leggen,

L. Daar twyfel ik in het
geheel niet aan, Men heeft
reeds 1ang na 7uilk een op-
ftel verlangd, en 30 hoore
ik, met vermaak, dap gan

-~ ~ = - e daere v

Bietter Undang,

DBorts gany und gar niche
fibereinftimmt. Dicfe Grams
matit ift duferft unvollfoms
mens und, wag in derfelben
noch gue i, it obne Ords
nnug,” Sibiding ud Vers
bindung fo sevftvenct, dafi ¢
einen  Eebrling cuvlich vers
oriefen miffe, fich nach vers
felben in der Hoffdudifien
Sprache n fiben.

£, Wenigftens mir gieng
08 {05 und beynabe follte ich
denfen, daf fo viele Deuts
feber, als fonften das Hols
lanvifche fernen wollten, degs
falle abgefchrecttyonrden s mo
gleichywobl war e, fo viel
mit beFanne ift, dag eingige
Bich, fo wir in diefor Ubfiche
gebranchen founter,

. Laffenvic diefeg lies
gen faffen.  Seb babe, wie
Sie wiffen, fir dic Deuts
feber eine gan nene, und,
wie mich dinfe, cine yoite
Fommene SprachEunft verfers
tigte Die it wird g lepren,
ob thnuen die Suft anfommen
werdey und fie iehr und meby
anfgemunters werden, fich in
der ollindifhen Sprache i
itben. :

£. Daran yweifele ich gar

nicht.  Man pat fipon lang
foleh einen Anfpag verlanget,

und fo boreich, mit Bergnis

8oy daf, durch éutemt;;ubg
u




©efpriche fiber die

hun verlangen, door uwe
moeite, voldaan is.

S. Hebt gy myne Spraak~
Kunst reeds gezien ?

L, Neenl Is zy al ge-
drukt?

S, Ja tog. Daaris zy;
neem ze mede na huis;
doorblader ze, en, wan-
Neer gy overmorgen eene

‘Les komt haalen, zegmy,

dan zaaklyk , uwe gedag-

‘ten over dezelve in het al-

gemeen, en meer in ’tby-
zonder over .de uitfpraak
der enkele én zamengeftel-
de letteren enz,

ZL. Dat zal ik doen, Inmid-

_delsben ik blyde, dat ik een’

goeden Lieermeclter heb'ge-
vonden, diemy, inditge
val, te gemoet wil komen,

S. Vertrouw zulks van
my. Alles, watinmy is, zal
ik aanwenden, omuen al-
len, die lust hebben, de
Hollandfche taal, binnen

kort , eigen te maaken,

Hoffdnd, Sprache. 283

ibrem Verlangen Guige ges

Teiftet ift.

S.  Saben Sie meine
Spracdblebre fehon gefepen ?

£, Deint  4f die febon
gedructe?

S, Javohe  Da ift fies
nimm fie wit nach Haug;
ourchbldttere fie, und, weng
it nbermorgen- um  eie
Lection Fommen, fagen Sie
wmiv dann bauptfachlich ihre
Gedanten  fiber diefelbe ing
gomeiny meby befonder abep
iber die Ausfpradhe der eine
el md ufammen gefesten
Bichfraben u. f. w.

£. Das werde ch - thun,
SJumittelft evfrene ich mich,
daf ich einen guten Cebriiels
fier angetroffen; o mir bes
birlflich feon voill,

©. Betraue mir folches 3u,
Ufles mogliche werde ich ans
wenden,  Jbnen und aflen,
fo begierig find, dic Holfdne
vifibe Sprache, inwenig Jeity
au fernens

Dritteg Gefprdd

S, Well hoe hebt gy
myn opﬂel 3 de nienwe Hoi-
bandfche . Spraakkuns: ge-
vonden ?

L, Voor devuist gefpro-
ken, als zulk eene, die aan
het oo'gmerk,. waartoe ze
moet dienen juist voldoet >

S. Nun! wie haben Sle
meinen Auffag, die new
Hollandifche Sprachlehre bes
funden?

£ Obne Umfchrooifyn fageng
ale folch eine, die mit der b
ficht / 1oz fie dienen folfy jufd
fbeeeinftimme . eine wobl eins

Aa 4 eene
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284 Dierter Unbang,

eene geregelde Spraakkunst,
die in orde voortgaat en af-

loopt; waarin al het noodi-_

ﬁe is.voorgedraagen,en wels
€ my in flaat ftelt, omuw
onderwys met vrugt te kun-
nen gebruiken.

S. En evenwel is 2y niet
volmaakt: trouwens, wie
2al , 200 hy regt wil oor-
deelen, het volmaakte, in
eenig opzigt, op deze
waereld zoeken? Uit dien
hoofde wil ik myne op-
geltelde Spraakkunst ook
niet-verder , dan eene o/~
komene, dat is, die gee
noegzaam en toereikend is
hebben aangemerkt, Zeg
my nu mede uwe gedagie
over de enkele en zamen-
geltelde letteren,

L, Haddeik, voorheen,
zulk een onderwys. daar-

omtrent, gehad, dan ware-

ik , thans, zeker veel ver-
der in het Hollandsch ge-
vorderd. Nu zie ik dui-
delyk, hoe ik alle letters
€één voor €én, €n vooOrts
alle de klinkers en dubbele
klinkers vit{preeken moe-
te. Dit was my te voo-
ren Niet aangeweezen, ten
minflen niet onderfcheidene
1yk. Alles vinde ik zo klaar,
dat het my geene moeite is,
om den klank van alle let-

gevichtete Sprachlebre ; fo
nach guter Ordwung anfinge
b endigt ;5 alles, was ndthig
ift, bortrdge, und wodurch ich
in Stand gefest werde, von
ihrer. Unterrichtung Bortheil
3. 3ichen.

& Gleichwobl aber ift fie
nicht 3u aller VollEommenbeit
gebrachts tramu, wer wird,
wenn e richtig urtheilen will,
vas genau vollfonunene, in
einiger Abficht  in diefor Welt
fuchen? Hievmmn begebre ich,
daf man meine Spradlehre
auch niche ferner, als fin
cine vollfommene, dag ift,
die binfduglich und gureichend
ift1 palte. Sage mir nun
audy deine Gedanfen, belane
gend. die eingelu und ufante
men gefesten Buchftaben,

€. Hithe ich, in dieferm Fally
vordem, ein folcber Untere
vichtung genoffenn s dann wire
ich jest, veffen bin iy verfis
chert, in dev SHollndifchen
Sprache viel weiter gefoms
men.  Dum febe ich £lar, wie
ich alleBuchfraben, den cinen
nach dem andern, wnd ferner
dlle Selbftlauter und Doppels
fauter ansfprechen mitffe. Digs
fes batie man mir yuvor nicht
angewiefen, wenigfiens nicht
mit Unterfchied. Affes finde
ich fo ventlich, daf ¢s mir
ein leidtes KBerk ifty tzﬂ
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teren te formeeren, Maar
mag ik evenwel nog iets
vraagen ?

S. Vraagen ftaat den
Leerling alleszins vry, en,
naar een Hollandseh {preck-
woord, door vraagen word
men wys, Vraag, wasrgy
eenige duifterheid ontmoet,
of waar gy eenige ophelde-
ringe noodig hebt , en ik ben
bereid, om ’er u op te ant=
woorden, of een voldoend
antwoord op te geeven,

L, Gy zegt, dat mende f
hard, en dew zagt moet uit-
foreekens juist firydig met
onzenduiztfchenaccent:dien
klank hoore ik, en ik wil
hem behouden: -maar ik
wenschte wel, de rede te
weeten , Waarom men , gee
lyk ik wel, by het leczen
van een Hollandsch boek
heb gevonden, dat men
fehryft eem briev , leew ge-
Zond,dit 2o {chreef, in plaats
vanbrief,leef;10als gy wilt
hebben . dat men dit laatfte
in deze en desgel yke woor-

denmoet {chryven, volgens &

uwe aanmerking by de let-
ter v, dat nooit eene letter-
greep veel mineen woord
met v eindigep

o Uwe  aanmerking
komt juist ter Speede, i
weet zeer wel, dat eenige

28¢

Laut alfer Buchftaben 3u fors
miren.  Mag ich jevoch noch
¢twas fragen? :

S. Fragen ift dem Lehys
fing aflferfeitg srfanbe, und,
nach  dem  Holldndifchen
Gpribwore, durch Fragen
wird man weife. Jrage, wo
Sie cinige Schwierigleit
findeny oder wo Bie einige
Criduterung begehven, ich
bin bereit, Ibnen 3 ants
worten ¢ wd allerwegen 3u

vlenens

2. Sie fagen, daf manf
fiharf, wd o gelind angs
forechen folle: juft {ftemg
it unferm dentfchen Uccent s
diefen Eane Hove ih, und will
thn bebalten s ich wolfte aber
geene  die  Urfache  wiffen,
warnm man, wie i fibon
im Sefen cines Hollandifchen
PBuches gefunden; daf man
fchrich eem briev , leev
gezond, bitfes fo fdbrich,
anftatt orief, leef, vic Sie
wolleir . daf man. dief leste
dn diefen mmd  deegleichen
Wovtern freiben folle, uadh
urer Anmmerfung beym Buchs
flabem v, daf eine Sylbe,
biel weniger ein Pove, nime
mer it v eudige ?

& Jhve UnmerFung Fomme
vecht 3u Paffe. Seh weiff gar
wobl, daf etfiche deficate

vle.‘




viefe Taalkenners de v in
plaats van £, in zulke en
dergelyke woorden , willen
gelchreeven hebben ; maar
ik moet v teffens zeggen,
dat zy weinige, of in het
geheel geene navolgers had-
den. Om niet te zeggen,
dat het bykans onmogely
is, de @, in het einde van
eene lettergreep of een
woord, zagt uit te {preeken,
en men daarom . genood-
zaakt is, eene f te moeten
gebruiken, wil men den
klank behouden, men ziet
in alle taalen, datzomtyds
de eene letter met de andere
verwisiele, enz0 00k hier:
waarom zoude ik den briev,

‘liev enz. moeten fchryven ¢
‘Het is wel zo , en dit ftaa ik

toe, dat érief in het veele
vouwdige getal heeft brie-
wen, en leef de gebiedende

wyze is van leeven; Maar fih

aiet gy niet, dat dan, in deze
beide woorden de tweede
lettergreep is vex > MeL €€l
zagten klank , daar de uit-
fpraak , prief > lecf, een har-
den klank vordert? Toets
dit in de woorden geef,
beef enz. {choon af komitig
vangeeven, becvem, met
aweuit{praak ;dan zult gy,
BOOit , geev s beeveni,uege

PBievter Unbang.

genof {chryven; maarvol- eder hecibun; fondesmabfolis
* firekt

Spradhfomer die 2 fanflak
7t folchen 1nd dergleichen
Woreern wollen gefcbricben
paben s jedoch muf ich Ipnen
sugleish fagen, vaf fie wenige
oder  gar Feine Machfolger
paben.  3n gefihweigen vaf
¢ beynabe nicht mbglich ifty

k die 7 am Cnde einer Sylbe

ober ¢ines TBortes, gelind
aug 3 fpredheny und man
vesbalben geudthiget iffy eine
f 3u febeny wenn man den
Laut bebalten wifl; in allen
Syprachen ficht mary  daf
ver eine Buchffab  juweileny
mit etnem anderss veryechfele
werdes fo aueh bier s warmg
voch foflte ich iriew, leev,y
u. f. W, fbreiben miffen?
e ift wobl an dem) diefes
willige ih ein, 2af brief
in der vislfacken 3abl bat
bricven , ynd Jeef bie gebigs
tendve Art m »on leez,e”;
o Sie aber nicht, daf
fovanit . indiefen bepden Ldra
tern die wente Snlbe ift ver,
mit einem gelinden Lauty o
die Uusfprachs, brief, leefy
einen fehavfon Eque fordeve!
Berfuche diefes an den Lpoes
tern peej 5 veef . fo W, Wits
wop! perfiammendvon gecven,
beeven,mitdeinet Ausfpradhes
dann werden Siey nimmery
geev, beev, . f. 0. fages
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ftrekt beef, geef, om dat het
woorden zyn van €éne let-
tergreep , die, alsik gezegd
heb, nimmer, alwildegy,
met eepne zagte ¥ kunnen
uitgefproken worden,

L. Ik ben voldaan over
uwe reden: maar ’er isnog
fets, waaromtrent ik uwe
verdere onderregting ver-
zoeke.

S. Watisdat? Een Leer~
ling mag vry vraagen.

L, Ditraakt denitfpraak
van den klinker 7, wanneer
een medeklinkervolgt, Ik
moet n bekennen, dat ik
dien klank daarvan nog niet
regt formeeren kan.  Laat
‘my hem door uwe leeven-
dige ftem hooren!

S. Ja, dieklank was door
geen &én woord uit te druk-
ken ,en daarom konde ik "er
niets anders van zeggen,
Maazr nu zal ik uhem doen
hoorens Letopde uit{praak
is, 15, is, gewisy drink : hOOTL

y uw dien onderfcheiden

lenk ? anders zal ik hem
nog door meer andere
woorden kerhaglen,

L. 1k hoor nu dezen
klank volkomen. Gy hebt
het zeer W€l uitgedrukt: de
klank der s , is een gemeng-
de klank tus{cheneens, in

het geval, wanneer "et een

287

beef, geef, weil ¢g TBIeee
find von einer Splbe, weldhe,
wie &b gefage , nie, obfibon
Sie wollten, mit einer gos
linden v ausgefprochen voers
dew Ednnen.

€. Iy bin jufrieden mie
Nhrer, Untwore: noch etwag
aber ; wesvoeaen iwh eure foys
neve Untervichtung evfuche,

&. Was ift das? Cinem
Sebrling ffebt das Fragen fren,

g €g beerifft die Wngs
forache des Canters 7, woun
ein Miclavter folgts  Jeh
muff geffehen, dafi ich deffela
pew  Eaut noch nicht pecht
fovmivenn Fann.  Caffe mie
dicfenn durch deine [ebendige
Gtimme boven!

S. Ja, diefer Saut wae
purch Feinetnyig Wort ausiuas
dritefert; tnd degwegen fonnte
1ty davon nichts anders fagen.
Nun aber werden Sie 161
pdren. ib HUchranfoic Ungs
fovade is,/5,75, gewis, drinks
poren Sie mum dentnterfchieds
nen Sant? fonft werde ich ibn
noch dugch meht andeve Fodre
ger berbolen

€. Jh bdre fdon diefew
€aut volltommen. Sie Hae
bert €6 gar wobl quggedritett s
§ bat einen dermifchrow Laue
awoifcben e und i, in Fall ol
Mitlauter folge. —. Jeb :‘:‘




288 DVievter
medeklinker volgt, = Ik zal
verder viaagen : Hoe komt
het tog , (daar ik hoore, dat
de Hollanders 10 kiesch op
hunne taal zyn,) dat 2y de
letters, 4, m, #, evenwel
niet verdubbelen in geval-
len, daar ik zulks noodzaak-
lyk zoude agten? Schreef ik,
in myne duitfche taal, de
woorden Fell, Damm,
Mann enz, met eeneenkele
Z, my enn; danzoudedit
eene zeer groote foutzyn ;
even als ik nu moet begry»
pen, ten opzigte van het Ao/~
landsch , dat men het my als
-eene grove fout zoude toe=
rekenen, wanneer ik val,
dam, max met dubbele
medeklinkers, enduswa//,
damm 5 mane {Chreef,

$. Uwevrsagenaanmer-
king is wezenlyk gegrond;
enilt {taa zeerverlegen,wan-~
neer ik w,na de rede vraagen-
de,waarom?eene voldoende
rede moetgeeven, Zeide ik
u, dat 2ulks een gebruik is ;
dan zal dit v geenszins yol-
doen: want voor ecn ge-
bruik,zal hetgoed zyn,moet
evenwel eene gegronde rede
weezen, en die is hier niet,
Daarby kan ik uwe Tegen-
werping,welke gy my in de
afgeleide woorden, wallen,

by voorbeeld, mannelyk ,

Undangs ~

ferner feagen. wie Eomme
¢ doch, 04 ich bire, daf
vie Holldnder fo delicat in
ibrer Spradhe find,) vaf fie
gleichwod! die Buchftaben 7,
., A, Wit berdoppeln in
Fallen; wovinuen ich ¢g uds
thig acbten follte, Scbrich
ih , i meiner  deutfiben
Oprade,  die  Worer,
Sally Damnty Mann i, 1, e
mit ehier eimeln /) 72 md
75 o volirde dief cin grober
Schniter fen; eben wie ich
s begreifen wmuf; in Ups
fiebe dev Dolldndifchen , pqf
man e mit als cinen gpps
ben Febler Jurechnen witde,
wenn ich valy, dam, man,
wit boppelten Mitlantern,
wnd alfo vall, damma , inann
febriehe :
S, 3bre Fragennd Wnimers
fung iff wefentlich gegrimvet 5 .
b ich bin febr derlegen , woung
ich Ipneny fo die Urfache 10ifs
fen wdehten ; voarum? eine bine
Iangliche Wefache geben muf,
Sagte ich; cs wire folches ein
Gebranch 5 diefes wird Ibnen
Eeine @nitge leiften 5 denn ein
Gebraitch, foll e gut fom
sanff eine bimdige Urfache yum
Grunde baben , uud diefe ift bie
nicht. Dagu fann ichden Sy
wouefy fo Siemis in den abges
leiteten LBdeternyvallen,y, €.
mannelyk, wirven maches nie
208~
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Sefprdche fiber die

zoudet maaken, nooit vol-
komen beantwoorden, En
Aprak ik metu van hetgezag
en de voorbeelden der beste
Hollandfche {chryvers , dan
zoudtgy u, alseen Vreem-
deling, weinig dadrdan ftoo-
ren, dewyl gy zeggen mogt,
dat geen gezag en voor-
beeld, in eenig geval , enzo
‘mede niét inde Hollandfche
taal, iets afdoet, of het moet
op gronden (teunen, die
‘hier in het geheel niet zyn.
Wat dan?

L, Ik hoor al , waar het
heen wit.

S. Zoude het u nietvoor-
komen, zo als ik voormy
zelven menigmaal heb ge«
dagt,dat,toen de Dritfche en
Hollandfche taslen, in de
oudite tyden , tweezusters
waren,of, 20 gy wilt, Broér
enZusje,zy 00k,700 niet de-

*zelfde,ten minftén de meelte

woordenonderling gemeell,
en dus eene zelfde fchryfe
wyze hadden? ' Derzelver
nakomelingen verbasterden
allengs : elk-verzon, of nam
seer andere woorden ain':
elk befchaafde , polyfte, en
fchreef,met dertyd,op zyne
mauiers De Duitfehershiel-
den zig , beltendig, aan de
oude wyze van {chryven;
guaarde Hollanders merkten

Holfdit. Sprade. 189
vollfotmmen beantwortent, Und
biclee ich Jbuen dag Anfoben
und die BVorbilder dey befton
Holldndifehen Scbreibey voL 3
damnwiwven Sie fich , algeig
Sremdling, wenig daran foby
veny weil Sie fagen mdcheen,
‘oaff Fetnn Wnfeben und Borbild,
indvgend einem Falle r wndfp
auch nicht in der Hollandis
fcben Sprache;  etwag ente
febiede ¢8 foyy danm, daf ge
grimbete Hefachen davor wis
werry fo bier gav richt finde
IBag alfo? dalatars

€. e bdve fchon, wo ibe
‘Hinmwo{(t. :

S. Sollte vs IJbnen wicht
vorfommen | fowie miv manchs
mal in die Gedanken gefons
men; daf, da die Dentfche tnd
Hollandifche Sprachern, i
den nealten Jeiterr, SBefchivis
frer waverr, odery e Sie
e o wolle, Bruder und
Schwefier, fie auch; o
niche diefelbiger  wenigfiens
bie meiften TBoreer unter eins
ander gomednn ) und alfo eine
felbige Schreibave hatien ? s
ve NachEdmmlinge, fbliges
mit der Jeit dusbet WU
jeder evfam, odet wahin mebe
andeve LBdeeer ans joder vers
befferte, Pubte altg j ambd fobrieh
alfmdblig anffeiner Arte Die
Denutfeher Hielon fiey ~vils
veednbderkich dey  ber” aloen
i} SCllle
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eenige tetters, inzommige Schreibares die  Hoflduder
woorden, als overtollig aber biclten etfiche Bichitis
#an,en wierpen ze, daarom, ben in cigigen Wdreern fie
als noodeloos by eutelyke berflifiigy md warfen fie
Woorden weg.Ziet daar dan daber, alg wndthig bey et
den oorfprong van de ver- [ichen Wrtery mg. Sieh
fchillende fchryfwyze in da den Uefprung det aunters
boven gemelde ,enzo meer fchicdenen Schreibart iu open
andere woorden, waarvan evwdbutenr, nud fo meht ans
het nakroost der onde Bazae dern TBHrtern,  wovon die
wicren eenige letters hebben Sachonmen der alten Bas
afgekapt; van welke woor-~ tavier einige Buchfaben abs
den gy in het zevemden fibuitions von welchen Wirs
Hoofdfiuk. No. 4. de lyst tern Sie i ficbenten Haupts
vindt, En zo komt hetmy ftiut MNo. 4 dag Bereichnif
hiet onwaarfchynlyk voor, finden. Und alfo Forme 08
dat men aller eerst Damm , wir yicht mwabe feheinlich
Mannenz,gefchreevenheb- yor 1 daf manalleverft Damm,
be, waarvannu Dam, Maw Mann n. f. . gefchrichen ¢
is geworden, - wovon jest Dam, Man ift
gewordest.

L. Wel, dat men dan ~ ¢ Sy ; daf man alfe
die oude fchryfwyze weér die alte Gifreibart wWides
invoerde! : einfithuee !

S, Daar bedanke ik voor, &, Davor bidanf ich mich.
Wilde men dat doen, dan 2Benn man diefeg thin vooj(ge,
kreeg :men , ongetwyfeld, fo bekim man, ungezmweifele,
den naam van een fizgalier den Namen eines winders
mensch 5 en die naam taat faren Menfibens uud diefer
my in_het gebeel niet aan: Naine ftohet i gang niche
want daardan hegt meneen gy . benit an folchem gedens
afzigtigdenkbeeld;en, wan- ot man  mis Biderfinn 3
neer Mezegd, by is cenfir- und weun wman fagey er iff
gulier man y is dit veeldleen giy LWunderfopf, fo deutet
eigenziniige, een koppige, folhes einen eigenfinnigen
die zig Daar een anders ge- fravetopfigen- an, o fich nach
voelen et gedagten gansch eing ambery Mieynung und
niec wil {chikken s en zalk Gooanben At niche bequemen
een
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een wil ik evenwel nooit
Weezen,

L. Nu,laaten wy dan den
oudenSientervolgen,indien
hierGmtrent geene verbete-
ring plaats kan hebben; hoe-
wel 1k ’er by blyve, datde
Duitfchers, alleszins, van
hunne fchryfwyze reden
kunnen geeven, het welk de
Hollanders , in deze en an-
dere gevallen, nooit kunnen
doen.

S. Gy zegt, andere ge-
vallen, wat meent gy daar-
mede ?

L, Dat zal ik u morgen
zeggen: want het uur is
nu verloopen, en dan zal
ik u myne gedagten voor-
ftellens Vaar weél!

S. MynHeer,uw Dienaar,

Bieveeg

.S Nu, wat meent gy met
die andere gevallen?

L. Dat zal ik u zeggen,
Gy hebtde verdubbeling der
klinkletteren aa , ee enz. on-
derfcheidenlyk aangewee-
zen ; maar hoe tog komt het,
dat zommige Ho/landers dit
niet in agt neemen?

. 1k begrype u nog niet
regt.

L. Ik wil zeggen, datik

in boeken, welke ix al heb ih in BViwbern, welbe ih
Vb e
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will; ein foldher win Will ich
nimmer feyn.

£, m, laffen wiv fodaun
dem. gemeinen Schlendriay
folgen, wenn in diefer Faile
Feine Verbefferung Statt fins
beit fanns ob ich febon dabey
bleibe, daf die Deutfiher,
allerveger, Hiede und Unes
wort von ibrer Scbreibate
geben Eonnen, fo die Hollins
det, i Diefen und andern
Kallen, nie thun Eonnen.

S. Sie fagen, andern
Jilleny wag meynen Sie das
mise

€. Dag werde ich Ihnen
Diorgen fagensvenn die Stins
be it jestverftrichen, undalgs
denn werde ich Jpnen meine
Gedanten erdffinen. Leben Sie
wobl !

&, Mein Hert, ihrDitner,

Gefptd e

S. M, wagmennen Sie
mit den andern Fallen?

£, Daswerde ich Ihnen fas
gen. Sie haben die Berdoppes
hmg vev Selbftlanter aa, ee
1 f . mie Unterfchied anges
wiefens aber wie Edmme ¢sy
vafi etliche Solldnder diefes ans
per Ache laffen?

S. Jibh begreife Sie noch
nicht recde,

£ Jch will fagen; vaf

ge

.
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geleezen, dasrSmtrent ver- fibon geloferr, dabey Bordiss.
andering belpeure, perung verfpive.

S, Verklaar u nader, . EltlarenSie fichndbers

L, Dat is: dat ze de £ Dag ifts daf fie dvie jwente-
tweede 2, detweede e, de @, dit ywertee, dieswenteo,
tweede o, en detweedes, 1md die jwente , beyetlichen
in ettelyke woorden, en Bdrter, mnd  gumal  bey
voordl in werkwoorden eitwdreernn weglaffen, und fo-
weglaaten, de tweedeaenz. bie ywepte 2 1. [ w, nicht augs
weglaatende, daar het my dricfenr, wobey ¢g mich dens.
nogtans toefchyut, dat ze noch dinft; daf fie nothwens
noodzaaklyk gezet moeflen dig gefest und affo ausgedrinte.

worden, mufiten yoerdes.

3. Voorbeelden 2 & Borbilter? ’

L. Banen, baren  jaren, . Banen,baren, jaren X
parez enz, parem . |5 10, ~

S. Dat hebt gy zeer wel = &. Diefes baben Siegany
opgemerkt. Maar waarom  foobliabrgenomuen. I8 avint
Incentgy, dat, inzulkeen aber mepnen Sie, daf, bey
dergelyke woorden, de dube folchen 1nd dergleidhen FBors.
bele klinkers mocflen gezet torn, die boppelte Selbflantes

worden? auggedritcte mitfiten werden ?
L. Om aanhetgehoorte £ Um das Gehde 31 bea.
voldoen, - friedigen,

S.Indienditeenegegron- . LWenn dieh ein gentige.
de rede ware, dan moest famer Srimd wive, fo mifs
8y, enalle Duitfchersmet ten @Siey md alfe Dentfibie
u, moelten in zommige mit Jpnen mifen, bey etfis
woorden, alslaben , [tha- chen Wdrtern,alg laben Jiha=
benenz. cokde averdubbe- bes . f. w. diea verdoppeliny
Jen, om dat in dezelve de weil die 4 in diefen.lang ause
# 1ang Uitgelproken word, gefprochen wird, obne B
zonder deverdubbeling van voppelimg bdiefes Selbftlaus
dien klinker, torg

L. Dan weete ik ’er de 8. Dann weiff ich Feine
rede niet van, Mede davon ju geben -

o Ik mede niet, Ware &, Yehauchniche. IBire
het, om, in het ras fchry- 6y 1m, bepm gtﬂtlrinbffb“b

ven,
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Sefpriche hee die

¥en, of by het drukken van
boeken eene menigte letters
uitte winnen; danwilde ik
hen, in dit opzigt, volko-
men gelyk geeven. Maar
dit is by my geene voldoen~
de rede: want inhet fchry-
ven. en drukken moet men
3ig rigten naar de natuur der
taale ; en die wordt hier niet
in agt genomen.

4. Hoe 207
8 Om u dit te doen
begrypen 4. ftelle ik als
een f{tokregel vast, dat gy
een goed woordenboek ge-
bruikt, om de woorden,
die gy in het Hollandsch niet
yeritaat, daarin op te zoe-
ken,. wat ze in het Hoog-
duitsck betekemen, Laaten
wynueen enkeld voorbeeld
neemen, (en ditkuntgy op
andere woorden zelf toepas-
1en,).te weeten het woord
leeven, zobdat ’er ftond:

27 moge / s wat

fofdt gy v):mezgt” laat(te
woord denken, zo als het
hier gefchreeven flaat?
. L, Verftond ik dit woord
nict, dan zoude ik het in
myn woordenboek nazoe.
ken,

S, Ja maar, dgar zouds
gy het, misfthien, zo niet
gedrukt vinden,

L. Hoe dan3

By
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beny oder Deucten dov Bitchew
cine Menge Vuchftabon 3
gewinmen s fo volfee icfy Shneny
in diefer Ubfichey vollFommen
et gebenre  Diefeg aber
ift bey miv fein genugfamer
Srid: denn beym Sebreiben
und- Dyucten mnf man fichy
vichten nach dem Sprahges
brawhs wd diefer wird bie
aus der bt gelaffen.

£, Wie fo?

. Diefes Ibnen begreifs
lich 3 machen, nehme ichalg
eine Hauptregel fie gewif
any 0af Sieein gutes Whra
texbuich brauchen, die Wdvter,
fo Sie im Hollandifchen niche
veefteheny,  darinnen nachzus
fiblagen; was fie im Deus
fben bedeuten. Laffen oty mm
ein eingig Borbild nehmen,
Cund dicfes Eomnen Sie auf
andere Wdrter anwenden, )
ndwlich dag Wort lecver,
fo baf gefibricben fund 2 lazg
moge by leven: wWag mwira
ben ©ie von diefems festen
Worte denfen, fo wie ¢s hie
gefcbrieben war ?

2 Wenn ich diefeg Wort
niche verftany p- alsdamn wirs
d¢ ich es tn meinem TR rtors
buche nachfcblagen

S, Uber) da wivden Sie
o6y viclleicht, fo nicht ges
bxugcft Qfgbm.

o ®R10 dannd
3 W S, Ls-
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8. Leewen, en, 200 het
al op Leven te vinden ware,
het woordenboek zoude u
verder na Leeven wyzen.

L. Wellmoetdit woord
dan zcﬁefchreev’enworden?

S. Noodzaaklyk: want
Leven te {chryven meteene
enkele e voldoet wel, inde
vitfpraak, aan den klank,
maar niet gan de natuur der
taale; en die beide moe-
ten nogtans zamen gepaard
gaan,

L. Dat begrype ik nog
fhict volkomen.

S. Stel, om uditvolko~
men te doen begrypen, dat
Leven goed gelchreven wa-
re,en gy wilde van dit werk~
woord de gebiedende wyze
formeeren, hoezoudegyte
werk gaan?

L. lkzounde,volgens uwe

onderregting, de letters o
weginyden.

S. En hoe ware dan de
gebiedende wyze van dit
werkwoord.

LQ Lev-

8. Is dit dan de gebie-
dende WyZe van het werk-
woord Leevey

L Neen, die is Jeef;

8. Ziet gy huniet, dat,
om de ge;bledende wyze van
dit werkwoord , Leeven ,te
formeeren,de twee ee nood-

Wicrter Unbang,

@, Leeven, oy, mennes
beyy Leven ji fimdenvire, dae
LBorterbuch wiitde Sie fevner
nach Leever gurintmeifen.

€. Fun! mnf man diefee
Wort alfo fbreiben?

S Nothwendig : dem Le-
ven it eincy einigen e fchreis
ben gibt wohl, bey der Aues
fprache, dem Laut cine Gea
nitge , nicht aber dem Sprachs
gebranhs und  diefe bewde
miffen gleichmodl mit cinans
ver fibereinftinumen.

€. Das begreife ich nodh
nicht vollFormmen.

S. Gefesty anf mf Ste
folcheg wollfommen begreifert
tas Leven gut gefcbrichen
wire, und Sie wolltendic ges
bictende Ure diefes Seitwors
tes formiven; wicwollten Sie
¢g anfangen?

€. b wiwdey Jbrer Uns
tevvichoung nach, “die Buchs
fraben e dabon abfchmneiven.

&. Und wic wire fodann
vie gebistende st diefes Jeits
008608,

2. Lf’”o

@. Jft dief fodanu die
gebictende Ave des Jeitwortee
Leeven?

€. Nein, die ift Leef

S, Sehen Sie mn nicht,
oaff, div gebictende vt diefed
Beitwortesy Leven, ju fors
miren; die Jrey e e notowens

243k
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Fasklyk moeten gefchree-
ven worden ?

L. Ja tog; want by de
Jetter » hebt gy mede aan-
gemerkt, dat die nooit een
fettergreep of woord kan
fluiten. Daar ik nu van het
gemelde werkwoord, Lee-
zen ,in de gebiedende wyze
zoude hebben, Jeev, miaar
de v te zagt is, en hier niet
nitgefproken kan worden,
70 moet ik ze, om deuit-
fprask in 7 verdnderen en
dus fchryven, Tk zal ’er
wel degelyk op letten,

S. Dat moet gy doen, wilt

y de natuur der taal vol-
gen, welke gy wilt leeren,
Schreef ik op dezelve wyze
Jever zonder twee ee, boren
wonder twee oo, verburen
met eene enkele #; hoe ware
dan de gebiedendewyze ?

L, Lery hor verbur. Heel
firydig,

S. Dus 2iet gy, dat de
dubbele klinkers, waar Z€
nioodzaaklyk zyn, 20 als
hier, altyd moeten uvitge.
drukt worden,

L. Ja maar, hoe zal ik
dit altyd weeten ?

S, Gy hebt, in allegeval.
len, eene vaste (octsS,

L. Hoe 20? Welke?

8. Toets de gebiedende
gvyze vaneen werkwoord :

29¢

dig mitffen gefibrichen Wevs
den ?

£ Ja dochs denn beym
Buchfaben v baben Sie quch
angemerfe, daf mit demfels
ben nie eine Sylbe oder ein:
DBort geendiget Eann werden.
Da mun die gebietende Urg
des Jeitwortes, Leever ; foyn
youede leev, die v aber juges
find ifty und die nicht ausges
fprochen Fannwerden s fomng
ich, der Augfprache wegen
fie in / verdnvern mud alfo
febretben.  Jch werde ¢8 ges
wif in Ucht nehmen,

S. Das mirffen Sie thisy
wollen Sie dem Sprachges
srauch folgen, weldhen Sie ferz
ne wolfen Sehried ich alfo
leren vhne yweyee , boren ohine
ey 00, Verburen Miteiner
eingigen #, wie wive fodann
die gebietende Ave?

€ Ler, bor,verbur, Gang

ftreitig. .

S Ulfo fehen Siey daf
die Doppellanter, o fienoths
wendig find, wie biery allezels
ausgedrictt werden miffen.

£ FBie aber werde ichdish
alfezeit wiffen 2

S. Sie baten, m allen
Silleny eine gewiffe SOrobes

£. Wie fo? Welche?
. @, Prife gur die gebits
tende Ave eines 3e‘tcwo;'ltees:

Bb4 eft
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heeft dietwee klinkers ; dan
moet ik ze 0ok uvitdrukken :
als leeryboor,verhuur. Heeft
€en 2elfflandig vaamwoord,
m het enkelvouwig getal,
twee klinkers; dan {preeke
het van zelf, dat ik die mede
in het. meervouwig getal
moet behouden., Schryfdus
niet benen,bakenyorenyuren,
maar beeuen , baaken , eoren,
anren;om dat het enkelvou-
wig getal dezer naamwoor.
denis, been ,baak, oory, unr,
Zo mede in debyvoegelyke
maamwoorden s leevendig,
groet, vuurig enz, wint, by
wvoorbeeld, by het {chryven
van grote maxuen zoudein
het woord groze eene o.te
weinig 2yn , om datdeszelfs
enkelvouwig getal is grooz,
€n xgiet groz; in het woord
wHrig eenez te welnig, om
dathet afkomt van vauznr,.

L, Ik bedanke u voor
awe onderregting; dit ffeunt
alleszins oprede,, € ftrookt
met de natuur- der taale.
Maar hebt gy nog meerder
aanmerkingen? 200 Ja, mag
ik ze weeten,om “ergebruik
van te mazken ?

S, Merkte py Zelf voorif
2an, dat Zommige Hollan-
ders voor de enkeleklinkers
zyn, wier fehryfwyze gy
nu niet kunt goedkemren ;

Unbarig.
hat diefe gvoeq Selbfilniee §
vamt mupf id fie and augs

biuton 3 al8 leer, hoor , ver-
huanre  Hat it Nennivorty
in dev cinfachen Zabl, 3mwey
Selbftlanters fio verfrent ¢s
fih bon felbft, dat ich fie
auch in der vielfachen bk
bebalten miffe. Schreibe als
fonicht benen , baken, oren,
wren,fondernbeenen, baaken,
osren s wuren; Wil die einx
fache Jabl diefer Nennwirter
ift, been, baak, cor, uur.
S0 awch, [fn ten Beywdr=
texn g leevendig , groot , vy
rig W, f. W denny 3. G,
wenn. il fibrich grote max-
uen, o wiwde im Worte
grote eine o 3 mwenig. fim,
weil deffen einfache 3apl 1k
£rooz , b niche grez; im
Bovte vurig eine # M
wenig, weil es  abfiamme:

vYon vzur,.

£ 3¢b fage IbnenDant fie
Sbhre Untervichhngs es ift
allerfeite gegrimbet,mdftimme
mit.dem Sprachgebrand fibers
ein  Haben Sie noch mephrere
Unnerfungen? So ja, mag
ich fie wiffen; um davon s
beanch 3u. machen?

&, Merfeen Sie’ vopher
anydaf etliche Holldnder dieeins
3 Selbftlanter nur woilen ges
brandht baben, welcher Schreibs

v Sie nim wiche genchmiges
v hebt
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Hebt gy insgelyks niet opge-
merkt dat anderendeaege-
bruiken in plaats van a4 2

L. Het kan weezen;maar
dit agtte ik van geen zon-
derling belang:

S. Van: geen zonderling
belang¥ Gy weet immers,
dat ik, by de verdubbeling
der amete, gezegdhebbe,
dat ’er flegts eenige weinige
woorden zyn ,. die met ae
gefpeld, en naar den klank
der duitfche @ moeten uitge-
fproken worden. Maar hier
2yn eenigen,diede z e aller~
wegen gebruiken , daar an-
deren aza Ichryven.

L. Dat had ik nog niet
‘opgemerkt. Mag men dat
dan niet doen?

S. Ik zal u eene tegen=-
vraag doen :mag ik abmlich,
in plaats van gbnlich,, inhet
dustsch fchryven?

L, Neens de a moet ae
gelfchreeven, en ‘blaetend
vitgelproken worden,

S. Wat volgt daaruit,
met toepasfing op de {chryf-
wyze van ae in he: Hol-
lundsch?

L. Dat ik dus alle woor-
den, welke zommige Hol.
landers met aefchryven,0ok
blaetende moestuitfpreeken,

8. Gy vathet wel, en het
kap, naar hunpe fpelling,

97

Ednnens baben. Sie darnehen
wichs gemere, daf anveredic 2e
anftatt 2a gebrauchen

£, g fanu feyus doch
viefes bielt idh fiie feite oxa
hebliche Sade.

S. Keine erhebliche Sa-
he? Sie wiffen jedoch, daf
ihy bey der Werdoppelinig
ber @ mit e gefagt babey
pafl es nur einige LBovter
gibty fo mit ze buchftabivet,
nd wie im - Deutfcben alg
a auggefprochen miffen wers
deita Hie aber gibt g efe
fichey. fo die e allenthalben
:mucbm, woanbdere aa fibreds
0.

€. Davauf batte ih noch
niche  Uche gegeben, Nag
wan folches nicht thun?

&, b werde bt meing
Gsegenfrage thun: mag i
abnlich anftatt dbulich, im

Deutfehen fibreiben? !
€ Nein; die 2 muf ze

gefibrichen , und alg bldctendp
anggefprochon werden.

S. Was folgt dataug,
mit  Anwendung - auf - dvie
Sibreitare ae in Holldne
vifchen ?

£. Daf dch dlfo affe Wore
tev, fo etliche Solfander mit
ae  fihreiben, qfg blodend
auch ausfdvechen mitfte.

@ie begreifen s gang
auty und nach diefem Bk
niet
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niet anders weezen, Zo
heeft men veele woorden
van dien aart in deze zegs=
wyze: fleck den haekin den
pael, en bael hem nae je,
Maar hoe klinkt dit?

L, Boerschy want de boe-
ren hoore ik medezeggen::
boe fEaet de zack;hoe vaer je?
ik vaer wel enz.

8y Omnu geen boersch,
maar zuiver Hollandsch te
leeren, moet ik uraaden,
dat gy de dubbele klinkers
#a bchoudt, en daarvoor
geen «e. {chryfc, uitge-
nomen de weinige woor-
den, die ik u aangewee-
zen hebs 3

L. Heeft men dan altyd
20 gefchreeven ?

§. De verdedigers der

fchryfwyze ae, in plaats van
_aa, brengen wel uit, onde
fchriften by, dat men, in
deoudfte tyden, a¢ {chreef,
en dat men daarom de ae
mog moeste behouden. Gaat
dit gevolg door?

L, Dan moestik 0ok myn
oud duitsch Welr opzoe-
ken, en 70 {preeken, en
mede fChryven, als onze
oude thitﬁ/aer.r deeden.

8o Juist: maar wat heb-
ben uwe taa verbeteraars
gedain i

Wievter Unbang.

ftabiven Eamn eg nicht anders
fer. S findee aman viele
Worter diefer Uve in diefer
Sedencare s ffeek denbackin
denpael, en hael heinnae ye,
Wie aber lautet fofches?

€. Buerifih: denn die
MWaern bove ih atch fagesn:
hoe ftaet de zacky hoevaer
7e? thwvaer welu, f.\0,

©&. Damit Sie nun feine
buerifche, fondern die veme
Hollandifche Sprache lernen
mdgen, ich muff Jbnen den
Nath geven, daf Sie die
Doppelfanter  aa  behalten,
ud nicht ae fchreiben, die
wenigen LBorter ausggenors
men . foich Ibhuen angewiefer.

£, Hat wtan danw Humee
alfo gefchrichen?

©. Die Vertheidiger der
Sibreitart ze, anfiatt za,
pringen wobl aug aflen
Sbriften bey, dafl man. i
uralten Beiteny ae fibried,
und mai darum die ze nod
bebaltenn mitffe..  Folgt abes
dief?

£. Go mitfite ich auchmein
alt < Deutfch wicder auffichen,
und fo fprechen und and fibreis
bewy wig unfore alte Oencfibyer
gethan,
S, Jut: wag aber fhas
ten enve Spradhverbefferer 2

Jos Die
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ZL, Diehebben onze duiz-

[che taal gezniverd, hetnoo-

delooze weg gedaan, ende
taal befchaafd.

S, Des moet men zig ook
aan hetoude Hollandsch niet
verder houden, dan het noo-
dig is ; men moet 20 {pree-
ken, als men fchryft, Ge-
fteld nu zynde, (het welk
ik daar laate) dat de Ouden
de ae in veele woorden
fchreeven, en egter als a4
uitfpraken ; dit is geen be-
“W.ys voor ons, datik hunne
Ichryfwyze moet navoie
gen: waarom? om dat ik
den klaok van a4z hoore.
Maar ware het, datzy, de
ae {chryvende, ook die ae
blaetende hebben uitgefpro-
ken,dan komrons dit,thans,
teboersch voor , en wy wile
Ien geene boeren-, maar eene
burger - taal fpreeken, den
boeren hunne taal Yaatende
behouden, zo lang als zy
willens

L. Ik wil zuiver Hole
landsch {preeken.

§. Nu, let dan op de uit=
{praak der Hollanders, die
hunne taal verftaan, en vol.
gens vaste regels hebben ge-
leerd. B

L. Dat zalik doen’, en,
20 veel ik merke, of reeds
‘'verder gemerke heb, zynde

Hollind. Spraches 299

€. Die Haben unfere dents
fihe Sprache gefaubert, das
Unudthige weggethan, Wb
die Sprache vevbeffert.

©. Ulfo muf man qucy
das  alte Holldndifihe niche
foerner benbebalteny - alg nda
thig ift; man muf fo fpres
cheny ale man fibreibt,. See
fost mmyy Cwelches i dabin
geftellt [affe) oaf die Ulten
ae in vielen dortern fhrics
bewy jedoch aber wie az angs
fovachen;  fo ift diefes fite
mg fein Beoweis, daf ih
ihrer Scbretbare folgen mitfs
fe: warum? weil ih dew
Laue veg 22 bdre. Doy wis
re ¢6, Daf fie die ae gefibrics
beny, und auch die se blds
cond ausgefprochen babeny
uns Formme jedoch dief; jese,
bauerifch vor, und wit wols
fow €eine Bauerns,  fouderss
eite Bwwgerfprache veden, da
it den Vauern ihre Spras
ey o Tang fie wollen, beye
behalten faffens

£ S will vein Holldne
Difeh fprecher.

S, Dun, geben Sie danm
cheung auf die Yusfprache
dee Holldnder, fo thre Spras
che berfiehenr, nnd nach fefien
Negeln lernten, i

€. Oas will ich. thiny
md, wie iy mevfe, und fers
mer febon, gemerfe bate, fd

meeste




meeste- Holland[che {chry-
vers daar voor, dat 2y 4, en
niet ze gebruiken by woor-
den, waarin dubbele" klin-
kers voorkomen,

S. Wat hadt gy verder,
aan te merken? :

L. Dat zal'ik u vervol-
gens voordraagen, Myn tyd.
Toept my thans tot andere
bezigheden.

Fanftes

&, Wat was nuuwe ver-
dere aanmerking?

L, Daar ik dus hoore en
weetes dat ’er zover{chei-
deniyk gefchreeven. word,
by het gebruik der dubbele
klinkers, deeen de s, een
ander dee gebruikende, en
een-derde voor de exkele vo-
#aalen 1yunde, wat moet ik
hieromtrent doen? waardan
moet ik my houden?

S Uwe vraag ware breed-
woerig te -beantwoorden ;
maar ik zal u kort €0 zaak.
Iyk myne meening zeggen,
L. Als het u gelieft,

S.DeNederlaudersin het
algemeen,en zo ook de Fo/-
danders in’tbyzonder, 1yn
eenvry volk; en willen,, it
dien hoofde, minstin hunne
faal en {chryfwyze dooreen
ander’ zyn gebonden,

00 Bievter Ynbang.

vie  metften  Solldudifihen
Sibreiber dafiie | daf fie 2a,
wd niche ae  gebrauchen bey
Lovtern, worinnen Doppels
Iauter vorfommen :

S, Was baben Sie fers
net amumerfen? :

£, Dag will ih Ibnen
Bernach vortragen,  Deine
Beit vuft mich 3 ‘andern Ses
fehaften.

Gefprddh

© . Welhe war nun Shre
ferneve Wnmerbung?
£, Da idy alfo hore wid
wiffe, vaf fo verfcbicoentlich
witd  gefchrichen beyim Ges
tramhe  der  Doppellauter
weil der eine aa, ein andrer
ae brancht; und ein driffer
nue- die  eingeln  Selbftlae
gu fegt 'umt; y’of?[ ich in wé
m o galle HuUNs was
iy foftbalten? ”
&. Jhre Frage Ednnte ich
weitlnftig beantworten s ich
will Jbnen aber meine Meys
sung mit wenigen fage.
€. e Sie belicbent,
S. Die Niederlinder ing
geinein, wid fo auch die Hol=
Iander befonders, find einfrey
Bolf; und wollen, degive
gen, in ifve Sprache nd
Scbreibare, mindeff durcd
¢inen andevs gebunden Fevit.
L. Dan




Gefprddhe uber die

L. Dan ftrekt zig deze
hunne veyheid ook uit tot

unne taa]?

S Ja tog,

L. Dan’begrype ik al,
Waar die verlcheidenheid
Van fpelling van daan kome,

W Daitschland en elders,
Waar duitsch  gefproken
Word , inaatigtzig niemand
zulk eene verre gaande vry~
heid aan. Deuit{prask moge
al ‘hier .en-daar verfcheiden
zyn ; maar in defpelling ko~
nen evenwelalle overcen,
ten minften 200 zy hunne
taal w¢l geleerd hebben,

S. Zo moest het by ons
00k weezens Maar, verre
van daar, dat zy daarom-
trentoveré€enkomenynu wil
elk zyne gewoone fpeiling
behouden, )

L. Dat is al eenegroote
vryheid, diegeen Duitfcher
2ig zoude willen aanmaatj-
8ets En, yoohy ditdeed,

- ¢an_zoude men hem voor
een Wyshoofd, ja , voor een QI
Gelkskap houden, — Maar, o

heeft men noguans geene
middelen gebezigd, om die
vericheide {pelling tot eene
eenige te brengen ?

S. Wat in ditgeval door
ben, die zig den naamvan
Zaalkundigen gaven,gedaan
2y, ualu ymetder tyd, vv&l

Lollinde Spracie. 30,

€. So ‘erfiredet fich ibre
Srevbeic auch bis quf ipre
SGprache?

@- S‘t bol"ﬁ'

£. o begreife ich fehou
wag die Urfache der Berfityies
denbeit ibrer Orthograppie
fepe  In Dentfebland, unp
wo fonfren Deutfeh wird gea
fovochen, mafiee fich niemany
eine fo - grofie Frevbeit an,
Die Ausfprache woge. fifhom, -
bie und da, Verfibieden fot;
e der Ovehographie: abew
Formmen alle 8leichmwobl fibers
ety wem fie i ihre Sprae
cbe wobl gelernet baben,

o e eg bey ung
anh . fepn,  Weie qper voiE
bievy dafi fie in diefem Salle
ubeveinftimmen 5 iy jeder wiff
fein gowobne BitchFaviven bes
balteu,

€ Dag ift efne allzugrofe
Jrevbeit,  welche fich fein
quutﬂ-ﬁev anwmafen  wiirde,
Hid, wenn ev. digfes fhar, o

follte manibn fir  einey
ngling, " ja eitten balbes
aveen baltew. -~ Hae max
jedoch Eefne 907 ittef gebranhe,
dlefe  verfhicdeye Orthogras
phie 21 einep, eingigen g
bringen ?

&, Was Gprachfimdige
i diefen Fache geshan , wees
on fieamit per. Beit wobl

febeity o fig §uft babem,
; ;

¥00r-




qoorkomen, wanneer gy
Just hebt, ‘hunne {chrifien te
jeezen, Ditzal ik uzegygen;
datzelfs zekereGenootfchap-
pen » welke zig op de be-
{chaavinge der Hollandfche
taal toeleiden , dit fuk , raa-
‘kend de verf{cheide{pelliug,
qmede niet uit_het 0og ge-
fteld hebben, om, warehet
mogelyk, ecne eenpaarige
fpelling te bewerken,

Z, En wat was het ge-

volg ?

, Hunne kragten waren
te zwak, om eene algemee-
ne uitwerking te-veroorzaa-
ken, Han gezag was te ge-
ring , en niemand wilde zig
in een (tuk, waarby alleszins
-vryheid geldt, 1aaten over-
sneesteren. En,al warehun
gezag (dat 2y zig zelve 2an-
anaatigden,) NOg 70 groot
.geweest, hetzoude,, ditniet-
gemin , by het oude zyn ge-
Dleeven , zo alé het daarby,
tothedentoe, gebléevenis,
‘het fpreekwoord ook in dit
opuigt bewaarheid Worden-
de: zo weele hoofden , zo
weele zinnen,

L, Daar ik dus merke,
dat men, t;y die verfcheide
fpelling en{chryfwyze, de
ayne vry ma§ behouden ; z6
wil ik ook de myne, doch
jbepasldelyk deuwehouden

Dieveer. Unbang.

ihre Sebrifeen ju leforr. Dice
fes till ich Jbonen fageny daf
auch gewiffe Gefellfibafteny
pet Unsbefjernng dev Holldue

Difchen Sprache befliffen .. dics

feg Stitet , betveffend die bers
fchicdene Ovthographie, auch
wicht aug dev Ache gelaffeny
wm, wenn ¢¢ mdglich wdve,

gine einformige Orchographie

3 Gefdrber,

€. Und  welche war e
Kolge? :

. Spre Krifte waven
niche guveichend, eime allges
meitte LBirkung u verurfes
dhen.  Ipr Unfeben war ju
getixgy md niemand wollte
fich -t einem Stife ) v0obey
Krevheit allevfeits Statt fins
vet, ubermeiffcen faffen. Jay
weint fcbon iht Anfebent noch
fo grof gewefen wire, (fo
fie fich felbft anmafiton,) o8
follte  gleichyobl ‘bey ver als
o Leper  geblicben feymy
gleidywic g dabeyy big jesty
geblicben  iff, da dag alte
Gprichmwort - wabr  gemache
wirds fo- viele Kopfe, o
viel Sinnen

£. Da ich alfo febe;daf masy
bey der verfchicdeuen Orthos
grapbie uud Sebreibart , die
feintge frepbebalten moge s fo
will ich atich die weinige , jedock
beftimmedie ihrige; bebatlers

el
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envolgen, te weeten, daar
hetnoodig is,. de asin plaats
van «e ;. want dit komt.my
103 voor, dat met de uite
fpraak der woorden,. ende
natuue der taale bestinftem-
1 [ e

S. Gy zult wél doen:
maar dan moet ik -nog eene
aanmerking, maaken,.

L, Ik wilde ze. gaarne
RERIE D iy o
1.5, Die is deze:; wanneer
gy een’brief, of wathet ook
moge »yn, Ichryft, datgy
dan eene eenpaarige [pelling
behoudt, en een woord
‘niet. 'nu_eens %20,. dan wed
anders. 1pelt of fchryft,: -

Ls. Hoe 2oudeik dit Taats:
fle kunnen doen, wanneer
Tk eene. vaste fpelling der
woorden had! verkooren!
Door.een’ misflag ven fehry-
¥en zoude zulks kunnen ge.

curen ; maar.met.voordagt
24l ik het.nooit doen,

S..Weet , dateen misflag,.
indit opzigt,u zelfs vooreen
groote fout zoude toegere-
kend worden ;. om dat men
altyd onderfteld,dat iemand
de taal verftaat, en men van
zulk ‘een” elscht; dar hy jn
silen deele naauwkeunrig 7y,

L. Gaat:dat 50 verred

und bevfelben folgen, ndmlithy
ba ¢8 nothig ift, die 4z ane
fiatt ae: denn dief fomme mic
jedoclyvory mitder Uusfprache
der BSrter ) 1nd dem Sprachs
gebraucy am beften fberein 3u
frinumen:

&. Sie foffen wobl thu
ooch o muf ih noch eine:
Anwerfung achen.

£. Dic wollte ich. gevite:
wiffen: :

S. Gie ift diefes wenn fie
einen Briefndwas ¢ fouften
femn mdge, fibreiben, daf fie
panneine einfdrmigeOrthogras
Phie bebalten, und fein Wott
nun o einmal, dann wiedet
anders-buchftabiven oder fehreds
Beia.. . ;

£, Wie foflte ich vas Lofs
te thun, funen,. wenn ik
eine. fofte. Orthographic evs
wablet hitte! Cines Feblers
i Gbreiben: wegen. follie
¢8. . gefcbeben £dnnen, vors
foslich. aber werde ich og nie:
things :

. Wifley daf einFebler,
i diefer Wbfiche, Jhnen als
et grober Fehler follte juges
rechuet voerden s woil man als

WAL VOLRUSHREE,  daf einess

die. Sprache verfteht, tmd
man_ von-folchem fopere, D83

Yoo et alletwegen accurat fen.

£, Seht dag fo weit?

€ca S, Mt
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© 8, Metreden, Watzoudt
gy van een Duitfzher oor-
declen, die z2yne' woorden
DU eens 20, dar weér anders
fchreef? ' s

L. Tk zoude hem van ag-
teloosheid befchuldigen,

'§. Datnietalleen; maar
00k van onnasuwkeurig.
heid: en’, daar by op zyne
taal“geen agt gaf, veelen
zouden , indjen hy een werk
Tchreef, waarin zutks blyk-
baar was, dit zyn werk | niet

om de zaaken, daarin ver-
vat, maar om zyne on-

nasuwkeurigheid laaken, ja
z2¢lfs verwerpen, ke
L.Die handelwyze ware
billyk ; en ik heb wel ge-
hoord’, dat een goed boek,
i ’t dustsch gefchreeven,
daarom agter de bank ge-
worpen wierd. z ;
8. Nu, Zo gaat het ook in
de Holland[thetaal, De on-
Eenpaarige {pelling in een
brief, eenig gelchrift, of ge-
drukt werk , {faatvies ; men
leest mettegenzin; en hetis
zelfs wel gebeurd, dateen
anders zeer goed werk,
om die onéenpaarigheid der
fpelinge, van'veelen zelfs
viet' wierd gefcezen, maa
verworpen, "+ ey
L. Ik tedanke u voor
deze uwe gocde les,” en

-

¥ S Die Vermmfe gibee.
Bas follten fie ureheilon vom
eiient Detitfehery der feine
DRoiter num’ einmal fo, und
dani wieder anders fehrich?
€ b follte ibn over Mie

- adytfameeit befchuldigen.-

&, Diefesnichtuur; fone
derm anch der Unvichtigleits
by weil et quf feine Spras
e “Feine Achting gab, vicle
wlden, wenn e ¢in Wer
febrieh * worimen. man fols
ches fab, dicfesy micht der
Sachenn  voegenr;  darisies
entbaltenry fonderst feiner Wi
aufmecEfameit halben tadeli,
in fcltg, veywerfens -

£ Dlefe Vetragart wire
billigs ad _ish babe fibon
geborety oaf vin Beutfih geo
febeichen Bich deswoegen gang
b gar erworfen iffs

S. S| fo gebee auch im
Hollandifchen. Dicangleict,
formigeOrthograpbie it ednem
Briefe, einer Schrift, ' oder
einem  gedructten Werke ift
ectelbafts man left mit Unwils
Tews wud bat fichs manchmal
Jugetragen; dak ein Werk,
fouften gue der wagleichfdrmis
e Orebographie wegen 1 von
vielen felbft nicht gelefen, fons
denbetworfentoard.

S danfe eudy fiw
diefe eure Untervichtungy !z":;
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41 ze wel degelyk  op~ werde- gewifi Gebratch davon
volgen. " o machew.

o Daar fchietmy nog iets: - &. Jcb evinuere mich nock-
te binnen, waarvooriky , aw~ehoas; wovor iy fiep
by het fehryven,moet waar=; beym. Scbhveiben p muf wape
fchouwen y.dat-gy het:niet neny- anf daf fie -¢s. nich.

navolgt S nadbfolgens: ,
L. Dat wenschtesik'ook: €. Dag. wollte- &b auch,
te weetens wiffes..

S.Divisydatgyde woors: & Dieff iffdaff fiodie e
den, gebody, God.,, nuodeny, torygetod , God , wusd . f, e.
niet moet {chryven gebode, widht fhreiben mifon gebodt,.
Godt s moadienzyen dus met Godz, noodz w . Y0, it elnes .
eene 2 daaragter 5 even 2o z hinten-aity-fd vie auch niche
min als boofd, bandy land boofd hawnd, land w10, hina.
enz.meteene s agleraan €N fon qu it eiver 2, wnd alfo.
dus baoft, hant, lant enz. hooft pant; lantn, . Dish:
Dit laatite is verkeerd, . Eebte ift vevfebys.

L, De rede is? €. Warnme :

§/Om datdiewoorden,. &. Bl diefe T0dpeery md
en 20 mesr andere, in-het fo-mehy-andere; in dev Hiels
meervonwig geral hebben - fachen ¢ Babl find. geboden .
gebodeny Goden mooden, han- Godengnooden,handen, hoof-
den.,boaﬁ!mjandenve_nz.Let deny landen wif v Bib ges
weld datmeervonwig getal nau Ucheng s - die” vielfache:
aller zelfflandige en byyoe- Rupl-aifer. Dtemis: 1nd Beys:

Zelyke naamwaoordenis, al- warter ift; allejeit) diePros
tyd,uwetoets, wanneergy beys wenn fie mdchten jweis
mogttwyfelen, of zyyinhet fofy, ob- fie - der cinfachen
enkelvouwige getal- met 3npr it ¢iner o gder 2
eene d of s gefchreeven moe-  gefefrichers winfei voerdens
ten worden. Nazd mag ik Naad mag b nicht fibreds
piet {ehryven nass; waar- fen-maar; warump vopil. bie
om?om dat hetmeex»vouw'lg vielfache 3 ift wapden; o
getalis nam/eln;zo xqede niets auchnicht daat . fonbern daad,
ez, maar 4nad., niet £ty nitht: goet &w,m,, fonberts
kwaar maar goed, kwaad, gggd 5 Kwaad u,; f.-w. abee
€Nz, Maar gat,vateny, metlga:,,w: U, f, ¥ouandgeinerz,
g 2 ? ecne
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eene £,om dat ik in het meer<

vouwige getal, geten, vaten

enz. eelie £ hebbe, . -
L, Ja maar, fchreef ik

evenwel gebod met eene z'
daarby , zoude dit niet beter!

aan den klank, en aan de
vitfpraak voldoen?

S, Het kan weezen , datu
dit beter voldeed, Gy kunt
een woord uitfpreeken , zo
als gy wilt; dat ffaatuvry:
maar uweuit{praak is voor
my geene voldoende rede ,
dat ikt een woord ook zo
moet f{chryven. Die uit-
praak gaven zommigen on-

zer ouden Spraakleeraaren

eertyds, opalseene rede, dat
men 0ok zomoestichryven;

en, dadr 2y, by het meervon=

wige geral, evenwel eene
verfcheidenheid zagen, by
voorbeeld, gebvden , van ge=
&odz,naar hunne uitfpraalk,en
naar hunnen klank,dienzyin
dit woord (en zomeer ande-
ren) meenden te hooren; 2y
maakten: dezen regels dat
men, by zulkezelfitandige
of byvoegelykenaamwoor-
den ,de zinhet meervouwi-
ge getal moest wegwerpen.

L. Dieregel was immers
goed? '

ik wel een” regel maaken
zonder no0dzazklykheid ?

S.Dit washy, Maar mag:

Bieeter Anbangs

weil die vielfache Sabl diefe
Wiovter it gaten,. vaten
RS I3, Lig 3 S ;

€, Wenn ich aber gebod
mit einer zdabey fihried, foll=
te- bas niche. ven Laue wnd
vie Ausfprache vollfdnviger
machen?

&, &3 fann fopn, taf
viefes  Ibnew  vollftandiger

vovfam. ~ Sie fonnen cin
Bore ausfprehen, wie fie
wolfew 5 dag  frebt - Jbuen

freys  enve Ausfprache aber
ift " wmiv fein  gurcichender
Grundy daf-ih e Wore
awch alfo  fibreiben mife.
Diefe Ausfprache frellten cte
liche nnfrev aften Sprachlehs
vet: vor algcinen Grund,
aruin wair ah o fbreiven
mifte 5 ba fies abey bey der
vielfachen Zahl cine Ve
febicvenbeit fabeny 3. &, ge=
boden. vongebod? 5 nai, ibrev
Augfprashe und dprem Laue,
fo fie. bey diefem Loree Cud
fo tehr andern) vermepnten
3 bdvens  fie machten dicfe
Degel: af man, bey fols
chen Tenns oder Beprodrterty
die 7z in der bielfachen Jabf
wegwerfon folfte,
£ Die Negel war ja doch
gue?
©. S warfie. Bermag
ichy abet’ eine Regelvhne Noth
machen? IMachs die Tenge
Miaakt

gt PR
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Masakt de menigte van re-
gels eene taal voor een Leer-
ling viet lastig ? Geloof my
hoe gemaklykerik, eene tagl
met weinige regels kan maa-
ken , des te minder heeft niet
alleen een Leerling te ont-
houden, maarmenkomtherm
ook daardoor in allen deele
te gemoet. ‘Dit zult gy in
myne /Voordenfchikking be
vinden. ik hadt dadr wel
meerder regels kunoengee-
ven ;. maar dit agtteik over-
tollig,z0 veel te meer, als gy
uwe duszfche taal , volgens
myneonderftelling,naarvas-
teregels hebt geleerd,welke,
met toepasfing op' het fol-
landsch,veelil dezelfdezyn,
— Inhetboven gemelde ge-
val heb ik geen’ regel noo-
dig s want gebodt , God, enz.
met een drukkenden toon,
en dus meteene # daarby uit
te {precken, is verkeerd: men

moet diewoorden 2agt, i
dus met eene Zuitlprecken 5

en dit kunt gy immers, ja
moet het doen, om dat jez
meervonwige getalyin zelf-
ftandige en byvoegelyke
naamwoorden , hier, met
en vermeerdert, en gy dus
niet zegt gebodren, God-
Zew, Mmaar geboden, (3o-
den. . (de Goden der Hei-
denen.)

¢

ver Negeln einemn Sobeling ebs
e Gprade niche befcyoera
bich? Glanbe miv : wiq foichs
ter ich eine Sprache mig mes
nigaw Jegeln fann Maches,
um fo viel weniger darf niche
nue ein Leheling im Gevdches
wiff Gebalten , fondern - may
bequemet fich auch nach ibw
gony und gav.  Diefes wor.
den fie inmeiner Wortfiigung
febee  Da bate il wwobf
mehrere Megeln qeben Fone
nens e abey hielt ich fiw
tnndthigy mm fo viel mebr,
als fie Ibhre ventfite Sprache
sufolge meiney Boraugfeping,
nach gewiffen Stegeln gelernefy
welthey mit Unwendina afg
Holldndifche,mebrentheils cboy
viefelbigen find, — n ofen
eewdabnen Falle bediefe ich
feiner NMegels denn gebodz
Godt ne f. W, mit einem
orictonden Eant, und alfomit
einer 2 babey ans it fprechen,
ift verfebee: man muf diefe
QBorter  gelinde, unp alfo
mit einer 4 ausfprechen; dies
fis muyy fonneny ja miffen

®thuny il die wielfis
be abl, 4y Nenns und
%\»x)mortvm, biey, mit en
vermebree,  uyy fie alfo

nidhe fagen &ebodsen y Gods
zen 5 fondery geboden, Gos
den.. (de Goden der Heiw
denen,)

4 .L. Nu




308 <3 Bieveer
I: Nu begrype:ik, dat

Ae witfpraak van een woord,
in ditopzigt, geene wettige
en voldoende rede ise

*S. Bnzo ook, dat et geen
‘regel noodig was. Omby-de
uitfpraak van een woord nog
voor een-oogenblik: te bly-
ven f{taan ; hoort gy:een on-
derfcheid in den klank dezer
woordensdichs en digssliche
endige s mochen moge

L. Tk weethepaald niet,

wat ik u.d2arOp moet ant-
woorden. INaar inaate ik de
tong drnkke ;. zoude ikzeg-

en, dap ik ook eenonder
fcheid-in-den klank .dezer
woordeu hoore, .

S. Hétzynu, dargydien .

onderfcheiden klank al of
piet hoort s gy moet even-
wvel , watdebetekenis dezer
wocerdenaangaat hetonder-
fcheid:daarOmtrent weeren ,
op dat gy, dit weetende,
ook uwe fpelling daar naar
rigt. . Het koms hier aanop
de onder{cheide fchryfwyze
ch Of ga Dichsiis ecn ge-
dicht , dateen’Pocet maakt ;
maar dig? is , wat niet leke ;
by voorbeeld,bez-vatisdige:
Jiche is eene lamp of kaars
en alles, Wwat licht. geeft;
maar f#iz¢ is een werk, dat
gemaklyk gedaan kan wor-
dent en ok iseen ontkens

Wnhangs

£ Munbegreife ich, vafbs:
Uugfprache. cines. Worts )
vicferUbficht, Eeintechamafiges -

und gueedichender Srund ift.

S. nd fo-ausdy, dafman -
Feiner Megel bedarfe Wey.dep-:
Uusfprache eines Loovtes noh -
ginett Augenblict fiehen yu bleis -

bons bidven fie einen uner febies
senen Saut bey diefon. LBirs
tern 3 diche wadidigs s lichs
b Jigt 5 moch md #0g?

€. Beftimmt weifl ih nichty -

was: ich: Ibuen davauf. auts
wortai-miffe..  Nachoem ich

vie Sunge driuey  follte. iy
fageny daf ich auch cinen e

teefebiedenen £gue. bey diefens
B drtem hove «

S, & ey, daf fiediefen
anter fehicdenen Eaut hiven oder
niche, fie mirfien gleichionblybes

fangeud dig-HBedeutung diefr

B drtery den Unterfihied dabey
soiffen; aufoafiy weu fiediefen

wiffen ; ihre Orthograpbie aush |

gobirigfey: e Fommehicauf
oev unesfebiedenen Sibreibare
anchoder gz, Dick ift ein Ges
vicht, fo ein Dicheervevfertigt s
dige. aber:ift dagjenige, wag
dichtuiche fech ift:y € bz vaz
is digt:(oasFnfl ift diche)/icks
ift eineSamupe oder Kerge, und
allesy was Siche gibt s /g2 abey
it einBevk, foleicht,obne viele
Mitbe ausgefihret Lann wers
ben; Wb moch ift ein Dernens

pend
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nend woord, ‘(»ezin’t La nend ove, (in Latetnnec)
tyus) maar pog (adbuc) is aber nog (adbuc) iﬁ.cinmei
een bywoord: zoch ‘diz, benwort: noch dit noch dat ;
‘#och dar: ik [ehryf nog, (weder diefee noch das) ik
Zo ook is dach een'voeg- fchryfnog (ich febreibensc,)
woord, en dog 'een Engel- &0 anch ift doch ein Bindea
fche hond. - Doch- dit zal-wort, und dog-ein Snglifibier
& uw Woordenboek aan- $Hund, Sedoch -diefes wird
wyzen, en daarom is ’t Sbuen Jhr drterbuch angeis
n00difz, dat ik hierby lan- geny wnd deswegen ift ¢8. s
ger ftaan blyve. Het vur: ndthig, daf ich hicbey fanger
is verloopen, en ik wagte fishen bleibes  Diec Stundeiife
andere Lieerlingens. Vaar: wevftrichen, und ich evaree ane
el deve Sehrlinge.  Sebe woblt

eeéﬁﬁeﬁ @efprﬁdy.‘

L. Op het geen gy, by & Unf vagjenige;, wae fie
‘ber einds wap s I Hoofd~ betitt Ciide d6d ctften Sanpts
~ftuk aanmerkt, zal ik wel' ftiifes anmerfen; folf 1h 190h§

moeten letten. © ' . Ashiung geben miffen:

S, Jatog: wantgyals &, S voch: denitt fie
een Duitfeher ,2ytgewoon, -find, alg ein Dentfebyer | gee
dllezelfitandige naamwoor-* wohnt , alle Nennvodtter, vhe

“N, zonder onderfcheid,  sie Unterfebied, mit Capitals

et eene groote lettér'te be= buchffaben angufangen, " wely
ginnen , het wellede Hollan~ gy toie fie febeny - bie
ders,naar gy ziet, nict doen, Holldnder nicht thun fons
maar flegts bepaalen tot ze- deyy ne anf gewiffe Ealfe
kere gevallen. einfibranter.
. L. Ja, daartegen zalik, §. Yo dargeqen werde ichy
i het eerst, vgdr dat ik ’er anfinglich , beyoy iy baran g¢s
aan gewoon ben, nog wel wohncbin, noch woh! manchmal
eer}s egne fout bepaan, ginen @::'.3:1!331‘ nachen.

§. Die fout zal verfechoon- S, Diefe Kebler wird
ly Weezen, verfchoon".y- peryeibbar fopr, mebs s

er, difn.wanneergyd'* or= entfehuldigen ; alé wenn fiedie
derfcheidings - tekenen - niet Wnterfebeidungseishen 1{idat

plaats
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'pl'aatﬁe, daar %ze ju]sg ge-

* plaatst moeten: worden.

L. Die tekeren: in het:
Ichryven ter  behoorlyle.
plaatze*te: zetten,. heb: ik
reeds van myn duitfchen
“Lieermeelter geleerd, endug
ben ik ’er van onderregt,
even sls my asngeéweezen
is , it loe veele deelen der
‘reden eenetaal beftaat, Maar-
deregels, inuw V1 Hoofl
fink gegeeven , nopens het:
mannelyk, vrogwelyken on-

ydig geflags ,allediein het
hoofd gte b‘rg::r:gm,,' 2al my
veel moeite. kosten, ..

3. Ikweeru daarGmtrens:
,gcen beter. raad.te geeven,.
!.dan dat gy die regels mu:

en dan eeps, leest, enize,

- door geftadigleezen, /in her.

. hoofdbrengt: wantze;, de
¥én naa.den-anderen ,.van
buiten: te. leeren ,; is lastig,
ez waart het Geheugen', en

baart. ten laatfien. vervee-

ing, - Neen! zo.als ik in
heralgemeentot mynelecr-
fingen zegge, datmeneene
taal al fpee!ﬂldﬂ« moet-lee-
ren, datis., met genoegen,
langzaamer hand,, .en langs
den gemaklykften weg; zo
anoet gy 5.0 el .byzonder
val, alsdit, nalleregels
.cak . eigen.. Maaken door
gene herhaalde leezing,

- Wievter Hndang;, o

an dhren gebdrigen SPlag:
frellterts

£ Diefe Jeichen im Schrods
ben an ibven gebdrigen Ore i
frelleny babe ich febon von meis
nem dentfebem. Lehrmeifter ges
Ternety und alfo weiff icy folchesy
gleichwie miv-angomwiefen ifty
aug wvie vielen Dheilen der:
Reve  eine Sprache deftebts
Die: Negeln abeiry i fechfien
SHauptfticte gegeben,belangent:

ugowiffe. Gefcblechter: - alfe:
piefe im Gdedachenifi 31t behals-
tenty, BavyU woerde ich piefer
Dithe anvoenden mirferr.

@, Keinen befferen Rath:
woeif} ik e tndiefen Falle:
3w gebessy als daf Gie diefe:
Degeln e bigmweilen. Jefen,.
und fie, dupch ein diteres Los-
fe p, dem Gedacheniffe einpras-

. @M, . beny diefelberw s die eine~

nach. ber andeity  qusYwendig
am ferneny. ift. verdrieflich .
befibweret dag- Geddchenif,
mid vevurfachet endlich-Ueberas
senfl, Meind wie ich ing aemein
meinen- Lehrlingen fage, vaff
man.eine Sprache wiefpielend «

Jevuen mirffe, o, . mit Bows

guiigen, allindblig, lngftoem
bequemfien . Begs fo.mitffen
@ie fich, i jedem befonderi:
Falley wiediefer , alle tegeh -
audy cigen. macden durdy eis:
ofteres Leferm.

pag maunliche; peibliche und*

L. 2o
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4. Zo begrype ik het
©0oks -

S. Zo ongemakiyk als dit
anders voor.u mogte zyn; gy
wvinde, in het I Hoofde
JEuk, daaréntegen, weér
iets, dat wvan uwe duitfobe
taal grootelyks verfchilt, en
de Hollandfche,in dit opzigt,
gemaklyk maakt. Te wee-
ten , daar gy in uwetaal, by
het veelvouwig getal, ze

. verfcheide uitgangen hebt,

de  Hollanders formeeren
«dat alleen door ez of 5,

L, Dat is, neker, zeer
gemaklyk.

S. Daarby geeve ik uwvasse
regels, waar door gy kunt
weeten, welke zelfftandige
maamwoordenex, welkes,
en eindelyk welke ez en s
tegelyk , iuhet meervouwi-
ge geral aanneemen, Die
regels te winden , moet ik
I zeggen, heeft my veele
moeite gekost ;  dach wat
moceite.doct een onderwy 6l
niet gaarne 5 die teffens een
liefbebber der taale is?

L. Die betuiging hoore
jk, gaarne, van €en on-
derwyzer,welke zyn’Leere
ling alles mededeelt, wat tog
eene taal Noodig is,
oS By de_/;_yvoegel)-ke naame
woordeminhet 111 Hoofdn
finkszultgy  in vergelykiog

Holldud, Spracve.

£ Dieff fiup. auch meine
Gedanten. :

S. So befihwerliy ans
ders ale Jbuen diefee mdchte
foravs dagegen finden Sie iy
fiebenten Sauptfiict cowag,
fo bom Deusfehen febt wnters
febiedew 1fty und die Holldus
vifcthe Sprache; in diefey
Ubfichty  gemdchlich  mache,
Maméich; va ineure Sprache:
die ielfache Babl fo verfchiea
oene Sndungen haty dic Hols.
[dnder foviniven fie wur durch
en 0L 5o

€. Dag ifty flicwabr, feby
gemdchlich,

S. Dabey gebe i Ihen
gegrimdete Megeln | wodurch
Sie wiffen ouneny welche
emuodreer e, weldhe s
und endlich welche ez uud s jua
gleichy , inder mebrfachen Jabl
aunchmens Diefe Negeln yn
finbeny mnf ich Jhien fageng

ift miv vedbe vevfalzen wore
oot boch weldhe DTibe [Gfig

fich cin Eebrev niche verdriifen,
fo sugleich ein Liebbaber pep
Sprache ift? .

Y. Diefe Beseugung bHove
ih gerne von einem Unters
vicheer 1. welber einemn Sobre
[ing alles mittheilt, wae 34
einer Sprache ndpig iff.

@. Bey, don Beymovtern
im acheten Hauptftit werden
ficy in dey Vergleichung ge-

van
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Wiceter

van uw. Hosgduitsch, op
iets wél moeten letten,
“ZLe Wit is dat?’
i St Is dits de Hollanders
hebbens even als de' Duize
Jehers, eenonbepaalden een
bepaald lidwoord , datzeby
de zelfftandige en byvoege-
lyke naamwoorden zetten
en gebruiken. Maar ziet gy

meervouwige getal en het
Zetten van ’t bepaalde lid-
woord, geen onderfcheid
tusichen uw Duszschr?

L. Jas wy duitfchers zég-

en,die guten Manner;maar
inhet Nederduitsch ziéik ,
dat ’er-flaat , d¢'goede mans
#en'ywonder eene z by het
i woord geede,

1 +8.Onthoud dit dan,dat het
bepaaldelidwoord , inzulk
éen'geval , by het daarby ge-
voegde, byvoegelyke naam-
woord gecue yerindering
maake: want'zo wel alsik
kan zeggen, goedemannen,
gonder lidwoord ;zo zegge
ik ookmet hetzelve,de goede
#annenyen ro'mede in meer
andere naamvallen,
< L. Dat vinde ik veel ge=
maklyker,in het Hollandseh,
dan-in het Daizech:

#38, Datis zo, endus kant
gﬁ het l'gt onthouden,
De zrappen var vergelyhing

in het Hollandsch , by het

Unbang.

aon ever Dentfely, auf etwas
vobl Achtung geben witffers

£ Was iff e2

S. Diefeg: die Bolldnder
baber, wie die Deutfcher v eint
befEiune . und ein wnbeltinme
Oefihlecheswore, fo fie bey
ten Denits md Begwdrcern
fitgen nd brauchen.  Seber
Sie aber im Holldndifchen,
bey der vielfachen Sahl und
Stellung  ves  befrimmeen
Gefchlechtswortes , Foinen Uns
terfebied ywifihen dem Denta
fchen?

€. Ja: wit Dentfcher fas
gewy  die guten . Ndunees
i Dollindifchenw aber febe
ichy af manfage; de goede
mannen , Vhne eine. 7 - beym
LWorte goede,

@. Bevalte alfo im Ges -
oachenifl ; daf dag beftimmte
Gefehlechtgvoore, in folchon
Balle, bey vemdabey gefitgeon
Beyworee Eeine Bovdudering
waches denn gletchwie ich faa
genkanny goede mannen,ghne
Sefchlechesmwores fo fage ish
atch wit demfelben ) de goede
manwern s Wb 0 auch inmehe
andern ESuvingen, e 57

£. Dag finve ich viel ge
michlicher im Dolldudifchen ¢
als wie im Deutfehen.
© S, Soiftes, umdalfofons
nen fie e leicht dem Gevaehtnif
einprigen, ~ Q)iré).‘ictsl_ﬁ;

zie




Gefpriche fiber die

ziet gy .voords,.dat in het
Hollandsch , even als in bet
Duitsch gemaakt worden,
Maar in het X Hoofdftnk,
by dePoornaciewoorder , is
voor u, alseen Duisfther,
nog iets w¢l op te merken.

L, Dat wenfche ik ook
gaarne te weeten.

S. Gyziet, dat, daarhet
Vvornaamwoord van den
eerfien perzoon , in den der=
den en vierden naamval,
heeft 72y, van den zweeden
perzoon, uy van den derden
perxsonm , beiz; dus beide
naamvallen  een  zelfde
woord hebben 3 zoude u dit,
in de zamenvoeging met
een werkwoord , niet inde
war kugnen brengen?

L. Jatogiik zoude dus den
derden naamvalin plaatsvan
den vierden,of wel den vier-
den in plaats van den derden
naamvalkunnenneemen,ten
min(len naar myn duizsch.

Se Des is hetnoodig, wan:
neer gy onderfcheidenlyk
wilt weeten,of het de derde,
dan ofhet de vierde naamval
is, dat gy het 177 Hoofdftuk
der woordfchikking regtbe-
grypt, als het V{cli‘:c u zal
aanwyzen, welke werk-
woorden den derden ,len zo
mede: welke den vierden

nasmval eifchen, dus 0ok,of
Do

Dollind, Sprade. 313

chingeftaffelir, fehon fie fers
Ly WeLde ¢ ‘wie i Deucs
febeny formires. Doch it
neuneert Sauptfit, bey dog
Suewdreern haben Siey afg
eitt Deutfiber,  noh ctwvag
wob!l in cht 38 nebmen.
€. Das wollte ich an
gerne wiffen,

S. Sie fehey daf, dx
bas . Fhwwore der  crften
SPevfony, -1 der drifien mnd
biertm Enditng y hatmy , ver
joepten SPevforry #, der dries
tew Pecfony bemy alfo beys
be  Cudungen gleich find s
follte diefesy bey der Jufunta
menfitgung  mic einem Beifs
worte, el niche iveemachen
Ednnen ?

€. Ja docy: ich follee als
fo die drite Sndung ; anfrat
ber vievten , oder die vievee
anfiatt der dritten Cndung
fesen Eonnen; wenigftens nach
theinem Deutfeben.

S, Ulfo ift es noLhig, weny
fie  unterfibicdentlich wiffer
wollen; 0b¢s die dritte, D ob
e6 dic ierte Suding foy, oaf
fic das vierte Haupeftivd dey
EBovtfiigung redht begreifen ¢
ale voeldhes Shnen wird amivets
fory welche Beityodysor dicbrita
£ep wd fo Atk welchye bie vievte
Eudting fordern, und alfo, ob
Y5 U /.u.'q, Die dritic odeg
vierre Cidung fep.  Dicfes

ﬂly 2
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my, u, bem, de derde of
yierdenaamvalis. Ditkunt
gy toepasien opons, bet, ben
of hun, dienydezen ., welken
en wien, ~= By de werk=
woorden enhunnefoorten, in
het X Hoeofdftuk , vindtgy,
tot uw gemak, alle help-
woorden geconjugeerd,

L. Zo gemaklyk alsmy
dit is,20 veelte meer ben iku
verpligt , dat gy de moeite
daaromtrent “hebt willen
neemen, om ze geheel in
orde geconjugeerd te laa-
ten volgene :

S. Dit,meeneiky moest ik
doen;wanteenLeerling ftaat
weeltyds, indit geval, verle-
gen, wanneer hy die Help-
werkwoorden by andere
werkwoordéen moet voes
gen, Nukanhy,door ze ge-
ftadig te leezen, dezelve
langzaamer hand jin zyn
hoofd brengen, en 7o leeren
zamenvoegen. Maar hoe
komt u detweede afdecling
vau dawzelfde Hoofdfluk
voor?

L. Dagr vinde ik dingen
in, die ik, pnaastdenkelyk,
ingeeneandere Spraskkunst
zoude ontmoeten, Devraag,
welke gy daar doet, hebik
my, toen ik myop het Hol
fandsch toelag , menigmaal,

Bievter Unbang.

Fonnen fie antoenden autfomse

bet s hen 006t bun , dien ., de=
zen., welken b wiens —
By dey Jedtwodreern und ihren
HUrten, im gebuten Hauptfrirdy
finben fie, jur Gemichlicts
teit, _allc Sitlfeworcer cons
jugivet,

¢, Go gemdchlich ale mip
diefes iff, defto mebt bin ich
Shnen vevbunben, daf Sie
fich it oer Urbeit ftberneds
men vwoffteny diefelben gang
in Orvnung conjugivet ju fols
gen laffen.
- B Didh, meymeich, mubs
te ich thus denn ein Lebrs
fing. ift, dndicfem Falle, jus
weifen verlegen, wenn ev die
Sitlfewdrter mit anvern Jeitz
wirtern muf sufunmen fi
g, M Fanm ex, vurch
ein ftitiges Lefen, diefelben
alfmaplig - vem  Seddchinif
einpragen; unb fie ufams
wen firgen fernen. ie aber
Fomme  Shnenw  bdie  Froente
Avtheifung oeffelben Haupts
ftiictes vors
. €. Daviunen finde ich bies
fes | fo ich, vermmeblich, in
Feiner  andern  Gpradlehre
wiwde finden,  Die Frage,
fo Sie va thuny” habe ich an
suich felbft, manchmal, da ich
der  Holldupifchen Sprache

zelf gedaan te weeten, of Befliffen wav; crgeben [afien.

een

N e i




Gefprdche fibet bdie

€en werkwoord regelmaati,
of vnregelmaariz ware?en ik
bleef. altoogin het onzekere,
Zo mede, of een werk=~
woord;in den onvolmaakicn
#yd, de of te aanname? Myn
Kramer {prak ’er geen enkel
woord van ; en andere Ho/-
band[theSpraakkunftenta i-
pleegende, die gaven my
mede geen het minfte licht;
70 miu alsnopens de wyze,
hoe ik de overige #yden van
een werkwoord moefte for-
meeren: daar ik nu alle die
vraagen * volkoinen -beants
‘woord vinde:

S ‘Her is my Zeer aange~
naan , dat gy zulks ziet. Gy
ziet dus, datik een’ Leerling
al het gemak , datindit op=
zigt mogelyk was', heb wil--
1en toebrengeu by het leeren
van het Hollardsch:.

L. Davmerke ik inallen
deele, maarvooril ook by
uwe voordragt der onregel-
mmaatige werkwoorden., die

gy tot zr-nyld{]??), iﬂ de
I Afdeeling, brengts

8. Ja,ditlaattteheeft, zo
veel ik weete,. ROE geen
Spraakkunttenaar vodr my
gedaan, 1K begreep,.dut de
Duitfchers hunne oxregel-
maatige werkwoorden 1OLZO
veele f{/asfen bragten 5 wek,
dagtikswaarom brengel%vy

D

Hoitdud. Sprace 15

ndmlich; ob iy Beitwors
vidhtig odet mnvicheig wire ?
wnd ich blied immer ungewifie
@ aichy ob i Seicvoorty
i ter jimgft vergangenen
i, de obeL Ze' arndbme?
Diein Kramer” Hatte niches:
pavony by wenn i andeve
Sollandifche Spvacblebren 3u
NRathe 308, diefe gaben mig
anch gar Fein: Cicht o fo wes
nig alg belangend die Teife,
wie b die Tbvigen: Jeiten
eineg:  Jeitwortes  formiven
mitfte s da ich nun affe diefe:
Fragen vollfommen beantvoors-
tet findes

&. €p iff miv bockit anges
ety vaf Sie folthes febeair.
Sie feben alfo, vaf ith einem:
Sebrling: alfee; mwas in diefer
Ubficht mdg Fickwonr; leidt babe
machen vooifen ) bemm Eeenens
der- Holldndifiben Sprache.- &

£ Dag merfe ich aflons
falls , befonders aber bey ifys
rem Bortrage dermnvichrigen:
Jeitwdrter) fo: Siey i dew:
oritter Wbtheilung” 3u  fims
Claffon bringens

S Sa, vief hse ey
fo-viel miv pefannt- ift) vor-
wir noth fein Sprachmedfter”
gethan. b begriffy. DB
pie- Deutfivr: ihre mivichtin:
ge Sritwdreey-mrer 0 viele
Glaffen brachtens nus dabe:
te i, voprim bringen i
e dig:
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die ook niet totzekere klas-
fen ? enziet! inde vitkomst
bleek het,dat wy Hollarders
alle onregelmaatige werk-
woordes ook tat 20 veele
Klasien, als de Dastfiher:,
kunnen, jamoetenbrengen,
Diehebik 5 volgenshet Al-
phabet, by elke Klasfe ter
nefr gefteld, en tot heden
Weete ik niet, datesnenkel
onregelmaatig werkwoqrd,
tor é€ue dezer Kiasien be-
hoorende, my ontglipt is..
Des gy ’er vast op kunt aan-
gaan,dat ik ze alle tothunne
byzondere Klasfen gebragt
hebbe.En,om u,die onregel-
Inaatigheid. derzelven door
alle wyzen en tyden te too-
nen, ik heb vanelke Klasfe
een vitgewerkt werkwoord
gegeeven,. > &
L. Ditlaatfte vinde ik niet
alleen noodig , maar ook ge-
maklyk ter navolginge; en
2o kanik nu, alledievoor-
beelden uitgewerkt zynde ;
€n een onregelmaatig werk-
woord van deze of die Klas-
fe weetende, my naar elk
yoorbeeld {chikken.

Se Het onzydige werk-

woord ziet gy in de I Af-
decling van datzelfde Hoofd-
Jink, dat met het Dujzfche
overgenkoint, en dus heeft
et geene ‘moeite in, “om

fie anch nicde mieey gewiffe
Claffen? und fiche da! ek
Husfeblag Jfebree, daf wit
Solldnder  alle  uneichtige
Jedtwovter  ancy - unter [0
viele Claffen, als die Deuts
fiber, Eounenny jo  miffen
bringens.  Diefe bhabe by,
aach . e Ulpbabet, bey jes-
bex Claffe folgen laffeny nd
bis jest weif ich niche; af
miv ein  einfach amrichtig
Seitwort, {0 3 ciner diefer
Elaffen  gebovet, entfabren.
ift. Sie Edunen alfo perfis
shert feyty daf 4ch die alle
uneex., dhre. Lefondere. Elaffen
gebracht babe.. . Und,  um
Sbnen. terfelbesw Unvicheigeit
pureh alle ZUeten wid Beiten
i seigeny idy babe ein guss.
gewirft: eifwort jeber Elnfle
gegebens. , &4
. £, Dieh Iete finde ich
nicht ane udthig, fondern
guch gemdchlich nach 3u fobs
gens mmd fo Fann ich nun,
o alle die Bovbilver ausges.
witkt find, wnd ich ein mis
vichtig, Beitywort dicfor oder jes
wer €laffe weifl, midh uach
jevem Bovbilde vichten,
@.Dic Mittelgattung einee:

I/~ Reitwortes feben Sie in dep-

vietten  Abtheilung deffelben
Dauptftinte, fomitdem Deugs-
fcben Bbeveinfomme . nnr alfo
iftes uishe Lefsbwerlich, folrp‘;e
zulks
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2ulks  iw - hev Hollandsch
na.te volgen, Maar: let,
volgens- de: &7 Afdeeling,
wél, . hoe. de. ondffchesd-

bsare 4 enook.deq febeid.
baare voorzerzels in detyd<

voeging: en- perzoonen ge<
plaatst moeten .worden.:

o
L, Dit . heb. ik ‘reeds. i

myne Duitfehetaal geleerd;
en 20,zak ik het in de Ao/~
landfcheraal ligt kunnen na-
voiges -

S. Dan- begeypt-gy-ook
reeds ,. wat een Leelwoord
2y , waarvan ik.in het X/
Hoofdftuk handele,. en wat
daar by moet aangemerkt
worden, .Maar begrypt gy
mede., hoe de Hollanders
een deelwoord fierlyk ge-
bruiken ?

L, Dit zoude ili niet on=
derfcheideniyk weeten, in-
dien gy my niet inuw der-
de Aaniangzel daaromteent
ondeirigt haddes..

S. Nu, letaandagtig, op.

het geen ik daar gezegd heb-
be, €0 gy zult het onder-
fcheid niet alleen tusichen
uwe Auitfche.taal; maar ook
het fierlyke der Holland[che
leeren kennen,
L.Hebtgy,byuweSpraak«
kunst, nog -eenige verdere
ganmierkingen, die ik inzon-
derheid 0 agt most neemen?

3w

im So(andifchen yach ji il
aen. - Doch 2 gebey. yacty ez
fimfeen : Ubtheilmg ;i Yt yo
Wwie bieAnennbaven b g -
bie-trennbaven: Iufke in: vers:
Ubwandelung vev SJeiten s
Perfonen geftellet miffenywspas

..
€ Dief babe 1™ fihion-
im Deutfben gelevnet ;. uwan
fo-‘werbe 4ch-es dw dep Hls
Landifcher Sprache leich s -
folgen Eomuen _

@.. Godann begreifen Sige
awd  fchon, was ein Mittedas
$OOVE Joty wobow il hm eiffac
ten - Daupefivd banbele,s
und." wae - Dabey. muf: angess

-mekt werdess - Begreifeir Sigr
‘aber awch, wie die KHolidmes

per: el MTittelwore . igrlishs
beanchen? :

£, Dieh folite ich nivt unw=
terfibieventlich wiffen, weims
Sie michnichtin ibrens de it
Andange desrweden Uniermicha -
tung gegeben batten,s

S.- . gib genaw AgEs
auf dpasjeniger Wag ihg gos
fagehabes und Siewerdtnten:
Unerfebied nicht i yymifcess o
Jhre deutfilie Sprace, fondeen:s
atchy das Jierliche por Gl
vifchen-Eonnen leypoms

€, Saben- Sie, oy by
Sprachlebre, nordycinigeformss
ve Unmerfungenyanfwefeuut -

befonders Achtung wmfgedend
Dy g, ‘
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S. By de woorzesfels,
in bet” XTIT Hoofdftuk,
moet gy, even als op deze
in het algemeen, %o ook
meer in het byzonder letten
Op na, nsaen wanr,'

L .Is daar een onderfcheid
in, enwelkeenis dat?

S. Onze oude T'aalknndi-
gen wisten bier van geen oh-
derfcheid,ten minften mdak-
ten 2y ’er geen in deze voor-
zetfels. Maar de hedendaag-
{che, die de Hollandfthe taal
mneer en meer willen be-
{chaaven,(daar 2y 0ok recht
20e"hebben,) maaken by die
voorzetfels een grootonder-
fcheid. Gy vraagt, wélk eéen
isdat? Hetantwoordis ;'
word gebruikt van eene be-
weeging naeene plaats ; by
voorbeeld,ik gaa naAmfler-
dam y en van daar gaaikua
Dordrecht: nas gebruike
men , en moet men gebrui-
Ken, wanneer ’er van een’
verrloopen tyd geiproken
word of is;en zulks zal u dit
Yoorbeeld leeren s waqzwee
dagen kome ik Wwedér ; naa
werloop wandrie jaaren ' en
etudelyk gebruikt men naar,
wanneer dereden is vaniets,
datmen moet navolgen,- of
naar het welke iets word of
isgemaake: als, by Jeef? nagr
Aas woorbeeld; ber is naar

“Blerter Unbang, - -

G By e Vorwdeterss:
im-* drepzebuten’ Hauptfint,
mitffen Siey  gleich wie auf
diefe’ ing gemeiny. fo awd
wmebt befonder Uchting geben
aif »a, naa Wiy naar.

€ St bowy diefenein Unters
fchiedy wnd-welcher ift diefer 2

&. Uyfeve alten GSprachs
febrer wufiten’ hie von Feis
nem Uneerfcfice;’ wenigfies:
machten fie feinen-bey diefen
Bovwdrters, Die heutigen
aber, fo dic Holldndifihe
Sprache je Tanger je mehy
poliven wollen, * Croovyu fie
aich Meche haben ;) ‘machen
bey dicfen Vorwdrcern einen
grofien Unterfibicd Sie fraz
aetty welchen? Nch antworte s
Ba witd gebramht von eaer
Bewegung nach etnem Plak;
% €. 5k gaana Amflerdam,
en  Van daar gaa ik’ na
Dordrecht : pag gebrandyt
manit; and muf man gebraua
chem, YennbOR einer verganges
nen Feit voird oder iff gefproa
chen s und folches wird vich
Borbild lebren: #aa rwee
dagen kome ik weder;, naa
wverloop wan drie jaaren: e\
Fich gebrarchewait zaar , wenn
gefprochen wird vou ek, fo
man nachfolgen muff, “odex
soonach ecwas wird obet ift ges
made: als, by leeft naar
dm voorbeeld ; het is naar

myn’
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myw’ 2in gemaake; het ge« myn® zim gemaakts: het
[chiedt naar- den loop der gefchiedt naar den Ioap der
natuure,. ualunre.

L.Ja, datonderfcheidis 8 Sajbiefer titerfibienift:

regtmaatig , hoewel wy het vechemafig, roiewobl wirify
in ons Daitseh niet kunnen im: Dentfeben: nicht : machers
maaken ; want, om dat Fol- Eonmens denie | i die§ Solldns
dandsch woord uit te druk: difeh P3ovt auspudritcteny bae.-
ken, hebben wy flegts het ‘bow wiv miv das FWovt nach,
woord sach’; ten ware Wy- ¢s wite denmbaf wiv den'ndfya
het nader onderfcheid ook vew Witerfchied anch swolltty
wilden eanwyzen door fol- auweifen durchfolge, sufolge
gends, zafolye , davnietons fonichtunyeitig wive. Diefey:
tydig ware. Ditonderfcheid Untevfehied' i Hollandifcden
n het Hollasdschaieinu, fihe ich mum, grimbdet fich anf
Tust op ’t Latys, diezulks pom Lateinifcinn, i weldher
ook maaken “tusfchen ad , Sprache bviefer Wirtewflyied
205t en fecundumo. auch” ift gwifchen  ad, poss
va il AN [ecunduin,
S.Dat weeteik,masrofdie ” & Dag ifiniv befannt , ob
laatereTaalkundigen ditowts aber die netteten Spradlehrer
derfcheid daarom alleenge- diefen tlnterfefiicd barum alfeir
mazkt hebben , kanen durve mahteny. Fawn und darf ich
ik nictbepaalen.  Want men nicht beftintmen.. Do in.
vet 1 Hollaydfche Schrif- Soffdudifiven Sebrifieir, wels
ten, wier {chryyers men of tber Scbreiber maut pver ficher,
zeKer, of tenminflen waar- ‘ot enigftons voabrfcheinlich
fchynlyk onderftellen thag woraugfesen Eanmy das Sateiry
dat het Liatys verftaan,. dat wevftehon - fiehet many daf fie
dit onderfcheid tnsfchen s, dlefen Unter fifyied ywifchenna,
7aa €N saar nievaltyd word aa tnd 2awsr wicht alleyeit in
nagtgenomens Ukt nebmen,

L, Wic weer,of diéfchry ¢, Oep weiff,  ob dle
vers,onder het {chryven,aan ilyreiber, im Sebreiben, an
zulk’ een onderfcheid ‘wel folchen  Vnteor ehied wobl alfes
altyd denlden of datzy het geit gedenfen, ovet daf fie ibn
met voordagt niet willen worfgfich nishe machen nd
maaken en havolgen,omidat nachfofgen wolleny yeil fie bie

Dy 4 7€




325 Biovter
e de Eerniethadden 5 van
het aller eerstte hebben uit-
gevonden, Want ik heb zelfs
wel gehoord, dateen zekere
hoofdigheid . by zommige
Ichryvers. plaats. heeft, -om:
dit of dat woord al of niet te
willen gebruiken —

S, Niet verder, Vriendié.:
Laaten wy by onze Spraak-

kunst blyven! Wit denkt
gy vanhanr zweede deel , de
Woord[chikking 2

L. Daar zal ikumorgen
myne -gedagien. over zeg-

en,naa datikze,nogmaals,
zal hebben doorgeleezen,
Thans moet ik heen gaan.
Vaar-wéi s

S Myn Heer, uw oot-
moedige Dlenaar, .

Anbange

Ehre nicht batten, vaf fie i
aerfE altsflindig gemacht -hats

tan- - Denit ich bHabe: folbf

wobl.gehdree ; baf beyetlichen
Gahreiben ein gewiffer Sigena

fin Statt - babe; diefes odet

jenes. LBovt T gebrauchen wols -
Ten obtr nicht ———-

S iehe fernet, T Freund, -
affen wivbey mafrer Sprachs -
febre bleibei ! - QB¢ denten fie
bon devfelben swenten Theile,
oer DBortfiigung ?

£. Davon will lich, mopa -
aen, Jbhnen aneine Sedantey
fegary wenn ich fienoghinales
werde . durchgelefen . babdnge
et mnf ich weggeben. 6
b Ste wobl 1"

&, Diein Herr, Jbrergea-
banfter Diener: ,

Sichentes und’ [eptes Gifprich: -

L. Gyvroegtmy, giste~

£, Sie fragtenmichi ges -

gen, wat IK-vanuw zweede ftery,. wag . ich- 1y o1l -
decl der Sj:mﬂékﬂm: 00r= mc’t)t'm ‘Zf)r‘i[? berl‘l@%ﬁfgz
deelde, Ik heb ’er niets op [ehrenrtbetlee, SSchbabenichte .
aan te merken, - babey angumerfeon.

8. Niets ? Komthernnict © & Michtg? Komint et~ Yho
wat kortvoor e Zathet wel ngn nicht 3u furyvor? Wird
volltaan kunnen, omaller- ev wobl gnitgfam fegn, allers
deie woorden {tipt zamente fei Boreer-genau Jufainmen.
yoegen? : 3 fiigen? .

L. Indienhet, by hetlee- £, MBeun og, heyn Eeinen:
sen' eener Taal, en dus hier einer - Sprache,. nud o bice
der Holland[che ,-0p deme- pey Sollandifchen. auf die
nigte vau regels aankwam < Denge Negely anfdmes vamp
dan zoude men deaanmer. fllte man dic Unmerfung mas

: king




Gefprache (Mbey die

king mogen maaken, dat dit
tweede deel wwer Spragke
kunst wat kort ware,

8. Zois het:voordezen was
het bykans een algemeen ge-
bruik dat men eene Woorden

Schikking , 20 veel mogelyk
is, rekte ; of zulks ware, om
* daar door ook zynegeleerd-
heid te toonen 3 dat laare ik
daar. Mlaar weik was het ge-
yolge Men bezwaarde door
“die menigte van regels, des
LeerlingsGeheugen,zn deze
wierd atgefchrikt , om eene
taal te leeren. Dit begreep
“men naderhand,entoen ont-

omirentte geeven, Ziet gy
nu de rede, waarom ik dit

deel, de Woordenfehikking

20 kort gemaakt hebbe

.. L. Tk weet, 70 veelals
ik tot nog toe heb kunnen
nagaan, niets, datgy zoudt
overgeflagen hebben, {n het
1 Hoofdfizk handelt gy vap
de- febikking der Geflachs-
woordenzen de regels,welke
8y geeft,komen meestal, zoo
niet peheel, met die der dxsz-
Jehe taale,in dit opzigt,over-
¢en,. En 20 is hetinsgelyks
gelegen met de regels om.
trentde [ohikkipg der Naam-,
byvoegelyke. , en Voornaans.

woerdesy in_het I en IIL

Holldnd. Spraddes. 39t

gen machen:, dafi diefes yveys
te” Theil Fhrer Sprachlehye:
gtwas funy waive.

&, o ifts + chedem war
e bennabe ein allgemedner
Brauch, daf man die Worts
firgrng y fovielmdglich | vovits:
[auftig machtes ob folihes ges

“fcbabe , dadureh feirie Gelehres

heit 3u seigen, faffeich andern,
QWag aber folgte daraus?
Durch die Menge Negeln
befchmerte man deg Lehilings
Geddchenifi, und diefer voard
abgefchredt,; eine Spracheqn
ernens  Macher begriff man:

Oen ont- “diefes, und man befleifigee
ftond de toeleg,om weinige, - '

‘maar zaaklyke régels daar-*

fich, wenige, doch baupefichs
fiche Regeln, in folehem Kalle,
A geben.  Seben Sienun die
Htfache, twarum. ich diefen
Zheil, vie Wortfitgung | o
fury gemacht babe?

. Go viel alg el big jest
habe bemerFen Ednnew; weiff fch
nichee, fo fie follten ibergefihlaa
gen babens S evfien Sanpts
ftitt handen fie onder Figung
des=@¢ fchiechiewdreer s und vie
Degefn, fofiegeben, Fommen:
meiftentheile, yop nicht: gang
und, mit den Megeln det deuts
feben Spracheyin diefer AbfichE
tibevein.  Hnd fo frebt es atich
. dier Megeln,  betreffend
pie: Jigung over Drupts
Beys unp: Fhvwdeker . im
gweten umd duitten Hapis

Hoofde




SBierter

Hoofdftuk. Wat betreft de
Jehikking derly erkwoorden;
ik wenschte niet,. dat gy

~meer regels hade gegeven ;;

want gy gaat daarby alle
naamwvallen door, welke
door eenig werkwoord ge=
regeerd worden. Wat kan ik
eer van u ,als Spraakmee-
fter,begeeren,dan dieregels,
welke gy my in het: )/
Hoofdftak deswegen hebt
~gegeeven? En 20 houde ik
ook uwe regels, in het 7
Hoofdftuk ter necr gefteld,
raakend. de Deelwoorden,
voor yoldoende,. Hetis niet
noodig , datikuietszegge,

nopens uwe asnmerkingen.

in het #1 Hoofdftuk, wat
betreft de. Bywoorden . die

aanmerkingen {lrooken juist.

met ons Duitsch,

S, Maar wat is aw' oor-
deel over de frhikking der

Poorzetfelen. in  het, VII
Hoofdftuk 2

L. Dieis, .in vergelyking

wan onzedustfche Laal , de-
2elfdes

S Niets verder %:

L, Neen!

8. Dan. moeteik.u zege.

gen;, dat ik.daarby nog eene
aanmerxing hebbe, .

L. Welke?

$: Gy ziet, datik‘onder-
feheidenlyk toone, welke

Anbang.

filct, Unlangend die Firgnng’
dev Beitwirters ich wollte
nicht, baff Sic mebrere Rea
geln gegeben batiens denn
Sie jeigen-daben alle Fallens
dungen an,. welche dnveh ein
Beitwort regieves werden. Fag-
Fann ich von: Shmeny  als
Sprachlebrer.; mebhr begehreng
als die Segeln, welehe Sie:
miry im. vicrten Hauptfiic
deghalben gegeben? - Und. for
palte ich auch Jbre: Hegeln:
e fimften. Sauptfili bors:
geficilt, wag betrifft die MVTHts
selvodreer fur gengfam, €s-
ift: wicht. ndthigy  Jbnen:
stwag 3u fageny . belangend
Shre- Ammerfungen im fechs
ften. Dauptftiie ;. betreffend
pier tehenyodreer:s: die 2AUns-
merfungen: Eommen- juft 1ic
imferm Deutfch bereins

S, Wag. aber urtheilen:
Sie. von. dev. Figung, dew-
SPoriworter. im. fiebenten
Hanptfitids: ;

£, Digift; im BVergleiching:
mit mferer Deutfeher Spras-
¢he . cben diefelbe.

&, Nichts. ferner ?

g Nein!

S. Sovaun mufy ich Ihe
nen: fagen, daf ich dabey
uoch eine Unmerkung habes*

£, Welche?

S. Gie feheny dafichmit
Wiitecfchicd. aizeige, wekbe:

naas
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stmamvallen de Poorzetfels Sallondungen bie Borwbree

regeeren, Maar eene viefe regherdn. Ubereinfpipfindiger
oordeetkundige,een knibbe- Denveheilery cin Feilfchiry
laar, zoudekunnen zeggen , ‘foffte fagen tdunen, dic drite
dederdeen zesde naamvalis und fechfte Fallendung iff im
in-het Hollandsch gelyk., en Holldnvifchon gleihy md fo
dus dewoorzetfels., die gy tegicren die Borwdrter,welche
zegt,dat denderden naamval &ic -fageny oaf bdic bdritte
regeeren , regeeren ook den -eegieven, awh ‘die fechftey
2esden ,-of omgekeerd , die oberanngebehret ¢ fodie fechfte
den zesdennsamvai,volgens €uding, ibvem Bovtragenachy
uwe voordragt,regeeren,die tegieran, dieregicronauddie
regeeren ook den derden. ' driftt Fallendung.

L Ishetandersniet?Wel, £ ihes anveve ? Mg
daat hy dit zeggen: dezaak {affen Gie dief fagen: die
komt tog ten laatiten op één Gache beibt jedoch guletsedics
wittwant is de derdeen zesde felbe: denn™ift die dritte Fale
naamval gelyk, zo als ik fendung ter focbften gleich, vore”
weete ; watkanhetmy vers ich weifi 3 wae ift mit davaw
{cheelen , of hy denderden gelegen, ob-ov die dritte Cue
naamval noeme, watik den vung newie, wag ih die fecks
zesden noeme ,¢n 2o medey fie nenne, wad fo auch, wag
‘wathy, inditgeval,denzess ¢v | Audiefem Salle, die fechfee
den ngamval noemt, datik Gudung newnt, wag ik die

_denderdennoeme, Ditzyn drite nenne, DichifindKliges

witteryen, en - anders .niets feyeny 100 nichts mehr, Die
Diehehben niets om het 1y, haben niches 3t bedeuteny und
en zulke dpisvondigheden folche Spigfindigkeiten thun
doen niets ter zaake. aidbte yrr Sadbes

S. Gy begrypt het fuk - S, Sicbegeifen vieSache
heel wél. Wat zegt gy van .gany vobl. as fagm Sie
het overige myns werks?  pon meiner fibrigon Avbeit? -

L Uw VIllenIX Hoofd= - £, Dag adyte und neunte
Sk 2yn jnist gefchikt naar Hanptftit find. jufk gevicbet
onze duit[che taal; en , wie nachunfever Deutfebyen Spras
deze , als de zyne , regtheeft che, unby wey diefe, als die feittis
geleerd, die vinde hier eene g, recht gelerner det findethie
Juiste over€enkomst, gine juffe Ucbecciuﬁimxguujg).
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8. De aanhangzels,inzons
derheid de zwee eerfte,. heb
ik, daar cen algemeen ge:
bruik in eene Spraakkunst;
opgeltelden geplaatst ; maar

©p het derde aanhangzel

verzoeke ik wél ernftig, dat
gy uweaandagtvestige:want
daarinis iets., datwandersin
hetHollandsh mogelyk zou-
de voorkomen,maar nu dui-
delyk om te verftaan, enligt
is, omnatevolgen, ©
L, Ik bedankeu, totdus
yerre; voor het meer byzon=
der onderwys, het welkegy
iny , naar het geheele beloop
uwer Spraskkunst , hebigee
lieventegeeven, lkzaivan
uw verder onderwys ge-
bruik mazken, en myaltoos
gedraagen,alshet een’ Lieer=
ling 'past, die de gegeeven
lesten niet {legts hoort, maar
OOK Werkifteliig maake, om
my de Hollandfche taal vol=
komen eigen te maaken,
8. Ik twyfel pict, ofgy
zult ook dan uw voorge-
fteld cogmerk in dezen be-
reiken, nooituwe moeitey in
het leercp belteed, beklaa~
gen  eniicn,,dat, waar cen
.begin 15, 00k daar is een
Einde, ‘

S. Die AnbAnge, befois
ders diz 3ivey erflen, babeichy
uach einem geneinen Brauche
in einer Sprachlebre, ertwors
fon andhinu gefirget ;. aufden
dritten Unbhang aber cvfuche
ih, baf Sie Jhre Uufmerks
fambeit vichton : dennoavinen
ift etwas, fo Jhten anders i
Solldndifchen fibmer vorLoms
tmew mochee, nun. aber deuts
Lich zu verflebeny und leicht
tfty nachyufolgen. :

€. b fage Ibueny in fo
weity Oanf fitr bie meby befons
veve Unterneifng, o Sic ity
nach e ganyen Belaufe Jhs
ver Sprachlebre, baben geben
wollens: e werde mich Fhrer
fevneren Unterrichtnng bediez
ey sud wmich fo veryalten , wie
o8 fich febictt fiww einen Lebhrs
{ing , dev die Lehren, ihm geges
ben ¢ niche nue bovet ) fonders
auch ausfitbret, quf vaf ih
vic  Dollindifibe Sprache
grimdlich fernen moge. i

S. Jeb yweifele garnicht,
ober Gie werdent auch dawibe
vorgeftelltesBiel i1 diefornFalf
eveedchen ¢ fich . nie fiher Spre
Mihe; im Lernen angowand,
beEfagen, und befinden vaf)
wo ein AUnfang iff, o4 auch
fen cin Sude.

4

}
!
!
!
!
!
!










¢
{
.



o T Sﬂdﬁ..ﬁ..l’ﬁ#«.,. S

» Y o~ = P e B g A

S

s % x v s 4
A e ® ¥irs W * 2
b g o . g ¢
- ‘e L L hcad 4 .
% - ¥
! § p ?%.ﬁ o
| >




bkarte #13

e

©

Aene Doliandifrye
- dpradiichre,

NEDERLANDSCHE
SPRAAKMELESTER
v oo0m
DUITSE€HE R S,
Do o

A, A. van MOERBEEZK,

In Jeven Predikant bif de Doopsgezinde Gemeente
te Dordrecht,

AMSTERDAM
31y W. HOLTROP, 1796




	Neue Holländische Sprachlehre, Of Nederlandsche Spraakmeester Voor Duitschers
	Vorderdeckel
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Seite 6]
	[Leerseite]

	Titelblatt
	[Seite 8]
	[Seite 9]

	Vorbericht. 
	[Seite 10]
	Seite VI

	Inhalt dieser Sprachlehre. 
	Seite VII
	Seite VIII
	Seite IX
	Seite X
	Seite XI
	Seite XII

	Neue, vollkommene Holländische Sprachlehre. 
	Erster Theil.
	Erstes Hauptstück. Von den Holländischen Buchstaben und ihrem Laute.
	[Seite 19]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14

	Zweytes Hauptstück. Von der Weglassung einiger Buchstaben, und den orthographischen Unterscheidungszeichen.
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18

	Drittes Hauptstück. Von der Wortforschung und Theilen der Rede.
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22

	Viertes Hauptstück. Vom Geschlechtsworte. (Geslacht- of Lidwoord.)
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25

	Fünftes Hauptstück. Von den Haupt- oder selbständigen Nennwörtern ins gemein. 
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28

	Sechstes Hauptstück. Von den verschiedenen Geschlechtern der Hauptwörter.
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38

	Siebentes Hauptstück. Von den Zahlen und Abänderungen der Hauptwörter.
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51

	Achtes Hauptstück. Von den Beywörtern, ihre Abänderung und Vergleichungstaffeln. 
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62

	Neuntes Hauptstück. Von den Fürwörtern.
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72

	Zehntes Hauptstück. Von den Zeitwörtern, ihren Gattungen, Arten und Abwandelungen.
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102
	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108
	Seite 109
	Seite 110
	Seite 111
	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115
	Seite 116
	Seite 117
	Seite 118
	Seite 119
	Seite 120
	Seite 121
	Seite 122
	Seite 123
	Seite 124
	Seite 125
	Seite 126
	Seite 127
	Seite 128
	Seite 129
	Seite 130
	Seite 131
	Seite 132
	Seite 133
	Seite 134
	Seite 135
	Seite 136
	Seite 137
	Seite 138
	Seite 139
	Seite 140
	Seite 141
	Seite 142
	Seite 143
	Seite 144
	Seite 145
	Seite 146
	Seite 147
	Seite 148
	Seite 149
	Seite 150

	Eilftes Hauptstück. Von den Mittelwörtern.
	Seite 151
	Seite 152

	Zwölftes Hauptstück. Von den Nebenwörtern. 
	Seite 153
	Seite 154
	Seite 155
	Seite 156
	Seite 157
	Seite 158
	Seite 159
	Seite 160
	Seite 161
	Seite 162
	Seite 163

	Dreyzehntes Hauptstück. Von den Vorwörtern.
	Seite 164
	Seite 165

	Vierzehntes Hauptstück. Von den Bindewörtern.
	Seite 166
	Seite 167

	Fünfzehntes Hauptstück. Von den Zwischenwörtern.
	Seite 168
	Seite 169


	Zweyter Theil. Die Wortfügung. 
	Erstes Hauptstück. Von Fügung der Geschlechtswörter.
	Seite 170
	Seite 171
	Seite 172

	Zweytes Hauptstück. Von Füging der Haupt- und Beywörter.
	Seite 173
	Seite 174
	Seite 175
	Seite 176

	Drittes Hauptstück. Von der Fügung der Fürwörter.
	Seite 177

	Viertes Hauptstück. Die Fügung der Zeitwörter.
	Seite 178
	Seite 179
	Seite 180
	Seite 181
	Seite 182
	Seite 183
	Seite 184
	Seite 185
	Seite 186
	Seite 187

	Funftes Hauptstück. Von Fügung der Mittelwörter.
	Seite 188

	Sechstes Hauptstück. Von der Fügung der Nebenwörter.
	Seite 189
	Seite 190

	Siebentes Hauptstück. Von Fügung der Vorwörter.
	Seite 191
	Seite 192
	Seite 193

	Achtes Hauptstück. Von Fügung der Bindewörter.
	Seite 194
	Seite 195

	Neuntes Hauptstück. Von der Fügung der Zwischenwörter.
	Seite 196


	Erster Anhang. Sammlung der Nennwörter.
	Seite 197
	Seite 198
	Seite 199
	Seite 200
	Seite 201
	Seite 202
	Seite 203
	Seite 204
	Seite 205
	Seite 206
	Seite 207
	Seite 208
	Seite 209
	Seite 210
	Seite 211
	Seite 212
	Seite 213
	Seite 214
	Seite 215
	Seite 216
	Seite 217
	Seite 218
	Seite 219
	Seite 220
	Seite 221
	Seite 222
	Seite 223
	Seite 224
	Seite 225
	Seite 226
	Seite 227
	Seite 228
	Seite 229
	Seite 230
	Seite 231
	Seite 232
	Seite 233
	Seite 234
	Seite 235
	Seite 236
	Seite 237
	Seite 238

	Zweyter Anhang. Sammlung einiger Holländischen Redensarten und Sprüchwörter.
	Seite 239
	Seite 240
	Seite 241
	Seite 242
	Seite 243
	Seite 244
	Seite 245
	Seite 246
	Seite 247
	Seite 248
	Seite 249
	Seite 250
	Seite 251
	Seite 252
	Seite 253
	Seite 254
	Seite 255
	Seite 256
	Seite 257
	Seite 258
	Seite 259
	Seite 260
	Seite 261
	Seite 262
	Seite 263
	Seite 264
	Seite 265
	Seite 266
	Seite 267
	Seite 268
	Seite 269
	Seite 270
	Seite 271

	Dritter Anhang. Von der Auslassung einiger Holländischen Wörter.
	Seite 272
	Seite 273
	Seite 274
	Seite 275

	Vierter Anhang. Gespräche zwischen einem Sprachlehrer und einem Lehrling über die Holändische Sprache.
	Seite 276
	Seite 277
	Seite 278
	Seite 279
	Seite 280
	Seite 281
	Seite 282
	Seite 283
	Seite 284
	Seite 285
	Seite 286
	Seite 287
	Seite 288
	Seite 289
	Seite 290
	Seite 291
	Seite 292
	Seite 293
	Seite 294
	Seite 295
	Seite 296
	Seite 297
	Seite 298
	Seite 299
	Seite 300
	Seite 301
	Seite 302
	Seite 303
	Seite 304
	Seite 305
	Seite 306
	Seite 307
	Seite 308
	Seite 309
	Seite 310
	Seite 311
	Seite 312
	Seite 313
	Seite 314
	Seite 315
	Seite 316
	Seite 317
	Seite 318
	Seite 319
	Seite 320
	Seite 321
	Seite 322
	Seite 323
	Seite 324
	[Leerseite]
	[Leerseite]


	Rückdeckel
	[Seite 345]
	[Seite 346]
	[Colorchecker]



